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Kauriwah
'

r ung
r selbst i st ; es e rstreckt s ich , w e n n

auch Ä n icht ohne Lücken
,
von Marok ko —und Obe r

ägypten bis
'südli ch Vo m sambes i und von Sene

gam
bie n bi s Abessin ien .

Neb en „dem Schmuck spiel t aber auch das Amulett
e ine hervor1 agende Rol le und hat e in e noch g

"

1öfs e i*e ,

tiefere ,
“mystisch e Bedeutung erlang t , doch w il l i ch

wegen der E in zelheiten selbst auf das vo rtr efi
"
liche

Birch verwe ise‘n ,‘ dess en amerikanisch er Tei l l e ider
von de m vun der Arbeit abb e rufe n e m

“

Verfass e r n ur

angedeutet ist .

'

H eraldisch ve rzierte Bildnisse
ehe m alige r Mi tgli ede r unse re r Akade m ie

in der Bre slaue r Stadtbiblio thek.

Vo h E . R oth .

Gerichtsreferendar Karl - Schlave in
'

B re slau
' hat

sich de r .Mühe unterzogen , -
:in

"dem Deutschen Hero ld
Jahrgang 36

,
1905

,
S . 155— 1 59 auf 211 611”Akad e miker

in de rBre slaue rStadtbibl iothek aufmerksam zu machen .

«Bis auf Ge org_ _

Wolfgang Wedel haben wir es
nur m 1t schlesi schen , meist sogar B reslauer Ärzten
zu tun .

Led igli ch das Akademie -Wappen fuhrt Samuel
G1 a fs de1 Ältere, 1730 gestorben.

Das Akadem ie und ihr P rivatwapp e n, beid e selb
staudig, finden wir bei : Samuel G raf_s de1 Jüngere ;°

F1 iedrich
_

K a l t s cih1n i d(t) 164 3— 1 7 1 7 ; Johann
Ch1 i stian K u n dm a n n 1 68 4 Maximil ian
P r e u fs 1 692— 1 721 und sein Sohn Gottfried Ben

'

jamin P
_
1 e u fs 1684

'

DasAkademie m it dem P rivatwapp e ri ve rschrahk t
zeigt Michael P a u l i , 1652 geb01 en
L ed igl ich das Akade m ie sy m b d l (ohne Schild ,

Krone und Adle r) tritt be i Johann J a
'

e n i s i u s ode1
J a e h i s c h

' auf 1 636— 1 707

selbstandig zeige n sich dasAk adém i e syinbol wie das
P rivatwapp e n bei Philipp Jakob S a c h s vo n L ö w e n

' h e i° in
,
Hein1 ich' Vo l (l) go l d und Geo1 g Wolfgang

We d e l
,
bedeutender Am t und Profe ssor" der Medizin

'

an der Universität Jena auch Kais . Hofpfal zgraf
164 5 —1 721

Das Ak ade m i e sy m b ol mit dem P r ivatwap
'

p e n Ve r

. bunden ‚ haben wir be i Karl Friedr ich K a l ts c h m i d ,

de m Enkel j enes o b ige n Friedrich Kaltschm id.

D -asuwappe n . oder Symbol der '

.Akademie fehlt
bei de n l‘ B i ldn iss e n von Johann Gottfried v. H ah n

,

Gottfri ed .Sch u l tz ,. w ie Johann We n d t .

Abg e s ch lo s s e n a m 3 1 . D e ze m b e r 1905 .

„o t
—
n e u ze

—„e n—‚ a n u o m u g e n u m n e .

seeküste und übe r den europäis chen Kontinent.
Bogen Text und 4 Tafeln (Ladenpre i s 8Mark) .

Die einzelnen Abhandlungen w e rde n auch getrennt
zu den beigesetzten Prei sen abgegeben ;

D ruck vo n Ehrhardt Kar m a in Ha l l e S.
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Ergebnis der Adjunk te nwahl im 15 . Kreise . Ergebnis de r Wahl zweier Vorstandsmitglieder der Fach
sektion ( 8) für Anthr0pologi e ,

Ethnologie und Geographie . .Wahl eines Vorstandsmitgliedes der Fach
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Se k tion svors tände . Verzeichn is der Mitglieder. D r. Rudolf Amandus Philippi (Nekrolog) . Berichtigung.

D ank de r Akade m ie .

An lafslich des schweren Verluste s
,
wel chen unsere Akademie durch das H in s e he ide n ihres lang

j ährigen hochverdi enten Präsid enten erl itten hat
,
sind ihr von mehreren Re ichs und Staatsb ehörden

,
von

auswärt igen naturw issenschaftl ichen Gesellschaften
,
ferner von vielen Mitgl iedern und anderen der Akademi e

nahestehenden Personen warme Worte des Bei l eids ausgesprochen . Für alle d iese Beweise der Teilnahme
spreche ich namens der Akademie den herzl ichsten Dank aus .

Ha l l e a . S .

,
den 3 1 . Januar 1906 . Dr. A. Wange rin.

D ank fur e in e de r Akade m ie ge m achte Zuwendung.

Von Herrn Geh . Hofrat Dr. v o n J o b s t -Stuttgart , Vorsitzenden der „Vereinigten C hin infabriken
Z immer C o .

,
G . m . b . H .

,
Feuerbach—Frankfurt a . sind unserer Akademie an lä fslich des 50j ährigen

Jubiläums der genannten Fabriken 500 Mark zu Unterstützungszwecken überw iesen . Für diese hochherzige
Gabe , die dem Unterstützungsverein der Akademie zugeführt ist , spreche ich auch an dieser Stel le dem
Herrn Geh . Hofrat Dr. v. Jobst den wärmsten Dank der Akademie aus .

Ha l l e a . S .
,
den 3 1 . Januar 1 906 . Dr . A. Wange rin.

Leopoldina XLII .
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E rte ilung de r Cothenius-Medaille .
Die Akademie hat ihrer ersten Fachsektion (Mathematik und Astronomie) ein Exemplar d er goldenen

C othe n ius -Medaille zur Verfügung gestel l t , welche nach dem Gutachten und auf Antrag des Se ktion svor
standes (Geheimer Hofrat Professor Dr. L ii roth i n Fre iburg , Geheimer Regierungsrat Professor Dr. Helmert
in Potsdam und Professor Dr. C antor in Hal le)

Herrn Geheimen Rat Professor Dr. David H ilbe rt i n Gottingen,
als dem,

der am wirksamsten in den letzten Jahren zur Förderung der Mathematik und Astronomie b eigetragen
hat

,
zuerkannt i st.
Die Akademie hat dementsprechend Herrn Geheimen Rat Professor Dr. H ilbe rt diese Medail l e

heute zugesandt .
H a l l e a . S.

,
den 23 . Januar 1906 .

D e r Ste llve rtre te r de s P räs ide nte n de r Kais e rl. Le op.
-Carol. D e uts che n Akade m ie de r Naturfors che r.

D r . A . W an g e r in .

D e r E m pfange r de r Cothenius-Medaille ,
Herr Geheimer Rat Professor Dr. David H ilbe rt i n Gött ingen , hat an das Präsid ium folgendes Schreiben ge
ri chtet

,
welches hierdurch zur Kenntnis der Akademie gebracht wird .

G o t t i n g e n
,
den 28. Januar 1906 .

H ocihge e hrte r Herr P raside nt !
Der Kais erl ichen L e 0p oldin isch - C arol in ische n Deutschen Akademie der Naturfors cher Spreche

ich meinen ergebensten Dank für d ie hohe Ehre aus , d ie mir dieselbe durch die Verleihung der
gold enen C othe n ius-Medail l e erw iesen hat . Ich empfinde darüber ein e aufs e rorde ntliche Freude und
b in u m som e hr darauf stolz

,
als mir eine Auszeichnung d ieser Art b isher nicht zu te il geworden ist.
Mit ausgezeichneter Hochachtung

D a v i d H i l b e r t.

D e r Unte rstutzungsve re in de r Kaise rl. L e op.
-Carol. D e u tschen Akade m ie de r Naturforsche r

wird auch in diesem Jahre
,
gleich den Vorj ahren

,
eine Summe für Unterstützungen gewähren

,
und d iese ist

für das Jahr 1 906 auf 900 Rmk . festgesetzt. Der Vorstand des Vereins b eehrt s ich daher , d ie Teil haber
desselb en (vergl . 5 7 des Grundge s . ,

L e op . XII, 1 876 , p . 1 4 6) zu ersuchen
,
Vorschläge hinsichtl ich der Ver

l e ibung zu machen
,
sow ie die verdienten und hilfsb e dii rftige n Naturforscher oder deren hinterlassene Witwen

und Waisen
,
welche s ich um ein e Unterstützung pers önl ich zu bewerben wunschen , aufzufordern, spätesten s

b is 1 . April d . J . ih re Gesuche einzureichen . Freunde des Verein s oder Gesellschaften , welche demselben
als Teilhaber be itreten oder dazu beitragen woll en

,
dafs d er Verein eine dem vorhandenen Bedürfnisse

e n tspre che nde re und des deutschen Volkes würdige Kräftigun g erre iche , bitte ich , sich m it de r Akademie
i n Verbindun g zu setzen .

H a l l e a . S. (R e ichardtstrafs e Nr . den 3 1 . Januar 1 906 .

D e r Vorstand de s Unte rstutzungsve re ins .

An das Adjunktenkollegium .

A u ffo r de r u n g z u Vo r s c h l ä g e n für e i n e n e u e P r ä s i d e n t e n w a h l .
Nach dem am 9. Januar 1 906 erfolgten Abl eben des Präs identen der Kaiserl ich en L e opo ldin isch

C arolin is che n Akademie
,
des Herrn Geheimen Regierungsrats Professor Dr. Karl Fre ihe rr von Frits ch in

Hal l e
,
l iegt es statu te nge m äfs mir al s seinem Stel lvertreter (L e op . XLI

,
p . 105) ob , d ie Wahl des neuen

Präsidenten ungesäumt einzule iten .
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D e m ge m afs habe ich unter dem 1 6 . Januar 1906
,
den Bestimmungen d es 5 26 der Statuten ge m afs

,

zunachst an sämtl iche
,
gegenwärtig 20

,
Herren Adjunkten einzeln eine Aufforderung zum Vorschlag zwe ier

Mitgl i eder ger ichtet und dieselbe mi t Vorschlagsze tte ln zur Ausfertigung begle itet . Die statutar ische Vor
schrift bestimmt e ine äufse rste s e chswöche ntliche Frist

,
inn erhalb welcher d iese Vorschl äge von j e zwei

Namen vollzogen und unters chrieben an den Stell vertreter eingesandt werden soll en . Dieser Zeitraum l äuft
mit dem 27 . Februar 1 906 ab .

Soll te einer der Herren Adj unkten j en e Sendung nicht empfangen haben , so bitte ich , eine Nach
sendung von mir verlangen zu woll en .

Der auf die Präsidentenwahl b e zugliche 26 de r Statuten vom 1 . Mai 1872 b estimmt
Die Wahl gesch ieht i n der Weise

,
dafs die Adjunkten zwei Mi tgl ieder vorschlagen, von welchen d ie

Vorstandsmitgl ied er der Fachsektionen einen zum Präs identen erwähl en .

Behufs der Neuwahl fordert bei Todesfall en de r Stel lvertreter 27) baldtun lichst zunächst d ie
Adjunkten auf

,
bis zu einer bestimmten

,
höchsten s 6 Wochen entfernten Fr ist zwei Mitgl ieder in Vorschlag

zu b ringen . Die beiden
,
welche au f diese Weise d ie meisten Stimmen erhalten haben

,
w erden den Vorstands

mitgliedern al l er Fachsektionen mit Angabe der Zahl der auf s i e gefallenen Stimmen vorgeschlagen
,
die

w iederum b is zu einer 4 Wochen nicht überschreitenden Fr ist zu wählen und ihre Stimmzette l einzu
senden haben .

Jed e Stimme
,
die auf e inen anderen als e in en der b ei den Vorgesch lagenen fäll t

,
i st ungiltig.

Die Wah l des Präsidenten und dessen Stellvertreters 27) i st von dem Adjunk te nk oll e gium i n
d em amtlich en Organe der Akademie, der Leopoldina (oder i n einem anderen zu wählenden Blatte , cf.
zur allgemeinen Kenntni s zu bringen . Diese Bekanntmachung genügt zur L egitimation der genannten
Vertreter der Akademie .

H a l l e a . S . (R e ichardtstrafs e Nr . den 1 6 . Januar 1906 .

D e r Ste llve rtre te r de s Präs ide nte n.

A . W a ng e ri n .

E rgebnis de r Wahl e in e s Vorstandsm itgliede s de r Fachsek tion fur Physiologie .

Die nach Leopold ina XLI
,
p . 91 unter dem 3 1 . Oktober 1 905 mit dem Endtermin des 28 . November

1 905 ausgeschriebene Wahl eines Vorstandsmitglied es der Fachsektion (7 ) für Physiologie hat n ach d em
von de m Herrn Notar Justizrat H e r m a n n B e n n e w i z in Halle a . S. am 3 . Januar 1906 aufgenommenen
Protokol l folgendes Ergebnis gehabt.

Von den 23 gegenwärtigen stimmberechtigten Mi tgl i ed ern d ieser Fachsektion haben 1 5 ihre Stim m
zettel rechtzeitig e ingesandt . Von diesen lauten

1 4 auf Herrn Geheimen Rat Professor Dr. C . von V0it i n München ,
1 Ge he ini e n Medizinalrat Professor Dr . Victor H e ns e n in Kiel .

Es ist d emnach
,
da mehr als d ie nach é 30 der Statuten notwendige Anzahl von Mitgl iedern an

der Wahl teilgenommen haben
,

Herr Geh eimer Rat Professor Dr . C . von Voit in Munchen
zum Vorstands m itgli e de der Fachsektion für Physiologie mi t e iner Amtsdauer bi s zum 17 . Dezember 191 5
gewählt worden .

H a l l e a . S .

,
den 3 1 . Januar 1906 . Dr. A. Wange rin.

E rge bnis de r Adjunktenwahl im 15. Kre ise .

Die nach Leopoldina XLI
,
p . 97 unter dem 30. November 1905 mit dem Endtermin des 28 . Dezember

1905 ausgeschriebene Wahl eines Adj unkten fur den 1 5 . Kreis hat n ach dem von dem Herrn Notar Justiz
rat H e r m a n n B e n n e w i z i n Hall e - S. am 3 . Januar 1906 aufgenommenen Protokoll fo lgendes Er
ge bn is gehabt.
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Von den 125 gegenwärtigen stimmberecht igten Mitgl iedern des 1 5 . Kreises haben 69 ihre Stimmzettel
rechtze itig e ingesandt. Von diesen lauten

68 auf Herrn Geheimen Regierungsrat Professor Dr . R . C re dne r in Gre ifswald,
1 Geheimen Bergrat Professor Dr. C . Kle in i n C harlottenburg .

Es ist demnach
,
da mehr als d ie nach 930 der Statuten notwendige Anzahl von Mitgl iedern an

der Wahl te ilgenommen haben
,

Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr. R . C re dne r in Greifswald
zum Adjunkten für den 1 5 . Kre is mit ein er Amtsdauer b is zum 3 . Januar 1 916 gewähl t worden .

H a l l e a . S.,
den 3 1 . Januar 1906 . Dr. A. Wange rin.

Erge bnis de r Wahl zwe ie r Vorstandsm itgliede r de r Fachsek tion (8) fur An thropologi e , E thn ologi e
und Ge ographi e .

Die nach Leopold ina XLI
,
pag . 106 unter dem 3 1 . Dezember 1905 mit dem Endtermin de s

24 . Januar 1906 ausgesch riebene Wahl zweier Vorstandsmitgl ieder der Fachsektion für Anthropologi e , Eth
nologie und Geographie hat nach dem von dem Herrn Notar Justizrat H e rm a n n B e n n e w i z i n Hall e a. S.

am 26 . Januar 1 906 aufgenommenen Protokol l folgendes Ergebn i s gehabt.
Von den 5 1 gegenwärtigen st immberechtigten Mitgl ied ern dieser Fachsektion hab en 35 ihre Stim m

zettel rechtzeitig e ingesandt . Von diesen laute n
34 auf Herrn Professor Dr . J ohanne s R anke in Munchen,
32 Hofr at Professor Dr. Albre cht P e nck in Wien ,
1 Professor D r. R ichard Andre e in München ,
1 Professor Dr . Eduard Brückne r i n Hall e a. S.,

1 Stimme ist ungültig.

Es sind demnach
,
da mehr als die nach 5 30 der Statuten notwendige Anzahl von Mi tgliedern an

der Wahl teilgenommen haben
,

Herr Professor Dr . J ohanne s Banks in Munchen und
Hofrat Professor Dr . Albre cht Pe nck i n Wien

zu Vors tandsmitgl iedern der Fachsektion fur Anthropologie
,
Ethnologie und. Geographie mit e iner Amtsdauer

b i s zum 26 . Januar 191 6 gewähl t worden .

H a l l e a . S.
,
den 3 1 . Januar 1 906 . Dr. A. Wange rin.

Wahl e ine s Vors tandsm itglie de s de r Fachsek tion (4 ) fur Mine ralogie und Ge ologie .
Nach dem Ableben des Herrn Geheimen Regierungsrats Professor Dr. Freiherrn von Frits ch i n

Hall e i st e in Vorstandsm itgl ied der Fachsektion für Mineral ogie und Geologie zu erwähl en . I ch ersuche
al l e dieser Fach sektion angehörigen stimmberechtigten Mitglieder ergebenst , Vorschläge zur Wahl b is zu m

26 . Februar 1 906 an m ich gelangen zu l assen
,
worauf d ie Zusendung von Stimmzetteln erfolgen w ird.

Ha l l e a . S. (R e ichardtstrafs e Nr . den 3 1 . Januar 1906 . Dr . A. Wange rin.

Wahl e in e s Vorstandsm i tgliede s de r Fachs ek tion (6) fur Zo ologie und Anatom ie .
Nach Eingang der unter dem 3 1 . Dezember 1905 erbetenen Vorschläge für d ie Wahl eines Vor

standsm itgli e de s der Fach sektion (6) für Zool ogie und Anatomie s ind am 3 1 . Januar an all e dieser Sektion
angehörigen stimmberechtigten Mi tgl ied er Wahlaufforderungen und Stimmzettel versandt. Sol lte e in Mitgl ied
d iese Sendung n icht erhal ten haben

,
so b itte i ch

,
eine Nachs e nduug vom Bureau der Akademie (Wilhelm

s trafs e Nr. 3 7) verlangen zu wol l en . Sämtl iche Wahlberechtigte ersuche i ch , ihre Stimmen b al dmöglichst,
spätestens b is zu m 24 . Februar 1906 an mich einsenden zu wol l en .

H a l l e a . S. (R e ichardtstrafs e Nr. den 3 1 . Januar 1906 . Dr. A. Wange rin.
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Ve rande rungen im P e rsonalbe stande de r Ak ade m i e .

Ne u au fge n o m m e n e Mi tgli e de r :
Nr . 3 198 . Am 1 4 . Januar 1906 : Herr Dr . Th e odor Pintne r , aufs e rorde ntl . Professor der Zoologie an der

Nr . 3199.

Nr. 3200.

Univers ität in Wien . Erster Adjunk te nk re is . Fachsektion (6) für Zoologie und Anatom ie.
Am 26 . Januar 1906 : Herr Dr . W ilhe lm R udolfArnoldAlwin Nachtwe h, Professor für mechanisch e
Technologie und landwirtschaftl ichen Maschinenb au an der techn isch en Hochschul e in Hannover .
Neunter Adjunk te nkre is . Fachsektion ( l ) für Mathematik und Astronomie .
Am 30. Januar 1 906 : H err Dr. Oskar Bail , aufs e rorde ntliche r Professor der Med iz in an der
Un ivers ität in Prag. Erster Adjunk te nk re is . Fachsektion (9) für w issenschaftl iche Mediz in .

Ge st orb e n e s Mi tgli e d
Am 9. Januar 1906 in Goddul a be i Dürrenberg : Herr Geheimer Regierungsrat Dr. Karl W ilhe lm Ge org

Fre ihe rr Von Frits ch , Professor für Geologie und Mineralogie , Direktor des m ineralogischen
Museums an der Un iversität in Halle a . S . Aufgenommen den 3 1 . Dezember 187 7 ; Präsident
der Akademi e seit d em 20. September 1895 ; Vorstandsmitgl i ed der Fachsektion für Mineralogie
und Geologie se it dem 1 7 . Jun i 1892 1)

Dr. A. Wange rin.

B e itrage zur Kasse de r Ak ade m i e .

Januar 1 . 1 906 . Professor Dr. C onw e n tz in Danzig Jahresbeitrag fur 1906

Staatsrat v . Engelhardt in Dresden desgl . für 1906
Geheimen Med izinalrat Professor Dr. Fü1 bringe r ln Berl in desgl . fur 1906
Professor Dr. von Heyden in Bockenheim desgl . für 1 906
Geheimen Regierungsrat Prof. Dr . B olcek in Breslau desgl . fur 1906
L ande sge 0]og Dr. Schröder in Berl in . desgl . für 1906 .

Professo r Dr . Bai l i n Danzig desgl . für 1906
Professor Dr. Brunner in Lausann e desgl . für 1 906
Professor Dr . Pax in Breslau desgl . für 1 906
Professor Dr . C anto r in Hall e Jahresbe iträge für 1905 und 1906
Professor D r. Martin i n Leiden Jahresb eitrag für 1906
Geheimen Regierungsrat Prof. Dr . Möb ius in Berl in desgl . fur 1906
Professo r Dr . Pfuhl in Posen desgl. für 1906
Professor Dr . Wangerin in Hal le de8gl für 1906
Wirkl icher Staatsrat Professor Dr . Hoyer i n Warschau desgl . fur 1906
Geheimer Bergrat Professor D r . Klein rn C harlottenburg desgl . für 1906
Geheimen Regierungsrat Prof. Dr. L i m pricht in Greifswal d desgl . für 1906
Geheimen Rat Professor Dr. von Ve it in München desgl . für 1906
Professor Dr. Zacharias in Hamburg desgl . für 1906

Dr. Fin sch in Braun schweig desgl . fur 1906

Professor Dr. H an tzsch i n Leipzig desgl . für 1906
Professor Dr . Kraus in Würzburg desgl . für 1906 .

Professor Dr . Lesser in Breslau Jahresbeiträge für
und 1906
Geheimen Rat Professor Dr . Zirkel in Leipzig Jahresbei trag fur 1906
Professor Dr. P in tn e r i n Wien Eintrittsgeld und Jahresb eitrag für 1906
Professor Dr . Hornberger in Münden Jahresbeiträge für 1905 u . 1906

Professor Dr. Kirchner in Würzburg Jahresbeitrag für 1906
Professor Dr. Laqueur in Strafsburg desgl . für 1906

1) Eine ausführliche B iographie unseres heimgegangenen Präsidenten wird in einer der nächsten Nummern der
L eopoldina veröffentlicht werden.
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Hrn . Geheimen Rat Professor Dr. Senator in Berl in Jahresb eitrag fur 1906
Geheimen Rat Professor Dr . Böhm in Leipzig Jahresb eiträge für 1 903

,

und 1906
Professor Dr. B öttge r i n Frankfurt a . M Jahresb eitrag fur 1906
Direktor Dr. B olau i n Hamburg desgl fur 1906
Professor Dr Edelmann in Mün che n desgl . für 1906 .

Geheimen Regi erungsrat Professor Dr. Kraut rn Hannover desgl . für 1906
Professor Dr. Levy in Strafsburg desgl . für 1 906 .

Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Ludwig in Bonn desgl . fui 1906
Geheimen Mediz inalrat Professor D r . Pelman in Bonn desgl . für 1906
Professor Dr. Petersen in Frankfurt a . M. desgl . für 1 906
Geheimen Hofrat Professor Dr. Pfitze r i n Heidelb erg desgl . fur 1906
Geheimen Rat Professor Dr. von Rothmund in München desgl . für 1906
Hofrat Professor Dr. Schwalbe in Strafsburg desgl . für 1906
Geheimen Hofrat Professo r Dr . Sp e nge l i n Gi e fs e n Jahre sb e itrage für
1903

,
1904

,
1 905 11nd 1906

Hofrat Dr . Weinzier l in Wien Jahresb eitrag fur 1905 .

Geheimen R at Professor Dr . Zeuner i n Dresden desgl. fu r 1906 .

Geheimen R at Dr . D o m rich i n Meiningen desgl . für 1906
Professor D r . Hammer in Stuttgart desgl . für 1906
Gehe imen Hofrat Prof. Dr . Henneberg in Darmstadt desgl . fur 1906
Geheimen Hofrat Professor Dr. H ofm e i e r i n Würzburg Jahresbei träge
für 1905 und 1906
Professor Dr. Klaatsch i n Heidelberg Jahresbei träge fur 1905 u . 1906
P rofessor Dr. Pape in Stegl itz Jahresbeitrag für 1906
Professor Dr . Schlüter i n Bonn desgl. für 1 907
Hofrat Dr. Eder in Wien Jahresbeiträge für u . 1906
D 1 . Abro m e it i n Konigsberg Jahresbeitrag für 1906
Professor Dr . von H üfn e r in Tübingen desgl . für 1906
Profe ssor Dr Jan nasch in Heidelberg desgl . für 1906
Professor D r . von Lil ienthal in Münster desgl fur 1906
Geheimen Hofrat Professor D r . Linck in Jena Jahre sb e itrage fur 1905
und 1906
Geheimen Rat Professor Dr.Arnold rn HeidelbergJahresbeitrag fui 1906
Obermedizinal rat D 1 . Egger in München desgl . für 1906
Professor Dr . Müller in Potsdam desgl . für 1906
Professor Dr . Rathke in Marburg desgl . für 1906 .

Geheimen Regierungsrat Professor D r . Rein
_
i n Bonn desgl . fur1906

Ge b . Bergrat Professor Dr . Wahn s chafl
‘

e in Berl in desgl . für 1906
Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Wülln e r in Aachen Jahres
b e iträge fur 1905 un d 1906
Geheimen Regi erungsrat Professor Dr . Albrecht in Potsdam Jahie s
beitrag für 1906

Professor Dr . Becker in Strafsburg desgl . fur 1906
Geheimen Medizinal rat Professor Dr. Binz in Bonn desgl . fur 1906 .

Professor D r. Compter in Apolda desgl . für 1 906
Professor D r. Gür ich i n Breslau desgl . für 1906
Geheimen Regierungsrat Prof. Dr. Helme1 t in Potsdam desgl . fur 1906
Professor D r . K e ilhack in Wilmersdorf desgl . für 1906
Gehe imen Bergrat Professor Dr. Laspeyres in Bonn desgl . fur 1906
San itäts rat Professor Dr. Lissauer in Berlin de5gl . fur 1906

Professor Dr. Behrend in Hannover desgl . für 1906
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Januar 1906 . Professor Hoppe in C lausthal Jahresb e itrag für 1906
Geheimen Bergrat Dr . Loretz in Berlin desgl . für 1906
Bergrat Dr. Te l ler in Wien desgl . für 1906
Professor Dr. Vater in Tharandt desgl . für 1906
Professor Dr. Seel igmull er i n Hall e Jahresbe iträge fur 1902, 1903

1904 und 1905 24

Professor D r. Kraze r in Karl sruhe Jahre sb e itrage fur u . 1908 18

Professor Dr . Lenz in Lübeck Jahresb ei trag für 1906 6

Professor Dr . Schubert in Hamburg desgl . für 1906 6

Professo r Dr . Ribbert in Bonn Jahresbe iträge für 1901 1902
,
1903

,

1904
, 1905 und 1906 36

Professor Dr . L ange ndorfl
‘ i n Rosto ck Jahre sb e itrage fur 1905 u . 1906 12

Professor Dr . Benndorf i n Wien Jahresbe itrag für 1906 . 6

Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Meitzen in Berl in desgl . fur 1906 6

Professor D r . Nachtw e h in Hannover Eintrittsgeld und Ablösung der
Jahr e sb e iträge 90

Professor Dr. Handl in C zernowitz Jahresb eitrag für 1906 6

Professor Dr. R üghe im e r in Kiel desgl . für 1906 6

Professor Dr . Bai l rn Prag Eintrittsgeld und Ablösung de r Jahr e sb e rtrage 90

Professor Dr. F . Müll er in Fr iedenau Jahresbeitrag für 1906 6

Staatsrat Professor Dr . Weil in Wiesbaden desgl . für 1906 6

Dr. A. Wange rin.

Be itrage zum Unte rstutzungsve re in de r Kaise rl. L e op.
-Carol. Akade m i e .

Januar 3 . 1906 . Vom Naturwissenschaftl ichen Verein in Hamburg
12. Von Herrn Hofrat Dr . von Jobst in Stuttgart

Kai se r] . L e opoldin i sch
-C arolin i sch e D e u tsch e Akade m i e de r Naturforsch e r .

A. D as Prasidium .

Die Stell e des P räsidenten ist n e u “

zu b esetzen .

Herr Professor Dr . A . Wa n g e r i n in Halle, R e ichardtstarfs e 2, Stel lvertre ter des Präsidenten b is zum

1 1 . Oktober 191 5 .

B. D as Adjunktenkollegium .

Im e rste n Kre is e (Oste rre ich)
1) Herr Hofrat Dr . G u i d o S t a ch e in Wien III , Ötze ttgass e 10

,
b is zum 30. Mai 1909.

2) Herr Hofrat Professor Dr. E . Ma c h in Wien XVIII , Ge rsthofe rstr. 1 4 4 , b is zum 20. November 191 4 .

3 ) Herr Hofrat Professor Dr. J . B an n in Wien XIX 1
,
Prinz E uge ngas se 5 , b is zum 20. April 1912.

Im zwe ite n Kre is e (Bayern diesse its des Rheins)
1) Herr Professor Dr. E . Wi e d e m a n n in Erlangen , b is zum 24 . Juni 1913 .

2) Herr Professor Dr. R . H e r t w i g in München , Zoologisches Museum, b is zu m 12. August 1 908 .

Im dritte n Kre is e (Württemberg und Hohenzoll ern)
Herr Professor a . D . Dr. K . B . K l u n z i n g e r i n Stuttgart, H ölde rlin strafse 9, b is zum 24 Januar 191 2.



Im vie rte n Kre ise (Baden)
Herr Geheimer Hofrat Professor Dr. A . We i s m a n n in Fre iburg

,
bis zum 22. April 1910.

Im fünfte n Kre is e (Elsass und Lothringen)
Herr Hofrat Professor Dr. G . A . Sc h w a l b e in Strafsburg, Schwarzwaldstrafs e 39, b is zum 1 . Dezemb er 1907 .

Im s e chs te n Kre is e (Grofshe rzogtum Hessen, Rheinpfalz, Nassau und Frankfurt a.

Herr Geh . Oberbergrat Professor Dr. C . G. R . L e p s i rrs i n Darmstadt, Göthe strafse 1 5 , bis zum 3 1 . August 1907 .

Im s ie be nte n Kre ise (P r e ufsische Rheinprovi nz)
Herr Gehe imer Regierungsrat Professor Dr . E . S t r a s b u r g e r in Poppel sdorf b ei Bonn

,
P oppe lsdorfe r

Schlofs Nr . 1
,
bis zum 3 . April 1909.

Im achte n Kre is e (Westphalen , Waldeck , Lippe und Hessen-C assel)
Herr Geheim er Regierungsrat Professor Dr. M. H . Bau e r in Marb urg, b is zum 20. Dezember 1912.

Im ne rinte n Kre is e (Hannover, Bremen, Old enburg und Braunschweig)
Herr Gehe imer Regierungsrat Professor Dr. E . H . E h l e r s in Göttingen

, b is zum 12. August 1915 :
Im ze hnte n Kre is e (Schleswig-Holstein , Meckl enburg, Hamburg, Lübeck und Lauenburg)

Herr Professor Dr. K . B r a n d t in Kiel
,
Zoologisches Inst itut

,
b is zum 25 . Mai 1910.

Im e lfte n Kre is e (Provinz Sachsen nebst Enclaven) :
Herr Professor Dr. A . Wa n g e r i n in Halle

,
R e ichardtstrafs e 2

,
b is zum 1 1 . Oktober 191 5 .

Im zwolfte n Kre is e (Thüringen)
Herr Professor Dr. E . H a e c k e l in Jena

,
bis zum '

15 . Marz 191 5 .

Im dre ize hnte n Kre is e (Königreich Sachsen) :
Herr Professor Dr. C . C h u n in Leipzig , b is zum 27 . Mai 1913 .

Herr Geh . Rat Professor Dr. F . Z i r k e l in Leipzig
,
Tal strasse 33

,
b is zu m 5 . April 1910.

Im vie rze hnte n Kre is e (Schlesien) :
Herr Gehe imer Regierungsrat Professor Dr . A . L a d e n b u r g in Breslau Kaiser Wilhelmstraße 108

,
bis zu m

12. Augus t 1 908 .

Im fünfze hnte n Kre is e (das übrige Preussen)
1 ) Herr Gehe imer Regierungsrat Professor Dr . R . C r e dn e r in Greifswald

,
Bahnhofstr. 4 8

,
bis zum 3 . Januar 191 6 .

2) Herr Professor Dr. C . A . J e u t z s c h in Berl in W . 50
,
E isle b e n e rstr . 1 4

,
b is zum 28 . Oktober 1 91 3 .

C. D ie Sektionsvorstande und de ren Obm ann e r.

l . Fachs e ktion für Mathe m atik und Astronom re

Herr Geheimer Hofrat Professor Dr. J . L ü r o th i n Freiburg
,
Mozartstr . 10

, Obmann , bis zum 1 7 . September 191 3.

Ge b . Reg .

—Rat Professor Dr . F. R. H e l m e r t in Potsdam ,
Te le graphe nb e rg ,

b is zum 5 . Februar 191 5 .

Professor Dr. G . C a n t o r in Halle, H ände lstrafs e 1 3
,
b is zum 10. Jul i 1906 .

2. Fachs e ktion fur Phys ik und Me te orologie
Herr W irk l. Geheimer Rat Professor Dr . G . B . v . N e u m a y e r

,
Exzell enz

,
i n Neustadt a . H. , Hohenzollern

strafs e 9
, Obmann , bis zum 21 . Dezember 191 1 .

Hofrat Professor Dr. E . Ma c h in Wien XVIII
, Ge rsthofe rstrafse 1 4 4 , bis zum 5 . September 1915 .

Ge b . Regierungsrat Professor Dr. E . R i e c k e in Göttingen
,
b is zum 18 . Dezember 1 910.

3 . Fachse kt ion für Che m ie
Herr Geh eimer Regierungsrat Professor Dr. O. Wa l l a c h in Göttingen , Obmann, bis zum 26 . Februar 1913 .

Geheimer Regierungsrat Professor Dr . H . H. L a n d o l t in Berl in NW .

,
Albre chtstrafs e 1 4

, bi s zum

25 . Mai 1910.

Geheimer Regierungsrat Professor Dr
.
J. Vo l h a r d in Halle, Mühlpforte 1 , bis zum 12. August 1912.

4 . Fachse ktion für Mine ralogie und Ge ologie
Herr Geh . R at Prof. Dr . F. Z i r k e l in Leipzig

,
Talstr . 33 , b i s zum 22. Jun i 1909.

Ge b . Bergrat Professor Dr. H . C r e dn e r in Leipzig
,
C arl Tauchn itzstrafs e 27 , b is zum 5 . April 1910.



5 . Fachs e ktion fur Botanik
Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr. H . G . A . E n g le r in Dahlem-Stegl itz b e i Berlin

,
Obmann

,
b is

zum 21 : Dezember 1907 .

Geheimer Regierungsrat Professor Dr . S . Schw e n d e n e r i n Berl in W .

,
Matthark irchstrafs e '28 , b is

zum 1 . Dezember 1 907 .

Professor Dr . F. B u c h e n a u in Bremen
, Wachm ann str . 36

,
bis zum 5 . Februar 1915 .

6. Fachse kt ion für Zoologie und Anatom ie
Herr Geheimer Regierungsrat Professo r Dr . E . H . E h l e r s in Gottingen

,
bis zum 17 . Septemb er 191 3 .

Geheimer Regierungsrat Professor Dr . F . E . S c h u l z e in Berl in N .,
Invalide n str . 4 3 , bi s zu m 18 . März 1908 .

7. Fachs e ktion für Phys iologie
Herr Geheimer Rat Professor Dr . C . v . Vo i t in München

,
H aydn strafs e 101, Obmann, b is zum 17 . D e zbr . 1915 .

Hofrat Professor Dr. S . E x n e r in Wien IX
,
Wasagass e 29, bis zum 3 1 . Jul i 1912.

Geheimer Med izinalrat Professor Dr. W . E n g e l m a n n in Berl in NW. ,
Neue Wilhelmstraße 1 5 . b is

zum 28 . Januar 1 908 .

8. Fachs e ktion für Anthropologie , Ethnologie und Ge ographie
Herr Professor Dr. G . C . G e r l a n d in Strafsburg i . E .

,
Schil l erstr . 6 , bis zum 26 . November 1912.

Hofrat Professor Dr . A . P e n e k in Wien
,
bi s zum 26 . Januar 191 6.

Professor Dr . J . R a n k e in München
,
B rie nn e rstrafs e 25

,
b is zum 26 . Januar 191 6 .

9. Fachs e kt ion fur wiss e nschaftliche Me dizin
Herr Geheimer Medizinalrat Professor Dr. E . v . L e y d e n in Berl in W .

,
B e ndle rstrafs e 30

,
Obmann , bis zum

1 7 . November 1915 .

Geheimer Rat Professo r Dr. W . 0. v o n L e u b e in Würzburg, H e rrnstrafs e 2
,
bis zum 1 4 . Oktober 191 5 .

Geheimer Medizinalrat Professor Dr . H. Wa l d e y e r in Berl in W
,

‘ L uthe rstr . 35 ,
b is zum 26 . No

ve m b e r 19 12.

D . M i t g l i e de r -Ve r z e i c hn i s.
(Nach de n Fachsektionen geordn et .)

B e r i c h t i g t b i s A u s g a n g J a n u a r

Se ktion fur Mathe m at ik und Astronom ie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r :

A l b r e c h t , C . T .,
Geh . Regierungsrat

,
Professor

,
Sektionschef am geodätischen Inst itut, in Potsdam ,

Schützenplatz 1 .

B a l l
,
L. A C . de

,
Direktor der v . Kuli

‘

n e rsche n Sternwarte
,
in Wien XVI

,
Ste inhofstrafs e 32.

B a u e r , 0. G .

,
Geheimrat, Professo r der Mathematik an der Universität, i n München, Ge orge n str . 9 I

B e c k e r , E . E . H .
,
Professor der Astronomie und Direktor de r Sternwarte der Univ ., in Strafsburg.

B i d s c h o f
, F . A : M. A .

,
Adj unkt am k . k . astronomisch - m e te orologische ir Observatorium , i n Triest

Via San Michel e 4 5 .

B o r g e n , C . N . J.
, Adm iralitii tsrat , Professor,“ Vorstand des kais . Observatoriums , in Wilhelmshaven .

B r au n m u h l
,
A .

,
Edler v .

,
Professor der Mathematik an de r technischen Hochschule, in München ,

Sche llingstrafs e 53 II I .
B r e n d e l

, O. R . M.

,
Professor der theoret ischen Astronom ie und Geodäsie an der Univers ität

,
in

Göttinge ri, Schildw e g 12 .

B u rm e s t e r
,
L. E . H .

,
Professor an der technischen Hochschule

,
in Munchen

,
B are r‘strafs e 69.

C a n t o r , G . F. L . P.

,
Professor der Mathematik an der Universität

,
i n Halle

,
H ände lstrafse 1 3

,
Mit

gl ied des Vorstandes der Sektion .

C a n t o r
,
M. B .

,
Professor der Mathematik an der Universität

,
in Heidelberg

,
Gaisb e rgstrafs e 1 5 .

D an t s ch e r v . K o l l e s b e rg ,
V .

,
Ritter , Professor der Mathematik an der Universität , in Graz,

R e che nbaue rstrafs e 29.

D e d e k i n d
,
J .

'W . R.
, Geh . Hofrat, Professor der hoheren Mathematik an der technischen Hochschule,

in Braunschweig
,
Kaiser W ilhe lm strafs e 87 I .

Um Anzeige etwaiger Versehen oder Unrichtigkeiten wird ho flieb st gebeten.

Leopoldina XLII.
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D i n g e l d e y , F. G . T . K .

'

W . F .

,
Geh . Hofrat

,
Professor der Mathematik an der grol

‘

sh . technischen
Hochschule

,
in Darmstadt, Grüner Weg 13 .

D y e k W . A . F . v , Professor de r Mathematik an der techn . Hochschule, i n Munchen, H ilde gar .dstr 1 .

E n g e l h a r d t , B . v .

,
k ais e rl . russ . w irkl. Staatsrat

,
Astro nom

,
in Dresden

,
L i e bigstrafs e 1 .

F i n g e r
,
J.

,
Professor der re inen Math ematik a . d . techn ischen Hochschule

,
Privatdozent für analyt ische

Mechanik an der Univers ität
,
in Wien IV

,
Alle e gass e 3 5 .

F r a n z
,
J . H . G., Professor der Astronomie und Direktor der Sternwarte an der Universität, in Bresl au,

Moltk e strafs e 7

F r e g e , F . L . G .

, Professor der Mathematik an der Un iversität, i n Jena .

F r i c k e , K . E . Professor der höheren Math ematik an der technischen Hochschule
,
in Braun

schweig
,
Kaiser W ilhe lm strafs e 1 7 .

F r i s c h a u f
,
J .

, Professor der Mathematik an der Universität
,
i n Graz .

F r o b e n i u s , F. G .
, Prof. (1 . Mathematik a . d . Univ.

,
in Berl in

,
wohnh. i n C harlo ttenburg, L e ibn itzstr. 70.

_
G o r d a n , P . P . A .

,
Geh . Hofrat

,
Professor der Mathematik an de r Un ive rs ität

, _

in Erlangen .

G r a e fe
,
H . F . K . K . F.

, Professor der Mathematik an der technischen Hochschule
,
in Darmstadt

,

H e inr ichstrafse 1 14 .

Gr a fs m a n n
,
H . E .

,
Professor der Mathematik an der Un ivers itat

,
in Gi e fs e n .

G ü n t h e r
,
A . W . S.

, Professor an der te chnischen Hochschule , i n Mün chen , Ak ade m i e strafs e 5 111.

Gu n d e l fi n g e r , S .
, Geh . Hofrat , Professor der Mathematik an der technischen Hochschule , i n

Darmstadt
,
Grüner Weg 3 7 .

G u t z m e r
,
C . F . A .

, Professor der Math ematik an der Univers ität
,
i n Hal l e a . S. ,

Martin sb erg 8 .

H a i d
,
F . M.

, Geh . Hofrat
,
Professor für praktische Geometrie und höhere Geodäsie an der techn .

Hochschul e
,
i n Karl sruhe .

H a m m e r
,
E . H . H .

,
Professor der Ge odasie und praktischen Astronomie an der kon igl. techn ischen

Hochschule
,
in Stuttgart, H e ge lstrafs e 15 II I.

H e l m e r t
,
F. R

,
Geh . Reg.

—
,

R at Professor an der Univers ität, Direktor des kgl . pre ufs . geodätischen
Instituts und d es Ze ntralbure aus der Inter

_

nationalen Gradmessung in Berl in
,
wohnhaft in Pots

dam
,
Te le graphe nb e rg, Mitgl ied des Vorstandes de r Sektion .

H e n n e b e r g , E . L . , Geh . Hofrat
,
P rnofe ssor der Mathematik an der techn ischen Hochschule , in

Darmstadt
,
H ochs trafs e 58 .

B e t t n e r
,
H. G .

,
Geh . Reg .

-Rat
, aufs e rorde n tliche r Professor der Mathematik an der Universität un d

e tatsm äfsige r Professor an der techn . Hochs chul e , i n Berl in W ,
Kais'erin Augustastr . 58 111.

H o l z m ü l l e r , F . G . , Professor, Dir ektor a . D . der kgl . Gewerbeschule
,
i n Hagen

,
E lb e rfe lde rstrafs e 4 4 .

K i e p e r t
,
F. W . A . L.

, Geheimer Regi erun gsrat, Professor de r Mathematik an der technischen Hoch
schule

,
i n Hannover .

K i l l i n g , W . C . J.
,
Geh . Reg.

—R at
,
Professor an der Akademie

,
in Münster i . W .

,
Fürste nb e rgstrafse 9.

K l e i n
, C h. F .

,
Geh . Reg .

-R at
,
Prof. der Mathematik an der Univ.

,
i n Göttingen , W ilh. W e b e rstr. 3 .

K n o r r e
,
V.

,
Professor

,
erster Observator der kg] . Sternwarte , in Berl in SW,

L inde n strafs e 91 III.
K r a z e r

, C . A . J .

,
Prof. der Mathematik an der technischen Hochschule, in Karlsruhe, W e ste ndstr . 5 7 .

Kr e u t z , C . H . F.
,
Professor an der Univ .

,
Herausgeber der Astronomischen Nachrichten , in Kiel ,

Ni e m ann sw e g 103 .

L am p e
,
K . O. E .

,
Geh . Reg .

-R at
,
Professor an der k on igl. te chnischen Hochschul e und de r kön igl.

Kriegsakadem ie
,
in Berl in W 15

,
Fasane nstrafs e 82.

L ehm a n n -F i l h é s , J . R.,
Professor an der Universität und Lehrer der phys ikalischen Geograph i e

an der k ön igl. Kriegs—Akademi e , in Berl in W , W ichm ann strafs e .

L i l i e n t h a l
,
R. v .

,
Professor der Mathematik an der Universität, i n Münster i . W .

,
E rpho strafs e 1 6 .

L i n d e m a n n
,
C . L. F.

,
Professor der Mathematik an der Un iversität

,
in München

,
Franz Jose fstr. 12.

L ü r o th
,
J.

,
Geh Hofrat

,
Prof. der Mathematik an der Universität , in Freiburg 1. B .

, Mozartstr . 10
,

Obmann des Vorstandes de r Sektion .

Ma y e r
, Chr. G . A .

,
Professor an der Univers ität und Mit—Direktor des mathematischen Seminars, i n

Leipzig
,
Kön igs trafs e 1 .

Me h m k e , R .
,
Prof. der Mathematik an der techn . Hochschule

,
i n Stuttgart

,
W e il

'

se nburgstr . 20.

Me y e r , F . W . F.

,
Professor der Mathematik an de r Univers ität, i n Königsberg, Mitte ltraghe im 391.

Me y e r , M. C . G . W .

,
früher Direktor d er Gesel l schaft Urania in Berlin , wohnhaft in C harlottenburg,

Grolm an n strafs e 36 .

Mu l l e r , H . F. Professor i n Friedenau bei Berl in
, R onn e b e r

°

gstrafs e 1 6 .

Mü l l e r , H . R. R . „ Geheimer Rat , Professor der darstel lenden Geometri e an der technischen Hoch
schule , in Braunschweig, B ism ar

°kstrafse 2.

N a ch tw e h , W . R . A . A .
,
Professor für mechanische Technologie und landwirtschaftl iche nMaschinenbau

an der techn ischen Hochschule
,
in Hannover

, C allinstrafs e 1 2.

P a l i s a , J .
, erster Adj unkt an der k . k . Un ive r sKitts—Sternwarte, in Wahring bei Wien .

P i c k , G . A .
, Profe ssor der Mathematik an der deutschen Univers ität

,
in Prag, Weinb erge 75 4 .
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Se ktion de r Phys ik und Me te orologie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r

D r A b e g g , R. W . H .
, Professor der physikali schen C hemie an der Univers ität, i n Breslau , Kaiser

W ilhe l m strafs e 70 I .
Dr. Afs m a n n

,
R . A .

, Geh . Reg .
-Rat

,
Professor

,
D irektor des Kön igl . Aeronautischen Observatoriums,

in Lindenberg bei B re skow .

Dr . B e n n d o r f
,
F . A . H .

, Professo r der Physik an der Univers ität, i n Graz, Physikalisch es Institut.
D r B ezo l d , J . F . W . v .

, Geh . Ober„Regierungsrat Professor an der Universität u . Direktor des meteoro
logischen Instituts

,
i n Berl in W 35

,
L ützows trafs e 72.

D r B ö rg e n , C . N. J Adm iralitätsrat
,
Professor. Vorstand des Kais . Observator iums , i n Wilhelmshaven.

C z e r m a k , P .

,
Professor für kosmische Phys ik u nd Leiter des meteorologischen Observator iums der

Un iversität
,
in Innsbruck

, Fallm e ray e rstrafs e 5 .

Dr . D o r n
,
F. E .

,
Prof. der Physik

,
Direktor des phys ikal. I nstituts der Univ .,

i n Hall e , Paradeplatz 7 .

D r E b e r t , C . H . R.
, Professor der Physik an der technischen Hochschule, in München .

D r E d e l m a n n
,
M. T .

,
Professor der Physik an der techn . Hochschul e

,
i n München

,
Nym phe nburge rstr . 82.

D r E l s t e r , J. P . L. J .

,
Professor

, Oberl ehrer am he rzogl. Gymnasium,
i n Wolfenbüttel .

Dr . E t t i n g h a u s e n , A . C . C . J . v .
, Professor der Physik an der Un iversität, i n Graz, Glacistrafs e 7 .

D r E x n e r , F.
, Privatdozent fu r Meteorologie an der Universität , Adj unkt der k . k . Zentralanstalt für

Meteorologie und Ge odynam ik , in Wien XIX, D öblinge r Hauptstraße 4 7 .

D r E x n e r , F.. S.

, Professor der Physik an der Univers ität
,
in Wien , Währ inge rs trafs e 50.

F e u fs n e r
,
F . W . ,

Professor für mathematische Physik an der Un ivers ität, in Marburg .

D r F i n g e r , J .

, Professor der reinen Math ematik an der techn ischen Hochschule , Pr ivatdozent fur
analy tische Mechanik an der Universität

, in Wien IV, Alle e gass e 35 .

D r Ge i t e l
,
H . F . C .

,
Professor

, Oberl ehrer am h e rzogl. Gymnasium ,
i n Wolfenbuttel , L e ss ingstr . 7 .

D r G e r l a n d
,
A .W . E .

,
Prof. (1. Physik 11 . Elektrote chnik a . d . Bergakademie , i n Clausthal , Kron e nplatz 189

D r G r o s s e
,
J . W .

,
Oberlehrer am Realgymnasi um

,
i n Bremen

,
H orn e rstraß e 4 2.

D r H a n d l
,
A .

,
Professor der Physik an der Univers ität

,
i n Czernowitz , P e trow iczgass e 6 .

D r H a n n
,
J. F.

,
Hofrat

,
Professor der Meteoro logie an der Univers ität

,
i n Wien XIX 1

,
Prinz E uge ngasse 5 ,

Adjunkt .
D r H i m s t e d t

,
W . A . A. F .

,
Professor der Physik an de r Un ivers itat, i n Freiburg 1. B , Go the strafs e 8 .

D r H o l z m ü l l e r
,
F . G .

,
Prof.

,
Direktor a . D . der kg1. Gewerb eschule, in Hagen 1. W.

, E lb e rfe lde rst. 4 4 .

H op p e
, O.

,
Professor der Mathematik und Maschin e nw iss e n schafte n an der Bergakademie

,
in C lausthal .

Dr . J a u m a n n , G .
,
Professor der Physik an der k . k . deutschen t echnischen Hochschule , in Brünn .

Dr. K a y s e r
,
H . J . G .

,
Professor d e r Physik

,
i n Bonn

,
H um b oldtstrafs e 2.

Dr . Ki t t l e r
,
E ., Geh . Rat, Professor an der technischen Hochschule, i n Darmstadt, H e e rdwe gstr. 7 1

K n i p p i n g
,
E . R . Th .

,
i n Hamburg

,
R ote rbau m Chauss ee 7 4 111.

.Dr . K o h l r a u s c h , W . F .
,
Geh . Reg.

-R at
,
Professor für Elektrotechnik an der technisch en Hochschul e

,
in

Hannover
,
Nie nb urge rstrafs e 8 .

Dr. K rü s s , A . H.
, Inhaber des optischen Instituts von A . Kruss, in Hamburg, Ado lfbruck e 7 .

Dr. L a m p a
,
A .,
Professor der Physik an der Universität

,
i n Wien XVIII

,
R ie gle rgasse 5 .

Dr. L an g , V. Edler v ., Hofrat, Pro fessor der Physik an der Universität , in Wien IX ,
Türk e n straße 3 .

Dr . L a s s w i t z , 0. Th . V . K .

,
Professor am Gymnasium E rn e s tinu m ,

in Gotha, W alte rshäus e rstrafs e 4 .

Dr . L e c h e r
,
E. K .

,
Professor der Experimentalphysik und Vorstand des physikal ischen Instituts der

Universität, in Prag 11, Weinberggasse 3 .

Dr . L e h m a n n
, O.

,
Professor der Phys ik an der technischen Hochschul e

,
Vorstand des phy s ikal is chen

Instituts
,
i n Karlsruhe

,
Kaiserstraße 53 .

L i z n a r
,
J .

,
Professor an der k . k . Hochschule fur Bodenkultur, in Wien XIX,

H ochschulstrafs e .

Dr . L o r b e rg , A . L . H .
,
Professor fur math ematische Physik an der Universität, in Bonn , E nde n iche r All ee .

Dr . L o r e n z
,
H .

,
Professor a . d . techn . Hochschule

,
in Danzig.

Dr. Ma c h
,
E .

,
Hofrat

,
emer . Prof. der Physik und P h11030phie an der Universität , i n Wien XVIII ,

Ge rsthofe rs trafs e 14 4
,
Mitgl ied des Vorstandes der Sektion

,
Adjunkt.

Dr. Ma t th i e s s e n , H. F . L .
,
em . Professor der Physik

,
in Müritz (Meckl enburg) , Villa Augusta .

Ma z e l l e
, E . F . L . Direktor des k . k . astronomisch meteorologischen Observatoriums und Dozent fur
Meteorologie und Oce an0graphie an der k . k . nautischen Akademie, in Triest .

Dr . Mo s e r , J , Pr ivatdozent der Physik an de r Univers itat
,
in Wien VIII, L audongass e 25 .

Dr. Mü l l e r , C H . G
,
Pr

,
ofessor H auptob s e rvator am astrophysikal ischen Observator ium,

in Potsdam .

Dr. N e u m a y e r , G . B . von
,
Wirkli cher Geheimer R at , Professor ; früher D irektor der deutschen Se e

warte in Hamburg
,
wohnhaft in Neustadt a . H .

,
H ohe nzolle rnstr . 9

, Obmann des Vorstandes der
Sektion .

Dr. P a a l z o w, C . A .
, Geh . Reg .

—Rat
,
eurer . Professor der Physik an der technischen Hochschule und an

der Kri egsakademie, i n Berl in W 50
,
W ilhe lm strafs e 2.
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Pa p e
, C . J. W . Th .

, Geh . Reg.
—Rat

,
Professor

,
in Stegl itz bei Berl in, Se dan str. 4 2.

P e r n t e r , J . M.
, Hofrat , Professor , Direktor der k . k . Zentralanstalt für Meteorologie und Geo

dynamik, in Wien XIX, Hohe Warte 38 .

P fa u n d l e r
,
L .

, Hofrat , Professor der Physik an der Univers ität , i n Graz , Phys ikal isches Institut .
R i e c k e . C . V. E .

, Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Phys ik an der Universität

,
in Göttingen

,
Mitgl ied

des Vorstandes der Sektion .

R i t t e r
,
C . D . A .

, Geh . Reg.

—Rat
,
Professor

,
in Lüneburg, Obere Schrange n strafs e 1 8 .

S c h e 'r i n g
,
K . J . E ., Ge h. Hofrat

,
Professor der Physik an der technischen Hochschule, in Darm

stadt
, Saalbaustrafs e 85 .

S c h m i d t , G. A.
, Geheimer Hofrat , Professor a . D . an der ob eren Abteil ung de s Realgymnasiums,

Vorstand der meteorol . Zentralstation
,
in Stuttgart

,
H e ge lstrafs e 32.

S c h m i d t , K . F . E .
,
Professor der Physik an der Un iversität

,
i n Halle

,
W e ttin e r Strafs e 1 7 .

S c h r e i b e r
,
C . A . P ., Professor, Direktor des k ön igl. sachs . meteorologischen Instituts, in Dresden, N 6 .

S l a b y , A . C . H .

, Geh . Reg .
-Rat, Professor der theoretischen Maschinenlehre und der Elektrotechn ik

an der techn isch en Hochschule
,
i n Berl in

,
wohnhaft in C harlottenburg, S0phie n strafs e 4 .

T o e p l e r , A . J . I .

,
Geh . Hofrat und Professor der Physik an d er poly techn ischen Hochschul e

,
i n

Dresden
,
W ink e lm ann strafs e 25 .

T r a b e r t
,
W .

,
Professor der Meteorologie an der Universität

,
i n Innsbruck

,
Institut fur kosmische Physik .

T u m l i r z , O.
,
Professor der mathematischen Physik an der Universität

,
i n C zernow itz .

Vo g e l , H . C . , Geh . Ober-Regierungsrat, Prof. , Direkto r d . astrophys ikal . Observatoriums in Potsdam .

Voi g t
,
W ., Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Physik an der Universität

,
in Göttingen .

Vo i t
,
E .

,
Prof. der angewandten Phys ik an der techn . Hochschule

,
i n München

,
H e fsstr . 1 4 111.

Vo l l e r
,
C . A .

,
Professor

,
Direkto r des physikal ischen Staats-Laboratoriums

,
i n Hamburg

, D o m str. 6 .

Wa fs m u th ,
A .

,
Professor der mathematischen Physik an der Univers ität, in Graz .

Web e r
,
H . ,
Geh . Hofrat

,
Professor der Physik an der he rzogl . te chn . Hochschule

,
in Braunschwe ig.

Wi e d e m a n n
,
E .

,
Professor der Physik an der Universität, in Erlangen , Adjunkt .

Wi n k e l m a n n
,
A . A .,

Geh . Hofrat, Professor d er Physik an der Univers ität, i n Jena .

Wi r t z
,
K .

,
Prof. d er Elektrotechnik an der techn . Hochschul e , i n Darmstadt, N ie de rram stadte rstr . 36 .

Wü l l n e r
,
F. H . A . A .

,
Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Physik an der techn ischen Hochschul e

,
i n

Aachen
, Aure liusstrafs e 9.

Z e u n e r
,
G .

,
Geh . Rat

,
Direktor und Professor an der polytechn ischen Hochschule in Dresden

,

L inde naustrafs e 1 a .

b) Au s w a r t i g e Mi t g l i e d e r .
An g s t r o m ,

K . L ab orator un d Vorsteher des physikal ischen Instituts der Hochschule
,
in Upsala .

B e l l
,
A . G .

, i n Washington D . C .

Dr .
Dr.
B u r c k h a r d t

,
K . F. ,

Professor
,
in Basel , E lisab e the n strafs e 30.

C e r r u t i V. F .

,
Senator

,
Professor der Mechanik und mathematischen Physik an der Universitat

,

i n Rom , Piazza S . Pietro in Vincol i 5 .

D ö r i n g
, O.

,
Professo r und Präsident der Argentinischen National Akademie , i n C or .doba

F e r r rn i
,
R .

,
Professor der Physik an der polyte chnischen Hochschule, in Mail and, Via San Marco 14 .

H e p i t e s , S ,
Professor de r Physik an der Offizie rs chule , Direktor des meteorologischen Instituts

und des Lyceums zu St. Georg
,
in Bukarest

, C alco Victor ici 1 38 .

H o l m g r
,

e n C . A .

,
Professor de r Physik an der Universität, i n Lund .

Dr .
Dr .
Dr .

Dr .
Dr .

Dr.
Dr .
Dr.
Dr.

Dr.
Dr.

Mo h n
,
H. Professor

,
in C hristiania .

S c o t t
,
R . H

,
Chef des meteoro l ogischen In st ituts von England , in London .

T h o m s o n
,
S ir Will iam

,
Lord Kelw in

,
Pr °ofessor der Physik an der Universitat, in Glasgow .

Se ktion fur Che m ie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r :

Ab e g g
,
R . W . H .

,
Prof. der phy s ik al . Chemie an de r Universität in Breslau

,
Kaiser Wilh elmstr. 70 I .

An s chü tz
,
P . R .

,
Professor der C hemie und D irektor des chemischen Instituts der Univers ität i n

Bonn
,
wohnhaft in Poppelsdorf, Me ck e nhe im e rstrafs e 1 58 .

B a e fs l e r , A .
,
Geheimer Hofrat

,
Professor, in Berlin W 10

,
H ilde brandstrafs e 8 .

B a u e r
,
A . A . E .

,
Hofrat

,
Professor i . R .

, in Wien 1, Gluckgasse 3 .

B e c k m a n n
,
E. O.

,
Geheimer Hofr ,at Professor der Chem i e an der Un iv.

,
in L e ipzig, Brude rstr .

B e c k u r t s
,
A . H .

,
Me drzrnalrat Professor der pharmazeutischen und analyti schen Chemi e an der

technischen Hochschule
,
in

'

B r'aun schwe ig, am Gaufsb e rge 4 .

B e h r e n d
,
A . F . R .

,
Professor in Hannover , Herrenhäuser Kirchweg 20.

B l o ch m an n
,
G . R . R.,

Professor der C hem ie an der Un iversität
,
in Königsberg

, H in te rr
°

ofsgarte n 24 .
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B u n t e
,
H . H. C .

,
Geh . Hofrat , Professor der chemischen Technologie , Vorstand des chemisch-techn .

Inst ituts und der chem isch-techn . Prü fungs und Versuchsanstal t
,
in Karlsruhe

,
Nowack san lage 1 3 .

C l a i s e n
,
L . R .,

Geh . Reg .

-Rat, Professor der C hemie , i n C harlottenburg-B e rliirW ,
Ble ibtre ustr. II.

C o n r a d
,
M. J .

,
Professor der C hemi e und Mineralogie an der Forst] . Hochschul e

,
i n Aschaffenburg.

D e l b r ü c k
,
M. E . J .

,
Geh . Reg .

-Rat
,
Professor

,
Vorsteher des Instituts für Gärungsge w e rb e und

Stärk e fabr ikation , i n Berl in W, Fasan e n strafs e 4 4 .

D o e b n e r , 0 . G Professor der C hemie an der Univers ität, in Halle, Albre chtstraße 3 .

E b e r m a y e r ,
E. W . F., Geh . Hofrat

,
Professor der Agr ikulturchemie , Bodenkunde und Meteorologie

an der staatsw irtschaftl . Fakultät der Univers ität und Vorstand der k . bayr . forstl . Versuchsanstal t
und de r chemisch-bodenkundli chen und meteorol ogischen Abteil ung derselb en

,
in München .

E d e r
,
J . M.

,
Hofrat

,
Professor und Leiter der k ais e rl . Lehr und Versuchsanstalt für Photograph ie

und Reproduktionsverfahren
,
i n Wien VII

,
W e stbahn strafs e 25 .

E i n h o r n
,
A .

,
Professor, in München , Beethovenstraße 1 4 .

E l b e
,
K . J .

,
Professor der C hemie an der Universität, i n Gie fse n .

E n g l e r
, C .

,
Geh . Rat

,
Professer an der polyte chn . Hochschule

,
i n Karlsruhe

, Sophi e n strafs e 6 4 .

E r d m a n n , E . J .
, Privatdozent und Leiter des proviso risch en Laboratoriums für angewandte C hemie

an der Universität
,
in Halle a . S.

,
Margar e te n strafs e Nr.

Fi t t i c a ,
F . B .

,
Professo r der C hemie an der Universität

,
in Marburg.

F r e s e n i u s
,
T . W .

,
Professor

,
Abte ilungsvorstand am chem . L ab orat.

,
in Wiesbaden

,
Kap e ll e nstr. 5 7 .

G a b r i e l
,
S .

,
Professor

,
Assisten t am I . chemischen Un ive r°s itäts—Institut

,
i n Berl in N

,
L in i e n str . 127 I.

Ga t t e r m a n n
,
F. A . L .

, Professor in Fre iburg i . B ., Stadtstrafs e 1 3 .

G i e s e l
,
F . O.

,
Le itender C hemiker der C hininfabrik Braunschweig Buchl er C o .

,
i n Braunschweig

,

Ob e rgstrafse 2.

Go l ds c h m i e dt , G ., Professor der C hemi e an der deutschen Univers ität, in Prag 11 , Salm gass e
H an t z s ch

,
A . R .

,
Profe ssor"der Chemie an der Un iversität

,
in Leipzig

, L i e b igs trafs e 1 8 .

H em p e l
,
W . M.

,
Professor de r C hemie -an der techn . Hochschule

,
in Dresden

, Ze llsche Straße 24 .

He s s e , J . O. ,
Hofrat , Direktor der „Vere inigten C hin infabriken Zimmer in Feuerbach bei

Stuttgart.
H i n t z

,
E. J .

,
Prof. und Abteilungsvorstand am chem . Laboratorium ,

in Wiesbaden
,
Kape ll e nstr . 24 .

H o r n b a r g e r
,
K . R . ,

Professor an der kg] . Forstakademie
,
in Münden .

H ü fn e r , C . G . v .
,
Profess or der C hemie an der Universi tät

,
i n Tüb ingen .

J a ffe , M.

,
Geh . Mediz inalrat

,
Professor in der mediz inischen Fakultät der Unive rs itat

,
aufs e rorde n tl .

Mitgl ied des Reichsgesundheitsamtes
,
i n K önigsb erg

,
Theaterstraße

J a n n a s ch , P . E .

,
Professor de r . C he m i e an der Univers ität

,
i n Heidelberg

,
R ohrbache rstrafs e 4 5 .

J ob s t
,
F . H . C . J . v ., Geh . Hofrat

,
Ehrenpräsi dent d er Handel skammer sow ie Vorsitzender der ver

e inigten C hininfabriken Zimmer C o ., Frankfurt und Feuerbach-Stuttgart, i n Stuttgart, Militärstr . 22.

K i l i a n i
,
H .

,
Professor für C hemie in Fre iburg i . Br. , Stadtstrafs e 13 a .

K ö n i g
,
F . J.

,
Geh . Reg .

-Rat
,
Pro f., Vorsteher der agrikul tur-chem . Versuchsstation , i n Munster i . W .

K o e n i g s
,
F "

. W .

,
Professor der Chemie an d er Universität

,
i n München

,
Arcisstrafs e 8 11 .

K r a ff t , F. W . L . E . ,
Prof. in der n aturw i ss e n s chaftl .

- mathematischen Fakultät der Univers ität und
Leiter e ines Privatlaborator iums f. Unterri cht 11 . w iss e ns chaftl . Forschung

,
i n Heidelberg, B löck 83 .

K r a u t , K . J .

,
Geh . Reg .

-Rat
,
vormals Professor der C hemie an der te chnischen Hochschule , in

Hannover
,
Warm büche nstrafse 29.

K r e u s l e r , G . A . E . W . U.
,
Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Agrikulturchemie an der landwirtschaftl.

Akademie
,
Dirigent der Versuchsstation in Poppel sdorf

,
in Bonn

,
Kirschen-All ee 21 .

L a d e n b u r g
,
A .

,
Geh . Reg .

-Rat
,
Prof. der C hemie an der Univ.

,
inB re slau

,
Kaise r Wilhelmstr. 108 ,

Adjunkt.
L a n d a u e r

,
J .,
Kaufmann und C hemiker in Braunschweig.

L a n d o l t
,
H . H .

,
Geh . Reg .

-Rat und Professor der C hemie und D irektor des I I . chemischen In
stitute s der Universität

,
i n Berl in NW

,
Albre chtstrafse 1 4

,
Mitgl i ed des Vorstandes der Sektion .

L i e b e n
,
A .,
Hofrat

,
Professor der Chemie an der Universität

,
i n Wien IX

,
W asagass e 9.

L i e b e r m a n n
, C .

°Th, Geh . Reg .

-Rat
,
Professor an der Un iversität und an der technischen Hoch

schul e
, in Berl in W,

Matthä ik irchstrafs e 29.

L i e b r e i c h
, M. E . O.

,
Geh . Med izinalrat

,
Professor der Heilmittel lehre und Direktor des pharma

k ologische n Instituts, i n Berl in NW,
Neustädtische Kirchstrafs e 9.

L i m p r i c h t , H . F. P .

,
Ge h. Reg .

-Rat
,
Professor der C hemie , erster Direktor des chemischen Labo

ratoriu m s
, i n Gre ifswald, H unn e n strafs e 3 .

L i p p m a n n , E. 0 . v .,
Professor

,
Direktor der „Zuck e rraffin e rie Halle “ , in Hal l e, R affin e rie strafe 28 .

L o s s e n , W. C .
, Geh . Reg.

-Rat
,
Professo r in Heidelberg, Gaisb e rgstrafs e 4 .

L u d w i g , E .
, Hofrat und Ob e rsan itätsrat, Professor für angewandte medizin ische C hemie und Vorstand

des medizinis ch-chem ischen Laboratori ums an der° mediz inischen Fakultät der Universität, in Wien
XIX

,
B illrothgass e 72.
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Ma u t h n e r , J , Professor fur angewandte medizin . C hemie , Assistent an der Lehrkanzel fur an

gewandte mediz in . Chemie , i n Wien IX ,
Fran kgasse 10.

Me y e r E . S . C hr . v .
, Professor de r C hemie an der k . te chnischenHochschul e, i n Dresden .

Me y e r , L . H .

, Pr ivatdozent der C hemie und k . k . Adjunkt an der Universität, in Prag, Salm gasse 1 .

Me y e r , R . E . , Geheimrat, Professor der C hemie an der technischen Hochschule , in Braunschweig,
Moltk e strafs e 1 1 .

Mi c h a e l i s , C . A . A .

, Professor fur allgeme ine und organische C hemie an der Universität
,
in Rostock .

Mö h l a u
,
B . J . R., Professor für C hemie der Textil industrie , Farb e n che m ie und Färb e re ite chn ik , i n

Dresden-A.

,
Frank lin strafs e 7 .

N o l t i n g
,
E ., in Mülhausen i . E .

O s t , F. H. Th .

,
Professor der techn . C hemie an der techn . Hochschule , in Hannover, Jage r strafs e 2.

Ot t o
,
F . W . R .

, Geh . Hofrat, Geh . Med iz inalrat
,
Professor der C hemie an der technischen Hochschule

,

in Braunschwe ig
,
Moltk e strafs e 1 3 .

P e t e r s e n , Th .
,
Professor, Präsident der C hem . Gesell schaft in Frankfurt a . M gr. Hirschgraben 1 1 II

P i n n e r , A .

,
Geh . Reg .

-Rat , aufs e rorde ntl . Professor für C hemie und Pharmazie an der Universität,
orde n tl . Professor an der t ierärztl i chen Hoch schul e

,
in Berl in NW

,
L u is e nstrafs e 56 .

P l ag e m a n n
, C . A . J .

, i n Hamburg, St . Georg, B e s e nb inde rhof 68 .

P o l e c k , Th .
, Geh . Reg .

-Rat, Prof. der Pharmazie an der Universität, i n Breslau , Schuhbruck e
R a t h k e

,
H . B .

, Professor der C hemie , in Marburg, B arfüfs e
'

rtor 14 .

R ügh e i m e r
, L , Professor de r Chemie an der Univers itat , in Kiel , D uppe lstrafs e 7 3 .

S c h m i d t
,
E . A .

, Geh . Reg. Rat, Professor der pharmazeutischen C hemie , Direktor des pharmazeut
chemischen Insti tuts de r Univers ität

,
in Marburg

Sc h u l t z
,
G . Th . A . O.

, Professor i n Munchen, Gie s e lastrafs e 3 , Gartenhaus .
Sk r a u p , Z . H .

, Hofrat , Professor der Chemie an der Universität, i n Graz, L e e chgass e 2.

Sta e d e l , W .
,
Geh . Hofrat, Prof. der Chemie an der t echn . Hochschule, in Darmstadt, Herdweg 7 5 .

Geh . Reg .

-Rat , Professor der C hemie und Vorstand des chemischen Instituts der
Universität, i n Halle , Mühlpforte 1

,
Mitglied des Vorstandes der Sektion .

Vo r l ä ri d e r , D ., Professor der C hemie an der Universitä t, in Hal le a. S .
, Martinsb erg 4 II.

Wa c k e r
, C .

, Hofrat , Vorstand des stadtische n chemischen Versuchsamtes, Gerichts und Nahrungs
mittel—C hemiker, in Ulm .

Wa l l a c h , O., Geh . Reg .

—Rat, Professor der C hemie an der Universi tät
,
in Gottingen

, Obmann de s
Vorstandes der Sektion .

W i l l
, 0. W .

,
Professor der C hemie an d er Universität

,
in Berl in

,
Grunewald

,
D unck e rstrafse 4 .

W i l l g e r o dt , H . C . der anorganischen C hemie und Technologie an der Universität,
i n Freiburg i . B .

, B asle rstrafs e 4

Zi-n c k e
,
E . C . Th .

,
Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der C hemie und D irektor des chemischen Instituts d er

Univers ität
,
i n Marburg .

. Z u l k o w s k i
,
K . , Hofrat , Professor a . D . der chemischen Technologie an der k . k . deutschen

technis chen Hochschule
,
i n Prag

,
K i e m e n e cgasse 1 3 .

b) Au s w ar t i g e Mi t g l i e d e r :
B i s c h o f f

, C . A .

,
Prof. de r Chemi e am baltischen Pol ytechnikum ,

in Riga
,
Thronfolger Boulevard 3 1 .

B o n n e w y n ,
H. ,
Direktor des pharmazeutischen Instituts

,
in Brüssel .

B r u n n e r , H. H . R .
,
Professor d er C hemie und Direktor der pharmazeutischen Schule an der

Akademie
,
i n Lausanne

,
Avenue Davel 3 .

B u n g e
,
G . v .

,
Professor der physiol ogischen C hemie an der Univers ität

,
i n Bas e l . Auf Wunsch

dem fünften Adjunk te nkre is e zugeteil t.
Go p p e l s r o e d e r , C . F .

, P rofessor, i n Basel , L e im e n strafs e 5 1 .

Gr a e b e , J. P . C .
,
Profe ssor an der Universität, in Genf.

L e P l a y
,
E ., Professor der Metal lurgie an der E col e des Min es, i n Paris .

L i v e r s i d g e
,
A .

,
Professor der C hemie und Min eralogie an der Universität

,
in Sydney .

L u n g e
,
G.

,
Professor der techn ischen C hemi e und Vorstand der technisch - chemischen Ab te i lung

der e idge n . polytechnischen Schule in Zürich , wohnhaft in Hottingen—Zürich .

R o s c o e
,
H . E .

, Mitgl ied des Parlaments, in London .

(Fortsetzung folgt.)
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D r . Rudolf Am andu s P hi lipp i .
Von D r . C. Ochs e n i u s .

Die kurze b iographisch e Notiz in Nr. 8 der vorj ährigen Leopol dina S . 78 über den Nestor der
deutschen Natu rforscher und Ärzte

,
Dr . R . A . P h i l i p p i

,
der

,
fast 96 Jahre al t

,
i n Santiago de C hile am

23 . Jul i 1 904 starb ,
'

ve ran lafst mich
,
seinen L i e blings schule r und Assistenten , ein etwas genaueres Lebens

b i ld d iese s meines l ieben alten Lehrers und langjährigen Freundes
,
der bahn brechend für deutsche Wissen

schaft in Südamerika gewesen ist, zu entwerfen .

Am a n d u s R u d o l f P h i l i p p i wurde am 14 . September 1808 in C harl ottenburg geboren .

Se in Vater war Wilh elm Eberhard Phil ipp i
,
e in

_

°

b ie de re r Westfal e
,
se ine Mutter e in e geborene

Marianne Krumw iede
,
der Heimat ihrer Eltern nach eine Hannoveranerin . Sie war d ie dritte Frau .

Beide Eltern
,
die Mutter viel leich t mehr noch als der Vater

,
galten al s hochgebil dete Personen

,

so dafs ihr gesell schaftl icher Verkehr m it den gel ehrten
,
kunstsinnigen und geistre ichen Kreisen d es da

m alige n Berlin sehr natürl ich war . Auch hat e in e sol ch e Geistesrichtung ge wifs frühzeitig bestimmend auf
den Sohn zur Wahl eines gelehr ten Berufes e ingewirkt.

Die Vermögensverhältnisse der Fam ili e waren zur Zeit der Geburt des Kn aben keine glänzend en ,
da der Vater während der französischen Invasion sein ganzes

,
wenn auch n ich t b edeutendes Vermögen ver

l oren hatte und al s Revisor b e i der Königl i chen Oberrechnungskammer nur ein b escheidenes Einkommen
b ezog . Neben diesem Tite l b e safs er auch de n eines Königli ch P re ufs ische n Hauptmanns . Gleich nach
dem berühmten Aufruf des Königs Fri edrich Wilhelm III. an sein Vol k war er näml ich al s Offizier in d ie
Reihen der Landwehr eingetreten

,
hatte den Fel dzug von 18 1 3— 18 14 mitgemacht und war in diesem in

fo lge w iederhol t b etätigter Besonn enhe it und Tapferkeit b is zu der genannten C harge avanzie rt.

Unter d iesen Umständen handelten die Eltern nur
.

recht
,
wenn sie ihren Kindern eine Erziehung

un d Bildung an gedeih en zu l as sen bestrebt waren
,
d ie s ie später

,
auch ohn e d ie angenehme Beigabe e ines

ererbten Vermögens, i n den Stand setzte , ein ehrenvol les Fortkommen in der Welt zu finden .

Den ersten Unterrich t in den E le m e ntarfäche rn empfing Amandus von seiner Mutter. Nachdem er
h ierauf die Volksschule in C harlottenburg besucht hatte , wo er sich vor seinen Mitschül ern durch scharfe
Auffassungsgab e

,
seltenes Gedächtni s und unermüdlichen Fle ifs auszeichnete , wurde er mit seinem jüngeren

Bruder Bernhard E nnom nach Yverdon (Ifl
”

e rte n ) am

'

Ne n e nburge r Se e gesch ickt , wohin Pestalozz i 1 805
sein e Erziehungsanstal t von München-Buchsee verl egt hatte

,
um hier 20 Jahre hindurch in Freud und Leid

an der Erzi ehung der Jugend zu arb eiten .

Die Gebrüder P h i l i p p i verbl ieben in der dortigen Anstalt von 1 8 18— 1 822. Fre ili ch war damals
d ie Ze it

,
wo das Institut al s europäische Berühmtheit galt

,
schon so gut w ie vorüber. Fürsten und Staats

m änn er
,
Gelehrte und Pädagogen besuchten

,
weil man das Errungene überschätzt und gewisse Mängel über

sehen hatte
,
nur no ch sehr vereinzel t den Volk sprophe te n , um sich Belehrung über d ie Vo lkserziehung und

Begeisterung für dies edl e Werk zu h ol en . Als ein sol cher Mangel wurde j edenfal l s auch das Zerwürfni s
unter den Lehrern Pestalozzis

,
namentl i ch zwischen Schmid und Niederer,

‘ angesehen
,
welchem er bei seiner

e ingestandenen Unfähigke it
,
das Ganze zu l e i ten und. zu regieren , l e ider keinen Einhalt geb ieten konnte,

und infolge dessen d ie meisten und gerade die besten die Anstal t ve rlie fs e n .

Ebenso m ufste d ie Ungleichheit der Schül e re l e m e n te , d ie den versch iedensten Nati onen und Be
kenn tnissen angehörten

,
al s ein Nachte i l gelten

,
der kein e intrachtige s Anstaltsleben , geschweige denn ein

Famil ienl eb en aufkommen l iefs . Im merhin ab er haben A m a n d u s P h i l i p p i und sein Bruder in Yverdon
d ie Unterweisung mancher tüchtiger Lehrer genossen

,
von denen aufs e r den obengenannten noch B lochm ann

und Krus i erwähnt sei en . Von Vorteil für d ie Brüder war es auch
,
dafs in zwei Sprachen , Französi sch

und Deutsch , unterrichtet wurde und beides die Umgangssprache der Zoglinge bil dete, denn auf diese Weise
e ignete sich Amandus den Gebrauch des Französi s chen so vol lkommen an

,
dass er es später zu ver

sch iedenen wissenschaftl i ch en Arb eiten verwerten konnte . Das Famil ienleben aber brauchten die Söhne
n ich t zu vermissen , da Vater und Mutter s ie b is Yverdon begleitet hatten und die Mutter dort be i ihnen
verbli eb , um sie in fürsorgl ichster Obhut zu behalten .

Die Reise , die in schwerfäll iger Post oder Mie tskuts che uber Leipzig , Hanau und Strafsburg ging,
machte auf die aufgeweckten und für alles s ich in teressi erenden Knaben den nachhaltigsten Eindruck , zu

m al in e inzel nen Orten , wie beispielsweise in Leipzig, wo die Mutter erkrankte, l ängerer Aufenthalt genommen
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wurde , wobe i d ie Eltern keine Gelegenheit versäumten , ihre Kinder auf h istorische D e nkwürdigk e ite n ,

monumentale Besonderhei ten , eigenartige Natu rsch önhe iten u . a . m . aufmerksam zu machen
D afs dies e Eindrücke durch e inen mehrjährigen Aufenthal t i n de r Schwe iz , mit dem haufige Ex

k ursion e n und klein e Rei sen verbunden waren
,
noch verstärkt wurden

,
lafe t s ich m it S icherhe it folgern ;

völ l ig falsch aber wäre es , anzunehmen , dafs A . P h i l i p p i h ier auch den ersten Impul s zur . B e schä ftigung

m it den Naturw issenschaften empfangen h abe .

In der P e stalozzische n Pädagogik hatten d ie Real ien überhaupt eine vol l ig untergeordnete Ste l lung,
und in seiner falsch en und zu engen Begren zung der Unterrichtsfächer brachte er nun auch d ie Natur
beschre ibung unter die Rubrik der Sprachlehre und speziell d er Spre chubunge n ,

die si ch zuerst auf den
Leib des Menschen , spater auf das gesamte menschlich e Tun und auf die Natur erstre ckten . Aber es war
herzl ich wenig , was von Naturobj e k te ir gel ehrt und obendre in noch in unzulänglichste r Form geboten
wurde . Eine selbständige Stellung d ieses Lehrfaches

,
i nduktives Verfahren

,
Anregung der Schüler zu

eigne r Tätigkeit , konzentrisch e Lehrgänge , Darl egung des Naturl eb ens i n l ebendigen Einzelb il dern und

gemütvolles V e rstandn is des einheitl ich en Lebens in der Natur
,
n ichts von al ledem kannte man in Yverdon .

Alles
,
was P h i l i p p i dort l ernte

,
war d ie Behandlung der Pflanzen behufs Anlage e ines Herbariums

,
ihre

Klassifikation und etwas systemat isch e Zoologie
,
doch nicht e twa durch den Unterrich t

,
sondern durch

private Beschäftigung und e ifrige Benutzung einschlägiger französischer Werke in der dortigen An stalts
bib liothek . Fauna und Flora interessierten den jungen Schüle r so

,
dafs er zu Fufs den gröfste n Tei l de r

Kantone Waadt und Neuchate l auf Exkursionen kennen l ernte
,
eb enso w i e einen Te il des Schweizer Juras .

Anders wurde es i n dieser Beziehung erst nach der Rückkeh r nach Berl in und Amandus’ Eintritt
i n das Gymnasium zum Grauen Kloster . Nicht dafs er gerade h ier in den dumpfen Schul stuben andere
und bessere Gelegenheit zur Erwe iterung und Vertiefung seiner naturwissenschaftl ichen Kenntnisse gefunden
hätte ; denn die humanistischen Gymnasien hatten zwar viel Raum für al te Sprachen , Math ematik , Ge
schichte und Geograph ie und li e fs e n nebenher auch Studien im Französischen

,
Engl isch en und Ita l i enischen

zu ; Naturbeschreibung und Naturlehre aber waren vo llige St iefkinder . Doch b ot s ich P h i l i p p i anderwärts
v ielfach Anlafs , mit Studenten und Männern gl eichen Streb ens w ie das se in ige

,
theoretisch e und pra ktisch e

Studien zu machen , die für s eine späteren akademischen von grundlegender Bedeutung waren .

Am 6 . März 1826 legte Amandus sein Ab iturienten - Examen ab
,
um s ich an der Universitat zu

Berl in dem Stud ium der Medizi n und der Naturw issenschaften zu widmen . Das ärztl iche Studium ergriff
er n ich t etwa aus e igener innerer Neigung

,
sondern weil sein Vater

,
ein charakterfeste r und strenger Mann ,

dies wünschte
,
dem zu folgen er für eine Pfl ich t der Pietät h ielt .

Am 22. Marz 1 826 wurde P h i l i p p i immatrikul i ert ; er horte Vorl esungen b is zu m Wintersemester
e inschl ie fslich .

Er besuchte fl e ifs igst d ie medizinischen Vorlesungen von Bartels , Gräfe , Hecker, H e rm stae dt
, Horn ,

Hufel and
, Jüngk e n , Kluge , Knape , Link , R udo lphi , Rust, Schlemm ,

Wagn er, sow ie d ie naturwissenschaftl ichen
von Erman

,
Humboldt

,
Jurte

,
Klug

,
Lichtenstein

,
Link

,
Mitsche rlich , G . Rose

,
Schultz, W e ifs

, Wiegmann und
hörte daneben noch Zum pt über C ice ron ische Reden .

In de r am 1 7 . April 183 0 aufgestel l ten und von Hegel , Wagner und v . Hagen unterze i chneten
Exmatrikel w ird u . a . gesagt

,
dafs P h i l i p p i sich n icht verdächtig gemacht Irat, e iner verbotenen Studenten

verb indung anzugehören .

Wahrend seiner Studienzei t entdeckte er e inige neue Pflanzen der Berl ine r Fl ora und promovierte
1830 als Doktor der Mediz in und C hirurgie . Seine D issertation betraf d ie Orthopte re n von Berl in .

1
)

1) Er horte dort
im S omm e r s e m e s t e r 1826 Kryp togarn i e

Chemie bei Mitsche rlich R aubt
_

w re

Osteologie Knape Praktische Anato m re

Me diz. E ncyk lopädie R udo lphiNaturgeschichtliche
Philosophie Schultz
Botanik
Naturgeschichte L 1nk ,

i m Win t e r s e m e s t e r
Anatomie bei R udo lphi
Syndes m ologie Knape
Leopoldina XLII .

bei Link im W i n t e r s em e s t e r
Lichtenste in Physische Geographie bei v. H u m bo ldt
R udo lphr u. Nagetiere LichtensteinKnape

, Kry s tallographie G. Rose
Pathologie Hecker

1 m S o m m e r s e m e s t e r 1827 Pharmakologie Link
Logik

1
bei Ritter Physik Erman

Physio ogie Mineralogie W e ifs ,
Vergl . Anatomie Rudolph1
Entomologie Klug rm S o mm e r s e m e s t e r 1828
Physik Erman und Pathologie bei Horn

Jurte
,

Therapeutik B ärte ls
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D as
'

inte n sive Studium ,
das dem jungen Doktor mit " 21 % Jahren

' das Diplom sum'ma cum laude
e ingeb racht hatte

,
war aber k eineswegs spurl os an s e in e m K örp e r vorübergegangen ; es machten s ich

’

b e

de nklic
‘

he Zeichen von L unge nafl
'

e k tion e n b ei ihm b e r
'

n e rk lich
,
so dafs die Versetzung in ein mi l deres Kl ima

g eboten schi en . Mit geringen Mitteln unternahm P h i l i p p i e ine Reise n ach dem Süden
,
in s sonnige Italie r'r

,

n achdem er einige Zeit im südlichen Frankreich bo tan isi e rt hatte .
In Neapel machte er d ie Bekann tschaft zweier Landsl eute

,
d ie —si ch b ehufs zool ogisch er und

mineralogischer Studien do 'rt aufhiel ten
,
der Professoren Fritz H '

öfim an n und Arnold Escher von d er Linth
,
von

denen dieser Später di e '

P rofe ssu
'

r der genannten Wissen schaften an . der Universität -in Zürich bekle idete .

Aus dem Verkehr m it ‘

di e s e n Männern s chöpfte er , w i e er später selbst b ekannte, manche neue Anregung,
b esonders während ihrer gemeinsamen Durchforschung Süd ital iens und Si cil iens die mehrere Monate i n
Anspru ch nahm . Au ch wufste Hoffmann

,
sozusagen als mit ausrei chenden Mitteln wohl versehener Reis e

marschal l
,
stets all e finanziell en Schwier i gke iten zu beheben , wenn solche d e n . e in e ir oder den anderen der

Gefährten an d er w eiteren Teilnahme an der Reise verhindern wollte ri .
Mit A . Escher und dem Geologen F . H off m ann stud iert e er den Vulkan is m us '

am Vesuv und am
Aetna , besuchte auch im Jul i 183 1 die kurz zuvor eruptiv aus dem Mittelmeer zwisch en Sicil ien un f Afrika
aufgetauchte Insel Ferdinandea

,
ohne landen zu können. Ein zweiter Versuch

,
das Eiland zu betre ten

,

m ifslang am 25 . September wegen der ungestümen Brandung . Das lose Material war gegen Ende Dezember
183 1 vom Meere verschlungen .

Im Jahre 1833 nach Berl in zurückgekeh rt
,
absolvierte P h i l i p p i daselbst im Monat Aprih m it

glänzendem Erfolge sein e medizin isch e Staatsprüfung und l i eferte damit den Beweis
,
dafs er trotz se iner

Vorl iebe für d ie Naturw issenschaften doch auch d ie Zei t für s ein B e rufsstudiu m wohl ausgenutzt hatte .
Se itdem aber war es b eschlossene Sache fur ihn

,
unter keinen Umständen e ine medizin isch e Praxis aus

zuüb e n , sondern fortan nur j enen zu l eb en
,
in deren D ienste e r die h öchste Befri edigung all seines S treb en s

zu finden hoffte . Seinen Unterhalt gewann e 1 vorderhand durch d ie mühsel ige u nd
_

w e n ig l ohnende Erte ilung
von Privatstunden in d en verschiedenen naturwissenschaftl ichen Disz ip l inen

,
wobe i d er ihm innewohnende

Wissensdurst und Schafle n sdrang es ihn oft genug schmerzl ich empfinden liefs , auf d iese Weise viel Ze it
zu verl ieren , die er gern der freien Beschäftigung mit se inem L ie bl ingsstudium

'

gewidmet hätte .

Mit den Ergebn issen d ies es
,
namentl ich auf Grund der tei lweisen Bearbe i tung des aus Ital ien m it

gebrachten wertvoll sten w issenschaftl i chen Materials
,
trat er b ere it s damal s mehrfach an d ie Öffentl ichkeit .

Er benutzte dazu hauptsächl ich das Archiv für Naturw issenschaften
,
in dem vom Jahre 183 4 ab i n

ununterbro chener Folge eine Reihe von Aufsätzen des ve rs chie de n a1 tigste n Inhaltes ersch ienen ist , d ie d ie
Aufmerksamkei t Alexander von Humboldts

,
des Geologen Leopold von Buch und von C . G . Ehrenberg au f

d en j ungen G elehrten lenkten und ihm deren e influfsre iche Protektion ve rs chafite n .

183 5 am 20. Februar erh ielt P h i l i p p i se ine Ernennung zum Lehrer der Naturwissenschaften am
Polytechn ikum in Gass e ] , w odurch er e in ige rm afs e n der Sorgen um ' se in e Ex i stenz enthoben und in den
Stand gesetzt wurde

,
sich durch Vermählung mit sei ner C ousine Karol in e K rumwiede am 1 . Januar 1836

e i n en eigenen Hausstan d zu gründen . Die jungen Eheleute waren fre il ich anfangs n icht auf Rosen ge
bettet ; denn das Gehalt war knapp ‚

und d ie Wahrung e iner stande sge m ä fse n gesell schaftl ichen Stellung mit
manchen Geldopfern verbunden . Eine deshalb erwünschte Nebeneinnahme fand P h i l i p p i auch h ier durch
Privatunterri cht

,
den er den Töchtern des Kurfurs te n und der ihm i n m organatische r Ehe angetrauten Gräfin

Schaumburg erte ilte
,
bei d en C ass e lan e rn gewöhnl i ch unser l ieb es Trudchen genannt, deren interessante Lebens

geschichte s ie war vorher d ie Gatti n des preußischen Hauptmann s Lehmann in Bonn noch manchen
al ten Kurhe ssen bekannt se i n w ird .

bei Wiegmann Raubvogel bei Lichtenstein im W i n t e r s e m e s t e r
H e rm s tae dt Zoochemie Mits che rlrch Chirurgische Klinik bei RustErman

,
Knochenbrüche Kluge

, Op l1talm o logie J iingk e nReden C ICÖTOS Zu m pt Ge richthche Mediz in Wagr
'

re r

im W i n t e r s e m e s t e r im S o m rir e r s e m e s t e r
_
1829 323233h3e d Medizin 3' %

c

e

h

gfiä
m

Therapeutik bei Horn Ophtlralm o logie
' bei Gräfe Klinik v . GraefePolyklip ik Hufeland Gynäkologie Kluge Aphorismen von

Ophthalm o lbgie Jüngk e n Tox ikologie Link H ippokrates Battel's .Semiotik ‘ Hufeland . Chirurgie Jüngk e n ,
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m it all en dre i Klassen nach dem Hab ichtswal de ma chte . Dab ei war die ganze 1 . Klasse, von der doch nur
ein geringer Bru chteil Naturw iss e n schafte n weiter zu treiben gedachte , fast vollzahl ig vertreten . Mit einem
stürmischen Hoch auf Dr. P h i l i p p i endete vor der Wohnun g desselb en auf dem Stände platz i n C assel am
Abend der Ausflug

,
auf dem eigentl ich nur wenig Botani siertrommeln tätig waren .

184 8 s chlofs sich derselbe der l ib eral en (con stitutione lle n) Partei i n Kurhessen an . Dieselb e gelangte
an s Ruder , P h i l i p p i wurde Direktor der poly techn isch en Schul e in Cassel im März 184 9 ; der b is
he rige konservative (katholische) D irektor Heh l wurde versetzt ; der Professor der C hemie W in ck e lbl e ch
hiel t ofi

‘

e ntliche repub l ikan isch e Vorlesungen ; P h i l i p p i l e itete mehrfach Volksversam mlungen ; er war
m i ttl erweil e kurhessis cher Untertan geworden. Die Konfl ikte zwischen dem Kurfürsten und de r Volks
vertretung wurden schärfer ; d ie l iberal e Par te i sprach die Steuerve rweigerung aus

,
und darauf setzte die

Reaktion 1850 energi sch ein .

B unde s e x e e ution strupp e n (25 000 Mann Österre ich er und Bayern) rückten am 1 . November 1 850 i n
Hessen und später am 21 . Dezember in C assel ein , nachdem ein pre ufs ische r Korps ihnen das Fel d geräumt
hatte . Die geri ch tl i chen Verfolgungen gegen die ve rfassungstre u e n Bürger u nd Beamten begannen . D azu
traten d ie sogen . „B e quartie runge n

“ d. h . di e Lasten von enorm hohen Einquartierungen be i m ifsli e b ig

gewordenen Personen .

Auch P h i l i p p i ge horte zu dies en . Der Kurfürst verzieh ihm nicht de n Liberal ismus und b etonte
,

dafs mehrj ähriger R e is e urlaub mit vol l em Gehalt n icht berechtigte , Gegner der Regierung zu werden . Auf
d ie Benachrichtigung von starker Einquartierun g reichte P h i l i p p i am 27 . Dezember 1850 se in E ntlassungs
gesuch ein und fuhr in derselben Nacht nach Gottingen und we ite r ins Braunschweigische . Auf der Karls
hütte be i Dell igsen hatte ihm der Bergrat Dr . C . L . Koch (Onkel de s C hol e rabazill e n e n tde ck e rs) e in Asyl
für ihn un d seine ganze Famil i e angeboten.

Dort reifte der E n tschlufs
,
nach C hil e überzusi edeln . P h i l i p p i s j üngerer Bruder E unom Bernhard

stand sei t l ängerer Zeit als Ingen ieurmaj or in chilen ischen D iensten und hatte ihm be i e in er früheren An
wesenheit in C assel ' die Hälfte e ines fast e ine deutsch e Quadratmeil e umfassenden L andstück e s im

.

Innern
der Provinz Vald ivia verkauft. Dasselbe war 1 84 5 von einem alten spanischen Obersten Juan C arval l o
durch Anzahlung erstanden w e rde n . Eine Besiedelung durch deutsche Einwanderer

,
d ie R . A . P h i l i p p i

s chon damal s 184 6 nach C hil e d irig ierte
,
hatte j edoch n ich t stattgefunden .

B . E . P h i l i p p i weilte 184 9— 185 1 i n Deutschland , um Kolon isten für das südl ich e Chile im
Auftrage der Regierung heranzuziehen . Er b e safs zudem das Wohlwol l en des Präsidenten und viel e r
e influfsre iche r Persönl ichkeiten

,
so dafs die Auswanderung von R. A . P h i l i p p i nach dort eigentl ich e ine sich

von selbst ergebende Angelegenheit b ildete. Aber n icht al le in wol lte und soll te er ziehen . Der Unterze ichnete
ging mit

1) In einem C as s e le r Blatt vom 15 . Dezember 1899 findet sich darüber folgende Notiz . Eine p e rs o nlicheErinnerung an den berühmten
,
kürzlich in Heidelberg vers torbenen Che m iker R . Bunsen ist un s von dem Verfasser

freundlichs t zur Verfügung gestellt w e rde n :
Im Jahre 1850 war ich von Schönstein aus , wo ich _ als kurhessischer B e rgbaub e fl is s e n e r Eisenste ins -Bergbau

und -Verhüttung erlernt hatte
,
durch V e rm i tte lung meines Onkels, de s Baumeisters H e yk e n ( E rbauer der Eisenbahnbrücken

,
Wehre etc. bei C ölb e ) , mit R . Bunsen

,
Professor an der Universität Marburg

,
bekannt geworden . Er nahm

mich als friiheren Favo rits e hüle r vo n Philippi, Dunker und W inck e lble ch sehr gütig auf. War er doch selbst Lehrer
an der polytechnischen Schule in Cassel

,
in der ich drei Jahre Unterricht der genannten Autoritäten genossen hatte

,

gewesen .

Zu Ende des Wintersemesters begann ich unter Bunsens Leitung do k im as tische Studien und Arbeiten ,
als ich einen Brief von Ph i l i p p i erhielt. Er hatte in der R e ak tio n s p e r iode d e r B e q uartie rung von 20 bayerischenSoldaten die Niederlegung seines Amtes als Direktor der C as s e le r polytechnischen Schule vorgezogen und war nach
D elligsen im Braun schweigischen zu seinem Freunde , dem Bergrat und H ütte nb e s itze r Koch, gereist . V on da traf er
Vorbereitungen für seine Überfahrt nach Chile, wo ein jüngerer Bruder von ihm als Ingenieurmaj or in Staatsdiensten
stand . Ph i l i p p i forderte m ich in dem erwähnten Briefe auf, ihn als Assistent auf naturwissenschaftlichen Reisen
n ach Chile ( und vielleicht weiter) zu begle iten .

(Fortsetzung folgt .)

B e r i chtigung.

Dr. A l b e r t v o n R e i n a c h wur de am 7 . Dezember 18 4 2 geboren . (8. Lee p. XLI
,
1905 , pag . 107

Z eile 5 von ob en .)

Abge sch lo s s e n am 31 . Jan uar 1906 . Druck vo n Ehrhardt Kar m a in Ha l l e S.
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AMTL IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATUR FORSCH ER
HERAUSGEGEB EN

UNTER MITWIRKUNG D E R SE KTIONSVOR STÄ ND E VON D EM STELLVERTRETER DES PRÄSIDENTEN
D R . A . W ANGE R IN .

H alle S. ( R e ich ardts tr . Nr . He ft XL II . NP . 12. Fe bruar 19061

Inha lt : Dank für “eine der Akademie gemachte Zuwendung . Ergebnis der Vorschlage fur die bevorstehende
Präsidentenwahl. An die Vorstandsmitglieder aller Fachsektionen . Ergebnis der Wahl eines Vorstands
mitgliedes der Fachsektion ( (i ) für Zoologie und Anatomie . Wahl eines Vorstandsmitgliedes der Fach
sektion ( 4 ) für Mineralogie und Geologie . Veränderungen im P e rsonalb e s tande der Akademie . Beiträge
zur Kasse der Akademie . Beitrag zum Unterstützungsverein der Akademie . Verzeichnis der Mitglieder
(Schlu fs und Berichtigung) . Dr. Rudolf Amandus Ph ilippi

,
Nekrolog (Fortsetzung) . 50j ähriges D oktor

jubiläum der Herren Professor Dr. Compter in Apolda und Hofrat Professor Dr. M. Ritter von Vintschgau in
In nsbruck . 200jährige Geburtstagsfeier‘ von Benjamin Franklin . Errichtung eines Denkmals für Philipp Reis .

Dank fur e in e de r Akade m ie ge m achte Zuwendung.

Zur Erwerbung e iner der B ibl iothek unserer Akadem ie angebotenen Sammlung geographischer Werke
haben die Herren Prof. Dr. B r ü c k n e r

,
Geheimrat K üh n E xz .

,
Prof. Dr. v . L i p p m a n n und Geh . Me d.

-Rat
Prof. Dr. v . Me r i n g

,
sämtl ich in Halle

,
der Akademie e inen beträchtl ichen Tei l des Kaufpreises zur Ver

fügung gestell t . Im Namen der Akademie spreche ich den genannten Herren den wärmsten Dank aus .
H a l l e a. S., den 27 . Feb ruar 1906 . Dr. A. Wange rin.

Ergebnis de r Vorschlage fur die b evorstehende Prasidentenwahl.
Die nach Leopoldina XLI I p . 2 unter dem 1 6 . Januar 1906 erbetenen Vorschläge fur die Präsidenten

wahl sind rechtzeitig e ingegangen . Die vom Herrn Notar Just i zrat H e r m a n n B e n n e w i z in Hall e a . S.

vorgenommene Prüfung hat laut Protokol l vom 26 . Februar (1 . Js . folgende s Ergebnis gehabt .
Von den 20 Adjunkten

,
welch e gegenwärtig das Adjunk te nk olle gium b ilden (vergl . Le0p . XLI I p . 7 )

hatten 19 j e zwei Mitgl ieder in Vorschlag gebracht . Ein Adjunkt hatte geschrieben
,
dass er keinen Vor

schlag machen woll e . Es wurden mith in 38 Vorschlage abgegeben .

Von d iesen haben s ich vereinigt
17 auf Herrn Professor Dr. Wange rin in Hal l e a . S.

,

7 Geheimen Rat Professor Dr . Z irke l in Leipzig,
5 Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Volhard i n Halle a . S .

,

Leopoldina XLII . 3
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2 auf Herrn Professor Dr . C hun i n Leipzig,
2 Geheimen Medizinalrat Professor Dr. R oux i n Hall e a . S.

,

1 Professor Dr. D om in Hall e a . S.

,

1 Professor D r. J e ntzs ch in Berl in ,
1 Geheimen Medizinalrat Professor Dr. Walde ye r in Berl in
1 Professor Dr . Göbe l in Mün chen ,
1 Professor D r. Kle bs i n Hall e a . S .

Die Herren Prof. Gabe l und Kle bs sind n ich t Mitgl i eder der Akademie . Die betreffenden Vorschläge
s ind deshal b ungültig .

Nach 26 der Statuten ist nun von den Vorstandsmitglied ern al ler Fachsektionen die engere Wahl
unter den beiden Vorgeschlagenen zu treffen

,
welche die meisten Stimmen erhalten hab en :

Dr. A. Wange rin und Dr. Z irke l.
H a l l e 3 . S.

,
den 27 . Februar 1906 .

D e r Ste llve rtre te r de s P räs ide nte n de r Kais e rl. Le e p.
-Caro l. D e utsche n Akade m ie de r Naturforsche r.

Dr. A . W a n g e r i n .

An die Vorstandsm itgliede r alle r Fachsek tione n.

Nachdem
,
w ie oben mitgetei lt

,
die Abstimmung des Adjunk te nkolle gium s zu dem Vorschlage von

Dr. Wange rin in Hall e und Dr. Z irke l in Leipzig für die neu e Präsidentenwahl geführt hat, sin d unter dem
27 . Februar 1 906 d ie Wahlausschreiben für d ieselb e nebst Stimmzettel n ausgefertigt und demnächst nach
d em Schlufssatz des g 20 und 5 26 der Statuten vom 1 . Mai 1872 an die Vorstandsmitglieder all er Fach
sektionen (Le e p . XLII p . 8) versandt w e rde n . Die Herren Vorstandsmitglieder ersuche ich in Übereinstimmung
mit den statutarische n Vorschr iften spätestens bi s zum 28 . März d . Js . inklus ive j ene St immzettel statuten
ge m äfs ausgefül l t an mich zurückgelangen zu l assen .

Sollte e in Mitgli ed des Vorstandes einer Fachsekt ion j ene Sendung nich t empfangen haben
,
so b itte

ich , eine nachträgl iche Sendung von mir verlangen zu woll en .

Ha l l e a . S . (R e ichardtstrafs e Nr. den 28 . Februar 1906 .

D e r Ste llve rtre te r de s Präs ide nte n de r Kais e rl. Le 0p.
-Carol. D e uts che n Akade m ie de r Naturfors che r.

Dr. A . W ang e r in .

Erge bnis de r Wahl e ine s Vorstandsm i tgli ede s de r Fachsek tion (6) fur Zo ologie und Anatom ie .
Die nach Leopoldina XLI I

,
p . 4 unter dem 3 1 . Januar 1 906 mit dem Endtermin des 24 . Februar 1906

ausgeschrieben e Wahl e ines Vorstandsmitgl ied es der Fachsektion (6) für Zoologie und Anatomie hat nach
dem von dem Herrn Notar Justizrat H e r m a n n B e n n e w i z i n Hall e a . S. am 26 . Februar 1906 aufgenommenen
Protokoll folgendes Ergebni s gehabt .

Von de n 97 gegenwärtigen st immberechtigten Mitgl iedern dieser Fachsektion haben 63 ihre Stim m
zettel rechtzeitig e ingesandt. Von d iesen lauten

4 2 auf Herrn Geheimen Hofrat Professor Dr. Furbringe r in Heidelb erg,
1 9 auf Herrn Gehe imen Med izinalrat Professor Dr . W . R oux in Hall e a . S.

,

2 Stimmen sind ungültig.

Es ist demnach
,
da mehr al s d ie nach 5 30 der Statuten notwendige Anzahl von Mitgliedern an

der Wahl teilgenommen haben
,

Herr Gehe imer Hofrat Professo r Dr. Furbringe r i n Heidelberg
zum Vorstandsm itglie de der Fachsektion für Zoologie und Anatomie mit e i ner Amtsdauer b is zum 26 . Februar
1916 gewähl t w e rde n .

H a l l e a . S den 28 . Februar 1906 . Dr. A. Wange rin.
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Wahl e ine s Vors tandsm itgli e de s de r Fachsek tion (4 ) fur Mine ralogie und Ge ologie .
Nach Eingang der unter dem 3 1 . Januar 1906 erb etenen Vors chläge für d ie Wahl eines Vor

standsm itgli e de s der Fachsektion (4 ) für Mineralogie und Geologie sind am 28 . Februar an all e dieser Sektion
angehörigen stimmberechtigten Mitgl ieder Wahlaufforderungen und Stimmzettel versandt . Sol lte e in Mitgl ied
d iese Sendung n icht erhal ten haben

,
so b itte ich , eine Nachsendung vom Bureau der Akademie (Wilhelm

strafs e Nr. 37) verlangen zu woll en . Sämtli ch e Wahlb erechtigte ersuche i ch , ihre Stimmen b al dmöglichst,
spätestens b is zum 24 . März 1906 an mich einsenden zu wol l en .

H a l l e a . S. (R e ichardtstrafs e Nr. den 28 . Februar 1906 . Dr . A. Wange rin.

Ve rande run
'

gen im P e rsonalbe stande de r Akade m i e .

Ne u aufge n om m e n e Mi tgli e de r
Nr . 3201 . Am 8 . Februar 1 906 : Herr Dr . Franz Strunz , Privatdozent an der k . k . deutschen techn i schen

Hochschul e in Brünn . Erster Adjunk te nkr e is . Fachsektion (3) für Chemie .
Nr . 3202. Am 18 . Februar 1906 : Herr Dr . J ohann Ge org Karl Kam pftm e ye r , Privatdozent tu r semitisch e

Sprachen an der Un iversität in Hal l e a . S . Elfter Adjunk te nk re is . Fachsektion (8) für Anthro
pologie , Ethnol ogie und Geographie .

3203 . Am 22. Februar 1906 : Herr Dr. J ohann Paul Krusch , Königlich er L ande sge olog , ord . Lehrer
für Erzlagerstättenl ehre an der Bergakademie in Berl in

,
wohnhaft i n C harlottenburg . Fünfzehnter

Adjunkte nk re is . Fachsektion (4 ) für Mineralogie und Geol ogie .
Nr. 3204 . Am 24 . Feb ruar 1906 : Herr Dr. H ans Spe m anu , Professor der Zool ogie an der Univers itat in

Würzburg. Zweiter Adju nk te nkr e i s . Fachsektion (6) für Zoologie und Anatomie .
Nr. 3205 . Am 27 . Februar 1906 : Herr Dr. Curt Alfred H e rbst , Professor der Zoologie an der Univers ität

i n He idelb erg . Vierter Adjunk te nk re is . Fachsekt ion (6) für Zoologie und Anatomie .

Ge st orb en e s Mi tgli e d
Am 6 . Februar 1906 in Berl in : Herr Geheimer Med izinalra t Dr. Adolf Ludwig Sigis m und Guss e row, Professor

der Medizin an der Univers ität
,
Direktor der ge burtshülflich - gyn äkologischen Kl inik und Poli

kl in ik der C harité
,
i n Berl in . Aufgenommen den 6 . Jul i 1882.

Dr. A. Wange rin

Be i trage zur Kasse de r Akade m i e . R m k _

Februar 1906 . Professor Dr. B e ck e nk am p i n Würzburg Jahresb eitrag fur 1 906 6

Adm iralitätsrat Dr. Bürgen in Wilhelmshaven desgl . für 1906 . 6

Professor Dr . Ge in itz in Rostock Jahresbe iträge für 1905 und 1906 12

Geheimen Regierungsrat Professor Dr . Kiepert in Hannover desgl . fur
1905 und. 1 906 12

Professor Dr . Weinek in Prag Jahresbe itrag für 1906 6

Professor Dr. Haas in Kie l desgl . für 1906 6

Professor Dr . E . Ve it i n Mün chen desgl . für 1906 6

Professor Dr . C zermak ' in Innsbruck Jahresb eiträge fur 1905 u . 1906 12

Professor Dr . K ink e lin i n Frankfurt Jahresb eitrag für 1906 6

Privatdozent Dr . Strun z in Brünn Eintrittsgel d und Jahresb eitrag fur 1906 3 6

Staatsrat Professor Dr . Unverricht in Magdeburg Jahresb ei trag für 1 906 6

Geheimrat Professor Dr . R. Meyer in Braunschwe ig desgl . fur 1906 6

Geh . Reg.

-Rat Professor Dr. Killing in Münster desgl . für 1906 6

Hofrat Dr . Hesse in Feuerbach desgl . für 1907 . 6

Professor Dr. Koch in Heidelberg Jahresb eiträge für 1905 und 1 906 1 2

Privatdozent Dr. Kam pffm e y e r in Hall e a . S . Ein trittsgeld und Ablösung
der Jahresbeiträge
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Feb ruar 21 . 1906 . Von Hrn . Professor Dr . Lenk in Erlangen desgl . fur 1906 6

Geh . Me d.

-R at Professor Dr. Otto i n Braunschweig desgl . fur 1906 6

L an de sge olog Dr. Krusch in C harlottenburg Eintrittsgel d und Abl ösung
der Jahresbeiträge
Professor Dr. Sp e m an n in Wurzburg Eintrittsgeld und Able sung der
Jahresbeiträge
Professor Dr. 0. Herbst in Heidelberg Eintrittsgeld und Jahresb ei trag

Rechnungsrat J. F. Jae nn ick e in Mainz fur 1906

Be itrag zum Unte rstutzungsve re in der Kaise r]. L e op.
-Carol.Ak ade m ie .

Februar 9. 1 906 . Von Hrn . Professor Dr . Klun '

zinge r in Stuttgar t

D . M i t g l i e de r -Ve r z e i c hn i s.
(Nach den Fachsektionen geordnet .)

B e r i c h t i g t b i s A u s g a n g J a n u a r

(Schlufs statt Fortsetzung.)

Sektion für Mine ralogie und Ge ologie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r :

Dr. A mm o n
,
J . G . F. L . v .

, Oberb ergrat , kön igl . Ob e rb e rgam tsass e ssor be i der ge ogn ostische n Abteilung
des k on igl . Ob e rb e rgam ts und Honorarprofessor an der technischen Hochschule

,
i n München

,

Akade m i e strafs e 1 3 .

D r B a u e r M. H .
,
Geh. Regierungsrat

,
Professor der Mineralogie und. Geologie an der Universität

,
in

Marburg . Adjunkt.
Dr . B a u r

, C . T . v .
,
Präsident a. D . i n Degerloch bei Stuttgart.

D r B e c k e
,
F. J . K .

,
Professor der Mi neralogie an der Universität

,
in Wien VIH 2

, L audongasse 39.

D r B e c k e n k a m p ,
J .

,
Professor der Mineral ogie an der Universitat

,
i n Würzburg

, Sonde rglacistrafs e 4 .

Dr. B e r e n d t , G . M.

,
Geheimer Bergrat

,
L ande sge olog und Professor der Geol og ie an der Un ivers ität

,

in Berlin SW ,
D e s sau e rstrafs e 3 5 .

D r B e y s c h l ag ,
F . H . A .

,
Gehe imer Bergrat, wiss . Direktor d . K . Geo] . Landesanstal t und Bergakademi e

zu Berl in
,
Profe ssor

,
i n Wilmersdorf be i B erl in

,
Nassauische Strafs e 5 1 .

D r B o t t g e r
,
O.

,
Professe r , Lehrer der Naturgeschichte an der Realschul e und Dozent der Geologie am

Se nck e nb e rgis che n Inst itut, in Frankfurt a . M. , Se ile rstrafs e 6 .

Dr. B r a n c o
,
C . W . F.

,
Geh . Bergrat

,
Professe r

,
Direktor der geologisch-palaon tologische n Abteil ung des

Museums für Naturkunde, i n Berl in N ,
Inval ide n strafs e 4 3 .

D r B r a u n s
,
Richard A .

,
Professor der Min eralogie

,
in Kiel

,
D üpp e ls tr . 8 .

D r B u s z
,
K . H. E . G Professor an der Universität, i n Münster i . W .

,
H e e rde strafs e 8 .

D r C o m p t e r , K . G . A .

,
Professe r

,
Direktor der grofshe rzogliche n W . und L . Zimmermanns Realschule

,
in

Apolda
,
D ornb urge rstrafse 4 8 .

Dr . C r e dn e r
,
C . H .

,
Geh . Bergrat

,
Direktor der geologisch en Landesuntersuchung im Konigrei ch Sachsen

und Professor der Geologie an der Un iversität
,
i n Leipzig

,
C arl Tauchn itzstrafs e 27 . Mitgl ied

des Vorstandes der Sektion .

Dr . D e i c h m ü l l e r
,
J . V.

,
Hofrat

,
Professe r

,
Kustos des k . mineralogischen

,
geologischen und prä

h istorischen Museums
,
i n Dre sden-Stri esen

,
B e rgm ann strafs e 18 1.

Dr. D o e l t e r (y C iste r ich) , C .

,
Professor der Min eral ogie und Petrographie, Vorstand des mineralogischen

Instituts der Universität
,
in Graz

, .
Schub e rtstrafs e 7 D .

Dr . E c k , H. A . v . , Professe r a . D . d er Mineralogie und Geologie an der technischen Hochschul e , in
Stuttgart, W e ifs e nb urge rstrafse 4 B II .

Um Anzeige etwaiger Versehen oder Unrichtigkeiten wird hoflichst gebeten .



Dr.
Dr.
E g g e r , J . G .

, Ober-Medizinalrat a . D .
,
in Munchen, Sche llingstrafs e 28 11.

E n g e l , K . T.

,
Pfarrer in Klein—Eisl ingen

, Oberamt Göppingen .

E n g e l h a r d t , H .

, Professe r, Oberl ehrer am Real gymnasium in Dresden N ., Bautze n e rstrafse 34 .

Dr
Dr

Dr.

Dr
Dr .

Dr.
Dr .

0 F e l i x , P . J .
, Professo r für Geologie und Paläontologi e an der Univers ität, in Leipzig, Ge ll e rtstr. 3 .

Fr a a s , E .

, Profess e r, Konservator der mineralogischen , geo l ogischen und paläontologischen Ab teilung
des kg] . Naturali e nk ab in e ts , in Stuttgart, Stitze nburgstrafs e 2.

F r i t s c h , A . J .

, Professor der Zoologie an der böhmischen Universität und Direktor des zoologischen
und paläontologis chen Museums des Königreichs Böhmen

,
i n Prag

,
Jäm a 7 .

Ge i n i tz , F . E ., Professor der Mineral ogie und Geologie an der Univers ität, i n Rostock .

G ur i c h , G . J . E.

, Professe r, Privatdozent der Geologie und Paläontologie an der Un iv .

,
i n Breslau

,

H ohe n zolle rn strafs e 4 5 .

H a a s , H . J .

, Professor in Kiel , Moltk e strafse 28 .

H i r s c hw a l d , J .
, Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Mineral ogie und Geologie und Vorsteher des

m ineralogischen Insti tuts der techn . Hochschule in C harlottenburg , wohnhaft zu Grunewal d be i
Berl in , Kunz B un ts chuhstrafs e 1 6 .

H o fe r , H.

, Hofrat, Professor der Mineralogie, Geologie und L age rstatte nle hre an der k ön igl. Berg

Dr.

Dr .

akademie
,
i n Leoben .

J a e k e l , O. M. J .

, Profess e r , Kustos der geologisch -palaon tologische n Sammlung , in Stegl itz b e i
Berl in

,
W range lstrafs e 3 .

J e n tz s ch , C . A .
,
Professe r, k on igl . L ande sge olog, i n Berlin W 50

,
E isle b e n e rstrafse 17 . Adjunkt.

J o h n E d l e r v . J o h n e s b e rg , K . H .

,
Regierungsrat

,
Vorstand des chemischen Laboratoriums der k . k .
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Dr.
Dr.

Dr.

Dr.

Dr.
D r

Dr.

Dr .

Dr.
D r

Dr .
D r
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geologis chen Reichsanstal t
,
i n Wien 111

,
E rdb e rge rlände 2.

G u n t h e r
,
O.

, C hem iker in Düsseldorf, B e e thove n strafs e 19.

K a lk o w s k y , L . E .
,
Professor der Mineralogie und Geologie an der k . technischen Hochschule

,
in

Dresden-A.
, Uhlandstrafse 23 .

K a y s e r
,
F H . E .

,
Professor der Geologie an der Un ivers ität

,
i n Marburg .

K e i l h a ck
,
F . L . H. K .

,
Profess e r, k ön igl . L ande sge olog, i n Berlin, wohnhaft in Wilmersdorf, Binger

strafs e 59.

K i n k e l i n ,
G . F.

,
Professor

,
i n Frankfurt a. M.

,
P arkstrafse 52.

K l e i n , J. F. C .

,
Geh . Bergrat

,
Professor der Mineral ogie an der Un iversität in Berl in

,
wohnhaft

in C harlottenburg
,
Joachim sthale rstrafs e

K l o ck m a n n
,
F .

,
Professor an d er technischen Hochschule

,
in Aachen .

K o c h
,
G . A.

,
kaiserl icher Rat

,
Professor d er Min e ra10gie ,

Petrographie und Geologie an der k . k .

Hochschule für Bodenkultur
,
i n Wien IH

,
R e isn e rstrafse 6 .

Ko e n e n
,
A . v .

,
Geh . Bergrat, Professor der Geologie und Paläontologie u . Direktor des geol ogisch

paläontologischen Museums der Universität, in Göttingen .

K o k e n
,
F. R . K . E .

,
Professor der Mi neralogie und Geologie und Direktor des mineralogischen

Instituts der Universität , i n Tüb ingen .

K o s m an n
,
H. B .

,
Bergmeister a . D .,

in Kupferberg (Schlesien) .
K r u s c h

,
J . P .

,
Königlicher L ande sge olog und Lehrer für E rzlage rstatte nle hre an der Bergakademie

in Berl in
,
wohnhaft i n C harlotte nb urg,

'

H e rre n strafs e

L a s p e y r e s
,
E. A . H .

,
Ge h. Bergrat

,
Professor der Mineralogie, Direktor des mineralogischen Instituts

und Museums der Universität
,
i n Bonn , Kön igstrafs e 33 .

L a u b e
,
G . C .,

Professor der Geologie und Paläontologie, Vorstand des geol ogischen Inst ituts der
deutschen Universi tät

,
in

i

Prag
,
1 594 11

L e h m a n n
,
G . J ., früher Professor der Mineral ogie und Geologie , i n Weimar.

L e n k
,
H.,
Professor der Mineralogie und Geo logie an der Univers ität, i n Erlangen .

L e p s i u s
, C . G . R .,

Geh . Oberb ergrat, Prof. der Geologie und Mineral ogie an der techn . Hochschule
,

Inspektor der geologischen und mineralogischen Sammlungen am grofsh . Museum ,
Direktor de r

geologischen Landesanstalt für das Gro fsherzogtum Hessen , i n Darmstadt, Gothe strafse 1 5 . Adjunkt .
L i n c k

,
G . E .,

Geheimer Hofrat
,
Professor der Mineralogie und Geologie

,
Direktor des mineral e

gisch en Museums der Universität
,
in Jena, Karl Ze ifsplatz 3 .

L o r e t z
,
M. F . H. H Geheimer Bergrat

,
kön igl. L ande sge olog a. D .

,
in Berl in N

,
Hubertus-Alle e . 1 4 .

L u e d e c k e
, O. P .

,
Professor der Mineralogie an der Universität, i n Halle, B lum e nthalstrafse 8 .

Och s e n i u s
, C . C h .

,
Konsul a . D .

,
i n Marburg.

Oe b b e k e
,
K . J . L.

,
Professor der Mineralogie und Geol ogie und Direktor des geologis ch-m in e ralog.

Inst ituts der technischen Hochschule , i n München .

P a b s t
,
W„ Professe r , Kustos der naturwissenschaftl ichen Sammlungen des herzogl i chen Museums

und Oberl ehrer am Gymnasium E rn e stinu m ,
in Gotha, Schütz e n all e e 1 6 .

P e n e k
,
F. C . A .

,
Hofrat

,
Professe r d . Geograph ie an 11. Univers ität, in Wien III , Marokkan e rgas se 12.

P l ag e m an n
, C . A . J .

,
i n Hamburg

,
St. Georg, B e s e nb inde rhof 68 .

P o t o n i é , G . E . H.,
Professe r, König] . pre ufs ische r L ande sge ologe , orde n tl. Lehrer der Paläobotanik
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Dr.
Z i r k e l

,
F .

, Geh . Rat
,
Prof. der Mineralogie und Geognosi e an der Univ .

,
i n Leipzig

, Thalstrafs e 33 .

Dr.
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an der Bergakademi e und Privatdozent an der Universi tä t in Berl in
,
wohnhaft in Grofs-Lichter

felde-West bei Berl in, P otsdam e rstrafs e 35 .

R e i fe , W.,
Geh . Reg .

-Rat, auf Schlofs Könitz in Thüringen .

B e y e r , E .

,
Professor der Geol ogie an der Univers ität

,
i n Wien

,
P iariste n strafse .

R o thp l e t z , C . F. A .
, Professor der Paläontol ogie an der Univers ität

,
i n Mün chen

,
H e fsstrafse 1 4 1H .,

S a u e r , G . A ., Professor der Geologie und Min eralogie an der te chn ischen Hochschule , i n Stuttgart,
Se e strafs e 59.

S ch a r i z e r , R.,
Professor der Mineralogie an der Univers ität

,
i n C zernowitz .

S c h l ü t e r , C ] . A. J .
, Professor der Geologie und Paläontologi e und Direktor des paläontologischen

Instituts der Universität, i n Bonn , B achstrafs e 36 .

S c h r ö d e r , H. C .

,
Köni g] . L ande sge olog, in Berlin N,

Invalide n strafs e 4 4 .

S t ä
_

c h e
,
K . H. H. G .

,
Hofrat

,
früher Direktor der k . k . geologischen Re ichsanstalt

,
in Wien 111

,

Otze ttgass e 10. Adjunkt .
T e l l e r

,
F., Bergrat, C he fge olog an der k . k . ge olog. Reichsanstal t

,
in Wien II I

, R asu m ofi
‘

skygass e 23 .

T i e t z e
,
E . E . A .

,
Oberbergrat

,
Direkto r d . k . k . ge olog. Reichsanstal t

,
i n Wien IH

, R asu m ofl
‘

sk ygass e 23 .

T o u l a , F .

,
Hofrat , Professor der Min eralogie und Geologie an der k . k . technisch en Hochschule

,

in Wien VII
,
Kirchengasse 1 9.

Uh l i g
,
V. K.

,
Professor der Mineralog ie und Geologie an der Univ.

,
i n Wien IX

,
Porzellangasse 4 5 .

Va t e r
,
H . A .

,
Professor d er Min eralogie und Geologie an der kg] . Forstakademie

,
in Tharandt.

W ä h n e r , F.
,
P rofessor der Mineral ogie und Geologie an der k . k . deutschen techn . Hochschule

,
in Prag.

Wah n s c h a ff e
,
G . A . B . F.

,
Geh . Berg-Rat

,
kg] . L ande sge olog und Professor für allgemeine Geologie

und Bodenkunde an de r Universität in Berl in
,
wohnhaft i n C harlottenburg, H e rde rstrafs e 1 1 III .

Wa l t h e r , J . K .
, Inhaber der Haeckel -Professur für Geologie und Paläontologie an der Univ., in Jena.

W o l t e r s to r ff , G . W.
,
Kustos des naturwissenschaftl i chen Museums , in Magdeburg, D om strafse 5 .

Z i m m e r m a n n
,
E . H . ,

k ön igl. L ande sge olog, in Berl in-Wilmersdorf, B inge rstrafs e 79.

Mitgl ied des Vorstandes der Sekti on . Adjunkt.

b) A u s w ä r t i g e Mi t g l i e d e r
B a l t z e r

,
A .

,
Professor der Mineralogie und Geologie

,
i n Bern .

B e r g
,
E . v ., Wirkl icher Staatsrat, in Riga .

Dr .
Dr .

Dr .

C a p e l l i n i , G .

, Professor der Geologie an der Universitat, in Bologna .

G e i k i e
,
A ., Prof., General direktor d . geol . Landesaufnahme i n Grofsbritann ie n 11 . Irland, i n London,

Je rm in Street 28 .

H e h ]
,
R . A .

,
i n Rio de Janeiro

,
Praia de Botafogo 1 30.

L ap p a r e n t , A . de
,
Ingénieur des mines

,
Prof. der Geologie und Min e ra10gie , i n Pari s, R u e de T i ls i t 3 .

Dr .
Dr.

D r
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D r

Dr.
D r

Dr.

Dr .

Dr .

L i v e r s i d g e
,
A .

,
Professor der C hemie und Min eralogie an der Univers itat

,
in Sydney .

Ma r t i n
,
J . K . L .

,
Professor der Geologie und Mineralogie an der Univers ität , Direktor des ge olog.

Reichsmuseums
,
i n Leiden

, Bre e tstraat 55 .

Mo e l l e r
,
V. v .

,
Wirkl icher Staatsrat und Ob e rb érghaup tm ann des Kaukasus

,
i n T iflis .

Nö t l i n g ,
F .

,
Hofrat

,
am Geological Survey of India

,
in C alcutta (p . a . Hrn . Robert E nge lhorn i n Baden

Bad en
, B ism arck strafs e

Se l w y n , A . R. C .

,
Direktor des Geological Survey of C anada, in Ottawa, Ne p e an strafs e 19.

S t e v e n s o n
,
J . J .

,
Professor der Geologie an der Universi ty of the C ity, i n New York .

V e r b e e k ,
R . D . M. ,

Direkto r der geologisch en Landes—Untersuchung in Niederländisch—Indien , i n
Buitenzorg auf Java .

Wh i t e , C h. A .

,
Professe r

,
P aläon tolog an dem United States National Museum der Smithsonian

Inst ituti on
,
in Wash ington .

W i c h m a n n
, C . E . A .

,
Professo r an der Un ivers ität und Direktor des min eralogisch - geologischen

Instituts
,
in Utrecht .

Se ktion tur Botanik
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r

Ab r o m e i t
, J .

,
Privatdozent für Botanik an der Univers ität

,
Vorsitzender des pre ufsische n

botan ischen Vereins
,
in Köni gsberg

,
Kope rn ikusstrafs e 10a.

Ap p e l , O.

, Reg .

-Rat
,
Vorstand des botanischen Laboratoriums der b iologischen Abteil ung am

Kaiserl ichen Gesundheitsamt
,
i n Dahlem—Stegl itz bei Berl in .

A s c h e r s o n , P . F. A .

,
Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Botan ik an der Universitat , in Berli n W 57 ,

Bülowstr . 5 1 .

B a i l
, C . A . E . T.

,
Professe r, Oberlehrer am Realgymnasium

,
i n Danzig

,
W e ide ngasse 4 9.
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R a dl k o f e r ,
L .

,
Professor der Botan ik an der Un iversität und Vorstand des k . botanischen Museums

,

i n München
,
Sonn e n strafs e 7 .

R e i n k e
,
J .

,
Geh . Reg.

-Rat
,
Professor der Botanik und Direktor des pflanze nphys iologische n Instituts

der Universität
,
in Kiel, Dusternbro ok 70.

R o t h
,
E . K . F .

,
Oberb ibl iothekar an der Kg] . Univers itätsb ibl iothek , in Hall e a . S .

,
Schill erstr . 9.

S c h i ffn e r
,
V . F.

,
Professor für sy st. Botanik an der deutschen Univ.

,
i n Prag

, Sm ichow,
H u sgasse 539.

Sc h l e ch t e n da l , D . H . R . v .
,
Ass istent am mineralogischen Institut der Universität

,
i n Hall e

,

W ilhe lm strafs e 9, Nebenhaus .
S c h w a r z

,
E . F.

,
Prof. d . Botanik a . d . k . Forstakademie in Eberswalde

,
Vorstand (1. pflanze nphysiolog.

Abteilung des forstl . Ve rsuchw e se n s in P re ufse n , wohnhaft in Eberswalde, P fe ilstrafs e .

Sc hw e n d e n e r , S.

,
Geh . Reg.

-R at, Prof. der Botanik a . d . Un iv.

,
in Berl in W

, Matthäikirchstrafs e 28,
Mitgl ied des Vorstandes der Sektion .

S o l m s -L a u b a c h
,
H ., Graf zu , Prof. der Botan ik und Direktor des bot . Gartens der Univ.,

i n Strafsburg.

So r au e r , P . C . M.
,
Professor

,
i n Berlin-Schöneberg

,
Martin L uthe rstrafse 23 .

S t a h l
, Chr. F.

,
Professor der Botanik und Direktor des bot. Gartens der Univers itat

,
i n Jena.

S t r a s b u r g e r , E .
,
Geh . Reg .

-Rat
,
Professor der Botanik und Direktor des botan ischen Gartens der

Un ivers ität
,
i n Bonn

, P opp e lsdorfe r Schlofs Adjunkt .
T a n gl , E . J.

,
Professor der Botan ik an der Univers ität und Vorstand des botanischen Gartens und

Instituts
,
in C zernowitz, Se m in argass e 1 .

T h o m a s
,
F . A. W .,

Professor am he rzogl . Gymnasium
,
i n Ohrdruf.

U r b a n
,
I .
,
Geh . Reg .

—Rat
,
Professor

, Un te rdire k tor des botanischen Gartens und des botanischen
Museums

,
in Dahl em-Stegl itz bei Be rl in

, Alte n ste instrafs e 4 .

Vo g l , A . E ., Hofrat , Ob er -San itätsrat , Professor der Pharmakologie und Pharmakognosie an der
Univers ität, in Wien , Fe rstlgass e

Wa r b u r g
, O.,

Professor
,
Privatdozent der Botanik an de r Universitat, Lehrer am ori ental is chen

Seminar, i n Berl in W , Uhlandstrafs e 1 7 5 .

We i n z i e r l
,
Th . Ritter v.

,
Hofrat

,
Dir ektor der Samen—Kontroll station der k . k . L andw .

-Gesell schaft
,

Privatdozent der Botan ik an der k . k . Hochschul e für Bodenkultur
,
in Wien I

, E b e ndo rfe rstr . 7 .

We t t s t e i n
,
R . v .

,
Professor der systematischen Botanik und Direktor des botanischen Gartens der

Univers itat
,
in Wien II I 3

,
Rennweg 14 .

W i t t m a ck ,
L.

,
Geh . Reg .

—Rat
,
Professor der Botanik an der Universität und an der k ön igl . l and

w irtschaftl ich en Hochschule
,
in Berl in NW,

Pl atz vor dem neuen Tor
Wo r t m a n n

,
J.

,
Professor

,
Dirigent der pflanze nphys iologis che n Versuchsstat ion der kön igl. pre ufs .

Lehranstal t für Obst und Weinbau, in Geisenheim am Rhein .

Z a c h a r i as
,
E .,
Professor

,
Direktor des botanisch en Gartens

,
in Hamburg

,
Sophie nte rrasse 1 5 a.

Z o p f
,
F. W . , Professor der Botanik an der Universität, in Münster i . W.

,
Schulstraße 2.

b) Au s w a r t i g e Mi t g l i e d e r
B o r n e t

,
J . B . E .

,
Botaniker in Paris

,
Quai de l a Tournel le 27 .

B r i o s i
,
G .

,
Direktor des Laboratorio crittogamico

,
in Pavia .

C o r t i d e Sa n S t e fa n o B e l b o , A . Marquess
,
in Turin .

D u b o i s , F.,
prakt . Arzt

,
in Paris .

D y e r
,
W . T . T .

,
Direktor des botan ischen Garten s

,
i n Kew be i London .

Fl ah au l t
,
C . M. H.

,
Professor d er Botanik an der Universität

,
i n Montpel l ier .

G o b i
, C .

,
Wirkli cher Staatsrat, Professor d er Botanik an der Univ .

, in St. P etersburg, Wassil i-Ostrow ,
Neunte Lin i e 4 6 .

Ha n s e n
,
E. C .

,
Professor

,
Vorstand des phy siologisch en Laboratoriums C arlsberg , in Kopenhagen .

H o c k e r , S ir J . D .

,
früher Direktor des botanischen Gartens

,
i n Kew b ei London .

K a r s t e n
, C . W . G . H .

,
emer . Professor der Botan ik , auf C apri .

K o e p p e n
,
F. Th .

,
W irk l . Staatsrat

,
Bibliothekar an der kaiserl ichen ofi

‘

e n tliche n Bibl iothek , i n
St . Petersburg

, Grofse Morsk aja 21 .

L o p r i o r e
,
G .

,
Dozent der Botan ik an d er Kön iglichen Universitat, Professor der P flanze npathologi e

und Naturwissenschaften an der Königlich en Anstalt für Weinbau
,
i n C atan ia, Piazza C avour 8 .

Mc A l p i n e
,
Professor

,
in Melbourne .

Ou d e m a n s , C . A . J. A .,
Prof. der Botan ik und D ire k tor des bot. Gartens an der Un iv.

, i n Amsterdam .

P a n i z z i , F. S . S .

,
Apotheker

,
i n San Remo .

P e n z i g , A . J . C .

,
Professor der Botan ik an der Univers i tät und Direktor des Kon igl . botan ischen

Gartens
,
i n Genua

,
Corso B egal i 4 3 .

P h i l i p p i
,
F . H . E ., Professor, Direktor des botanisch en Gartens, in San ti ago, C hile .

T r e n h ,
M.

,
Direktor des botanischen Gartens und Instituts

,
i n Buitenzorg auf Java .

T s c h i r ch , W . O. A .

,
Professor an der Universität

,
in Bern .

W i t t r o c k
,
V. B .

,
Prof.

,
Direktor des botan . Reichsmuseums und des Bergian . Gartens, in Stockholm .

Z i m m e r m a n n
,
A . W. Ph .

,
Professor der Botanik am botanischen Garten , i n Buitenzorg auf Java .
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Se ktion fur Zoologie und Anatom ie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r :

Ad o l p h
,
G . E.

, Professor , Oberlehrer für Mathematik und Physik am Gymnasium , in Elberfeld,
B rille rstrafs e 15 5 .

B a r d e l e b e n ,
K . H . v .

, Hofrat, Professor der Anatomie an der Universität, in Jena .

B e c k e r
,
Th . W . J ., Stadtbaurat a . D .

,
in Liegnitz

,
W e ifs e nburge rstrafse 3 .

D r

D r

D r

D r.

Dr.

D r

Dr .

Dr .

Dr.

B l a s i u s
,
P . R . H .

,
Stabsarzt

,
praktischer Arzt und Professor der Hygiene an der technischen Hoch

schule
,
in Braunschweig

,
In s e lpro m e n ade 1 3 .

B l a s i u s , W .
, Geheimer Hofrat, Professor der Zool ogie und Botanik an de r techn ischen Hochschule,

in Braunschweig
,
Gaufsstrafs e 1 7 .

B o h m i g , L . R.
,
Professor der Zoo logie an der Universitat

,
i n Prag , Mor e lle n fe ldgasse 33 .

B öttg e r , O.
, Professor , Lehrer der Naturgeschichte an der Realschule und Dozent der Geologie

am Se n ck e nb e rgi s che n Institut, in Frankfurt a . M.

,
Se ile rstrafs e 6 .

B o l a u
, C . C . H .

, Direktor des zoologischen Gartens, i n Hamburg.
B o l l e

, C . A .

, Privatgel ehrter, in Berl in W,
L e ipzige rplatz 1 4 .

B r a n d t , K . A . H .
, Professor der Zoologie an der Un iversität, in Kiel , Zoologisches Institut. Adjunkt.

B r a u n
,
M. G . C . C .

, Geh . Me d.

-Rat
,
k ai s e rl . russ . Staatsrat, Professor an der Universität, i n Königs

berg
,
Zool ogis ches Museum .

B r a u s
,
A . D . 0. H. ,

a . o . Professor und Prosektor am anatomischen Institute der Univers ität , i n
Heide lberg

,
B ism arck strafs e 19.

B r u n n e r v o n W a t t e n w y ] , C . , Min isterial rat in Pension , i n Wien VIII , L e rche nfe lde rstrafs e 28 .

B ü t s c h l i , J. A . O.

,
Geheimer Hofrat

,
Professor der Zoologi e und Direktor des zoologischen Instituts

der Universität
,
in Heidelberg

,
B is m arck strafs e 1 3 .

C h u n , Professor der Zoologie an der Un iversität
,
i n Leipzig. Adjunkt.

D a h l
,
C . F. T .

,
Profe ssor

,
Kustos am zoo logischen Museum

,
i n Berli n N 4

,
In val ide n strafs e 4 3 .

D i s s e l h o r s t , R . H . F . W .

,
Arzt und Veterinäram t

,
Professor in der philosoph ischen Fakultät d er

Un iversität Direkto r de r anatomisch - physiologischen Abte ilung und der Tierklinik am land
w irtschaftli chen Institut der Universi tät

,
i n Halle a . S .

,
W e ttin e rstrafse

D r i e s c h , H. A . E .
,
i n Heidelberg

,
Ufe rstrafs e 52.

D z i e r z o n
,
J .

,
emer . Pfarrer

,
i n Lowkowitz be i Kreuzburg in Oberschlesi en .

E h l e r s , E . H .

,
Geh . Regierungsrat

,
Professor der Zool ogie an der Un ivers ität

,
i n Gottingen . Mitgl ie d

des Vorstandes der Sektion . Adjunkt
E i s l e r

,
K . A . P .

,
Professor

,
Prosektor am anatomischen Institut der Universität , in Halle a . S.

Schil lerstraße 8 (vom April 1906 ab Magde burge r str .

E pp i n g e r
,
H .

,
Professor der patholog. Anatomie

,
Vorstand des pathol .-anatom . Instituts der Univ .

,

Prosektor des allg . Landes -Kranken ,
Gebar und Findelhauses , b e e idigte r Gerichtsarzt, i n Graz,

Goethestraße 8 .

Fi n s c h
, O.

,
Ethnograph

,
i n Braunschweig

, Alte w ie kring 19b .

F l e s c h , M. H . J .
,
Professo r i n Frankfurt a . M.

,
Kais e rhofstrafs e 1 2.

F r a i s s e
,
P . H .

,
Professor der Zool ogie an der Universität in Leipzig

,
z . Zt. in Jena

,
Se lli e rstr . 6 11.

F r i t s c h
,
A . J .,

Professor der Zoologie und Kustos der zoologischen und paläontologischen Abteilung
des Museums an der Universi tät

,
i n Prag

, Jäm a 7 .

F r o r i e p
,
A . W . H .

,
Professor de r Anatomie und Vorstand der anatom ischen Anstal t der Univ .

, i n
Tüb ingen .

Fu r b r i n g e r , M.

,
Geh . Hofrat

,
Professor de r Anatomie und Direktor der anatomischen Anstalt der

Universi tät
, in Heidelb erg . Mi tgl ied des Vorstandes der Sektion .

G eb h a r d t
,
F . A . M. W.

,
Histologischer Prosektor und Abteilungsvorstand am k on igl . anatomischen

Institut
,
Pr ivatd ozent für Anatomie an der Univers ität, in Hal le a . S.

,
Ste phan strafs e 1 I .

G0p p e r t , E . M. H . ,
Professor in der mediz inischen Fakultat

,
Prosektor am anatomis chen Institut

der Universität
,
in Heidelberg

,
B un s e nstrafs e 3 .

G r a b o w s k y
,
F . J .

,
Direktor des zoologischen Gartens , i n Breslau .
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Dr.
Dr.

G r a ff
,
L . v.

,
Hofrat

,
Professor der Zoologie u . vergleichenden Anatomie , Vorstand des zoologisch

zo oto m ische n Inst ituts d er Universität
,
i n Graz

,
B e e thove nstrafs e 6 .

Gr o b b e n
,
K . A . M.

,
Professor der Zoologie

,
Vorstand des I . zoologischen Instituts d er Universität,

in Wien 1.

G r u b e r
,
F. A .

,
Professor der Zoologie an der Universitat , in Freiburg i . B .

,
Stadtstrafs e l a .

H a a c k e
,
J . W .

,
in Waidmannslust be i Berl in .

Ha e c k e l
,
E .

,
Professor der Zoologie an der Universität

,
in Jena . Adjunkt .

H as s e
,
J . C . F .

,
Geh . Me d.

-Rat , Professor der Anatomie und Direktor des anatomischen Instituts
der Universität

,
in Breslau

,
Zw inge rstra fs e 22 11.

H a t s c h e k
,
B .

,
Professor der Zoologie an der Universität

,
i n Wien .

H e c k , L . F. F. G .
,
Direktor des zoologischen Gartens

,
i n Berl in W

,
Kurfurs te ndam m 9.
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D r H e n n i c k e
, C . R .

, Augen und Ohrenarzt
,
Redakteur der Ornithol ogi schen Monatsschrift

,
in Gera

(R e ufs), Ade lhe idstrafs e 12.

Dr. H e r b s t
, C . A .

,
Professor der Zoologie an der Univers itat in He idelberg

,
Nau e uhe im e r L andstrafs e 26 .

D r H e r m e s
,
O. , Direktor des Aquariums, i n Berlin NW, Schadowstrafse 1 4 I I.

Dr. H e r t w i g
,
0. W . T. R .

, Professor der Zoologie an der Universi tät , i n München,
Zoolog. Museum .

Adjunkt.
D r H e r t w i g

,
W . A . O.

, Geh . Reg.
-Rat, Prof. der Anatomie an der Univ .

,
in Berl in W

,
Maass e n str.

D r H e fs
, C . F . W .

, Professor der Zoologie und Botan ik an der königl ichen te chnischen Hochschule ,
Prof. fur Botanik an de r königl ichen tierärztl ichen Hochschule, in Hannover, Gr . B arlinge 23 a ] .

D r He y d e n , L. F. J . D . v . , Prof., Maj or a . D .,
Zoolog, i n Bockenheim b . Frankfurt a . M.

, Schlofsstr. 5 4 .

D r H ö l d e r
,
H. F . v .

, Ober-Med izinalrat a . D .

,
i n Stuttgart

,
Tübinge rstrafs e 3 .

Dr. K a t t e r
,
F . C . A .

,
Professor

,
kön igl . Gymnasial -Oberl ehrer am Pädagogium,

i n Putbus auf Rugen .

D r K l a a t s ch
,
H. A . L .

,
Professor für Anatomie an der Universität

,
i n Heidelbe rg

,
R öm e rstrafs e 3 1 .

Dr. K l u n z i n g e r , K . B . , Professor a . D . der Zool ogie und aktiver Dozent an der technischen Hoch
schul e

,
in Stuttgart

,
H ölde rlin strafs e 9. Adjunkt .

Dr. K o l l i k e r , H . Th . A .
,
Professor der C hirurgie, Direktor der orthopädischen Un ive rs itätsP olik lin ik ,

in Leipzig
, Tau chae rstrafs e 9 II .

D r K o e n i g v o n u n d z u War t h a u s e n
, C . W . R . Fre ih .

,
Kammerherr

,
auf Schlofs Warthausen bei Biberach .

Dr. K r a e p e l i n
,
K . M. F .

,
Professor

,
Direktor des Naturhis torischen Museums , in Hamburg, L üb e ck e rstr . 29.

Dr. K ü k e n th a l , W . G . , Professor der Zoologi e an der Universität
,
in Breslau .

L e n z , H . W . Chr .
,
Professor

,
Lehrer an d er Realschule

,
Direktor des naturhi storischen Museums

,
i n

Lübeck
, Mühle ndam m 20.

L i n d e n
,
M. A . W . .L . K . E . K . O. A . P . Grati n v .

,
Assistentin a m zoologischen und vergle ichend

anatomischen Institut un d Museum der Un iversität
,
in Bonn

, Quan tiusstrafs e 1 3 .

Dr . L u d w i g
,
H . J .

,
Geh . Reg .

—R at
,
Professo r der Zoologie und Direktor des zoologischen Instituts und

Museums der Univers ität.
,
i n Bonn

, C olm antstrafs e 32.

Dr. Ma u r e r
,
F . A . C . W . A .

,
Professor der Anatomie und Direktor der anatomisch e n Anstal t der

Universität
,
i n Jena

, Oberer P hilo sophe nwe g 1 2.

Dr . Me r k e l
,
F.

,
Geh . Me d.

-R at
,
Professor der Anatomie an der Universi tät, in Gott ingen .

D r Me y e r , A . B .

,
Geh . Hofrat

,
früher Direktor des zoolog. u . anthropolog.

-e thn ogr. Museums , i n Dresden .

Dr. Mö b i u s
, C . A .

,
Geh . Reg .

- R at
,
Professor

,
Direktor des zoologischen Museums , i n Berli n , Sigis

m undstrafse 8 .

D r Nu fs b a u m ,
M.

,
Professor der Anatomi e an der Univers ität

,
in Bonn

,
Mozartstrafse 6 .

Dr. P i n tn e r
,
T .

,
Professor der Zoologie an der Universität in Wien IX Se rvite ngass e 28 .

D r R o u x
,
W .

,
Gehe imer Mediz inal rat

,
Professor der Anatomie und Direktor des anatomischen Instituts

der Univers ität
, in Hal le, R e ichardtstrafs e 20.

D r S c h a u i n s l a n d
,
H . H . ,

Professor
,
Direktor des städtischen Museums fur Natur Volker u . Handels

kunde
,
i n Bremen

,
H um b oldtstr . 62.

Dr. Sc h l e c h t e n da l
,
D . H . R . von

,
Assi stent am mineral ogischen Institut der Universi tät , in Hall e,

W ilhe lm s trafs e 9
,
Nebenhaus .

D r S c h u l t z e
,
O. M. S .

,
Professor der Anatom ie

,
in Würzburg

,
P le iche rglacistrafs e 10H .

Dr. S c h u l z e
,
F . E .

,
Geh . Reg .

-R at
,
Professor der Zoologie an der Univers ität und Direktor des zoolog.

In st ituts
,
i n Berl in N

,
Invalide n strafs e 4 3 . Mi tgl ied de s Vorstandes der Sektion .

D r S c h w a l b e
,
G . A .

,
Hofrat

,
Professor der Anatomie und Direktor d er anatomischen Anstalt der Un i

ve rs ität
,
in Strafsburg, Schwarzwaldstrafs e 39. Adjunkt.

Dr . S e i d l i t z
,
G . v.

,
i n München

,
Schw indstrafs e 2 7 .

D r S e m o n
,
R . W .

,
Professor

,
in Prinz L udw ighöhe bei Munchen .

D r S e t t e g a s t
,
H.

,
Geh . Reg .

—Rat und Professor an der landw irtschaftl i chen Hochschule, in Berl in NW,

L u ise nplatz 2.

D r S i m r o th ,
H. R .

,
R e als chulob e rle hre r , Professor der Zoologie an der Universität in Le ipzig .

D r S o l g e r
,
B . F .

,
Professor a . D .

,
Berl in N . 4

,
B ors igstrafse 4 .

D r S p a n g e n b e r g
,
F. H . F . E .

,
Professor für Zoologie an der forst] . Hochschule, i n Aschaffenburg .

Dr. Sp e m a n n , G .
,
Professor der Zoologie an der Univers ität

,
in Würzburg, P le iche rglacis 2 I.

D r S p e n g e ]
,
J . W .

,
Geh . Hofrat

,
Professor der Zoologie und vergleichenden Anatomie , Direktor des

zoologischen Inst ituts der Universität
,
in Gi e fs e n ,

Gartenstraße 1 7 .

D r St e i n da ch n e r
,
F .

,
Hofrat

,
Direktor der zoologischen Abteilung des k . k . naturhistorischen Hof.

museums
,
i n Wien 1

,
Burgring 7 .

D r St i e d a
,
L .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
W irk l . russischer Staatsrat , Professor der Anatomie und Direktor der

anatomischen Anstal t der Univers ität
,
in Königsberg

,
Schütze n strafse I p .

Dr . Stöh r
,
Ph . A .,

Professor der Anatomie an der Universität, i n Würzburg, Paradeplatz 4 .

Dr. Su fs do r f
,
J . F . M.

, Professor der Anatomie, Direktor der k ön igl . t ierärztl i chen Hochschule , in
Stuttgart

, Ne ckarstrafs e
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T a s c h e n b e r g
,
E . 0. W .

,
Professor der Zoologie an der Universitat

,
in Hal le , Ule strafs e 1 7 .

Th i l e n i u s
,
G . C .,

Professor
,
Direktor des Museums für Völkerkunde , i n Hamburg .

T h o m a , R . F . K . A .
, Staatsrat, Professor, in Magdeburg , Gr . D i e sdorfe rstrafs e 208 .

T o l d t , K . Fl . , Hofrat , Professor der Anatom ie und Vorstand der I I . anatomis chen Lehrkanzel , in
Wien 1, Schotte nho f.

T o r n i e r
,
G . A .

,
Professor

,
Kustos am zoologischen Museum in Berl in, wohnhaft in Charlottenburg,

Spre e strafs e 20.

l a Va l e t t e S t . G e o r g e
,
A . J . H . Fre ih. v .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor an der medizin ischen Fakultät

und Direktor des anatomischen Instituts der Un ivers ität
,
in Bonn

,
Me ck e nhe im e rstrafs e 68 .

Vi r c h o w
,
H . J . P .

, Professor , Lehrer de r Anatomie an der akademischen Hochschul e für b ildende
Künste

,
i n Berl in W

,
Blumes Hof 1 5 .

Vo e l t z k ow , O. R . A .

,
Prof.

,
Privatgelehrter

,
in Berlin S 1 4

, Se b as tianstrafse 76 .

Wa l d e y e r , H . W . G .
, Ge h . Me d.

-Rat
,
Prof. der Anatomie an der Univ .

,
in Berl in W

,
L uthe rstr. 35 .

W e i d e n r e i c h
, F.

, Professo r und Prosektor am anatomischen Institut der Universität, i n Strafsburg,
H e rde rstrafs e 32.

We i n l a n d
,
D . F .

,
in Hohen Wittl ingen bei Urach .

W e i s m a n n
,
A.

,
Geh . Hofrat

,
Professor d er Zoologie an der Universität

,
in Fre iburg i . B . Adjunkt .

W i e d e r s h e i m
,
R . E . E .

,
Geh . Hofrat

,
Professor der Anatomie an der Univers ität

,
in Freiburg i . B .

We r n e r , F . J .M.

,
Privatdozent fur Zoologie

,
Assistent am I . zoologischen Institut der Un iv.

,
i n Wien VIII .

,

Jose phsgass e 1 I .

W o l t e r s t o r ff , G . W .
, Kustos des n aturw issen schaftl i chen Museums , i n Magdeburg, D om str . 5 .

Z e h e n d e r
, C . W . v .

,
Ober-Me d.

-Rat
,
Professor

,
i n Eutin

,
Fürstentum Lübeck .

Z u c k e r k a n d l
,
E .

,
Hofrat Professor der Anatomie

,
i n Wien IX

,
Als e rbachgass e 20.

b) A u s w ä r t i g e Mi t g l i e d e r
A g a s s i z

,
A .

, Kurato r des Mus eums of C omparative Zoology , in C ambr idge , Mass .
B a m b e k e , C . E . M. Van

,
Professor der Histol ogie und Emb ryologie an der Universität

,
i n Gent

,

Rue b aute 7 .

B e r g h , L . R . S .
, Professor, Primararzt am Vestre -Hospital , i n Kopenhagen, V e ste rgade 26 .

B r e h m , R. B .

, Orn itholog und kaise rl . deutscher Ge sandtschaftsarzt, in Madrid .

B u r c k h a r d t
, C . R., Professor an der phi l osoph ischen Fakultät der Univ .

,
in B ase l, E lisab e the n str. 30.

D o h r n
,
A .

,
Geh . Rat

,
Professor und Direktor der zool ogischen Station

,
i n Neapel .

E l l i o t
,
D . G .

,
Direktor des zoologischen Museums in C h icago .

F r a i p o n t
,
J . J. J .

,
Professor der Paläontologie an der Univers itat

,
i n Luttich .

G a n i n , M.
,
Professor der Zoologie

,
i n Warschau .

H a s w e l l
,
W . A .

,
Professor der Biologie an der Universität

,
i n Sydney .

D r

Dr.

D r

Dr .
Dr.

Dr .

H o y e r
,
H . F .

,
W irk l . Staatsrat

,
Professo r für Histologie

,
Embryologie und vergle ichende Anatomie

an der Universität
,
i n Warschau

,
Dluga 12.

I w a n o w s k y ,
N . v .

,
Staatsrat

,
Professor der pathologischen Anatomie an der k ais e rl. mil itär-medizin .

Akademie
,
i n St. Petersburg .

K o e p p e n
,
F. T .

,
W irk l. Staatsrat, Bibl iothekar a . d . k ais e rl. offe ntl . Bibl iothek in St. Petersburg

,

Grofse Morsk aja 21 .

K o l l m a n n
,
J .

,
Professor de r anatomischen Wissenschaften , i n Basel.

L a n z a R i t t e r v o n C a s a l a n z a ,
F .

,
Professor

,
i n Treviso .

L i n d e m a n n
, C ., Staatsrat, Professor an der Akademie Petrovsky , in Moskau .

Me i n e r t
,
F. W . A .

,
wissenschaftl icher Assistent am zoologischen Museum der Univers ität

,
Dozent

an der Ve te rinae r og L andbohöisk ol e
,
i n Kopenhagen .

P a l m e n
,
J . A .

,
Professor in Helsingfors .

R e t z i u s
, M. G .

,
Professor

,
i n Stockholm .

R e u t e r
, O. M.

,
Professo r der Zoologie an der Univers itat rn Hels ingfors .

R o m i t i
,
G . L . E .

,
Prof. der Anatomie und Direktor des anatomischen Insti tuts d er Univ.

,
in P isa .

R o s en b e r g
,
A . A .

,
Staatsrat

,
Professor emer. des Veterinär - Instituts

,
in Dorpat

,
P astoratsstr . 4 .

R o s e n b e r g
,
E . W .,

Professor für Anatom ie des Me n sche n ‚ und für Entwicklungsgeschichte, Direktor
des anatomischen Instituts , in Utrecht.

Ru g e
,
G . H .

,
Professor d er Anatomie , in Zürich .

S a r a s i n
,
C . F .

,
i n Basel

,
Sp italstrafs e 22.

S a r a s i n
,
P . B .

,
i n Basel

,
Sp itals trafs e 22.

S a r s
,
G . O.

,
Professor der Zoologie an der Univers ität

,
i n C hristiania .

S c l a t e r
,
Ph . L .

,
Sekretär der zoo logischen Gesell schaft

,
in London .

Vo s s e l e r
,
K . G . J .

,
Professo r

,
in Amani be i Tanga

,
Deutsch-Ostafrika .

Zs ch o k k e
,
F. H. A .

,
Professor der Zoologie und vergl . Anatomie an der Universität

,
i n Basel .

4 *
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Se ktion tur Phys iologie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r .

B agi n s k y ,
A . A .

,
Professor an der Universität

,
Direktor des Kaisers und Kaiserin Friedri ch

Kinderkrankenhauses
,
in Berl in W 9

,
P otsdam e rstrafs e 5 .

B e r n s t e i n
,
J .

,
Geh . Medizinal rat

,
Professor der Physiologie und Direktor des physiol ogischen

Inst ituts d er Univers i tät
,
in Hall e

,
Mühlw e g 5 I I .

B i e d e r m a n n
,
W .

,
Professor der Physiologie an der Universität

,
in Jena .

D r i e s c h
,
H . A . E in Heidel berg, Ufe rstrafs e 52.

E n g e l m a n n , T . W .

,
Geh . Medizinalrat

,
Prof. der Phys i ologie

,
in Berl in NW, Neue Wilhelmstr. 15 .

Mi tgl ied des Vorstandes der S ektion .

E w a l d
,
E . J . R. ,

Professor der medizin . Faku ltät an de r Universität , in Strafsburg, Spach-Allee 5 .

E x n e r . S .

,
Hofrat, Professor der Physiol ogie an der Universität, in Wien IX,

Wasagass e 29. Mit
gl ied des Vors tandes der Sektion .

F r i t s c h
,
G . T . , Geh . Med izinal rat

,
Professor an der Univers ität

,
Abtei lungsvorsteh er im phys iolog.

Institut
,
i n Berl in NW

, _
R oons tral

'

s e 10.

F u c h s
,
F .

, Professor der Physiol ogie, in P oulhe i m be i C oln .

Ga d ,
E . W . J.

,
Profess or der Physio logie

,
Vorstand des physio l ogischen Instituts der Univers ität

,
i n

Prag II
,
W e n ze lgas s e 29.

G r ü n h a g e n
,
W . A .

,
Geh . Me d.

»R at , Professo r fur mediz in isch e Phy sik , Direktor des medizin isch
physikal ischen Kab in e ts der Universität

,
in Königsb erg

,
Steindamm 58 .

Grü t z n e r ,
P . F . F . v .

,
Professor der Physio logi e an der Universität, i n Tübingen .

H e n s e n
,
V .

,
Geh . Me d.

-R at
,
Professor der Physiol ogie an der Universitat

,
i n Kiel

,
H e ge wischstr. 5 .

K o s s e ] , A . C . L . M. L .

,
Professor in der mediz inisch en Fakultät de r Universität

,
in Heidelb erg

,

Akade m ie strafs e 3 .

K r i e s
,
J . A . v . ,

Geh . Hofrat
,
Professor der Phys iologie und Direktor des phys iologischen Instituts

der Universität
,
i n Freiburg i . B .

L a n g e n do r ff , O. ,
Professor der Physiologie u . Direktor des physiol . Insti tuts d . Univ .

,
i n Rostock .

L u d w i g
,
E .

,
Hofrat und Ob e rsan itätsrat , Professor für angewandte medizin ische C hemie und Vor

stand des medizini sch-chemischen Laboratoriums an der mediz inis chen Fakultät der Universi tät
,

in Wien XIX, B il lrothgass e 72.

Mu n k , H.

,
Geh . Me d.

-R at
,
Prof. a . d . Univ . u . a . d . Tierarzneischule

,
in Berl in W

,
Matthä ik irchstr . 4 .

R a n k e
,
J .

,
Professor der Naturgeschichte

,
Anthropologie und Physiologie an der Universität

,
i n

München , B ri e nn e rstrafs e 25 .

S t e i n a c h
,
E . , Professor der Physiologie und Vorstand der Abteilung für allgemeine und ver

gleichende Physiologie der deutschen Univers ität
,
in Prag W e nze lgass e 29.

V i n t s c h g a u
,
M. Ritter v .

,
Hofrat

,
em . Professor der Phy siologie an der Univers ität

,
in Innsbruck .

L andhaus strafse 10.

Vo i t
, C . v.

,
Geh . Rat

,
Professor der Phys iologie an der Un ivers ität

,
in München

,
H aydn strafs e 101.

Obmann des Vorstandes der Sektion .

Zu n t z
,
N .

, Ge h . Reg .

- R at
,
Professor der Phys iologie und Direktor des tie rphy siologische n

Laboratoriums der lan dw irtschaftli ch en Hochschule
,
in Berlin N

,
L e ssingstrafse 50.

b) A u s w ä r t i g e Mi t g l i e d e r.
B e n e d e n

, C . E . M. Van
,
Professor der Zoologie an der Univers itat

,
in Lutti ch .

B o h r
, C .

,
Professor der Physi ologie an der Univers ität

,
i n Kopenhagen .

C a r u s , P . C . G .
,
Editor of the „Monist “ , i n C hicago Post Office Drawer F .

D a C o s t a Si m o é s , A . A .

,
Professor der Physiologi e an d er Universität, in Coimbra.

D a n i l e w s k y ,
B .

,
Staatsrat

,
Professor der Physiologie an der Universität, in Charkow .

F e r r i e r
,
D .

,
Professor am King’s C ol lege, Lecturer d er Physiologie am Middl esex-Hospital , in London .

Dr .
Dr.
Dr .
Dr.
Dr.

F r e d e r i c q ,
L .

,
Professor der Phys io logie an der Un iversität, in Lütt ich .

G a u l e , J . G .,
Professor der Phys iologie an de r Hochschule

,
in Zürich

,
W i e se n strafs e 1 .

K a l l i b o u r c e s , P .
,
Professor der Physio logie an der Un ivers itat, in Athen .

K r o n e c k e r , C . H .

,
Professor der Physiologie an der Un iversität

,
Direktor des H alle rianu m

,
in Bern.

L o e w , C . B . O.

,
Professor der P flanz e nphys io logi e , i n Komaba , Tokyo .

L u c i a n i , L .
, Professor der Physiologie an der Universität, in Rom ,

Via De P re tis 92.

Mo s s o , A .

, Professor der Physiologie an der Universität, in Turin , Via Madama C ristina 34 .

P l a c e , Th .

, Prof. der Physiolo gie und Histologie an der Un iversität, i n Amsterdam,
R uysde xe lkade .

S t u a r t , Th . P . A .

, Professor der Medizin an der Univers ität, in Sydney .

Durchl aucht Fürst T a r c h a n o ff
,
Professor der Physiol ogie an der Universität, i n St. P etersburg .
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Se ktion fur Anthropologie , Ethnologie und Ge ographie
a) E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r :

Hr. Dr . A n d r e e , R., Professor, i n Munchen, Frie dr ichs trafs e 9.

D r A n d r i a n -W e r b u r g ,
F . Baron v .

,
k . k . Ministerialrat, i n Wien I , Kolowratring 5 .

D r A s c h e r s o n , P . F. A .
,
Professor der Botanik an der Univers ität

,
in Berlin W ,

Bülowstrafs e 5 1 .

D r B ae s s l e r , A .

, Geh . Hofrat
,
Professor

,
in Berl in W . 10

,
H ilde brandstraße 8 .

D r B e r e n d t , G . M.
, Geh . Bergrat

,
L ande sge olog und Professor der Geologie an der Univers ität, in

Berl in SW .

,
D e ssaue rstrafs e 35 .

D r B l a s i u s , W .
,
Geh . Hofrat

,
Professor der Zoologie und Botanik an der techn ischen Hochschule, in

Braunschweig
, Gausstraße 17 .

D r B o h m E d l e r v o n B öh m e r sh e i m ,
A .

,
Privatdozent für physikal ische Geographie an d er k . k .

techn . Hochschule , in Wien IX 2, Mariann e ngasse 21 .

Dr. B r ü c k n e r , E .

,
Professor der Erdkunde an der Universität

,
in Hall e a . S .

,
H e nri e tte n str . 28 .

D r C r e dn e r , G . R.
, Geheimer Regierungsrat, Professor der Geographie an der Universität, in Greifswal d,

Bahnhofstraße 4 8 . Adjunkt.
D r D e c k e r t , K . F . Stegl itz bei Berl in

,
Fichtestraße 1 2.

D r D e i ch m ü l l e r , J . V .

,
Hofrat

,
Professor

,
Kustos des k . mineralogischen , geologischen und prähistorischen

Museums
,
in Dresden-Stri e fs e n , B e rgm ann str . 18 1.

D r D r u d e , O.
, Geh . Hofrat

,
Professor der Botanik und Direkto r des botan ischen Gartens

,
i n Dresden .

D r E h l e r s , E . H.

,
Geh . Regierungsrat

,
Professor der Zoologie an der Universität

,
in Göttingen

,
Adjunkt .

D r Fr i e d e r i ch s e n , L . F . W . S .

,
General sekretär der ge ogr. Gesell schaft

,
in Hamburg

, Ne u e rwall 6 1 .

D r G e r l a n d , G . C . C ., Professor der Geographie an der Universität, in Straßburg, Schill erstraße 6 ,
Mitgl ied des Vorstandes der Sektion .

D r G o t z e , A .

,
Direktorial-Assistent am Kon igliche n Museum für Volk e rkunde in Berlin, wohnhaft in

Groß-Lichterfelde
,
Ste glitze r Straße 4 2.

G r a b o w s' k y , F. J .
, Direktor des zoo logischen Gartens, in Breslau .

Dr . G r u b e r , J . C ., Reallehrer an der Handel sschule
,
i n Mün chen

,
The re s ie n strafse 56 IV.

Dr. Gü fs f e ldt , R . P . W .
,
Geheimer Regierungsrat

,
Professor am 'oriental ischen Seminar

,
in Berl in NW

,

Beethovenstraße
Dr . H a g e n

,
B .

,
Hofrat i n Frankfurt a . M.

,
Miqu e lstraße 5 p .

Dr. H e r m e s , O.,
Direktor des Aquariums

,
i n Berl in NW .

,
Schadowstraße 1 4 11.

Dr . I n a m a -S t e r n e gg , K . T . F. M. v .
,
W irkl . Geheimer R at , Präsident der k . k . statistischen Zentral

kommission
,
Honorar-Professor der Staatswis senschaften an der Un iversität

,
Professor der S tatistik

an der k . k . oriental ischen Akademie
,
i n Wien I

,
Freiung 6 .

Dr. J e n t z s c h
, C . A .

,
Profe ssor

,
Königl icher L ande sge olog, in Berl in W 50

,
E isle b e n e rstr . 1 4 . Adjunkt .

Dr . K a m p ff m e y e r , J. G . K .
,
Privatdozent für semitische Sprachen an der Univers ität , i n Hal le ,

Advokate nw e g 4 8 . 0

Dr. K i r c h h o ff
, C . R. A .

,
Geh . Regierungsrat

,
emer. Professor der Geographie

,
in Mockau be i Leipzig .

Dr . K l a a t s ch ,
H. A . L .

,
Professor der Anatomie an der Universität

,
in Heid elberg

,
R öm e rstr . 3 1 .

Dr . K lu n z i n g e r , K . B .

,
eurer . Professor der Zoologie und aktiver Dozent an der techn ischen Hoch

s chule
,
in Stuttgart

, H ölde rlinstraße 9. Adjunkt.
Dr. K u s t e r

,
E . G . F. ,

Geh . Mediz inal rat
,
Professor der C hirurgie an der Universität und Leiter der

chirurgischen Kl inik
,
i n Marburg.

Dr. L e h m a n n
,
P . R .

,
Geheim e r Regierungsrat

,
Professor der Erdkunde an der Universität

,
i n Munster

,

Gartenstraße 8 .

Dr. L e Mo n n i e r
,
F. Ritter v .

,
Hofrat

,
Min isterial—Vizesekre tär im k . k . Minister ium fur Kultus und

Unterricht
,
Generalsekretär der k . k . geograph . Gesell schaft, in Wien Ste phan splatz 5 .

Dr. L e n z
,
H . O.

,
Prof. der Geographie an der deutschen Un iv.

,
in Prag

,
Weinberge

,
Sladkowsk ygass e 8 .

Dr. L i s s a u e r
,
A .

, Sanitätsrat, Professor, Bibl io thekar der Berl iner An thr0p ologische n Gesell schaft, - in
Berl in W

,
Lützow Ufer 20.

Dr . Me i t z e n
,
F. A . E .

,
Geh . Reg .

-Rat a . D .
,
Professo r, in Berl in W ,

Kle iststrafs e 23 11 .

D . Me r e n s k y
,
A .

,
Miss ion sin sp e k tor , Superintendent a. D . der Berl iner Transvaal-Mission in Sud—Afrika

,

in Berlin N
,
W e ifs e nburge rstrafs e 5 .

Dr. Me y e r
,
A . B .

,
Geh . Hofrat, früher Direktor des zoologischen und an thropolog.

-e thn ogr. Museums, in
Dresden .

Dr. Me y e r
,
Hans

,
Professor

, C hef des b ibl iograph ischen Insti tuts, i n Leipzig, H aydn strafs e 20.

Dr. N e u m a y e r
,
G . B . von

,
Exzellenz

,
Wirk] . Geh . Adm iral itätsrat , Professor , früher Direktor de r

deutschen Seewarte
,
i n Hamburg .

,
wohnhaft in Neustadt a. H .

,
H ohe n zolle rn strafse 9.

Dr. P e n c k
,
F. A . C .

,
Hofrat

,
Professo r der Geographie an der Universität

,
i n Wien III

, Marok kan e rgass e 1 2,
Mitglied des Vorstandes der Sektion .

Dr. Ran k e
,
J.

,
Professor der Naturgeschichte , Anthropol ogie und Physiologie an der Univers ität, in

München
,
Brie nn e rstrafs e 25 . Mitgl i ed des Vorstandes der Sektion .



34

Dr . R e i n , J . J.

, Geh. Reg.
-Rat, Professo r der Geograph ie an der Universitat, i n Bonn, Buschstrafs e 63 .

Dr . H e i s s , W .

,
Geh . Regierungsrat , auf Schloss Könitz in Thüringen .

Dr . Sc h e n c k
,
J . H . A .

, Professo r, Privatdozent der Erdkunde an der Universität , i n Halle a . S .

,

Schil l erstraße 7 .

Dr. S i e v e r s , F . W .

, P rofe s sor
'

de r Geograph i e an der Universität
,
i n Gi eßen

,
Ludwigstraße 4 5 .

Dr. med . et ph il. S t e i n e n , K . F. W . v o n d e n , Professor der Ethnologie an der Univers ität und. Vorstand
der amerikanisch en Sammlungen am Museum für Völkerkunde in Berl in

,
wohnhaft in Stegl itz bei

Berl in
,
Fri e drichstrafs e

Dr . S u p a n , A . G .

,
Professor, Herausgebe r von „Petermann ‘s Mitteilungen aus Justus Perthes’ geograph .

Anstalt “
,
i n Gotha .

Dr. Th i l e n i u s , G .
,
Professor

,
Direkto r des Museums für Volk e rkunde

,
i n Hamburg .

Dr. T o u l a , F .
, Hofrat, Professor der Mineralogie u . Geologie an der k . k . techni schen Hochschule

,
in

Wien VII
,
Kirchengasse 1 9.

Dr. Vo e l tz k o w
, O. R . A . ,

Professo r
,
Privatgel ehrter

,
in Berl in S . 1 4 , Se bastian strafs e 7 6 .

Dr . V o ß ,
A . F. L .

, Geh . Reg .
-R at

,
Direktor de r" prähistorisch en Abteilung des k . Museums fur Volker

kunde
,
i n Berl in SW

,
Kön iggrätze rstraß e 120.

Dr . Wa g n e r , H . C . H .

,
Geh . Reg .

—R at, Professor der Geographi e an der Universität, i n Gottingen .

Dr . Wi e s e r
,
F. Ritter v.

,
Hofrat

,
Professor der Geographie

,
an der Un iversität

,
Vorstand des Landes

museums Fe rdinande um
,
in Innsbruck

,
Mainhartstraße 4 .

b . A u s w ä r t i g e Mi t g l i e d e r
Dr . F o r e l

,
F . A . C .

, Professor an der Universität
,
in Lausann e

,
wohnhaft in Morges .

G r e e l y , Maj or, C hief Signal Officer, in Wash ington , D . C .

H e c t o r , J ., Direktor des Geological Survey von Neu-Seel and, in Well ington .

Dr. K o e p p e n
,
F . T .

,
Wirklicher Staatsrat

,
Biblio thekar an der Kaiserl ich en offe n tliche n Bib l iothek , in

St. Petersburg
,
Grosse Morskaja 21 .

Dr. Ma r k h a m , C .
,
früher Präsident d . geographischen Gesell schaft

,
i n London SW Eccleston Square .

Dr . N a n s e n , F.

,
Professor

,
Direktor der b iologischen Station

,
i n C hrist ian ia .

Dr . Nü e s ch ,
J.

, Lehrer der Mathematik 11 . Naturwissen schaften an der stadt. Realschule, i n Schaffhausen .

Dr . Sc h w e i n fu r t h , G .
,
Professor

,
in Kairo .

Se ktion tur wiss e ns chaftliche Me dizin
a. E i n h e i m i s c h e Mi t g l i e d e r

Dr . A r n o l d
,
J.

,
Geheimer Rat

,
Professo r der patho logischen Anatomie an der Universität, in Heidelberg

Gaisb e rgstraße 0

Dr . B a e u m l e r , C . G . H .
,
Gehe imer Rat

,
Professor der speziel len Pathol ogie und Therapie , Direktor

der med i zinisch en Klinik
,
i n Freiburg i . Br .

,
Katharin e n strafse 5 .

Dr . B ag i n s k y ,
A . A .

,
Professor an de r Univers ität

,
Direktor des Kaiser und Kaiserin Frie dr .

-K inder
krankenhauses

,
i n Berl in W .

,
P otsdam e rstr . 5 .

Dr. B a i l
, O.

, Professor der Medizin an der Universität, in Prag. Hygienisches Institut.
Dr . B a u m g a r t e n

,
P . C . v .

,
Professor der patholog ischen Anatomie

,
in Tübingen .

Königli che Hoheit Pr inz C a r l T h e o d o r
,
Herzog in Bayern

,
Dr. med .

,
i n Tegernse e .

Kön igl. Hoheit Prin z L u d w i g Ferdinand von Bayern , Dr. med .

,
in Nymphenburg.

Dr. B e r g m a n n
,
E . G . B . v.

,
Exzellenz

,
Wirklicher Geh . Rat, kaise rl. russ . W irkl . Staatsrat, Professor der

C hirurgie und Direktor der chirurgischen Kl inik der Univ ., in Berl in NW,
Kronprinze nufe r 1 1 .

Dr. B e s s e l -Ha g e n
,
F. C .

,
Profe ssor

,
Direktor d . städt. Krankenhauses, i n C harl ottenburg, C arm e rstr . 1 4 .

Dr . B i n z
, C . ,

Geh . Medizinalrat
,
Professor der Pharmakologie

,
ständiges Mitgl ied der Kommission zur

Bearb ei tung des Arzneibuches des deutschen Staates
,
i n Bonn , Kais e rstrafs e 4 .

Dr. B l a s i u s
,
P . R. H .

, Stabsarzt, praktischer Arzt und Professor der Hygiene an der technischen Hoch
schule

,
in Braunschweig

,
In s e lpro m e nade 1 3 .

Dr. B o e h m
,
R. A . M.

,
Geheimer Medizinalrat

,
Professor der Pharmakologi e , Direktor des pharm ako

logischen Instituts d er Universität
,
i n Leipzig, E ge lstraß e 1011.

Dr. B o s t r o e m
,
E . W ., Ge h. Me d.

-R at
,
Professor der pathol . Anatomie und allgem . P athologie , Direktor

des pathologischen Instituts der Univers ität
,
in Gießen

,
Frankfurter Strafe s 3 7 .

Dr. B r a u n , C . H .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professo r der C hirurgi e und Direktor de r . chirurgische n Klin ik , in

Göttingen .

Dr . B r u n s , P . v .
,
Professor der C hirurgie und Vorstand der chirurgischen Kl inik der Universität, in

Tübingen .

Dr. C o h n , H . L.

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Prof. der Augenheilkunde an der Univers ität, in Breslau, Sohwe idtn itze r

Stadtgraben 25 .
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J u rg e n s e n ,
Th . H . v .

,
Professor in de r medizin isch en Faku ltät der Univers itat, Vorstand der Pol i

kli n ik und des pharmakologi sch en Instituts , i n Tübingen .

K i r c h n e r
,
W . G .

,
Professor der Ohrenheilkunde, Vorstand der Polikl in ik fur Ohre nkrank e an der

Universität
,
in Würzburg

,
H ohe strafse 8 .

K o b e r t , E . R ., Staatsrat, Professor, Direktor des pharmakol ogischen Inst ituts der Universität, i n
Rostock

,
Prin z Friedrich Karlstraße 2.

K o h t s , W . E . K . O.
,
Professor und Direktor der medizin ischen Pol ikl inik und der Kinderkl in ik der

Univers ität
,
in Strafsburg, Brandgasse 3 .

K u s t e r
,
E. G . F .

,
Geheimer Medizinalrat

,
Professor der C hirurgi e an der Univers ität

,
Leiter der

chirurgischen Klinik
,
in Marburg .

K u h n t
,
J. H .

,
Geh . Medizinalrat

,
Hofrat

,
Professor der Augenh ei lkunde und Direktor der Augen

un d Pol ik l in ik der Un iversität
,
in Königsberg

,
Heumarkt 4 .

L an d e r e r
,
G . J .

,
San itätsrat

,
dirig. Arzt der Privat-Irrenanstal t C hristophsbad, i n Goppingen .

L an g
,
E .

,
Professor

,
P rim ärarzt im allgemeinen Krank e nhau s e , in Wien IX, Garn isongasse 6 .

L a q u e u r
,
L .

,
Prof. u . Direktor d . ophthalm olog. Kl inik d . Univ., i n Strafsburg, R upre chtsaue r Alle e 37 .

L e b e r
,
Th .,

Geh . Rat
, P rofessor d er Augenheilkund e und Direktor der Augenkl inik der Univ .

,
in

He id elb erg
,
Blumenstraße 8 .

L eo p o l d
, Chr . G .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Direktor der k on igl . Frauenk l in ik und H e bam m e n an stalt

,
orde n tl.

Mitgl ied des k ön igl : sachs . Me dizin alk oll e gium s , i n Dresden , Se m inarstraße 25 .

L e s e r
,
K . K . E .,

Professor der C hirurgi e an der Universität, i n Halle , gr. Ste instrafs e 20.

Le s s e r
,
A . P.

,
Professor a . d . Univ . und ge richtl. Stadtphysikus , i n Breslau, Kaiser Wilhelmstr . 90.

L e s s e r
,
J . E . A.

,
Professor der Dermatologie an de r Univers ität, i n Berl in NW ,

R oon straße 12.

L e u b e
,
W . 0. v .

,
Geh . R at, Professor der speziel l en Pathologie u . Therapie

,
Direktor der medizin .

Kl in ik der Universität und Oberarzt am Julius-Hospital e , i n Würzburg, H e rre n straße 2. Mi tgl i ed
des Vorstandes der Sektion .

L ev y , E .
,
Adjunkt am hygienischen Institut

,
Professor an de r medizini schen Fakultat der Univers ität

,

i n Strafsburg, Johann e sstade n 10.

L e y d e n
,
E . von

,
Geh . Med izinalrat

,
Professor der Pathologie und Therapie an der Universität

,
i n

Berl in W
,
B e ndle rstrafs e 30 1. Obmann des Vorstandes der Sektion .

L i e b r e i c h
,
M. E . O.

,
Geheimer Medizinalrat

,
Professor d er Heilmittel l ehre und Direktor des

pharmakologischen Instituts
,
in Berl in

,
Neustädtisch e Kirchstraße 9.

Ma n n k o p ff, E . W .
,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor der speziel l en Pathologi e und Therapie und Direktor

der mediz inisch en Klinik der Universität
,
i n Marburg.

Ma n z
,
J . B . W .

,
Geheimrat

,
Professor der Ophthalmologie und Direktor der Augenkl inik der Un i

ve rs ität
,
i n Freiburg i . B .

Ma r c h a n d , F . J .
, Geh . Me d.

-Rat, Professor der pathologischen Anatomie und der al lgemeinen Patho
logie

,
Direktor des pathol ogisch en Instituts der Universität

,
i n Leipzig

,
Salam on strafs e 5 .

Me n d e l s o h n
,
M.

,
Prof. der inneren Med iz in an der Un iversität

,
in Berlin NW

,
Neustädt . Kirchstr . 9.

Me r i n g
,
F. J . Fre iherr v.

,
Gehe imer Medizinalrat , Professor der Mediz in und Direktor der

mediz ini sch en Klinik der Universität
,
in Halle

,
Frie drichstrafs e 4 9.

Mi c h e l
,
J . v . , Ge h . Me d.

—R at, Professor der Augenheilkunde an der Universität
,
in Berl in NW

,

D oröthe e n strafse 3 I II .
Mo s l e r

, C . F.
, Ge h . Me d.

-Rat
,
Professor der Pathologie und Therapie und Direktor der medizin .

Kl in ik der Un ivers ität
,
in Greifswald , L ange strafs e 87 .

Mu l l e r
,
J . W . A . A .

,
Geh . Hofrat und Professor der patholog. Anatomie der Univers ität, in Jena .

Na u n y n ,
B . G . J .

,
Geh . Me d.

—Rat
,
Prof. em .

,
früher Direktor der mediz in . Klinik der Un iv. in

Straßburg
,
wohnhaft in Baden-Baden .

N e i s s e r , A . L . S .

,
Geh . Me d.

-R at
,
Professor

,
Direktor der dermatologischen Kl inik und Pol ikl in ik

der Universität
,
in Bresl au

, Mu s e um strafse 1 1 .

N e u m a n n
,
E . F . C hr .,

Geh . Me d.

-Rat, Prof. der Mediz in an der Univ., in Königsberg, Steindamm 7 .

Ob e r s t e i n e r
,
H . B .

,
Professor der Physiologie und Pathol ogie des Nervensystems an d er Universität

,

i n Wien XIX
,
B i llrothstrafs e 69.

O l s h a u s e n
,
R . M.

,
Geh . Me d.

-R at
,
Professor an der Un iversität

,
in Berlin N

,
Artill e rie strafse 1 9.

O r t h , J . J .

,
Professor der allgemeinen Pathologie und patho log. Anatomie

,
Direktor des patholo

l ogischen Instituts der Universität in Berl in
,
wohnhaft in Grunewald

,
H um b oldstrafse 1 6 .

P a u l i , W . J .
, P rivatdozent für innere Mediz in an der Universität

,
Assistent der allgemeinen Poli

kl inik , i n Wien XVIII, Anton Frankgasse 18 .

P e l m a n , C . G . W ., Geh . Me d.
-Rat

,
Direktor der Rhein ischen Provinzial - Irrenanstal t und Professo r

an der Univers itat
,
i n Bonn

, C öln e r C haussee 1 4 2.

P fe i ffe r , L .
, Geh . H of und Me d.P at

,
in Weimar

, Se m inarstr aße 8 1.

P i c k , A .

, Professor der Psychiatrie an der deutschen Univers ität
,
Vorstand der psychiatr. Klinik , i n

Prag
,
Torgasse 1 7 .
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P i c k , Ph . J .

, Hofrat, Professor für Hautk rankhe iten und Syphil is und Vorstan d der dermato logischen
Kl inik der k . k . deutschen Universität

,
dirigierender Arzt des k . k . allgemeinen Krankenhauses

,

in Prag, Jungm ann straß e 4 l n .

P i n c u s , L .
, i n Danzig, Kohlenmarkt 91.

P o n f i c k
,
E .

, Geh . Me d.
-Rat

,
Professor de r pathologischen Anatomie und Direktor des patholog.

und anatom ischen Instituts d er Universität
,
in Breslau

,
Novast1 aße 3 .

P r e u s ch e n v o n u n d z u L i e b e n s t e i n
,
F. Freiherr v .

,
Geh . Me d.

-R at, Professor der Gynäkologi e
an de r Un ivers ität in Greifswald

,
wohnhaft in Erl enborn be i Braubach a . E h.

Qu i n c k e , H . I ., Geh . Me d.
-Rat, Professor der inneren Medizin und D irektor der med izin . Klinik der

Univers ität
,
in Kiel

, Schwan e nw e g 24 .

R e n k , F . G .

, Geh . Me d.
-Rat

,
Professor der Hygiene und Direktor des hygien ischen Instituts der

technischen Hochschule
,
in Dresden

,
R e s ide nzstrafs e 10.

R i b b e r t , M. W . H .
, Professo r der pathologischen Anatomie und allgemeinen Patho logie und Direktor

des pathologischen Instituts d er Univers ität
,
i n Bonn .

R i e d e l , B . C . L. M.
, Hofrat, Professor der C hirurgie , Direktor der chirurgischen Kl inik , in Jena .

R o s e , E Geh . Me d.
-Rat

,
Prof. i n der mediz in . Fakultät an der Un ivers ität und dirigierender Arzt

der chirurg . Station de s Zentral-Diakonissenhau ses Bethan ien
,
in Berl in W 50

,
Tau e n zi e n straße 8 .

R o s e n b a c h , F . A . J .
, Geh . Me d.

-Rat
,
Prof. der Medizin an der Un iversität, i n Göttingen, Schulstr.

R o s e n b a c h , O. E . F.
, Professor an der Univers ität, i n Berl in W 10

,
Vik tor ias tral

'

s e 20.

R o t h m u n d , A . v .

, Geh . Rat
,
Professor und Vorstand der ophthalmologischen Kl inik der Universität

,

i n München
, Otto strafs e 8 1.

Ru n g e
,
H. M.

, Staatsrat, Professor de r Ge burtshulfe , Frauen und Kinderkrankheiten und Direkto r
der Frauenkl inik der Universität

,
i n G ö tt ingen

,

Sa e m i s c h , E . Th .,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professo r der Augenhe i lkunde und Direktor der Augenkl inik de r

Universität
,
i n Bonn

,
L e nn é strafs e

S c h o e n b o r n , C . W . E. J .
,
kön ig] . pre uß. Geh . Me d.

-Rat
,
k ön igl . baye rischer Hofrat, Professor der

C hirurgie an der Universität
,
Direktor der chirurgischen Klinik im Juliusspitale , Generalarzt

Klasse 51. la sui te d es Sanitätskorps
,
i n Wurzburg

,
Paradepl atz

Sch o t t e l i u s
,
M. B . J. G . ,

Hofrat
,
Professor der Hygiene und Direktor des hygien ischen Instituts der

Universität, i n Freiburg i . B .

Sc h r e i b e r
,
J.

,
Professor

,
Direktor der k o n igl. mediz in ischen Un ive rs itä ts -Poli kl inik, i n Konigsberg,

Mitte ltraghe im 24 a .

Sc h r ö t t e r v o n K r i s t e l l i , L . A . D . Ritter , Professor der internen Medizin und Vorstand de r
II I. Un ive rs itatsklih ik

,
i n Wien IX 2

,
Mariann e ngass e 3 .

S c h u l t z e , B . Exzellenz
,
Geh . Rat

,
Professor der Ge burtshülfe und Direktor de r E ntb indungs

anstalt der Universität
,
i n Jena .

S c h u l t z e , J . F.

,
Geh . Me d.

-R at
,
Kaiserl ich Russischer Staatsrat

,
Professor der speziell e n Patho

logie
,
Direkto r der med iz in ischen Kl inik

,
in Bonn

,
Kob le nze rstraße 4 3 .

S c h u l z
,
P. F . H .

,
Geh . Me d.

-R at
,
Professor der Arzneimittellehre

,
Direktor des pharmakologischen

Instituts d er Univers ität
,
in Greifswald

,
W i lhe l m strafs e

Sc h w a r t z e
,
H . H . R .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor und Direktor der Ohre nk lin ik der Univers ität,

i n Halle
, Ule stral

'

s e 4 .

S e e l i g m ü l l e r , O. L . A .

, Spezialarzt für Nervenkrankheiten , Professor und Direktor e iner Pol ikl inik
für Nervenkrankheiten an der Universität , i n Hall e , Friedrichstraße 10.

S e i d e ]
,
M.

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor der Med izin an der Universität

,
in Jena .

S e n a t o r , H.

,
Geh . Me d.

-R at
,
Professor für innere Mediz in, Direkto r der medizinischen Un ive rs itats

Pol ikl in ik und der III. medizin . Klinik an der C harité, i n Berl in NW,
Bauhofstraße 7 .

So l t m a n n , H. J . O.
,
Geh . Me d.

—Rat
,
Professor der Medizin , Direktor des Kinderkrankenhauses, der

Un ive rs itäts-K inderkl inik und -Pol iklin ik
,
i n Leipzig

, Göthe strass e 91.

St r a fs m a n n
, F. W . S.

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor der geri chtl ichen Mediz in und Direktor der

Unterrichtsanstal t für Staatsarzneikunde an der Universi tät
,
i n Berl in W

, Sie gm undshof 18 a .

T a p p e i n e r
,
A . J . F . H. von

,
Prof. für Pharmakologie an der Univers ität, i n München , Findlingstr . 25 .

T r e n d e l e n b u r g
,
F .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor der Chirurgie und Direkto r der chi rurgischen Kl inik

der Univers ität
,
in Leipzig

,
Kön igstrafs e 3 3 1.

T u c z e k
,
F. L.

,
Me d.

-Rat Professor
,
Direktor der Irrenhe ilanstal t und der psychiatrischen Kl inik der

Univers itat
,
in Marburg.

Uh t h o ff
,
W . G . H. C . F .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor fur Augenheilkunde und Direktor der Univ.

Augenklinik
,
i n Breslau .

Un v e r r i c h t
,
H .

,
Staatsrat

,
Professor, i n Magdeburg, L e ipzige rstrafs e 4 4 .

Wa ld e y e r , H . W . G .

,
Geheimer Medizinalrat

,
Professor der Anatomie a . d . Universität

,
in Berl in W,

L uthe rstraße 35 . Mitgl ied des Vorstandes der Sektion .

Leopoldina XLII .
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We b e r
,
Th .

,
Geh . Me d.

-Rat
,
Professor der Med iz in

,
früher Direktor der mediz inischen Klin ik

der Univers ität
,
in Halle

,
Alte Promenade 29.

. We i c h s e l b a u m , A .

,
Hofrat, Ober-Sanitätsrat, Professor der pathologischen Anatomie und Vorstand

des pathologisch-anatomischen Instituts d er Universität
,
in Wien IX

,
Porzel langasse 1 3 .

We i l
,
A .

,
Staatsrat

,
Professor

,
früher Direktor der mediz in i sch en Kl inik zu Dorpat

,
i n Wiesbaden .

We r t h
,
R . A . L.

,
Geh . Me d.

-R at, Prof. der Ge burtshulfe und Gynäkologie , Direktor der Frauenkl inik
und H e bam m e n le hran stalt

, Mitgl ie d des Me dizinalk olle g. der Provinz Schl eswig-Holstein
,
in Kiel .

W i l b r a n d ,
A . A . J. K . H ., Augenarzt, i n Hamburg, Uhlenhorst, Hofweg 60.

Wi n c k e l , F. C . L . W . v.,
Geh . Rat

,
Professor an der Univers ität und D irektor der k on igl . Gebar

anstalt
,
in Munchen

,
P rom e nade n strafs e

Z w e i fe l
,
P .,
Geh . Me d.

—Rat
,
Professor der Ge burtshülfe und Gynäkol ogie an der Universität, Direktor

der Un ive rs itäts-Frauenkl inik und der H e bam m e n schule
,
in Leipzig

, Ste phan straße 7 .

b) Au sw a r t i g e Mi t g l i e d e r
A s k a n a z y

,
M.

,
Professor d er pathologischen Anatomie an der Univers ität

,
in Genf.

B e r g
,
E . v ., Hofrat, i n St . Petersburg.

B e r g h
,
L. R . S. Professor Pr imararzt am Ve e tre -Hospital

,
in Kopenhagen, Ve ste rgade 26 .

C o r n a z
,
C . A . E.

,
C hirurg und Stadtarzt, in Neufchatel .

E i c h h o r s t
,
H . L.

,
Professor der spez iell en Pathologi e und. Therap ie und Direktor der mediz in ischen

Klinik der Universität
,
in Zürich Flunte rn

,
R otte n straße 34 .

G o l g i
, C .

,
Professor der allgeme inen Pathol ogie

,
in Pavia .

H i n g s t o n
,
W . H .

,
praktisch er Arzt

,
i n Montreal .

J a d a s s o h n
,
J .

,
Professor

,
in Bern .

L i e b r e i c h
,
F. R .

,
Professo r der Augenheilkunde

,
in Paris .

L i s t e r
, Sir John , Professor der C hirurgie , i n London .

L o e w e n b e rg ,
B . B .

,
Spezialarzt für Ohrenkrankh eiten und verwandte Diszipl inen, i n Paris, Boul e

vard H aufsm ann 1 12.

L u d e k i n g
,
E . W.

A ., Ge sundhe itsoffizi e r der niederländisch - o stindisch en Armee , i n Batavia .

R i c h a r d s o n
,
B . W .

,
Mitgl ied des Mediz inal-Kollegiums , i n London .

St i l l i n g
,
H. ,
Professor der pathologischen Anatomie an der Universität, i n Lausanne .

Eine r be sonde re n Fachs e ktion nicht ange hörig. .

A u s w ä r t i g e Mi t g l i e d e r
D a C o s t a d e Ma c e d o

,
J . J . Baron

,
Staatsrat

,
in Lissabon .

T r e v i s a n
,
V. B . A. Graf v .

,
k . k . österreich ischer Kämmerer, i n Padua .

Dr.

Dr .

Dr.
Dr .

B e r i ch tigun ge n de s Mi tgli e de r -Ve r z e i chn i s s e s .

P . C z e r m a k in Innsbruck ist n icht mehr Professor der kosmischen Physik sondern „der Physik “

(Experimentalphysik) .
C . E n g l e r ist Geheimer Rat , Professor der C hemie , Direktor des chemischen Inst ituts an der
technischen Hochschule in Karlsruhe

,
Kais erstraße 12.

A . v . E t t i n g s h a u s e n ist Professor der Physik an der te chnischen Hochschule in Graz.
J. H a n n ist eme ritierter D irektor der k . k . C e n tral

'

an stalt für Meteorologie und Erdmagneti smus
und Professor der ko smischen Physik an der Univers ität in Wien .

Professor Dr . O. L e h m a n n ist Geheimer Hofrat in Karl sruhe, Kaiserstraße 6 3 .

Dr.

Dr .

F . R. S c h u r ist Geheimer Hofrat
,
russischer Staatsrat

,
Professor der Geometrie an der te chn ischen

Hochschul e in Karlsruhe
,
B e i e rthe im e r Allee 2.

A . T ö p l e r in Dresden ist Professor in Pension .
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D r. Rudolf Am andus P h i lipp i .

Von D r . C. Och se n iu s . (Fortsetzung .)

Wir verl ießen Hamburg am 20. Jul i 185 1 in e iner Brigg Bonito von 300 Tonnen , welche dem
Hause Hertz gehörte und nach Valparaiso bestimmt war.

Die Fahrt um C ap Hoorn , wo wir während sechs Wochen orkanartige Sturme aus Westen zu b estehen
hatten , war l angw ierig. Es trat sogar Mangel an Trinkwass er e in . Nach 1 35 Tagen Reis e l iefen wir am
4 . Dezember 185 1 i n Valparaiso ein .

Ph . brachte dort u . a. seine Geldangel egenheiten in Ordnung (sein Schwiegervater, ein ve rm oge nde r

Tuchfabrikant, hatte ihm 1 4 000Thlr . nach Hamburg gesch ickt), fuhr nach der Hauptstadt Santiago, präsentierte
s ich m it seinen Empfehlungsbr iefen von A . v. Humboldt u . a . bei pol i tischen und w issenschaftlichen Autori
täten, überrei chte der Universität sein Rel i ef des Vesuvs und der Gegend von Neapel und knüpfte w ertvoll e
Verb indungen an . D a j edoch nach der Präsidentenwahl am 7 . September in C oncepcion unter Führung des
Generals C ruz ein Aufstand der rad ikalen Partei ausgebrochen war

,
der erst nach dre i Monaten durch d ie

Schl acht bei L ongom illa am 8 . Dezemb er erstickt wurde
,
hielt Ph . sein ursprüngliches Programm für d ie

Provinz Valdivia fest . Wir schifi
"
te n uns in einen Küstenfahrer Republicano am 1 . Januar 1852 e in und

erre ichten C orral, den schönen Hafen von Valdivia, erst am 22. in der Frühe . Eins der dortigen Forts h ie lt
unsere Brigg für e in Schiff, das von der Mage lhae n sstraße mit aufständischen Radikal en kam ,

s o daß ein
scharfer Kan on e n schuß dem auf Deck befindlichen P h i l i p p i fast das Leben gekostet hätte . In Valdivia

,

wo Glasfenster noch zu den Sel tenheiten gehörten
,
wurde e instweilen das Hauptquartier errichtet.

Mit den Vorbereitungen zu e iner Entdeckungsreise in die Region des Vulkans von Osorno in der
hohen C ondille re verstr ichen die Tage b is zum 4 . Februar 1852. Erst im März kamen wir zurück . Ph .

b earb eitete die Ergebni sse der Reise
,
und ich sammelte n aturhistor isch e Gegenstände al ler Art in der Um

gebung von Valdivia .

Im Jun i pass ierte E . B . P h i l i p p i auf seiner Reise nach der Mage lhae n sstrafs e Valdiv ia und setzte
s einen Bruder in den Stand

,
den Ankauf des L andstück e s San Juan de los C un cos zu l egalisieren . D a er

zum Gouverneur des Territoriums Magallanes mit Ob e rs tle utn an tsrang ernannt war, um die durch die Re
volution fast ruinierte Kolon ie zu reorgan is ieren

,
mußte er versuchen

,
die Eingeborenen

, P atagon e n , heran
zuziehen , wurde aber im Oktober von ihnen ermordet .

So war R . A . P h i l i p p i al leiniger Eigentümer der Hacienda San Juan , aber be i we item noch n icht
unbestrittener.

Nachdem im Oktob er vorlaufige r Besitz derselben ergriff en worden , l iefs sich Ph . zu m Rektor der
hoheren Schule in Valdivia ernennen

,
bl ieb in dieser Stellung aber nur etwa ein halbes Jahr ; m an hatte

ihn schon vorher al s korrespond ierendes Mitgl i ed der Landes -Universität in Santiago am 12. November 1852
aufgenommen .

Nun handelte es sich
,
die zwei Tagereisen von Vald ivia entfernte Hacienda San Juan zu s ichern .

Der einzige
,
der das fertig zu bringen vermochte , war d er unterzei chnete .

Es war eine von dem Hauptwege ab s e itsl ie ge nde Wildn is mit nur drei Hutten, die mit Stroh gedeckt
waren . In der gröfste n ,

am wenigsten armseligen
,
install ierten w ir uns

,
bis P h i l i p p i sein Amt in Val divia

antrat und mich als Vertret er mit al l er Machtvol lkommenhe it ausgerüstet, zurückl ieß .

Im September 1853 wurde Ph . zum Univers itätsprofessor für Zoologie und Botan ik in Santiago
e rnannt

,
zugl ei ch erhielt er d ie D irektion des dortigen Museums . D a habe ich denn b is 1857 se ine Interessen

'

N. B . Fortsetzung der Anmerkung von S . 20. Mit meinem Onkel H e yk e n ging ich zu Bunsen , um dessen
Rat zu vernehmen . Seine Schlußworte sind mir fes t im Gedächtnis geblieben, sie lauteten : „Lieber Ochs e n iu s , Sie
sind fleißig und begabt

, gern behielte ich Sie hier ; allein ich muß dennoch Ihnen raten, die 0fi
"

e rte m eines Freundes
Ph i l i p p i anzunehmen . Wohl werden Sie Ihr B e rge le ve n e xam e n recht gut bestehen, aber was dann? Sie haben inKurhessen gegenwärtig 29 Vordermänner in Ihrem Fach, da können Sie , wenn alles gut geht, auf den hessischen
Werken viele lange Pfeifen rauchen und vielleicht mit 50 Jahren Berginspektor werden, u m s ich dann nach einer
Frau umzusehen

,
die etwas Vermögen hat Das sind zu traurige Auss ichten .

Gehen Sie mit Gott
,
und seien Sre für Ph i l i p p i ein so guter Begleiter, wie Sie Schuler waren .

Mein L ab oratoriu m sdie n e r wird alle Ihre Apparate und R e age n ti e n an s ich nehmen und Ihnen den dafur
gezahlten Kaufpreis zurückgeben . Sie können jetzt j eden Pfennig brauchen ! “Bunsens Rat war entscheidend . Ich bin ihm lebenslang dankbar dafur geblieben und auch seiner Weisung
nachgekommen . Mein fast zwanzig Jahre dauernder Aufenthalt in C hile hat mir viel ge n ii tz t , und heu te noch, nach
mehr als fünfzig Jahren

,
i s t meine Verbindung mit P h i l i p p i

,
dem Freunde Bunsens

,
eine innige geblieben .

“Dr. C a rl Oc h s e n i u s .

4 a*
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i n der Provinz Valdivia mit großer Aufopferung erfolgre ich vertreten . Die von den Nachbarn als quas i
h errenloses Gut b etrachtete Hacienda San Juan hochzub ringen und zuglei ch gegen Viehdiebe und Usurpatoren
zu verteidigen

,
war n icht l ei cht . Tag und Nacht schufsfe rtig im Sattel , an der Sp itze von 10 deutschen

und oft 20— 30 chilenischen bezw . ind ian isch en Arbeitern war kein e Klei nigkeit. Auch Prozesse fehl ten
n icht ; ein Teil d er Hacienda mit dem Namen P ulle le wurde, wie ich nachträgl ich erfuhr, nur dadurch Ph .

erhalten
,
daß i ch densel ben mit Gewalt von Eindringl ingen gesäubert und behauptet hatte .
Später s ind mir m ehr derartige Fäl l e in Südchile bekannt Nachdem e in großes zwe istock ige s

Wohnhaus erbaut und e ine Mühl e konstruiert und in Tätigkeit gesetzt war
,
auch die Grenzen der Hacienda

gut verwahrt waren , traf 1856 d ie Fami l ie Ph .

’s e in . I ch konnte San Juan mit gutem Gewissen verl assen
,

nachdem ich einige Offerten z . B . von dem Minenbes itzer Larrain au s Lieb e zu Ph . abgelehnt hatte . Geologie
war n ich t vi el mehr zu b etre ib en in der P rovinh. Bergbau gabs ni cht. Ich ging mit Enthusiasmus '

in
' mein

Fach zurück
,
nach dem C entrum von C h il e .

Im Dezember 185 3 b is Februar 1854 unternahm Ph . im Auftrage der Regierung eine Expedition
in die n ordchil e n ische Wüste Atacama . Im März 1 854 begann er seine Vorl esungen an der Un iversität ;
im selben Monat wählte ihn d ie mathematischp hysikal ische Fakultät zu ihre m Mitglie de ; se in e Antritts
vorl esun g gal t d em Me te orre ise n von Im il ac i n Atacama .

In den nun folgen den Jahren entwickelte Ph . e ine staunenswerte Produktivität auf fast allen
naturwissenschaftl ichen Geb ieten

,
die ihm nahe lagen . Neb en Fauna und Flora b earbe itete e r noch Physisch e

Geographie, Paläontologie , Geologie, Archäologie und Ethnographie. Wenn über Fauna und Flora auch
schon manche Studien bekannt waren

,
so kommt Ph . doch das Verdienst zu

,
diese Veröffentl ichungen

ber ichtigt, ergänzt und durch v iele neue Entdeckungen berei chert zu haben, deren Material er auf se in en
Forschungsre isen un e rm udlich zusammentrug

,
s ichtete

,
k lassifizie rte und in zahlreichen Monograph ien ode r

umfangreichen Sammelwerken
,
teil s in span i scher

,
te il s i n deutsch er Sprache ausführl ich b eschrieben hat.

1
) So berichtet z . B. Ph i l i p p i 1896 selbst in einer „Exkursion in das Araucan e rland dafs die Hacienda

Renaico , ein enormes Stück Land , 184 7 von D . Manuel Serrano für 1000 Pesos gekauft, aber damals als ziemlich
wertlos betrachtet wurde

,
so dafs ein Individuum unbeachtet sich eines großen Teils derselben bemächtigen konnte ,

und es eines Prozesses
,
der 19 Jahre gedauert hat

,
bedurfte

,
u m den Eindringling zu vertreiben .

(Fortsetzung folgt .)

Jubilaen.

Herr D irektor Professor Dr. G u s t a v C o m p t e r
i n Apolda beging am 2. Februar 1906 die fünfzig
j ähr ige Jub elfe ier se iner Doktorpromotion . Unsere
Akademie hat ihm die aufrich tigsten Glückwünsche
ausgesprochen .

Am 4 . Marz d . J . fe iert Herr Hofrat Ma x i m i l i a n
R i t t e r v o n V i n t s c h g a u

,
emerit i erter Professor der

Physiologie an der Universität Innsbruck
,
sein fünfzig

j ährige s D ok torjub iläum . Unsere Akademie
,
der

Herr v . Vintschgau sei t dem 8 . Jun i 1862 al s Mit
gl ied angehört

,
hat dem Jubil ar zu se in em Ehrentage

d ie h erzl ichsten Glu ckwuu sche ub e rsandt.

Die „American Ph ilosophical Society “ veranstal tet
anl ässl i ch d er 200 ten Wiederkehr des Geburtstages
ihres Gründers B e n j a m i n F r a n k l i n vom 1 7 . bis
20. April d . J . eine größere Fe ier iri Philadelph ia,
zu der auch unsere Akademie eingeladen ist .

Abg e sch lo s s e n am 28. Fe bruar 1906. Dr uck vo n Ehrhardt K ar m a in Ha l le S.

Errichtung e ine s D enkm als fur Philipp R e is,
de n E rfinde r de s Te lephons .

Unter der Ae gide des Physikalischen Vereins zu
Frankfurt a . M. hat si ch vor längerer Ze it ein Komite
zur Errichtung eine s Denkmal s für Philipp Reis , de n
Erfinder des Te le phon s geb ildet, der im Dezemb e r
186 1 im Hörsaal des Physikal isch en V ereins einen
Apparat d emonstrierte, wel cher nach dem von Prof.
Si lvanus Thomson erbrachten Nachweis dem späteren
Erfinder Graham Bell vorgelegen und die Anregung
zur Konstruktion des heutigen Te le phon s gegeb en hat.
Die Kosten des Denkmals, d ie auf 30000 Mark

veranschl agt s ind
,
werden zum größten Teil in Frank

furte Bürgerschaft aufgebracht . Namhafte Beiträge
s ind von staatl ichen Te le graphe nve rwaltunge n zugesagt .
D as Komite b ittet d i e Errichtung des Denkmals, das
im Laufe d ieses Jahres enthül lt werden sol l , mit
einem entsprechenden Beitrag wohlgene igt fördern zu

wollen u nd die Spende entweder dem Bankhaus
B . Bonn in Frankfurt a . M. Neue Mainze rstral's e oder
Professor Dr. Eugen Hartmann in Frank furt a . M. zu

überweisen .



NUNQUAM OTIOSUS.

AMTL IC H E S OR GAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLD INISCH - CAROLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATURFORSCH ER
H E RAUSGEGEBEN UNTER MITWIRKUNG DER SE KTIONSVOR STÄ ND E VON D EM PRÄSID ENTEN

D R . A. W ANGE R IN .

H alle an S. ( R e i ch ardt s tr . Nr . He ft XIJIIo NP . 3 0 Marz 1906 :
Inhal t : Ergebnis der Präsidentenwahl. Ergebnis der Wahl eines Vorstandsmitgli edes der Fachsektion ( 4 ) fur

Mineralogie und Geologie . Adjunk t e nwahl im 1 1 . Kreise . Veränderungen im P e rso nalb e s tande der
Akademie . Beiträge zur Kasse der Akademie . Carus -Stiftung . Schreiben des Herrn Privatdozenten
Dr . Ernst Weinland in München. Karl Freiherr v . Fritsch , Nekrolog. D r. Rudolf Amandus Philippi

,Nekrolog (Fortsetzung) . NaturwissenschaftlicheWanderversammlungen . Se nck e nb e rgische Naturfo rs che nde
Gesellschaft . Berichtigungen .

E rgebnis de r Prä side n tenwahl .
Die in der L e opold1n a Heft XLI I pag . 22 mit dem Schlußte rm in des 28 . Marz 1906 ausgeschriebene

P raside n te nwahl hat nach dem von dem Herrn Nota r Justi zrat H e rm a n n B e n n e w i z in Halle a . S. am
28 . März 1906 aufgenommenen Protokol l Nachsteh end es erg eben

Von den 26 Vorstandsmitgl i edern sämtli cher Fachsektionen hatten 24 ih re ausgefüllten Wahlzettel
rechtzei tig (ge m äfs 26 der Statuten vom 1 . Ma i 187 2) an den Ste l lvertreter des Präs id enten eingesandt, und
e s wurde festgestellt

,
daß von den 24 vert re tenen Stimmen neben 1 , welche fur Herrn Geheimen R at Professor

Dr . Z irke l in Leipzig abgegeben wurde, 23 auf de n

Professor Dr. Albe rt Wange rin i n Hall e a . S .

gefall en waren . Dieser ist somit zum Präsidenten der Kaiserl ichen L e opoldin isch-C arolin ische n Deutschen
Akademie der Naturforscher gewählt worden .

Die Amtsdauer erstreckt sich nach dem 5 26 der Statuten bis zum 28 . Marz 191 6 .

Das Adjunkte n-Kolle gium de r Kais e rl. Le op.
-Carol. D e utsche n Akade m ie de r Naturfors che r.

Max Bauer. Dr . Karl Brandt . D r . Carl Chun . D r. Rudolf C re dn e r. Dr. E . Ehlers . Ernst Haeckel. Dr. Julius Hann .

Richard Hertwig . Dr. Alfred Jentzsch . Dr. Carl B enjamin Klunz inge r . Albert Ladenburg . Dr . Richard Lepsius .
D r . Ernst Mach . Dr. Gustav Schwalbe . Gu ido Stache . Eduard Strasburger . Dr. A . Wangerin . Aug. Weism ann .

D r. E ilhard Wiedemann . Dr . Ferdinand Z irkel.

Leopoldina XLII .
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E rge bnis de r Wahl e ine s Vorstandsm i tgliede s de r Fachsektion (4 ) fur Mine ralogi e und Ge ologie .
Die nach Leopoldina XLII

,
p . 23 unter dem 28. Februar 1906 mit dem Endtermine des 24 . März 1906

ausgeschri ebene Wahl eines Vorstandsmitgl ied es der Fachsekt ion (4 ) für Mineralogi e und Geologie hat nach
dem von dem Herrn Notar Justi zrat H e r m a n n B e n n e w i z in Halle a . S . am 28 . März 1906 aufgenommenen
Protokol l folgendes Ergebn is gehabt.

Von den 7 5 gegenwärtigen stimmberechtigten Mi tgl iedern der Fachsektion fur Min eralogie und
Geologie haben 4 1 ih re Stimmzettel rechtze itig e ingesandt. Von d iesen lauten

4 0 auf Herrn Geheimen Bergrat Professor Dr. Branco in Berl in ,
1 auf Herrn Professor Dr . Lüde cke in Halle .

Es ist demnach
,
da mehr al s d ie nach ä 30 der Statuten notwendige Anzahl von Mitgl iedern an

der Wahl te i lgenommen haben ,
Herr Geheimer Bergrat Professor Dr . C . W . F. Branco i n Berl in

zum Vorstandsm itglie de der Fach sektion für Mineralogie .und Geologi e mit e in er Amtsdauer b is zum 28 . Marz
1916 gewähl t w e rde n .

Ha l l e a . S den 3 1 . Marz 1906 . Dr. A. Wange rin.

Adjunkte nwahl im 11. Kre ise .

Infolge meiner Wahl zum Präs identen der L e op .
-C aro l . Akademie ist d i e Neuwahl e ines Adjunkten

für den 1 1 . Kreis notwendig geworden . Ich ersuche al l e di esem Kreis e angehörigen Mitgl ieder ergebenst
,

Vorschläge b is zum 26 . Apri l 1906 an das Präsid ium gelangen zu l assen , worauf die Zusendung von Stim m

zetteln erfolgen wird .

H a l l e a . S.

,
den 3 1 . März 1906 . Dr . A. Wange rin.

Ve rande rungen im P e rsonalbe stande de r Ak ade m i e .

Ne u aufge n o m m e n e Mitgli e de r :
Nr . 3206 . Am 2. Marz 1906 : Herr Hofrat Dr . Le opold Adam e tz, Professor für T ierphysiol ogi e und T ier

zucht an der k . k . Hochschule für Bodenkultur in Wien . Erster Adjunk te nk re is . Fachsektion (6)
für Zo ologie und Anatomie .

Nr 3207 . Am 5 . März 1 906 : Herr Dr . Louis Eduard The odor Loe s e ne r, Kustos am Kon igliche n Botanischen
Museum in Berl in

,
wohnhaft i n Stegl itz b ei Berl in . Fünfzehnter Adjunk te nkre is . Fachsektion

(5) für Botanik .

Nr . 3208 . Am 8 . März 1 906 : Herr Dr. Otto Philipp Maas ,
Professor der Zoologie an der Univers ität in

München . Zweiter Adjunkte nk re is . Fachsektion (6) für Zoologie und Anatomie .

Ge st o rb e n e Mi tgli e de r
Am 6 . März 1906 in B onn : Herr Dr. Albre cht Ludolf H e rm ann Lorb e rg, Professor für mathematische Physik

an der Univers i tät in Bonn . Aufgenommen den 18 . Januar 1892.

Am 1 1 . Marz 1 906 in Stuttgart : Herr Obermedizinal rat a . D . Dr. H e rm ann Frie drich von H olde r i n Stuttgart.
Aufgenommen den 2. Mai 187 6 .

Dr. A. Wange rin.

Be itrage zur Kasse de r Akade m i e .

Marz 1 . 1906 . Von Hrn . Hofrat Professor Dr. D e ichm ülle r in Dresden Jahresbe itrag fur 1906

2. Hofrat Professor Dr. Adam e tz i n Wien Eintrittsgeld und Ablösung der
Jahresbeiträge
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K ar l Fr e i h e r r vo n Fr i t s ch , P rasrde nt de r Akade m i e .

Nekrolog von O . L u e d e ck e .

K . v. F r i t s c h ge horte zu e iner m i ttel deutschen Famil ie
,
w elche den sachsisch en H e rzogtum e rn

e ine Reihe hervorragender Beamter gegeb en hat. Zu ih r gehörte der sächsisch e Unte rzeichner des Hubertus
burge r Friedens der weimarische Mi n ister zu Goethes Zeiten und endl ich der Ob erforstmeister v. F r i t s c h ;
l etzterer war s e m Vater ; seine Mutter, welche bal d nach der Geburt Karls ( 1 1 . Nov. 1838) starb , war e ine
G r ä fi n S a n d e n , deren Schwester s ich des verwaisten Knabens annahm und so d ie Schützerin und mütter
l iche Freundin sein er frühesten Jugend wurde . Später b esuchte er das Erziehungsinstitut zu Keilhau und

vol l endete endlich se in e Juge nde rziehung durch Absolvierung des Ab iturium s auf dem Gymnasium zu Weimar.
Schon während der sah sich daher ge
l etzten Schuljahre trat zwunge n , vorl äufig d ie
er durch d ie Bekannt Laufbahn seines Vaters
schaft mit Karl von Se e e inzuschlagen ; er wurde
bach dem späteren praktischer Forste le ve i n
Professor der Geologie I lmenau und bezog so
an der Univers ität Got dann die Forstakademie
tingen und dem Geh . i n Eisenach

,
um Forst

I‘ünan zrat Herb st in fach zu studieren . Von

nähere Berührung m itde r 1860—1862 besuchte er
Geologie . Der l etztere die Univers ität Göttingen
n ahm sich der be iden u nd studierte dennoch
Knaben so l ebhaft an

,
Geo logie . Nach seiner

dafs v . F r i t s c h bereits Promotion über „die
im Jahre 1859

,
noch ehe Mitwi rkung der el ek

e r das wirklich e Studium tr ischen Strome b e i der
auf der Universi tät i n B ildung von Mineral ien “
Göttingen begann

, als ( 1862) machte er e in e
Frucht d ieser vorb e re i Reise nach den C ana
tenden Stud ien e ine geo r ischen Inseln 2) und hab i
gnost ische Skizze der l iti e rte s ich sodann für
Umgegend von I lmenau G eologie an derSchweizer
herausgeb en konnte . 1) Hochschul e in Zürich .

Es war n aturlich
,
dafs Neben den auf sein en

eine Famil ie
,
wel che e ine Reisen gesammelten

Reihe Beamter hatte groß Material ien b eschäftigten
werden sehen

,
das Be ihn hier d ie nähere und

streb en
,
eine andere fern ere Umgebung seiner

Laufbahn e inzuschlagen
,

neuen Heimat ; h ier
m ifsb i ll igte . v. F r i t s c h schri eb er über den
D rache n ste inß) Notizen ub er d ie geologisch en Verhältn isse im Hegau , 4 ) Reiseb il der von den C anarische n
Inseln5) und Tenerife , geologisch - topographisch dargestellt , ein Beitrag zur Kenntnis

.

vulkan isch er Gebirge
von K . v . F . , G . Hartung und W . Reifs Der Wun sch nach Erweiterung seiner geologischen Er
fahrunge n trieb ihn 1866 nach Santorin

,
wo einer der gröfste n vulkanischen Ausbrüche statt hatte , eine

Reise, deren späteres l iterarisch es Erzeugn is das R inggebirge von Santorin war ß)
Durch diese Schriften wurde die Aufmerksamkeit w eiterer Kreise auf den jungen Dozenten gel enkt

,

so dafs er b ereits 1867 au f de n D oze n te n stuh] für Geol ogie d er Se nck e nb e rgische n Naturforsche nde n

1) Zeitschrift der Deutsch . geol. Gesellschaft B d. 12
,
S . 297 .

Zur Geologie der C anare n , ebd. Bd . 16
,
S. 1 14 .

3
) Züricher V ie rte lj ahrs chrift der naturforsch. Gesellschaft 1864 , S .

Neues Jahrbuch für Mineralogie
,
Geologie

,
Paläontologie. 1865 .

6 ) Petermanns Geographische Mitteilungen . 1867 .

Das Ringgebirge von Santorin . Zeitschrift der Deutsch . geol. Gesellschaft. 1875
,
S . 125.
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Gesell schaft zu Frankfurt a . M. berufen wurde ; fast glei chze itig vermählte er s ich mit El isab eth Kenngott,
de r Tochter des Züricher Mineralogen ; aus dieser wahrhaft idealen Ehe entsprossen 3 Sohne und 4 Töchter ;
von ihnen übe rleben ihn seine Ehefrau und 5 Kinder.

I n Fra nkfurt b eschäftigten ihn die Neuordnung der geologischen Samml ungen der Gesel lschaft,
Exkurs ionen in die Umgeb ungen und geologische Vorträge in der Gesells chaft. D as Buch : Geologi sche
Beschreibung von Tenerife 1) wurde h ier voll endet ; es zerfäl lt in e inen geologisch - topographischen und
einen petrographisch -mineralogischen Teil . Neben Trachyte n , Ande s ite n ,

Phonol ith en und Basalten w erden
h ier zwe i n e u e Geste instypen , die B a s a n i t e und T e p h r i t e, und ein e neue Struk turvari e tät, der E u tax i t ,
aufgestellt. Der hauptsächl ichste Gew inn der Wissenschaft aber lag darin

,
dafs der Geste insbegr iff Lava

total verändert wurde . Man glaubte bis dahin
,
dafs d iese Gesteine sowohl ihrem mineralogischen Bestände,

w ie ih rer Struktur und L age rungsform nach , t o t a l versch ieden seien von den älte rn E ruptivge ste in e n . v. F r i t s c h
w ies nun nach

,
dafs d ies durchaus n i c h t d er Fall se i ; sondern dafs s ie in i hrem mineralogischen Befunde

durchaus den tertiären vulkanischen Geste inen gle ichartig seien
,
also auch w ie j ene den mineralogischen

Bestand der Basalte
,
Basan ite

,
Tephrite

,
Andesite

,
Phonolithe etc . zeigten ; auch d ie L age rungsve rhä ltn iss e

und Genese seien be i beid en die gle ichen
,
wenn auch di e Eros ion etc. die Erkennung der tertiären Ströme etc.

s ehr erschwere . Immer seien sowohl bei den tertiären
,
und auch no ch früheren

,
d ieselb en Kräfte tätig ge

wesen bei ihrer Entstehung
,
Eruption

, Ausgi e fsung und weiteren Verbreitung wie be i den in der historischen
Periode entstandenen Laven . D as waren h ö c h s t b e d e u t s a m e Resultate des Werkes Tenerife , so b e de ut
sam

,
dafs w ir

,
wo heute diese Resul tate längst de n Geol ogen in Fleisch und Blut übergegangen sind, kaum

noch begreifen können
,
wie ehedem so ganz davon d ifferente Ansichten existieren konnten .

Fast gle ichzeitig hiel t v F r i t s c h in der Se nck e nb e rgis che n Naturforsche nde n Gesel lschaft e inen
V ortrag über die ähnl ichen

,
n ur räuml ich-geograph isch weiter ausgedehnten „Ostatl antischen Inselgruppen “ 2)

die Azoren
,
Madeira

,
d ie C anare n und die Salvaja - Eilande und über einige neue Funde aus den Tertiär

s ch ichten der Umgebung von Frankfurt 3) und foss ile Krustace e n des Mainzer Beckens 4) berichtete er .
Sein früherer Aufenthalt auf der Forstakademi e in Eisenach

,
ehe er d ie Universität b ezog

,
und

der Verkehr mit s einem Lehrer Senft hatten ihn mit der geologischen Umgebung der Stadt früh bekannt
gemacht , und von Frankfurt aus hatte er d iese Beziehungen weiter gepflegt ; als Frucht dieser E isenacher
Studien erschienen im Neuen Jahrbuche für Mineralogie , Ge o logi e und Paläontologie

,
Studien über d ie

j üngeren mesozois chen Ablagerungen bei E is e n ach ß) Die Lias -Ablagerungen , deren P e tre fak te n e r hier
hauptsächl ich schildert

,
haben für d ie Bildung des Thüringer Waldes e ine grofs e Bedeutung . Man hatte

früher beobachtet
,
dafs d ie Sch ichten des Zechste ins

,
B untsandste in e s

,
Muschelkalks und Juras am Fufse des

Thüringer Waldes . ab schnitten , man nahm daher an
,
dafs s ie nicht über den Thürin ger Wald h inüber

gingen . Nun hat man aber Reste
,
z . T . ziemlich bedeutende Reste von Zechstein b ei Limbach , be i Neuhaus ,

an der Ge hlb e rge r Mühle , Buntsandstein bei Limbach und Lias auf dem Walde bei Eisenach auf

gefunden ; daraus geht hervor , dafs schon vor Erhebung des Waldes diese Formationen den Wald bedeckt
haben

,
und es erhel l t gle ichze itig daraus

,
welche grofs e Massen von ihnen weggewaschen sein müssen .

Hier in Frankfurt l ieß er auch die geologisch e Karte des Gotthardge b ie ts 6) erscheinen , ein
auf Grund dessen di e Durchbohrung dieses Gebirges unternommen wurde

,
und trat von hier aus mit

se in em Freund e Rein se ine Reise nach Marocco 8) welche er später in den Mitteil ungen des Vere ins
für Erdkunde in Hall e näher geschi ldert hat

,
an .

Hier war Professor Gi rard schon längere Ze it krankheitshalber n icht mehr fähig
,
sein Amt zu ver

sehen ; zu se iner Hil fe wurde v . F r i t s c h nach Hal le berufen . Hatte e r sich in Zürich und Frankfurt haupt
sächl ich mit Petrographi e und Geologie b eschäftigt

,
so l eiteten d ie Sammlungen von Hall e ihn allmählich zur

Paläontologie hinüber. Vorzügl ich war es die P flan ze n sam m lung von Germar, wel che ihn anzog ; lange Zeit
war s ie se it Mitte der 80er Jahre des vorigen Jahrhunderts ein Unikum nicht nur in Deutschland

,
s ondern

überhaupt auf der Erde gewesen
,
ein Un ikum n icht blofs als Sammlung

,
sondern auch im wissenschaftl ichen

1) Tenerife v. K . v . F. u . W . Reifs , S . 1—4 94 . Winterthur
,
Wurster C o .

2
) Bericht der Se n ck e nb e rgische n Naturfors che nde n Gesellschaft 1868, S . 73—1 13 .

3 ) Berichte der Se nck e n b e rg ische n Naturfors che nde n Gesellschaft 187 1 , S . 35—4 3.

Zeitschr. d . deutsch . ge o log. Ge s . Bd . 23
,
S . 679.

5 ) 1870, S . 385 .

1873
,
Karte herausgegeben von der Eidgenossenschaft. Bern .

D as Go tthardge b irge m i t 2 Tafeln . Bern.

8

) 187 7, S. 1 1 . 1s7s , s 24 . 1879, s . 12
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Sinne , weil s ie Germar ausführl ich w issenschaftl ich beschri eben hatte ; zu ihr hatten die Steinkohl en
formation von Wettin und Löbejün be i Hall e das fossile Pfian ze n m ate r ia] geliefert

,
dessen wunderbarer

Erhaltungszustand Germar zur w issenschaftl ich en Tat angestachel t hatte ; diese Wissenschaft die P hytopalä
ontologie sollte ihm später die Mi tte] l iefern

,
um die ä lte rn Formationen vol lkommener erkennen zu können

,
als

es den auswärtigen , früheren Bearbe itern mögl i ch gewesen war . Nach seine r Übersiedlung nach Halle trat
in seinen Forschungen vorzügl ich —d ie einheimische Geol ogie und Paläontologie in den Vordergrund : Aus
dehnung der geologischen -

paläöntologische n Samml ung , vorzügl ich Gründung der geologischen H e im ats

sam m lm g war sein hauptsächl i ches Ziel ; deshalb bewegen s ich seine Publ ikationen vorzügli ch auf de m

Geb iete der Geologie der Provinz Sachsen
,
der sächsischen H erzogtümer und des Harzes und i m Gebiete

der Formationen des Ste inkohle nge birgs , -der Dyas, Trias , des T e rtiae r u nd Diluviums .
Mit dem Archaikum hatten s ich se ine Gotthardstudie n b e fafst ; von seinen Reisen in das o stliche

Mi ttelmeer hatte er interessante Glaucophange ste in e mitgebracht , welche er durch seinen Assistenten in Hall e
b earbeiten l iefs . Diese intere ssante Gesteinsgruppe der Glauk ophan schie fe r ist sei tdem in den verschiedensten
Teilen unserer Erde aufgefunden worden ; so war er auch in diesem Falle indirekt derj enige

,
welcher die

Gelehrten auf j ene Gesteine aufmerksam gemacht hat.
Die äl testen präcam brische n Sch ichten Thüringens enthal ten nur spärl iche organische Reste , so bei

Gr. Breitenbach Archä ocyathus 1) und an andern Stel l en D inobolus L ore tzii?) mit ihnen hat er s ich n icht
blofs wissenschaftl ich beschäftigt, sondern s i e auch aufsammeln lassen . Etwas häufiger sind die P hycode n 3)
d er Grauwacke be i Saalfel d

,
welche nach neueren Forschungen auch in Frankreich als Ve x illie n vor

kommen ; während praktische Gründe petrographisch er Natur diese Schichten in Thüri ngen ins C am briu m
stel l en , bezeugen d ie französischen Vorkommen , dafs s i e th eoretisch besser dem Unte rs ilur zugerechnet
w erden müssen . v . F r i t s c h versuchte durch D ünn schlifl‘e d ie botani sche Natur dieser Fossil ien zu ergründen .

D as Unte rs ilur Thüringens u m schli e fst i n seinem untern Te ile 1 20 m . mächtige Grilfe ls chie fe r,
welche seh r verzerrte

,
durch Druck und Zug ste nglig gewordene, Tril ob iten u m schlie fsén ; am häufigsten von

denselb en ist Asaphus m ar
-

gin atus Richter ; 4 ) neben ihm tritt Me galaspis gladiator v . Fr. auf ; sel tener ist:
I l l aenus L or e tzii v. Fr . sehr charakteristisch ist für diese Gr ilfe lschi e fe r auch Conularia modesta
"

B an n, wel che er auch in sehr schönen Exemplaren sein en Sammlungen einverle ibt hat. Unter diesen Griffe]
sch iefern folgen E is e n ste infiötze mit Thuringit und C ham osit , wel che im L e u chtholz bei Hirschberg Orthis
L indstroe m i führt ; aus den über den Grifi

‘

e lschie fe rn fo lgenden L e de rschie fe rn hat er Lingula attenuata
ge sammelt.

Auch mit den C harak te rpe tre fak te n des Silurs , den Graptolithe n ,
hat er s i ch beschäftigt

,
er hat s i e

b esonders be i Thale am Harz und bei Ronneburg in O.
-Thüringen gesammelt und studiert . Die Samml ungen

Reinhold Richters
,
Geschenke von Professor Hartenste in in Greiz , sow ie die Sammlungen Sti e hle rs aus dem

Harz haben ihn schöne P e tre fak te n de s D e v o n kennen gel ehrt. Gebrüder Schlagintw e it brachten aus dem
Himalaya Gon iatite n 6) mit nach Europa, an welchen v . F r i t s c h die de von ische Format ion feststellte , welche
m an bis dah in aus d iesem Gebirge noch nicht kannte ; in gle icher Weise erkannte e r an Versteinerungen
vom dafs dort die de von i s che Formation vorhanden sein müsse .

Einen recht erhebl ichen Teil seiner w issenschaftl ichen Arbeitsze it hat v . F r i t s c h au f das Studium
der Ste inkohlenformation und des R otli e ge nde n verwandt . Seine Hauptschriften hierüber sind : Das Saal
tal zwischen Wettin und C önn e rn ” ) und Fr. B e yschlag und K . v . F r i t s c h : „D as j üngere Ste inkohlengeb irge
und das Rotl iegende in der Provin z Sachsen und den angrenzenden Geb ieten .

“ 9) Schon in der zuerst
genannten Schrift we ist v o n F r i t s c h nach

,
dafs das rote Gebirge zwischen Wettin und C önn e rn zur Ste in

kohlenformation gehört
,
während es von al len früheren Geologen für R otlie ge nde s angesprochen wurde . In

der an zweiter Stell e genannten Schrift wurde dies noch näher dadurch bestätigt , dafs Ste ink ohle npfianze n
in den roten Letten des Ge r illgrunds durch F . B e yschlag aufgefunden wurden . Besonders besprochen werden

1 ) Zeitschrift f. Naturw is s e n s ch. 1891 , S . 107 .

2
) Zeitschrift f. Naturw is s e nsch . 1891, S . 108.

3
) P hycode s circinatus Richt . cbds 108.

Führer d . d . mineralogische Institut 1901, S . 64 Taf. X . 2.

5 ) Ber. d . naturw . Ver. f. S 11 . Th. 1894
,
S . IV.

8
) Sitzb e r. d . naturw . Ver. f. S . u . ]

‘

h . 1893 , S . 27 .

Bericht d . naturw . Ver f. S . 11 . Th . 1899, S . 111.

Zeitschrift f. Naturw . 1888. Bd . 6 1
,
S. 1 14—14 2.

Abhandl. d . Kgl. P re ufs . geol. Landesanstalt 1900. N. Folg. Heft 4 0. S . 1—263 . 111. Tfl . Berlin S . Schropp .
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dabei d ie B ohraufschlüsse i n der Umgebung von Wettin und des damal s tiefsten Boh rlochs von Schladebach
Neuerdings hat man unter d iesen Mansfelder Schichten d ie Grille nburge r Schichten aufsuchen woll en und
hat daher das ro te Gebirge von Wettin - C önn e rn bei Brucke durchbohrt , die Grill e nburge r Sch ichten aber
n icht unter den roten Schichten gefunden

,
sondern die Se ricitschi e fe r des Vorder -Harzes . Auch d ie Bohr

a ufschlüsse, besonders j ene von Schladebach , bezeugen , dafs das rote Geb irge Ottweil er Sch ichten s ind ;
v. F r i t s c h hat aus den Kernen der Ottweiler Schichten des Schlade bache r Bohrlochs d ie Pflanzen der
W e ttin e r Sch ichten kennen gelehrt. D urch d iese Arbeit ist d ie Auffassung des Ge b irgs be i Halle, im Mans
fe ldsche n und am Kyffhäuser auf vollständig neue Grundlagen gestellt ; es ist d i ese Arbeit neben Tenerife
die bedeutendste, welche e r geschri eben hat. Mit diesem Standard Work stehen die beiden kl e inen Aufsätze
in der Zeitschr ift für Naturwissenschaften im engsten Zusammenhänge

,
worin Sigill aria D e fran ce ü ) ein Leit

fossil d er Ste inkohlenformation behandel t w ird . Dieser Stamm stammt m i t t e n aus dem roten Gebirge aus

d e m W e rde rbruche bei Rothenburg a. d . Saale und ist vom Berghauptmann v . Veltheim selbst gesammelt
worden ; es bezeugt dies Fossi l auf das deutl i chste , dafs das rote Gebirge zur Steinkohlenformation gehört ;
seit d er Mi tte der 4 0er Jahre des vergangenen Jahrhunderts l agen die Stammteil e in Halle und Berl in in
d e n Sammlungen .

Neue
,
durch ihre wn nde rbare Erhaltung merkwürdige

,
Kulnrpflanze n aus der Grube Glückauf bei

Lockw itz
,
gesammelt von dem Majo r Förts ch in Halle

,
beschre ibt er im 1 897 e r Jahrgänge der Ze itschrift

für Naturw issenschaft ; die P flanze nre ste haben dadurch , dafs si e in Kaligli m m e r (Güm b e lit) verwandel t s ind ,
e in w e ifs e r Se ide ähnli ches Aussehen erhalten und heben sich dadurch wundervol l von dem schwarzen Kulm
dachsch iefer ab . Der auswärtige Kohlenkalk hat ihn noch versch iedentl ich beschäftigt

,
so der von Sumatra

,
2)

d e r von Beirut, 3) der von Akasaka in Japan , 4 ) der von Hagen 5) und endl ich der von den Philipp inen .

Nächst der Steinkohlenformation hat er si ch wohl am meisten mit dem R otli e ge nde n wissenschaftl i ch
b e schaftigt, so mit d em von Hall e, von Mansfeld und von Thüringen ; au f l etztes hat; er viel Zeit der Univers itäts
feri en verwandt, l e ider aber hat er n ur weniges darüber publiziert ; eine w ie grofse Erfahrung auf diesem
Geb iet un s verloren gegangen i st, wage ich kaum zu denken .

Allerdings findet si ch
,
was den Saalk re is

,
das Man sfe ldische und den Kytfhause r anlangt , publ iziert

in der oben erwähnten grofs e n
_

Arbe it. Die feste Erkenntnis, dafs die Halleschen Porphyre in mehreren
Ergüssen nur dem Un te rrotlie ge nde n angehören , findet sich zum ersten Mal e h ier prae gnan t ausgesprochen .

Zwis chen dem einen Oberen und dem mit den grofs e n Krystalle n i st e in Schichte n syste m erkannt worden,
dessen Fl ora 5) er wohl noch n icht ganz fertig bearbei tet hatte .

Die Geröl l e von Kalk im fossi l e Hol zer von e b e ndortß) dieselbe Format ion im
B randle ite -Tunnel bei Oberhof

,
9) Sphenopteris distans be i Branchiosaurus die

Bohrkerne be i Sennewitz und d ie Entstehung dieser Formation überhaupt haben ihn Jahrze nte lang beschäftigt.
Die Ze chste infor m ation hat den Hall eschen Bewohnern immer ein b esonderes Interesse e inge flöfst,

d e n alteren besonders durch d en
, Silber und Kupfer schüttenden , Kupferschiefer, den Gelehrten durch die

m erkwürdigen Fis che , wel che s ich in dieser Schicht finden und durch die merkwürd igen Ge b irgsarte n : Dolomit
Asche, R auchwack e usw .

, deren Entstehungsweise zu erklären , erst d er Neuzeit vorb ehalten war. Um wie
viel mehr m ufste ni cht d en Geologen die merkwürdigen Vorkommen von Steinsal z in so kolossal er Mächtigke it
von 1000— 1 300 m und noch mehr das Vorkommen der rei chen E de lsalze i nteressieren

,
i n einer Zeit

,
wo

d i eselben anfinge n , eine beträchtl iche Roll e auf dem Markte des Lebens zu spielen . Der Geol oge an der
Universität Halle hatte rei chl ich e Gel egenhei t

,
dem Praktiker mit seinen Kenntn issen unter die Arme zu

g reifen . Im Anfang der achtziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts bohrte der Salin e ndire k tor Leopold
auf Kalisalze be i Zs cherben und wurde auch unterhalb von 910 m fünd ig . Natürl ich konnte m an damals
nicht daran denken

,
so t iefl iegende Sal ze abzubauen ; man hätte aber diese Sal ze in der Nahe flacher anstehend

1 Bd. 61 . 1888, s . 4 35 und 62 Bd . 1889
,

9 Z . f. N.

,
Bd . 54

,
S . 208 u . 65 1, 1881 .

3
) cheud . S . 366 .

s bend. 652.

5 ) Bd . 55
, s . 1 11

,
1881 .

Z . f. N. 1882, B d. 5 5
, S . 675 . 1883, Bd . 56

, S . 4 82. 1884 , Bd 57
,
S . 196 . 1885, Bd 58, S . 663 . 1886

,
Bd. 59, S . 62.

7 ) cheud . 1876, Bd . 52
,
S . 3 18.

8) e b e nd. 1882
,
Bd . 55

,
s . 686 .

9
) cheud . 1881 , Bd. 54 , S . 6 4 9.

cheud . 1879, Bd . 52,
1 1
) 32 Bd .

,
S . 687

,
Zeitschrift der deutsch-ge olog. Ges .
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finden konnen ; le ider wurde Leopold n icht weiter unterstützt, sonst wären d ie Mutunge n auf Kal isal ze
,
an

wel chen sich nun Fremde berei chern , i n dem Besitz der al ten Halleschen Pfännerschaft gebl ieb en : Es wär
zu s chön gewesen , es hat n ich t sol l en sein !

v . F r i t s c h bete il igte sich l ebhaft an diesem Unternehmen und hat Leopol d m it seinem wisss e n schaft
l i chen Rate häufig un terstützt

,
wovon der Autor dieses Aufsatzes Ohrenzeuge gewesen ist. Über dieses

Bohrloch hat er einen Vortrag in der Versammlung der deutschen geologischen Gesel lschaft 1) 1880 gehalten .

Auch schon früher war derselb e b ei Bohrungen be i Aschersleb en ?) zugezogen worden . Diese Format ion des
Ze chste in e s sollte der Mansfel der Kupfe rs chi e fe rbaue nde n Gesel lschaft Schw ierigkeiten b ereiten . Bekanntl ich
findet s ich hier ein e Verwerfung

,
welche von SW nach NO stre icht b ei Hom burg

,

‚

eine Verwerfung
,
welche

m it parall elen Spalten auch in das Gebiet des ehemaligen sal zigen See‘s h inübergreifen so ll . In der Neuzei t
hat man nun auch weit stre iche-nd e Verwerfungen

,
welche ungefähr vom Zirk e lschacht nach Ober-R ifsdorf

streichen und a m P oll e b e n e r Berg , auf der P app e lbre ite und am E se lstie g mächtige E rdfalle verursacht
haben

,
kennen gelernt ; auch am Westende des Sees selbst bei Erdeborn

,
n ordlich von ihm und zwisch en

den beiden Seen im Mühlental wurden de cim e te rbre ite Spalten beobachte t ; diese Spalten waren deshalb so
gefährl ich wei l sie das Wasser durch den Buntsandstein zum Sal z im oberen Zechstein e inführten . Nun
wurde aber von unten durch den Bergbau im Kupfersch iefer das Gebirge ebenfalls gelo ckert und so dem
Wasser allmähl i ch ein Weg nach den Stol len der Bergwerke geschaffen ; so kam es, dafs der, 1 1 Kilometer
von Eisl eben

,
entfernte Sal zige Se e i n das Eisl eb er Kupfe rschie fe rb e rgw e rk abflofs und hier durch kolossal e

Wassermaschinen gehoben werden m ufste ; die Werke ersoffen auf den unteren Sohlen und hier wurde nun
das noch vorhande Salz im Zechstein gelost

,
dadurch Hohl räume geschaffen

,
wel che einen Nachfall von

oben hervorr iefen und so ei n all m ählige s Senken d er Stadt Eisleben ve ran lafste n ; dasselbe hat in e inzelnen
Teilen zirka 4 m betragen . v . F r i t s c h e Rat wurd e h ier in den Prozessen in Anspruch genommen ; er hat
d ie Ursache am Einsturz nich t dem Bergbau

,
sondern einem un aufhaltbare n

,
fortgesetzten Naturereign is

zugeschrieben .

Neben manchem Kummer verursachte ihm der Zechste in manche rein w issenschaftl ich e Freude .
Die Soolque ll e n der Stadt Hall e kommen natürlich aus dem Salzge birge ; nun haben die ein en diese
Quellen im Roth

,
die anderen im Zechstein entspringen l assen . Ein Que rprofi] hat e r i n se iner All

gemeinen G eol ogie S. 89, Figur 38 gegeben . Er hielt das Qu e llge b irge nach d ieser Ze ichnung und m ünd

l ichen Ä ufs e rm ge n fur Roth ; dennoch war s ein e Freude grofs , als er im Jahre 1901 3) typische Zechstein
fossil e beim Bau der Schaltk am m e r auf dem Markte (vulgo Erbbegräbnis) aufgefunden wurden . Über die
Grenzen d ieser Formation zum Buntsandste in hat er im N . Jahrbuch für Min e ra10gi e ‘) 1886 berichtet.

Mit den beid en unteren Glied ern der Trias hat er s ich viel beschäftigt
,
aber auch hiervon verhältn ismäßig

wen ig publ iz iert ; die Verte ilung der Versteinerungen in den e in zelnen Un te rabte iluuge n in d er Hal lesch en
Gegend kennt m an ab er erst durch se ine Untersuchungen . In der Erläuterung zu Blatt Te utsche n tal 5) der
Kg] . P re ufs . geologischen Landesuntersuchung hat er e in e Sch ilderung des Buntsandstein s und Muschelkalks
gegeb en ; abe r auch außerhalb d ieses Geb iets hat er s ich mit denselben beschäftigt . Ist der untere und
mittl ere Buntsandste in eine Wuste nb ildung, welcher w ir d ie Erhaltung unserer reichen Salzschätze des
Zechsteins verdanken

, so finden sich im oberen Buntsandstein wieder Reste von Meerest ie ren My0phoria
fallax und B e n e ck e ia tenuis v . Seebach e in ; letztere hat v. F r i t s c h zuerst h ier nachgewiesen . Aus den
My0phori e n und Tr igon i e nbank e n hat er fl e ifsig P e tre facte n sammeln lassen , so Teil e b esonders r iesige r.
m olchartige r L abyrinthodonte ri , Nau tile e n , B e n e ck e ia Wogauana v . Meyer

,
un d B . denticulata . Aus de n

darüber lagernden W e l le nkalk schichte n stamme n der, in der Jubiläumsschrift der n aturforsche nde n Gesell
welche d iese der Univers ität gew idmet hat

,
beschriebene

, C y m atosaurus Fridr icianus v. Fr., mächtige
Unterkiefer grofs e r Amphib ien , m grofs e Ke hlplatte n sol cher, Nautilus dolo m iticus Quenstedt, B e n e ck e ia
Buchi i v. Alberti

,
H ungarite s Stro m b e ck ii Grie p e nk e rl und B alaton ite s Otton is .

Auch dem obersten Schaumkalk und dessen B e gle itschichte n entstammen eine Reihe Nautile e n ,
wel che er als erster aus unserer Umgebung beschr ieben hat

,
so Mon ilife r (Ge rm an onautilus) spum atus v . Fr . ,

1 ) Z f. N. 1878, Bd . 54 , s . 64 6 .

2
) S1tzungsb e r. d . natu rw . Verf.

,
S . 11 . Th . 1893, S . 35 . Salzgehalt d . Sees

, e b e nd. S . 38. e b e nd. 1893
, S .

"
f) Sitzungsbericht d . naturw . Ver. f. S . 11. Th .,

S . 17 .

1886 I
,
S . 238.

5
) 1 : 2500, 1882.

6
) Festschrift XX . B d. der Abhandlungen der n aturfors chd. Ges . zu Halle, 1894 , Beitrag zur Kenntnis der

Saurier des unteren We lle nkalk s S . 27 1—303.
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P le nronautilus Staute i v . Fr . und die Ammoniten : P tychite s B e yrichrr v. Fr ., B alaton ite s cf. O. Otton i s , Arnio
tite s Staute i und Am . Schm e rb izi i v . Fr. Sre nähern sich uns immer mehr “ , bemerkte beim Anbl ick
dieser

,
mit ge schl itzten Loben ausgestatteten

,
Ammoniten der berühmte Wien er Geologe Snefs ; man glaubte

näml ich fruhe r
,
dafs im germanischen Muschelkalke

,
einer Flachs e e b ildung, sol ch e Ammon iten n icht vor

kommen könnten
,
dafs s i e v ielmehr auf den alp inen beschränkt sei en . Der Anfang dieser Funde l iegt nun

schon zwei Menschenalter zurück
,
al s Giebel

,
de r Hal l esche Zoologe , in gleichen Schichten von Schraplau

seinen Ammonites darf ?) den ältesten Führer der Ammoniten m it geschl itzten Loben auffand . In dem
obersten Schaumkal k den Me hlbatze n von Freiburg hat er wunderbar reiche Pl atten mit Encrinus
C arnalli 3) Beyr. aufgefunden und im m ineralogischen Insti tut aufgestel lt . Den mittl eren Muschelkalk hat er
in unmittelbarer Nähe von Hall e be i Granau 4 ) und in demselben einen sel tenen Fisch be i Förderstedt aufgefunden .

Über die Auffindung der damal s vorzügl ich aus den Alpen bekannten Bänke der C orbul a R osthorn i
und My0phoria R aibl ian a

, i n dem Keuper des ll m tals bei Weimar hat er kurz nach se in er Übers iedelung
n ach Hall e berichtet 5) ; mit dieser Formation selbst b eschäftigte sich unte r se iner Le itung ein j unge r Geo
loge Te ge tm e y e r, welcher über den Thüringer Keuper eine Diss ertation geschrieb en hat.

Die Juraformation l iegt etwas entfernt von Halle
,
daher darf es un s nicht wundern

,
dafs s ich

v o n F r i t s c h weniger intens iv damit beschäftigt hat ; mit de m J u r a von Eisenach beschäftigt er sich schon
früher (vgl . oben) ; i n d em vom Harze und Franken hat er viel e P e tre facte n gesammel t ; über die Süfs
wasserschnecken des Kimmeridge “) und dem Ammonites m argaritatus

") hat er auch publ izie rt und d en
Plesiosaurus in Halberstadt aus dem unteren Lias e rwähn t ß) Besonders re ich sind sein e Aufsam m lunge n

der Ammoniten des w e ifse n Jura von Franken
,
d ieselben durften noch nich t pub l iz ierte Spezies unter

den P e risphincte n bergen .

Schon in der Arbeit über Marocco 9) hat er si ch mit dem C enoman der K r e i d e , später 188 1 mit
den Schichten der Ostrea C öulon i d’0rbigny vom Dj ebel ferner mit j enen des Inoceramus
C r ips i i Mant. Me m potam i e n s ( ib id .) und endl ich m it d en Schichten des E chin ospatagus von Kuh Kiluj e h in
Pers i en “ ) beschäftigt ; auch d ie einheimischen Vorkommen d ies er Formation haben ihn ze itwei se in Anspruch
genommen ; das letzte re bezeugen vorzügl ich se in e re ichen Aufsam m lunge n im Institut, ferner die Arbeit
se in e s Schül ers Schulze über d ie Harzer Kre ide flora

,
se in Que rprofi] von den jüngeren Schichten be i Harz

burg, 12) die Artikel über Mytil us C oulon i l 3) und über d ie in Grimme anstehende Kre id e und
Mit de r T e r t i ä r fo r m a t i o n hat er si ch

,
wie man dies schon aus der Lage von Halle

,
mitten in

einem der größten T e rtiärb e ck e n sieht
,
vie] abgegeben ; i n Vol l ert, Der B raunk ohle nb e rgbaufi) hat er den

ein l e itenden Artikel „Die Te rtiärform ation i n Mitteldeutschland “ 16) geschrieb en , e in Artikel, der in Fach
kreisen fast unbekann t gebl ieben zu se in scheint. Es ist eine zusammenfassende Studie , welche haupt
sächli ch auf di e Gl iederung näher eingeht . Höchst interessante Vorkommen von Ob e ro ligocae n haben
Merkel und v . F r i t s c h aus Schrum pfungsk lüfte n des unteren Muschelkalkes von Bernburg beschrieben ;
e ine grofs e Anzah l von Versteinerungen zieren d ieses merkwürdige Vorkommen ” ) Kl einere Mitte ilungen
über einzelne Teil e d ieser Form ation hat er i n den Artikeln über Hallesch e P o m m e ran ze nfi ) über Eders
l eber das Ol igocae n V on Thüringen? ) über die B ildung der über franzö

1
) ZS. f. Natw . 1906 noch n icht erschienen , Z . f. N. 1899 S . 1 15— 1887

,
Bd . 4 3, S. 186 u . cbds . 187 .

2
) ZS. f. (1. ges . Naturw . S . 34 1 u . 60. 325 .

3) Sitzungsb e r. d . n aturw . Ver . 1. S . 11 . Th . 1896, S . Il l .

Führer d . d . m ineralogische Institut 1901
,
S . 38.

5
) ZS . f. (I. ges . Naturw . 1874

,
Bd . 4 3

,
S . 182.

ZS . f. N.

, 1881 ; Bd . 5 4
,
S . 54 2.

E bda. 1891, Bd . 64
,
S . 36 1 .

3
) Sitzungsb e r . d . nat. V. f. S . 11 . Th .

,
1901

,
S . 28.

9) ZS . f. N. 1875, I , S . 93.

ibid . 1881 , Bd . 5 4
,
S . 366 .

ibid . , S . 377 .

12) Allgemeine Geologie 1888, S . 90.

1 3) ZS . f. N .

,
1888, Bd. 6 1

,
S . 80.

ib id . 1893 ,
15
) Festschrift zum IV . deutschen B ergm annstage .

1 8
) S . 1—35 .

ZS. f. N. 1897, Bd. 70
,
S . 6 1 .

ib id . 1874
,
Bd. 4 3

,
S. 182.

19) ibid . 1872, B d. 5 1
,
S . 3 17 .

20
) ibid . 1887 , B d. 60. S 596.

21
) IV. deutscher B ergmannstag

,
1889, in Halle Bericht.

Leopoldin a XLII .
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s is che oligocae n e Ins e cte nfre ss e r von Quercy, von denen er eine grofs e Sammlung dem Institute einverle ibte ,
u nd das Ober-Oligocae n von den H e llbe rge n b e i Ziehtau ‘) gegeb en .

D as P liocae n . im Tale der zahmen Gera in Thüringen hat er in dem Jahrbuch der Kg] . P re ufs i
schen geologischen Landesanstalt 1885 abgehandel t ; besonders w ird h ier das Vorkommen von Mastodon
arve rn e n sis gesch ildert. Aus Kiesen im Un struttal e be i Wendelstein

,
welche m an b is dahin für d il uvial

gehalten hatte, l ehrte e r den Elephas m e ridionalis kennen und bezeugt damit den p l i o c a e n e n C harakter
d er Ab lagerung ?)

Die Bil dung , der Ursprung, die petrographische Zusammensetzung und d ie organis chen Reste
des D i l u v i u m s haben ihn , solange er in Hall e l eb te, mächtig angezogen ; er hat darüber ein e Reihe
klein erer Artikel geschri eben . Als im Jahre 1875 d ie Münchener Geologen der Deutschen g eologis chen
Gesell schaft d ie diluviale n Moränen der Alpen zeigten

,
waren viele der norddeutschen Geol ogen n icht so

ohne weiteres davon '

zu überzeugen, dafs d iese Ablagerungen von den Gletschern herrühren sol lten ; auch
v. F r i t s c h nahm, nach Hall e zurückgekehrt, diese Ansicht n i c h t sogl e i ch an , und es hat Jahre gedaue rt,
ehe er ve ran lafst werden konnte

,
eine Artikelüb erschrift wie folgende : „Das Gefüge der diluviale n Grund

m oran e nge b ilde am Goldberge bei Hall e “ 3) zu schreiben ; noch in d en Erl äuterungen zu Blatt T e utsche ntha]
i st von de n Grund m o r ä n e n etc . n icht die Rede. Über den ältesten Geschiebe l ehm schreibt er dort. Der
selbe ist in der südl ichen Umgebung von Hall e sehr schwach entwickelt m), während er nördl ich von
Hall e be i Mötzl ich 9— 1 2 m stark auftritt

,
de n Fuhrwe gsdre ck bei Rab utz 4 ), das Dil uvium südl ich von

Halle das Dil uvium be i Naumburg ® und Rhinoceros Me rk ii ") beschreib t er . Über das Diluvium der
ersten In te rglacialze it hat er au f dem deutsch en Anthropologen-Kongresse in Halle im September 1 900
gesprochen ; er l egte h ier durch Menschen bearb eitete fossi le Knochen von diluviale n T i e ren vor , ein
sich eres Zeichen

,
dass Men schen in j ener frühen Diluvial ze it geleb t hatten ; auch über die T i ere j ener Zeit

selbst hat e r öfter b eri chtet, so über Mil chzähne von Elephas antiquus von
' Taubach e ine wunderbare

Sammlung d ieser Reste von Taubach aus dem Kalksand des Gartens von H än sge n verdankt das Kg] .
mineralogische Institut se iner Mun ifice nz ; er hat diese P e tre facte n ausgraben lassen und sie dem Museum
geschenkt ; besonders interessant ist Ober und Unterkiefer von Eleph as an tiquus , Bäre ntatze nknoche n ,

wel che noch die Spuren d es Feuers an sich tragen
,
in welchem sie geröstet wurden

,
al so Überb le ibsel

e ines Jage rm ahle s der früh esten diluviale n Inte rglacialze it, h
'

e ue rste in m e sse r' und Pfeilspitzen ; ein zelne Jagd
geräte der damal s h ier l eb enden Jäger ; auch noch gegenwärtig scheinen d ies d ie ältesten s i c h e r e n Spuren
de s Menschen in Deutschland zu sein .

Gle tsch e rschliffe des nord isch en Gletschers am Galgenb erge 9) und an den Bergen be i Landsb erg
sind ihm n icht entgangen

,
auch di e Que tschungs e rsche inunge n der Grundmoränen durch den Gletscher am

Goldberge be i D iemitz hat er aufgefunden
,
photograph ieren lassen

,
b eschrieben “ ) und der deutschen geo

logischen Gesellschaft b e i ihrer Tagung in Hall e vorgeführt. In gleicher Weise w ie die erste haben auch
die ferneren Inte rglacialze ite n se ine Aufmerksamkeit in Anspruch genommen, so die Steppenfauna “ ) 1877 .

Besonderes Studium hat er den diluviale n Flu fsläufe n gewidmet, so hat er besondere frühere Flufsläufe der
Helme und Unstrut „E in alter Un strutlauf von Freyburg nach der Merseburger Gegend “
Auswärtiges Diluvium interess ierte ihn ebenso w ie das e inhe imische

,
so hat er d iluv ial e Kn oche nbr e cci e n von

Cypern ” ) im naturwissens chaftl i ch en Vereine vorgeführt.
Noch jünger als das Diluv ium ist der kl ein e Vulkan Kam m e rbuhl be i Eger, welchen v. F r i t s c h

mit dem Tao -Hügel auf dem C an are n vergleicht und dabe i e ine sehr grofse Ähnlichkeit entdeckt.
D afs ein so routin ie rter Geologe

,
dem man d ie Aufnahme von dre i Blättern der geologischen

1

) Zs . f. N. 1882, Bd . 55
,
S . 115 11 . Bd . 58, S . 88.

2
) Korrespondenzblatt, d . naturw . Ver. f. S . 11 . Th., 1891 , S . 8.

3
) Zs . f. N.

,
1894

,
Bd . 67 , S . 333 .

Zs . f. N .
,
1 880, Bd. 5 3

,
S . 37 1.

5
) cbds . 1882

,
Bd . 5 5

,
S . 123.

e bda. 1891 , B d. 55 , S . 86 .

C orre spo nde n zb latt d . n aturw . Ver. f. S . 11 . Th.

,
1891 , S . 32.

8
) Zs . f. N.

,
1875

,
B d. 4 5

, s . 577 , u . e bda , 1888, Bd . 8 1
,
S . 78.

9
) Zs . f. N.

,
1884 , Bd 5 7 , S . 34 2.

D as Gefüge der drluviale n Grundm orane am Goldberge. Zs .

Zs . f. (1 . ges . N.

,
Bd . 50, S . 288.

1 2
) Zs . 1. N. , 1898, S . 1 7—36 .

1 3
) Bericht (1. nat. Ver. S . 11 . Th .

,
1894 . IV.
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Die l iterarischen Hilfsmittel pflegte er aus seinen privaten Mi ttel n zu beschaffen " und sie j edem
,

de r Bedarf hatte
,
mit e iner seltenen Liebenswürdigke it zur Verfügung zu stel len . Jetzt nach sein em Tode

s ind dieselben verkauft w e rde n
,
wodurch d ie re i chen Büche rschätze dem Gebrauche im mineralogischen

Institute entzogen sind , so dafs j etzt d ie Geologen und Paläontologen in demselb en Fall e s ind w ie die
Mineralogen

,
wel che schon seit Jahren auf ih re e igenen Hilfsmittel angewiesen waren .

Se ine Haupttätigkeit auf dem Geb iete des Unterri chten s waren die geo logischen Exkurs ionen
,
welche

er i n grofs e r Anzahl in j edem Sommersemester in die Provinz Sachsen , d ie sächsischen Herzogtümer und
nach dem Harze zu unternehmen pflegte ; h ier tei lte er m it gröfste r Liberal ität und uneigennütziger Lieb ens
würdigke it se in umfangreiches

.
geologisches Wissen seinen Zuhörern mit ; unermüdl ich pflegte er, trotz seiner

Gicht b esonders i n dem letzten Jahrzehnt
,
stets der Vorderste b eim Erste igen der Hohen und Sammeln der

Versteinerungen zu sein . Aber auch im sonstigen Leben pflegte er all e guten Eigenschaften e ines wahren
homo bonus zu üben . Musterhaft sch il derte ihn in dieser Beziehung der Redn er an s e iner Bahre Pfarrer
D ie thold. Von seinem Ve rfahre n mit re ich en aufs e rn Mitteln ausgestattet er war der Inhaber des
Maj orats Gr. Goddula hat er es verstanden

,
d ieselben zum Besten d er Wissenschaft und Wohle

sein er Mi tmenschen in hochhe rzigs te r Weise zu verw enden ; er hatte an äußeren Ehren erre icht, dafs er
P re ufs . Geheimer Regierungsrat und ordentl icher Professor der Geologie und Mineralogie an der Univers ität
Hall e w ar ; aufs e rde m war er Präsident der L e opoldin isch-C arolin ische n Akademie der Natu rforscher, Vor
sitzender und Ehrenvorsitzender des n aturwiss e n tchaftliche n Vereins für Sachsen und Thüringen , Mitherausgeber
der P aläon tographica ,

der Zeitschrift für Naturwissenschaften und Mitgl i ed einer großen Reih e gelehrter Ge
s e llschafte n .

So nehmen w ir denn Abschied von unserm Präsidenten der Akademie Deutscher Naturforscher
,

dessen grofsart ige Einfachhe it und Besche idenheit d en Verkehr mit ihm zu e inem rührenden gestaltete, dessen
al lumfassende Nächstenl ieb e' wahrhaft einz ig war, auf dessen L e hrfr e udigk e it und anziehende Eigenart b e i
der Darb i e tung des L e hrstoli‘s w ir mit freudiger Dankbarkeit zurückblicken, dessen Unermüdl ichke it, selb st
unter den gröfste n Schmerzen, e in wahrhaft leuchtendes Vorb ild war . Die Akademie

,
wel che ihm das

“neue
Heim für ihre B ibl io thek verdankt

,
w ird ihm ein dankbares Andenken b ewahren .

Have pia anima .

D i e Sch r i ft e n d e s H e r rn vo n Fr i ts ch .

Ge ogn os tis che Skizze der Umgegend von Ilmenau, Zeitschrift der deutschen geologischen Gesellschaft . 12. Bd.

S . 97 .

Ueber die Mitwirkung der elektrischen Strome bei der Bildung von Mineralien . Dissertation Göttingen .

Zur Geologie der C anare n . Zeitschr. d . deutsch . ge o log. Ge s e llsch. 16 . Bd . S . 1 14 .

Ueber den D rachenstein . Züricher V ie rte ljahrs chr ift d . n aturf. Ge s e llsch. S .

Notizen über die geologischen Verhältnisse im Hegau . N. Jahrbuch f. Mineralogie 1865 .

Reisebilder von den C anaris che n Inseln, Petermann Geograph . Mi tteilungen Gotha.
Tenerife

,
geologisch u . topographisch darges tellt , ein Beitrag zur Kenntnis vulkanischer Gebirge von K. v. Fr . ,

G . Hartung u . W . R e ife .

Tenerife
,
geologische Beschreibung der Insel T . ein Beitrag zur Kenntnis vulkanischer Gebirge von K. v. F.

u . W . Reifs 1— 4 94 . W in the rthur
,
Wurster Co .

Ueber die ostatlantische Inselgruppe
,
Azoren

, Madeira, C anare n und Salvaja Eilande . Ber. d. Se n ck e nb e rgrs che n

n aturforsche nde n Gesellschaft 73—1 13 .

Studien über die jüngeren mesozoischen Ablagerungen bei Eisenach . N. Jahrbuc h f. Mrn e ralogre , Geo] . n .

Petrefaktenkunde . S . 385 .

Fossile Krus tace e n des Mainzer Beckens . Zeitschr. d . d . geol . Ges . Bd . 23 . S . 679.

Das Ringgebirge von Santorin , Zeitschr. d . deutsch . ge o log . Gesellschaft.
Ueber einige neue Funde aus den T e rtiärschichte n der Umgebung von Frankfurt ; B e rrchte der Se nck e nb e rgrsche n
naturfors che nde n Gesellschaft. S . 35—4 3 .

Karte vom Gotthard 000 herausgegeben von der Schweizer Eidgenossenschaft.
Anhydrit und Gyps bei Airolo i Val Canaria . N. Jahrbuch f. Min . Geo]. Pal. S . 299.

Das Go tthardge b irge mit 2 Tafeln Bern .

Bänke mi t Corbula R os tho rn i n . My0pho ria R aib liana i . Ilm thal bei Weimar. Z . f. d . gesamte Naturw . 1. Bd . 4 3 .

S . 182.

Ue b . Hallische P o m m e ranze n . Z . f. d . ges . Naturw . 4 . Bd . S . 182.

Cenoman in Marocco . E bda. Bd. S . 93 .

Elephas an tiquus v . Taubach . E bda.
S . 4 6 1 u . 1888 Bd . 61 . S . 7

Gerölle von Kalk im R o tlie ge nde n . Z . f. (1. ges . Naturw . Bd . 52. S . 3 18.

Reise nach Marocco . Mitte i lg. (1. Ver. f. Erdkunde in Halle S . 1 1 . 1878. S. 24 11 . 1879. S . 12.

E de rsle b e n e r Braunkohle . Z . f. (1. ges . Naturw . Bd . 50. S . 3 17 .

Bohrung auf Salz. Z . f. (1. ges . Naturw .
.
Bd . 54 . S . 6 4 6 .
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Reise im Balkan. Zeitschr. f. (1. ges . Naturw . 55 . S . 769.

Bohrloch auf Kalisalz bei Zscherben . Z . d .
deutsch. geologisch . Ge s e llsch. 32. Bd . S . 687 .

Fuhrw e gsdre ck in Rabutz . Z . f. (1. ges . Naturw . Bd . 5 3 . S . 371 .

Kohle nkalkfos s il. Z . f. (1. ges . Naturw . Bd . 54 . S . 208, 366 u . 65 1.

B raudle ite tunn e l. Ibid. S . 64 9.

Süfswas s e rs chn e ck e n des Kimmeridge . Ibid. S . 54 2.

Ostrea C o uhm i v. Djebel Muhe s san . Ib id . 366 .

P laco de rm e n in Schottland u . E ifel . Z . f. (1. ges . Naturw . Bd . 54 . Heft 1 .

Acht Tage in Kleinasien . Mitte ilg. des Ver. 1. Erdkunde in Halle . 1 Karte 11 . 1 Profil.
Unter -R o tlie ge nde s . Z . f. Naturw . Bd . 55 . S . 675 . 1883 . Bd. 56. S . 4 82. 1884 . Bd. 57 . S . 196 . 1885 .

Bd . 58. S . 663. 1886 . Bd . 59. S . 62.

Blatt '

I
‘

e u ts e he n thal, u . Erläuterung zu Bl. T. der Kgl. P re ufs . ge olog. Landesanstalt.
Ob e ro ligocae n von den H e llb e rge n . Z . f. Naturw . Bd . 55 . S . 1 15 u . 1885 . Bd . 58. S . 88.

Diluvium südl. v . Halle . Z . f. Naturw . Bd . 55 . S . 123 .

0. B öttge r u . v. F. D ie Te rtiärform ation von Sumatra 11 . ihre Tierres te P alae o n to logie n Supple m . III . R e f. im
N. Jahrbuch f. Mineralogie , Geol. u . Petrefaktenkunde II . S . 83 . R .

Fossile Hölzer in Z . f. Naturw . Bd . 55 . S . 666 .

Das P lio cae n im Thale der zahmen Gera. Jahrbuch d . Kgl. P re ufs . Landesanstalt 1 885 .

Karl Ritters Zeichnungen der L ophisk o s auf Ne a Kaim e n e , Santorin . Mitte ilg. d. Ver. f. Erdkunde Halle . S. 27 .

E
e b
g
.r

!
lie Grenzen zwischen Buntsandstein und Zechstein . N. Jahrbuch f. Mineralogie , Geol. u . P e tre fak te n

nu e S . 238.

Ammoniten aus dem Muschelkalk . Z . f. Naturw . Bd . 4 3 . S . 186 u. 187
,
auch dieselb e Z . 1906 , (noch nichterschien en) .

Oligocae n von Thüringen . Z . f. Naturw . Bd . 60. S . 596 .

Allgemeine Geologie in der Bibliothek der geographischen H andb uche r v . Ratzel. Stuttgart E nge lhorn . S . 1—500.

Das Saalthal zwischen Wettin und Könnern . Z . f. Naturw . 6 1 . Bd . S . 1 14—1 4 2.

Sigillaria D e franc e i v . Rothenburg . E bda. S . 4 35 u . 1889. Bd . 62. S . 101 .

Mytilus C o rrlo n i . E bda. S . 80.

Ueber Bildung der Schw e e lkohle . Bericht über den IV. deutschen Bergmannstag.

Die Te rtiärfo rm at io n in Mitteldeutschland 1—34 aus Vollert, der B raunk ohle ub e rgbau , Halle Pfeffer.
Geologie der Umgegend vo n Naumburg . Korrespondenzblatt d . naturw . Ver . f. Sachsen 11 . Thüringen . S . 86—88.

P hycode s c ircirnatu s Richter. Z. 1. Naturw . S . 108.

Elephas m e ridionalis v . Wendels tein . E bda. S . 8.

D iluvium von Naumburg. E bda. S . 86 .

Gemauertes Profil i m ]andw irts chaftl. Garten : XI. Ber. d . Laboratorium d . landw . Instituts Halle . 4 0 S .

Der Flugsand von Mogador. Z . f. Naturw . Bd . 4 6 . S . 360.

Rhinoceros Me rk ii v . Rabutz . Korrespondenzblatt d . naturw . Ver. f. S . 11 . Th. S . 32.

Geologie von Halle . S . in die Stadt Halle von Stande , H üllm ann u . v . F. Halle .

Gon iat ite n aus dem Himalaya . Sitzungsb e r. d . naturw . Ver. f. S . 11 . Th . 1893 . S . 27 .

Verschwinden des Salzigen Sees . E bda. S . 35 .

Ueber Kreide und Diluvium bei Grimme . E bda. S . 21 .

Die Funde des H. Gottfried Zum o ife n s in den B ohle n am Fusse de s Libanon. Abhdlg. di Naturforschd. Ge s .

zu H alle . Bd. XIX . S . 4 0.

Thüringische Trilobiten im Fahre r d . d . mine ralogische Institut zu Halle . 1901 . Ber. d . naturwis s e nsch. Vereins
f. S . 11 . Th . S . IV.

C ym ato sauru s Fridric ianus , e in Beitrag zur Kenntnis der Saurier des Halleschen unteren Muschelkalkes mit
3 Tafeln u . 1 Te xtfigur. S . 27 1—303 .

Das Gefüge der diluviale n Grundm orän e nge b ilde am Goldberge bei Halle . Zs . f. Naturw is s . Bd . 67
,
S . 333 . Mit

mehreren P ho tographie e n .

Kn oche nbre cci e n vo n Cypern . Bericht. (1 . naturw . Ver. f. S . 11 . Th . IV.

Mittlerer Muschelkalk bei Granau . Sitzungsb e r. d . naturw . Ver. f. S . 11 . Th. S . Il l .

P flanze nre s te au s dem Culm -D achschiefer. Zs . f. N.
,
70—102. 3 Doppeltafeln .

Ein alter Uns trutlauf von der Fre yburge r nach der Merseburger Gegend .
-Zs . f. N.

, S . 17 .

—36.

E rz . B e y schlag und v o n Fr i t s c h , Das jüngere Steinkohlengebirge und das Rotliegende in der Provinz Sachsenund den angrenzenden Gebieten. Abhandlg . d . E gl. Preuß . geol. Landesanstalt. Ne u . Fo lg . Heft 4 0
,
S . 1—263.

Tafeln I—Ill . Berlin . S . Schropp , H of
-L andkarte n baudlung.

Taubache r Funde auf der Versammlung d . d . Anthropologen in Halle, Bericht im Archiv f. Anthropologie .Führer durch das mineralogische Institut
,
Halle , E hrh. Karras . Seltene Thüringer Fossilien in 10 ’

I af. S . 1—82.

Ze chs te in fo s s ilie n v . Markt in Halle . Sitzungsb e r. d . naturw . Ver. f. S . 11 . Th. 8 . 17 .

Encrinus C arnalli im oben erwähnten Führer .
Ples iosaurus v . Halberstadt . Zs . f. Naturw . 1901 . S . 28.

D r . Rudolf Am andus P h i li ppi .

Von D r . C. Ochs e n iu s . (Fortsetzung.)

Dab e i konnte er n icht umhin
,
d ie Verd ienste desj enigen Mannes

,
der lange Zeit als der bedeutendste

Kenner der chil en ischen Pflanzen und Tierwelt gegol ten hat, des Jesuiten Juan Ignacio Mol ina, auf das
richtige Mafs zurückzuführen Denn P h i l i p p i erbrachte den Beweis

,
dass Molina in sein er 1 782 heraus

gegeb enen Botanik viel es wortlich ohne Quel l enangabe aus den Beobachtungen und Aufzeichnungen eines
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f ran zösischen Paters
,
mit Namen Louis Feu il l ée, der von 1 709—1 7 12 eine Re ise durch C h il e und P e rü

machte
,
entlehnt hat. Ebenso stel lte er fest, dass sich in Molinas Schriften zahl re i che Irrtümer befinden ,

sowohl in Beziehung auf sol ch e Pflanz e n , die von den Eingeborenen vor Ankunft der spanischen Erobe rer
angebaut worden sein sollten , al s auch b e tre fl

‘

s viel er exotischer Gewächse . Dagegen hat er die Vorzüge
ein es anderen Naturforsch ers in dessen Werken (L a Botanica 1 84 7 , L a Zoologia 1852 und Historia Fisica
i Politica de Ch il e 185 6) voll e Gerechtigkeit w id erfahren lassen , auch d ie Schöpfung j enes, das Museo
Nacional -de Santiago, einer Neuorgan isation unterzogen .

Am 1 . Jul i 187 4 trat Ph . von seinem Amte als Univers itätsprofessor mit einem Ruhegehal t von

1237 Pesas zurück und widmete se in e Tätigkeit aus schli e fsli ch dem Nationalmuseum von
Wie sich dasselbe heutzutage dem Auge des Beschauers b ietet

,
i st e s e in zig und all ein der rastlosen

Arb eiten P h i l i p p i s zu verdanken . Denn was er 1853 vorfand
,
war so wen ig

,
dafs al l es in e in em Saal e

untergebracht war
,
i n dem natürl i ch das bunteste Nebeneinander d er ve rschied enartigsten Gegenständ e

herr‘schte . D a sah m an z . B . ausgestopfte Vögel und Säugetiere neben al ten indianischen Töpfen und
Krügen

,
Insekten und Min eral ien zw ischen all erle i Waffen , getro cknete Pflanzen neben Modell en von

Masch inen u . s. w .

' Zudem waren viele Obj ekte n icht einmal klass ifiziert
,
andere w iederum in völl ig defektem

Zustande
,
und seinem Namen Museo Nacional machte es am all erwenigsten Ehre. Eher hätte man e s

Museo frances n ennen können
,
da die me isten Dinge von auswärts

,
namentl ich aus Frankr e ich stammten .

Zu ein em Nationalmuseum
,
u . z . zu d em besten d ieser Art in ganz Südm e rika

,
hat e s erst P h i l i p p i gemacht

.

1875 fand eine grofse Industr ie-Ausstel lung in Sant iago statt, und die prachtvol len dafür errichteten
Gebäude w urden dem Museum und d er Ackerbauschule zugewiesen .

Ph . l i eß s ich daraufhin in C hi l e natu ral is ieren . In dem dann folgenden Jahre organisi erte er al les,
erhielt e in e Dienstwohnung mit Garten n eben dem Museum

,
machte j enen zu einem reich dotierten

, bota
n i schen

,
der nach 10 Jahren schon über 2200 Spezies von Nutz und Heilpflanze n aufwies

,
und übergab

die Leitung desselben erst 1883 se inem ältesten Sohn Federico , Professor der Botanik an der Universität
Fast j eden Sommer kam er während de r Un ive rsitäts—Ferien nach San Juan . Dann ging er wohl

taglich in schl ichter Kle idung , den breitkrempigen Kalabreser auf dem B aupte und die Botani si ertrommel
auf dem Rücken , s o dafs ihn selten j emand al s den großen Meister erkannte , i n se inen gel ieb ten Wald ,
aus dem er ste ts

‘

e in e re ich e botan isch e Ausbeute für sein e volum inösen Herbarien
,
aber auch manche

Pflan ze fur sein en Gar ten mitbrachte
,
den er auf diese Weise zu einem w irkl i chen botan ischen Garten

ausgestal tete . Und wenn ihn dab e i auch Hitze und Staub oder unangenehme Kühle und Regen b e lastigte n ,

se inem Eifer und seinem gemütvol l en Humor tat das keinen Eintrag . Konnte er doch
,
wie er selb st

äußerte
,
nur immer b is auf die Haut nafs werden

,
n ich t „durch und durch “ , w ie man sich gew ohn lich i m

Volksmunde auszudrücken pflegt. Auch körperl iche Ar beiten , w ie das Graben und Pflanzen im Garten,
scheute er dann n icht

,
sondern b etri eb sie mit Lust und Liebe als gesunde Le ibesübung . Da gab e s

sonnige Tage auch für die dort weilende Famil i e un d di e im gastl ichen Hause gern verkehrenden und Si ch
wie im eignen Heim fühl enden Freunde und Bekannte .

D afs er C hil e von Atacama bis nach C hiloe durchfors chte, von
.

den C ordille re n b is zu den Inseln
Juan Fernand ez

,
braucht wohl n ich t b esonders hervorgehoben zu werden ; fast j edes Jahr unternahm er ein e

größe rd R e is e ; noch 1897 . untersuchte er die Region des Flusses Maule . All e in es machten s ich doch m it

der Zeit sog. „Alterszulagen “ bei ihm bemerkl ich . 1 885 beklagte er s ich über Abnahme des Gehörs , 1890
stellten si ch Symptom e von Schwächung der Sehkraft ein , und daher legte er 1897 am 15 . Apri l die
Mus e um sdire k tion n ieder

,
b ehielt se in en Gehalt von 4 000 Pesas als Pension und bekam al s Nachfolger im

Amte seinen Sohn
,
den Professor F. P h i l i p p i . Tätig in w iss enschaftlicher Richtung bl ieb der alte Herr

j edoch nach w ie vor
,
sei t 1899 mit H il fe eines intelligenten Sekretärs . Seinem Hausgarten mit e inem kl einen

Gewä chshaus e widmete er grofs e Sorgfalt. Am 1 6 . Jul i 1904 voll endete er die (noch nich t pub l iz ierte)
deuts ch e Übersetzung seines Werkes über d ie chil en isch en B atrachie r ; am 23 . schlofs er die Augen
für immer.

In den letzt vergangenen Tagen empfand er vorübergehend rechtsse itige Brustschmerzen , d iktierte
das seinem Sekretär für d as Tagebuch am 22. Jul i und besuchte den Garten . Am fol genden Tage erkannten
die Ärzte (s e id Enkel Dr . O. P h il i p p i und Dr. J . Oy ar zu n ) die Gefahr der ersch ienenen Lungenentzündung . D e r

1
) Als Museumsdirektor hatte Ph . seit 1883 1500Pesas Jahresgehalt, 1889 wurde dieser auf 4 000Pesas erhe bt.
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Kranke bl ieb zu Bett ohne Ahnung seines Zustandes
,
rief se inen Sekretär Bernhard Gotschlich am Vormittag

mit lauter Stimme zu sich und befahl ihm
,
mir

, Ochs e niu s , auch v . Jhe ring zu schreiben . V on da s chwanden
allm älig Kräfte und B e wufsts e in zeitweise. Gegen 7 Uhr des Ab ends verlangte e r Ruhe , u m zu schl afen
und schlummerte so ruhig hinüber um Ich war um e inen l ieben Lehre r, der m ich 60 Jahre mit se in er
Freundschaft beehrt und mir e inen se iner letzten Gedanken gewi dmet hat, ärmer. Sein letzter an mich
gerichteter Brief is t vom 4 . Jun i 1904 .

Die Beisetzung des b erühmten Toten fand auf Staatskosten statt . Am 25 . Ab ends wurde der Sarg
m it den sterb l i chen Resten in den grofs e n Saal der Universität mit e inem Gefolge von etwa 10000 Per
s on e n mit 25 000 Fackeln übergeführt, wo eine imposante offiziell e Traue rkundgebung stattfand.

Die Begräbn isfei erl ichkeiten waren grofsartig arrangiert und sind grofsartig verlaufen ; sie entfalteten
e inen Pomp

,
der selbst für C hile s Hauptstadt

,
in d er prunkvol le L e iche nb e gängn isse nichts Ungewöhnli ches

s ind , für aufs e rorde ntl ich gelten konnte . In der Univers ität
,
woselb st d ie sterbl ich en Üb erreste des dahin

'gegangenen Gel ehrten aufgebahrt waren
,
versammelte sich we it vor der festgesetzten Stu nde eine grofs e

Anzahl Notab ilitäte n aus al len Kreisen der Hauptstad t . Die Regierung war durch mehrere Mi nister ver
t reten

,
d ie gel ehrte und pol itis ch e Welt hatte Träger der bekanntesten Namen entsandt

,
aus den haupt

'

s tädtischen und fremden , natürli ch hauptsächl ich deutsch en Gesell schafts und Geschäftskreisen waren
hervorragend e Persönli chkeiten erschienen . Der deutsche Geschäftsträger hatte es s i ch n icht nehmen l assen

,

d e m ehrwürdigen und hochverdienten Landsmann d ie letzte Ehre zu erweisen . Am Sarge sprach der gre ise,
frühere Universitätsrektor Barros Arana eindrucksvoll e Worte

,
d ie das Gedächtnis des Verew igten feierten .

Vor dem Gebäude und der breiten H auptstrafs e entlang war eine endlos e Menschenmenge auf

gestell t, d ie zum Teil den si ch gegen 10 Uhr in Bewegung setzenden Leichenzug bis zu den Kir chhöfen
gele i tete . Der feierl iche Zug wurde von einem Musikkorps eröffnet, dem in langer Reihe di e Fakul täten ,
die Medizin schul e und eine grofs e Anzahl Deutscher si ch anschlossen . Hinter dem Sarge folgten Professoren
und Schüler der Lehranstalten

,
eine große Reihe von 284 Kutschen mit Abordnungen der Deputiertenkammer

,

de s Senats und d e r gelehrten Gesel lschaften , den Ministern und Lei dtragenden . Der Zug nahm Kilo
meter e in

,
und die Anzahl der Teilnehmer wurde auf 30000 geschätzt ; al le Schul en in Santiago waren an

d e m Tage geschlossen . Zahll ose Kränze repräsentierte n l etzte Grüfs e .

Auf dem Kirchhof angel angt
,
ordnete sich ein Tei l der grofse n Menschenmenge um die Gru ft, und

e in e grofse Reihe von Rednern erging sich in Ausführungen über die Verdienste und menschl i ch schönen
Eigenschaften des Dahingesch iedenen . Der Unterrichtsminister Alej andro Fierro eröffnete die Reih e der
Reden

,
ihm folgte de r deutsche Gesandte Freiherr von Reichenau

,
dem sich der Dekan D iego A . Torres

,

d e r Doktor Orrego im Namen der medizini schen Fakultät und Doktor Ugarte Gutierrez ansch lossen .

Das Famil ienbegräbnis der Phil ippi nahm nach d er Eins egnung durch den protestantis chen Geist
l ichen Pfarrer Schmidt den Verstorbenen auf.

Nicht weniger als 5 5 gel ehrte Gesel l schaften zahlten Ph . unter ihre Mitgl ieder ; er b e s afs den
pre ufs ische n Kronenorden 2. Kl .

,
den der Krone von Ital ien und der amerikan isch -spanischen Isabell as

,
der

Kathol ischen .

An Schw ierigke iten und Hemmnissen hat es . P h i l i p p i in C h il e nicht gefehl t. Se in e Konfess ion
w ar ihm in e inem exklusiv kathol ischen Lande al s Protestant durchaus n icht förderl ich . Höchst auffall end
war auch

,
dafs der deutsche Titularprofe ssor , der 1902 an d ie zoologisch e Ab te ilung des Museums als C hef

b erufen wurde
,
dem alten Herrn n ich t einmal den Zutr itt zu seiner Schöpfung aufs e r den für das P ubl ikum

b estimmten Stunden gestatten woll te . Noch e in ige Wochen vor seinem Tode m ußte Ph . b eim Vors itzenden
d e r Museumsverwaltung um ungeh inderten Zutri tt e inkommen .

Viel l e icht war es e in Symptom des Antagonismus zwischen der al teren und neueren Richtung .

P h i l i p p i war einer der l etzten großen Systematiker der al ten Schul e ; es ist zu b ewundern , dafs e r trotz
Mangel an Literatur

,
isol iert fern von den C entren der Wissenschaft, ohne Mikroskopik e r zu sein, so aufse r

o rdentl iches gel eistet hat.
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Die unge wohnliche Variab il ität d er chil enischen Naturwesen , i nsb esondere der Pflanzen , i st e rst durch
ihn in die Erscheinung gebracht worden

,
u nd wenn er infolge der Vari i e rung Genera und Spezie s aufgestel l t

hat
,
die n icht hal tbar waren

,
so i st e in sol ches Verfahren viel w en iger schl imm al s das umgekehrte

,
welches

heterogenes unter ein en und denselben Namen bringt und damit grofs e re Verwirrung anrichtet, als wenn
n ahverwandtes unter e inem T ite l zusammengezogen werden m ufs .

Und wozu sin d denn d ie mittel europäischen C entren der Wissenschaft da ? Ihn en fl ie fst das

Material zu
,
und sie als ob erste Instanz entsch e iden darüb er. Ohne das Dreigestirn Domeyko

, Gay und
P h i l i p p i ware C h il e für uns noch quas i terra incognita .

Keiner von diesen hatte Zei t
,
um mehr zu tun als zu sammeln und zu bestimmen ; fur das ordnen

und begreifen war Europa da
,
wo .

alle Fäden zusammenlaufen
,
mit denen m an das warum “ entschl e iern kann .

(Fortsetzung folgt .)

Naturwissenschaftli che Wande rve rsam m lungen.

Die fe ierl i che Eröffnung des i n t e r n a t i o n a l e n
m e d i z i n i s c h e n K o n g r e s s e s in Lissabon w ird am
19. April , mittags 2 Uhr, stattfinden .

Der 23 . K o n gr e fs fü r i n n e r e Me d i z i n findet
vom 23 .

—26 . April 1 906 zu München statt unter
dem Vorsitz e des Herrn Geheimrat v. Strümpel l
Bresl au . Mit dem Kongresse ist e ine Ausstellung
von Präparaten

,
Apparaten und Instrumenten

,
soweit

si e für di e innere Medizin von Interesse s ind
,
ver

bunden .

Vom 9.
—1 4 . Jun i 1906 findet ein i n t e r n a t i o n a l e r

K o n g r e fs fü r Ge w e r b e k r a n k h e i t e n in Mailand
(Via Reale) statt.

Die XV. Versammlung der D e u t s c h e n o t o
l o g i s c h e n G e s e l l s c h a ft w ird am 22. Jun i in Wien
unter dem Vors itz d es Herrn Professor Dr . Arthur
Hartmann -Berl in stattfinden . Anmeldungen an den
Schriftführer Herrn Professor Dr . Denker -Erl angen .

Die Se nck e nb e rgisch e Na tu r fo r s c h e n d e G e
s e l l s c h a ft i n F r a n k fu r t a. M. ernannte den Ritter
gutsb esitzer L o u i s W i t z e ] in Barca ( Rumänien
den ausgezeichneten Kenner der rumänis chen Vogel
w elt

,
und Dr. Mo r r i s K. J e s u p

,
den Präsidenten des

Naturhistor ischen Museums in N e w -Y o r k, zu korre
spondi e re nde n Mitgl ied ern .

B e r i cht igunge n .

Herr Dr . D e c k e r t
,
K . F. E .

,
Professor der H ande lsge ographi e an der Handel shochschul e in Frankfurt a . M.

Dr. F i n g e r
,
E .

,
Professor an der med izin isch en Fakultät der Universität , Direktor der Klin ik für

Geschle chts und Hautkrankheiten im allgemeinen Krank e nhause , in Wien .

Dr. G e i k i e
,
A .,
Professor

,
früh er Generaldirektor der geologischen Landesaufnahme in Grofsbr itann i e n

und Irland
,
in London

, Je rm in Street 28 .

Dr. K n o r r e
,
V.,
Professe r

,
erster Observator der kg] . Sternwarte in Berl in , wohnhaft in Grofs-Lichter

felde -West b e i Berl in
, P otsdam e rstrafs e 5 7 .

Dr. K u mm
,
P .

,
Professe r

,
Kustos am W e stpr e ufsische n Provinzial Museum, in Danzig, L ange m ark t 24 .

Dr. Ma n n k o p ff , Geh . Me d.
-

,
Rat P rofessor de r speziellen Pathol ogi e und Therapie , früher Direktor

der medizinischen Klin ik der Universität, i n Marburg, Bahnhofstraße 18 .

Dr. Mo s l e r , Geh . Me d. R- at
,
Professor der Pathologi e und Therap ie, früher Direktor der medizin ischen

Kl in ik d er Universi tät
,
in Gre ifswald .

Dr. P e n e k
,
F . A . C ,

Hofrat
,
Professor an der Un ivers ität , Direktor des Instituts fur Meereskunde , i n

Ber l in NW 7
, Ge orge n strafs e 34—3 6 .

Geheimer Bergrat Dr . L o r e t z i n Berlin zahlte am 21 . Januar 1906 12 Mk . Jahresb eiträge für 1905
und 1906 (vergl . pag .

Abge s ch lo ss e n am 3 1 . März 1906. Druck vo n Ehrhardt Kar m a in Ha l le 8 . S.

Die 78 . Ve r s a m m l u n g D e u t s c h e r N a t u r
f o r s c h e r u n d Ä r z t e findet in d er Zeit vom 1 6 .

b is 22. September d . J . i n Stuttgart statt. An der
Spitze der Geschäftsführung stehen die Herren Ober
medizinal rat Dr. v. Burckhardt und Professor Dr.
v . Hell . Die allgemeinen Sitzungen finden am 1 7 .

und 21 . September statt. Ferner ist für den 20. Sep
tember eine Gesamts itzung der b ei den wissenschaftli chen
Hauptgruppen gepl ant

,
i n welcher die Frage der

Regeneration und Transplantation behandelt werden soll .
Ein i n t e r n a t i o n a l e r K o n gr e fs fü r I r r e n

p fl e g e findet vom 26 .

— 30. September 1 906 zu

Mailand statt .



NUNQUAM OTIOSUS.

AMT L IC H E S OR GAN
D E R

KAISERL ICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEM IE

DER NATUR FORSCH ER
H ERAUSGEGEBEN UNTER MITWIRKUNG DER SE KTIONSVOR STAND E VON D EM P R ASID E NTEN

D R . A. W ANGE R IN .

H alle a. S. He ft XL II . Nr . 4 . Apr1l 1906.

Inhalt : Adjun k te nwahl im 1 1 . Kreise . Wahl eines Vorstandsmitgliedes der Fachsektion ( 1) fur Mathematik und
Astronomie . Wahl eines Vorstandsmitgliedes der Fachsektion ( 5) für Botanik. Veränderungen im
P e rsonalb e s tande der Akademie . Beiträge zur Kasse der Akademie . Dr. Rudolf Amandus Philippi

,Nekrolog (Schluß) . E . R o th : Kam ige ld. Biographische Mitteilungen. Preisausschreiben.

Berichtigungen .

Adjunktenwahl im 11. Kre ise .

Nach Ein gang der unter dem 3 1 . März 1906 erbetenen Vorschl age fur die Wahl e in es Adj unkten
für den 1 1 . Kreis sind an al l e Mitgl ieder dieses Kre ises Wahlaufforderungen und Stimmzettel versandt .
Soll te e in Mitgl i ed

,
diese Sendung nicht erhal te n haben

,
so bitte ich , eine Nachsendung vom Bureau de r

Akademie (W ilhe l m strafse Nr. 37) verlange n zu wollen . Sämtli ch e Wahlb erechtigte ersuche ich ,
ihre

Stimmen baldmögli chst
,
spate ste n s bis zum 28 . Mai 1906 an d ie Akademie einsenden zu

“ woll en .

Ha l l e a . S .

,
de n 30. April 1 906 . Dr. A. Wange rin.

Wahl e ine s Vors tandsm i tgli ede s de r Fachsek tion (1) für Mathe m atik und Astronom ie .

Nach @ 1 4 der Statut en läuft am 10. Jul i 1906 d ie Amtsdauer des Herrn Professor Dr. G. Cantor
in Hall e als Vorstandsmitglied der Fachsektion ( 1) für Mathematik und Astronomi e ab (vergl. pag .

Zu der erforderl ichen Neuwahl we rden die dire k te m Wahlau fforde runge n und Stimmzettel sämtli chen
stimmberechtigten Mitgl iedern der genannten Fachsekt ion zugesand t werden . Die Herren Empfänger ersuche
ich die ausgefüll ten Stimmzettel bal dmögl i chst, spätestens b is zum 28. Ma i 1906

,
an die Akademie zurück

gelangen zu l assen . Soll te ein Mi tgl i ed diese Sendung nicht empfangen haben , so b itte ich , eine Nach
sendung vom Bureau der Akademie (W ilhe lm strafs e Nr . 37 ) verlangen zu wollen .

Die Wiederwahl der ausscheidenden Vorstandsmitglieder ist zulässig .

H a l l e a. S .
,
den 30. April 1906 . Dr . A. Wange rin.

Leopoldina XLII .
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Wahl e ine s Vorstandsm i tgliede s de r Fachsek tion (5) fur Botanik.

Nach dem Ableben des Herrn Professors Dr . B u c h e n a u in Bremen i st ein Vorstandsmitglied der
Fachsektion fur Botan ik zu erwählen . Ich ersuche al le dies er Fachsektion ange hörige n sti m m b e re chtigt e n

Mi tgl ied er ergebenst, Vorschläge zur Wahl b is zum 28 . Mai 1906 an mich gelangen zu lassen
,
worauf die

Zusendung von Stimmzetteln erfolgen w ird .

Ha l l e a . S.

,
den 30. April 1906 . Dr. A. Wange rin.

Ve rande runge n im Pe rsonalbe stande de r Ak ade m i e .

Ne u au fge n o m m e n e Mi tgl i e de r :
Nr. 3209. Am 4 . Apri l 1906 : Herr Dr. Franz J ohn The odor Dofle in, Privatdozent, zweiter Konservator der

zoologischen Staats sammlung in München . Zweiter Adjunk te nkre is . Fachsektion (6) für Zoo logie
und Anatomie.

Nr. 8210. Am 4 . Apri l 1906 : Herr Dr . Augus t R obe rt Louis Max Gurke , Kustos am königlichen botanischen
Museum in Berl in

,
wohnhaft in Stegl itz b ei Berl in . Fünfzehnter Adjunk te nk re is. Fachsektion

( 5 ) für Botanik .

321 1 . Am 5 . Apri l 1 906 : Herr Dr . R obe rt Sche ibe , Professor der Min eralogie an der Bergakademie
i n Berl in . Fünfzehnter Adjunk te nk re is . Fach sektion ( 4 ) für Mineral ogie und Geologie.

Nr . 3212. Am 9. April 1906 : Herr Dr. R ichard Be ne dikt Goldschm idt, Privatdozent, erster Assistent am

zool ogischen Institut der Universität
,
in München .

-Zweiter Adjunk te nkre is . Fachsektion (6)
für Zoologie und Anatomie .

Nr. 3213 . Am 1 2. Apri l 1906 : Herr Geheimer Regierungsrat Dr. Fe rdinand Frie drich W ilhe lm Wohltm ann,
Professor für Landwirtschaft an der Universität in Hall e . Elfter Adjunk te nkre is . Fachsektion
( 4 ) für Min eralogi e und Geologie sow ie (5) für Botan ik.

Nr . 3214 . Am 1 4 . April 1906 : Herr Dr . Erich Dagobe rt von D rygalski , Professor der Geograph ie und
Geophysik an der Un ivers i tät in Berl in

,
Abte ilungsvorsteher am Institut für Meereskunde i n

Berl in
,
Leite r der deutschen Südpolar-Expedition , in C harlottenburg . Fünfzehnter Adjunkte nk re is .

Fachsek tion (8) für An th ropologie , Ethnologie und Geographie .
Nr. 321 5 . Am 26 . Apri l 1906 : Herr Dr . R udolf R itte r von Stum m e r-Traunte ls , Privatdozent, Assistent am

zool ogisch-zooto m ische n Institut d er Universität in Graz . Erster Adjunk te nk re is . Fachsektion (6)
für Zool ogie und Anatomie .

Nr. 321 6 . Am 28 . April 1906 : Herr Dr . August Le ppla, L ande sge olog in Berl in . Fünfzehnter Adjunkten
kreis . Fachsektion (4 ) für Mineralogie und Geologie.

Ge st orb e n e Mi tgli e de r
Am 3 . April 1906 i n Mün chen : H err Geheimrat Dr. C onrad Gustav Baue r, Professor der Mathematik an

der Univers ität in München . Aufgenommen den 1 3 . November 1884 .

Am 29. April 1 906 i n Bremen : Herr Professor Dr. Franz Buche nau, Direktor a. D . der Realschule am D ove ntor

i n Bremen . Aufgenommen den 24 . Mai 186 6 ; Mitgl ied des Vorstandes der Fachsektion für
Botanik seit dem 5 . Februar 1905 .

Dr. A. Wange rin.

Be itrage zur Kasse de r Ak ade m i e .

4 . 1906 . Hofrat Dr . Vogl in Wien Jahresbe itrag für 1903 , 1904 und 1905
Privatdozent Dr . D ofl e in i n München Eintrittsgeld und Anzahl ung auf

Ablösung der Jahresbe iträge
Professo r Dr . Gürk e in Stegl itz Eintrittsgeld und Ablesung der Jahres
beiträge
Professor H . Engelhardt in Dresden Jahresbeitrag fur 1906

Professor Dr. Scheibe in Berl in Eintrittsgeld und Jahresbeitrag fur 1906
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Figuras i descripciones de aves chilenas. Anal. Mus . Nac . Zo o loj . XV

60

Beitrage zur Fauna von Peru. Arch . f. Naturg. 29 ( 1863) 1 19.

Beiträge zur Fauna Chiles . Arch . f. Naturg. 32 ( 1866) 121 .

Ce mentario critico so bre los animales chilenos descritos p e r Molina. A. U. XXIX ( 1867) 775 .

Ueber einige Tiere von Mendoza. Arch . f. Naturg . 35 ( 1869) 38.

Ueber einige neue chilenische Tiere. Arch . f. Naturg. 4 5 ( 1879) 158.

Se bre lo s animales introdu‘cidos en Chile desde su conqn ista por le s e spanoles . A . U. LXVII ( 1885) 3 19.

10.

D e s animales nuevos de la fauna chilena . A . U. XCIV ( 1896) 54 1.

11 .

Neue Tiere Chiles . V e rhdlgn . d . d . w iss . Ver. Santiago III ( 1895—1898) 9.

b
.
Espe'cies nuevas para la fauna de Chile . Revista chil. bist. nat. II ( 1898) 88.

B . W irb e l ti e r e .

Vergl . Nr. 4 6
,
4 7 .

B eschreibung neuer Wirbeltiere aus Chile . Arch . f. Naturg . 24 ( 1858) 303.

Ne u e Wirbeltiere von Chile . Arch . f. Naturg. 27 ( 186 1) 289.

2. Sauge tie re .

Ueber ein paar neue chilenische Sauge tie re (Vespertilio , D esme d e s , Canis) . Arch. f. Naturg. 32 ( 1866) 1 13.

D e scripcie n de los m am ife ro s traido s del viaj e de e sp lorac io n a Tarapacä . Anal. Mas . Nac . Zo o lo j. XIII
‚ El coloc e lo de Molina. A . U. XXXII ( 1869) 205 .

Ueber Felis colo c e lo
'

Me l. Arch.

’

f. Natürgi 36 ( 1870)
Ueber Felis Guina Mo l. etc. Arch. f. Naturg. 39 ( 1873) 8 .

Nueva especie chilena de zorras . A. U. CVIII ( 1901) 167 .

Einige neue chilenische Canis -Arten . Arch. f. Naturg. 69 ( 1903) 155 .

Se bre una nueva especie de Fe ca 0 Le be m arin e del mar chileno . A . U. XXIX ( 1867) 802.

Ueber Pelzrobben an den südamerikanischen Küsten (mit Peters) . Berliner Monatsb e r. 187 1 (558
Ueber See -Elefanten . (D e r zo o log. Garten) . Frankfurt 1888.

Berichtigung der Syn e ny m i e von Otaria Philippi Pet. Arch. f. Naturg. 5 4 ( 1888) 1 17 .

R e ctificacio n de algunos errores con respecte a las focas 0 le be s de mar de Chile . A. U. LXXV ( 1889) 61 .

Las Focas chilenas . Anal . Mus . Nac . Zo o loj . I
Beschreibung einiger neuen chilenischen Mäuse. Arch . f. Natu rg . 24 ( 1858) 77 (mit L. L andbe ck ).
Drei neue Nager aus Chile . Zeitschr. f. (1. ges . Naturw . 40 ( 1872) 4 4 2.

C te n o m y s fu e ginus P h. Arch . f. Naturg . 4 6 ( 1880) 276 .

Einige We rte über die chilenischen Mäuse . V e rhdlgn . d . d . wiss . Ver. Santiago II ( 1889) 173 .

Figuras i descripciones de lo s Muride os de Chile . Anal. Mu s . Nac . Zo o loj . XIV
Ueber den Guemul von Molina. Arch. f. Naturg. 23 ( 1857 ) 135 .

Eine vermeintlich neue Hirsch -Art aus Chile . Arch . f. Naturg . 36 ( 1870) 4 6 .

Sinonimia del Huemul. A. U. XLIII ( 1873) 7 17 .

E 1 Guemul de Chile . Anal. Mus . Nac. Zoo loj . II
Cervus an tis e n s is , chilensis , b rachyc e ru s . Anal. Mas . Nac . Zo oloj . VII
Los de lfin e s de la punta s ur de América . Anal. Mus . Nac. Zo o loj . VI
Ob s e rvacie n e s ulteriores sobre los de lfln e s chilenos . A. U. LXXXVIII (1894 ) 101 .

L e s de lfin e s chilenos . A. U. XC ( 1895 ) 281 .

L e s crän e o s de le s de lfin e s
‘chilenos . Anal. Mas . Nac . Zo o loj . XII

Ueber ein neues Faultier. Arch . f. Naturg. 36 ( 1870) 263 .

Ein neues Beuteltier Chiles . Arch . f. Naturg . 60 ( 1894 ) 33.

Beschreibung einer dritten Beutelmaus . Arch . 1
°

. Naturg . 6 0 ( 1894 ) 36.

3 . Voge l.
Ueber einige Vogel Chiles . Arch . f. Naturg . 13 ( 184 7 ) 55.

D e s cr ipcie n de una nueva especie de flam e n co . A. U. ( 185 4 ) 337 .

Einige chilenische Vögel und Fische . Arch . f. Naturg. 23 ( 1857 ) 262.

Kurze Beschreibung einer neuen chilenischen Ralle . Arch . f. Naturg . 24 ( 1858) 83 .

Ueber zwei vermutlich neue Enten und über Fringilla barbata Mo l. Arch . f. Naturg. 26 ( 1860) 24 .

Beschreibung zweier neuen chil . Vögel (Procellaria n . Caprimulgus) . Arch . f. Naturg. 26 ( 1860) 279 (mit L andb e ck ) .
D e s cripcie n de una nueva especie de päjaros de l jenere Thalas s idro m a (con L. L andb e ck ) . A. U. XVIII ( 186 1) 27 .

D e s cripcie n de una especie de päjaro s de C ho tae ab ra 0 Caprimulgus (co n L. L andb e ck ) . A. U. XVIII ( 186 1) 29.

Sobre las especies chilenas del jenere Fulica (con L. L andb e ck ) . A. U. XIX ( 1861) 501.

D e scrip c ie n de unas nueve especies de päjare s peruanos del Museo Nacional (con L. L andb e ck ) . A.U. XIX ( 1861) 609.

Sobre los ganse s chilenos ( con L. L andb e ck ) . A.

_
U. XXI ( 1862) 4 27 .

D e s cripci e n de una. nueva especie de pato de l Peru ( con L. L andb e ck ) . A . U. XXI ( 1862) 4 39.

Ueber die chilenischen Gänse . Arch . f. Naturg. 29 ( 1863) 184 .

Beschreibung einer neuen Ente und einer neuen See-Schwalbe . Arch . f. Natu rg . 29 ( 1863)
C e n tr ibne ion e s a la o rn ite lojia de Chile ( con L andb e ck ) . n . U. XXV ( 1864 ) 4 08.

Beiträge zu r Ornithologie Chiles . Arch . f. Naturg . 30 ( 186 4 ) 4 2 ; 3 1 ( 1865 ) 56.

Catalogo de las aves chilenas existentes en el Museo Nacional. A. U. XXXI ( 1868) 24 1—335 .

Eine neue Art von Spheniscus und eine B e a von Argentinien . Zeitschr. f. (I. ges . Naturw . 4 1 ( 1873) 121.
Ornis der Wüste Atacama und P re v . Tarapaca. Ornis 1888.

Ueber Phalaropus an tam tie u s und W ils e n i . V e rhdlgn . d . d. wiss . Ver. Santiago I I ( 1889) 266Albinismus unter den Vögeln Chiles . V e rhdlgn . d . d. wiss . Ver. Santiago II ( 1889) 23 1.
P äjare s nuevas chilenos . A . U. XCI ( 1895) 667 .

Observaciones criticas sobre algunos päjare s chilenos i de s cripci on de algunas especies nuevas . A.U. C III ( 1899) 66 1 .
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4 . R e ptilie n. Vergl . Nr . 6 1 .

Se bre la Testudo chilensis del dr . ‘ Gray . A. U. XLI ( 1872) 168.

Vorläufige Nachricht über einige Schildkröten und Fische der chilenischen Kuste . Ve rhdlgn . d . d . wiss . Ve r. San
tiago I ( 1885 ) 210.

Seeschildkröten und Fische . (Der Zo o log . Garten ) . Frankf. 1887 .

Se b re las serpientes de Chile . A . U. CIV ( 1899) 7 15.

Las tortugas chilenas . A . U. CIV ( 1899) 727 .

5 . Am phibie n

P hryn iscus Bibr. is t nicht P hryn isc us W ie gm . Arch . f. Naturg. 60 ( 1894 ) 214 .

Suplementos a los Batraqui e s chilenos descritos en Gay . Santiago 1902.

6 . Fische . Ve rgl . _
Nr. 70.

Kurze Nachricht uber ein paar chilenische Fische (Petromyzon , Perca) . Arch . f. Naturg . 29 ( 1863) 207.Ueber die chilenische Anguilla. Arch. f. Naturg. 3 1 ( 1865 ) 107 .

Ueber eine neue Art Trachypterus aus dem chilenischen Meere. Arch . f. Naturg 40 ( 1874 ) 117 .

D e scripcie n de tres peces nueve s . A . U. XLVIII ( 1876 ) 261 .

Sobre los tiburones i algunos otros peces de Chile . A . U. LXXI ( 1887) 535 .

Algunos peces de Chile . Anal. Mn s . Nac. Zo o loj . III
Die chilenischen Arten vo n Galax ias . V e rhdlgn . d . d . wiss . Ver . Santiago III ( 1895—1898)Peces nueve s de Chile . A . U. XCIII ( 1896 ) 375 .

Descripciones de cinco -nuevas especies chilenas del e rden de le s P lay östo m e s . A. U. CIX ( 1901) 305 .

C . W i rb e llos e Ti e r e .

1 . Inse kte n.

Orthoptera b e rolin e n s ia. Berlin 1830. Inaugural -Dissertation .

1 )
Algunas Observaciones j e n e rale s sobre le s Insectos de Chile i sobre la Palma i los Pallares. A. U. XVI ( 1859) 634 .

D e s cripcie n de tres especies de C o le öp te re s chilenos . A. U. XVI ( 1859) 1085 .

D e scripc ie n de algunas especies nuevas de mariposas chilenas . A. U. XVI ( 1859) 1088
Beschreibung einiger neuen chilenischen Schmetterlinge . Linnaea entomol . XIV 265 .

Coleoptera n e nnula chile n s ia (con F. Philippi). Stett. entomol . Zeit. 21 ( 1860) 24 5 .

Ueber eine neue Fliege
,
deren Larven in Nase und Stirnhöhle einer Frau gelebt haben. Zeitschr. f. d . ges . Naturw . 17

( 1861) 5 13 .

Se bre algunos insecte s de Magallanes A . U. XXI ( 1862) 4 07 .

Verzeichnis der im Museum von Sant1ago befindlichen Orthopte re n . Zeitschr. f. (I. ges . Naturw . 21 ( 1863) 217 .

Beschreibung einer neuen Acridio ide e aus der argen' t . Republik. Zeitschr . f. d . ges . Naturw . 21 ( 1863) 4 4 4 .

Zwei neue Käfer aus Chile . Stett . entomol. Zeit. 24 ( 1863) 132.

Ueber schädliche und lästige In s e cte n in Chile . Stett . entomol. Zeit . 24 ( 1863) 208.

Metamorphose von C as tn ia. Stett. entomol. Ze it . 24 ( 1863 ) 337 .

E nde lia rufe sce n s , E lm is condim e n tariu s . Stett. entomol . Zeit. 25 ( 1864 ) 91 .

C o le o p te re de s , ein n e u e s Geschlecht der Wanzen . Stett. entomol . Zeit. 25 ( 1864 ) 306 .

Se bre algrun os c e le öp te ro s nueve s de la familia de las Me le lon tide as . A . U. XXIV ( 1864 ) 4 35 .

Beschreibung einiger neuen chilenischen Käfer (mit F. Philipp i) . Stett. entomol . Zeit. 25 ( 1864 ) 266 : päj .
D e s cripc ie n de algunos insectes nueve s chilenos . A . U. XXVI ( 1865) 65 1 .

Aufzählung der chilenischen Dipteren . V e rhdlgn . (1. k . k . zo o log. bot. Ges . Wien XV ( 1865) 595—782.

Acanthia vald iviana und Bacteria spec . Stett. entomol. Zeit. 26 ( 1865 ) 64 .

D e s cripc ie n de una nueva mariposa chilena del jenere Erebus . A . U. XXXVI ( 1870) 213.

Beschreibung einiger neuer chilenischer In s e cte n . Stett . entomol. Zeit. vo l. 32 ( 187 1) 285 ; vol. 34
D e scripcie n de un diptero nueve chilene . A . U. XLVII ( 1875) 83 .

2. Crustace e n, Spinne n.

Fernere Beobachtungen uber C op e pode n des Mittelmeeres . Arch . f. Nn turg. 9 (184 3) 54 .

Ab rot e , ein neues Geschlecht der C rus tac e e n . Arch . f. Naturg. 23 ( 185 7) 124 .

Kurze Beschreibung einiger neuen C rus tace e n . Arch. f. Naturg . 23 ( 1857) 3 19.

B ithyn is , ein neues Genus der langs cbwänz ige n Krebse . Arch . f. Naturg. 26 ( 1860) 161 .

Zoole j ia chilena (Astacus) . A . U. LXI ( 1882) 624 .

D e s palabras sobre la sinonimia de los crus täc e o s , de cäpodo s , hraquiuro s e jaivas de Chile . A . U. LXXXVII
( 1894 ) 369.

C arcin e logische Mitteilungen . Zoo log. Anzeiger 1894 .

Analogien zwischen den chilenischen und europäischen C rus tace e n . Zoo log. Anzeiger 1894 .

Ueber die neapolitanischen P ycn e gon ide n . Arch. f. Naturg . 9 ( 184 3) 175 .

3 . Molluske n. Vergl . I l b .

Ueber das Tier der So le no m ya m editerranea . Arch . f. Naturg . 1 ( 1835) 27 1 .

Beschreibung einiger neuen Conchylien-Arten . Arch . f. Naturg. 2 ( 1836) 224 .

Verzeichnis der auf H e lgo land gefundenen Mollusken . Arch . f. Naturg. 2 ( 1836)
P e dode s m us .

neues Genus der Ace phale n . Arch. f. Naturg . 3 ( 1837) 385 .

E n u m e ratie Me lluscoru m Siciliae . B e ro lin i 1836 .

Notiz
,
die sogenannten Samentaschen des Octopus betreffend . Archiv f. Anatomie, Physiologie e tc . ( 1839) 301—310.

1
) Erste V e re ffe n tlichung von Philippi .



122.

123.

124 .

125 .

126.

127 .

128.

129.

1 30.

13 1 .

132.

133 .

134 .

135 .

136 .

137 .

138.

139.

1 40.

1 4 1 .

1 4 2.

14 3.

14 4 .

1 4 5 .

14 6 .

14 7 .

14 8.

1 4 9.

150.

15 1.

152.

153.

15 4 .

155 .

156 .

157 .

158.

159.

1 60.

16 1 .
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Zoologische Bemerkungen (Fos sarus Arch . f. Naturg . 7 ( 184 1) 4 2.

Bemerkungen über einige Linnésche, von Anderen verkannte Conchylien—Arten . Arch . f. Naturg . 7 ( 184 1) 258.

Nachtrag zum zweiten B ande der E nu m e ratie m o llusco rum Sic iliae . Zeitschr. f. Malak o zo e l. I ( 184 4 ) 100.

D e scrip tion e s te s tace e ru m que rundam n ove rum maxime chin e n s ium . Zeitschr. f. Malakoze pl. I ( 184 4 ) 161 .

Bemerkungen über die Mo llusk e n fauna Unter-Italiens in Beziehung au f die ge ogr . Verbreitung der Mollusken und

auf die Mollusken der Te rtiärp e riode . Arch . f. Naturg. 10 ( 184 4 ) 28 ; 34 8.

Diagn osen einiger neuen Conchylien ( L utraria Arch . f. Naturg . 1 1 ( 184 5) 50; 14 2.

Bemerkungen über einige Musche lge s chle chte r , deren Tiere wenig bekannt sind . Arch . f. Naturg. 11 ( 184 5) 185 .

Abb ildung und Beschreibung neuer oder wenig gekannter Conchylien, unter B e ihülfe mehrerer deutscher C o n chylielogen herausgegeben von R . A . Ph . 1
,
184 5 ; II, 184 7 ; III, 185 1 ; mit 24 4 Tafeln .

Bemerkungen über die Mo llusk e nfauna Massachusetts . Zeitschr. f. Malako zo e l. II ( 184 5 ) 68 .

Kritische Bemerkungen über einige Trochus-Arten und die Gattung Ax inu s . Z eitschr. f. Malak ozo e l. II ( 184 5) 87Ueber Lucina edentula. Zeitschr. f. Malak o zo e l. II ( 184 5 ) 1 79.

D iagnoses te s tac e e ru m quorundam n ove ru m . Zeitschr . f. Malak o zo e l. II ( 184 5) 14 7 ; III ( 184 6) 97 .

D iagnosen einiger neuen Conchylien-Arten . Zeitschr. f. Malak ozo e l. III ( 184 6) 19.

Kritische
;
Bemerkungen über die von E schs cho ltz aufgestellten Arten von Acmaea . Zeitschr. f. Malak ozo e l. III
184 6) 106 .

B e m b ic iu m ,
novum genus m ollus corum . Zeitschr . f. Malak ozo e l. III ( 184 6) 129.

Ueber Turbo argyre s to m us . Zeitschr. f. Malak o zo e l. III ( 184 6) 133 .

Vier neue C onchyli e narte n . Z eitschr. f. Malak ozo e l. III ( 184 6) 191 .

C e n turiae t e stace e rum no ve ru m . Zeitschr. f. Malak ozo e l. vol . IV V VI VIII
Versuch einer sys te m at . Einteilung des Geschlechtes Trochus . Zeitschr. f. Malak ozo e l. IV ( 184 7) 3 .

Beschreibung zweier neuer C on chylie nge schle chte r. Arch . f. Naturg. 13 ( 184 7 ) 61 .

Beschreibung zweier neuer Conchylien aus der Sammlung Gruner-B remen . Zeitschr. f. Malak o zo e l. V ( 184 8)
D iagnosen neuer Trochus-Arten . Zeitschr. f. Malak o zo e l. VI ( 184 9) 14 6 ; VII ( 1850) 16 .

B emerkungen über einige Arten von Mitra. Zeitschr . f. Malak o zo e l. VII ( 1850) 22.

Handbuch der C ou chylio logie und Malak oze ole gie . Halle 185 3 .

Ob s e rvac ie n e s sobre las conchas de Magallanes . A . U. ( 1855 ) 203.

Observaciones sobre las especies del j enere Helix . A . U. ( 1855) 213.

Ueber die Conchylien der Mage llan s tras s e . Zeitschr. (1. ges . Naturw . 8 ( 1856) 94 .

Bemerkungen über die in Chile einheimischen Arten Helix . Zeitschr . f. (I. ges . Naturw . 8 ( 1856) 89.

D iagnosen von Helix und Bulimus spec. Malak o z . Bl . ( 185 7) 52—53 .

Beschreibungen einiger neuen Conchylien aus Chile (V itrin e. Zeitschr. f. (1 . ges . Naturw . 12 ( 1858) 123.

Chilenische Unionen . Kassel 1867—69. (Novitate s C on che logicae ) .

Las especie s chilenas del jenere Mactra. Anal. Mus . Nac. Zo o loj . IV

4 . Würm e r.

Einige Bemerkungen uber die Gattung Serpula. Arch . f. Naturg . 10 ( 184 4 ) 186 .

Kurze Notiz über zwei chilenische Blutegel. Arch . f. Naturg . 33 ( 1867) 76 .

Ueber Te m n o ce phala chilensis . Arch . f. Naturg. 36 ( 1670) 35 .

Macrobdella, ein neues Geschlecht der H irudin e n . Z eitschr. f. (1. ges . Naturw . 4 0 ( 1872) 4 39.

5 . Echinode rm e n. Vergl . 1 1 5 .

Ueber die mit Asterias aurantiaca verwandten und verwechselten Arten der s icil. Kuste . Arch . f. Naturg. 3 ( 1837) 193 .

Beschreibung zweier neuer missgebildeter See—Igel etc . Arch . f. Naturg . 3 ( 1837) 24 1 .

Beschreibung einiger neuen Echinodermen nebst kritischen Bemerkungen über einige weniger bekannte Arten .

Arch . f. Naturg. 1 1 ( 184 5) 34 4 .

Vier neue Echinodermen des chilenischen Meeres . Arch . f. Naturg. 23 ( 1857 ) 130.

B eschreibung einiger neuen Seesterne aus dem Meere von Chiloe . Arch . f. Naturg . 24 ( 1858) 264 .

Neue Seesterne aus Chile . Arch . f. Naturg . 36 ( 1870) 268.

Ueber die chilenischen See-Igel . V e rhdlgn . d . d . wiss . Ver. Santiago II ( 1889) 24 6 .

6 . Zoophyte n.

Ueber Veretillum pusillum . Arch . f. Naturg. 1
°

( 1835 ) 277 .

Ueber Gorgonia paradoxa. Arch . f. Naturg . 3 ( 1837) 24 7 .

Kurze Beschreibung einiger chilenischen Zo e phy te n . Arch . f. Naturg . 32 ( 1866) 1 18.

Los z e öfite s chilenos . Anal. Mas . Nac . Zo oloj . V
C allirhabde s

,
ein neues Geschlecht der gorge n e nartige n P flan ze n tie re ? Arch . f. Naturg. 60 ( 1894 ) 211 .

E un ic e a fe rnande ze n s is . A . U. XCI ( 1895) 277 .

II. B o tan ik .

A. Sy s t e m a t ik . Vergl . Nr . 85 .

Beweis , dafs die Nullip ore n Pflanzen sind. Arch . f. Naturg . 3 ( 1837) 387 .

Sulle Coralline di Sic ilia osservate durante gli anni 1830—1837 .

Ob s e rvac ie n e s sobre la H u idobria fruticosa . A . U. ( 1855 ) 217 .

P lan tarum n ove rum chile n s iu m centuria prima Linnaea XXVIII ( 1856) 609 ; secunda l. c . pg. 66 1 ; tertia l. c. pg. 705

quarta Linnaea XXIX ( 1857— 1858) II ; quinta l. c . pg. 4 8 ; sexta c . pg. 96 ; Linnaea XXX (1859—1860) 185Linnaea XXXII I ( 1864—1865 ) 1 .

Bemerkungen über die chilenischen Myrtac e e n . Bot. Zeit. XV ( 1852) 393.

Ueber Jabo ro sa Juss . B o t . Zeit . XV ( 165 7 ) 7 19.

Ueber die chilenischen Formen von Qu incham aliu m . B e t . Zeit . XV ( 1857) 7 4 5 .

Latua Ph .

, ein neue s Genus der So lanac e e n . Bot . Zeit . XVI ( 1858) 24 1 .

Ueber die chilenische Palme und den Pallar Molinas . Bot . Zeit . XVII ( 1859) 361 .

Zwei neue Gattungen der ’

I
‘

ax in e e n aus Chile . Linnaea XXX ( 1759—1860) 730.
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botanicas sobre algunas plantas reco;rdas en Chile p or Pearce y Volckmann . A . U. XVIII

D e scrip cie n d e un nueve jenere de Se lanäce as (L atu e ) . A. U. XVIII ( 186 1) 309.

Ocy m u m sali n um Me t—Se bre una sustancia hallada en Chile parecida al hirace e del Gab e de B . Esp . Des
cr1p cwn de una. nueva especie de mosca , de murcielago, de päjaro s , de reptiles . A . U. XVIII ( 186 1) -724 .

Ueber Ocy m um salinu m Me l. B o t . Zeit. XIX ( 186 1 ) 259.

D e s cripc ie n de algunas plantas nuevas . A . U. XXIII ( 1863) 376 .

Ueber Ade no s te m u m nitidum Pers . Bot . Zeit. 1865 Beilage .
Arachnites un iflo ra Ph. Vrhdlgn . d . zool.-b e t . Ge s e llsch. Wien XV ( 1865) 5 18.

L acto ris fe rnande ziana P h. Vrhdlgn . d . zoel.-bot . Ge s e llsch. Wien XV ( 1865) 521 .

D e scrip cie n de algunas plantas chilenas . A. U. XXVI ( 1865) 638.

Bemerkungen über einige chilenische Pflanzen (The ce phile a, An is o m e ria, Trifolium m e galan thu m ,
L e pure p e talum ,

C hry s e sple n ium .) B e t . Zeit . XXIII ( 1865 ) 273.

Botanische Mitteilungen (Me n s truo s ität einer Kaktusblu m e , von Senecio vulgaris ; in Chile verwilderte Pflanzen) .
B e t . Zeit . XXVI ( 1860) 862.

Observaciones sobre la Synopsis plan tarum ae qu in e ctialium de Jameson . A . U. XXXI ( 1868) 335 .

Elemente s de Botanica. Santiago 1869.

Ueber eine merkwürdige Form von Godetia C avan ille sn . Sp. B e t. Zeit. XXVIII ( 1870) 104 .

Tetraptera, novum Malvac e arnm genus . Bot . Zeit. XXVIII ( 1870) 169.
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Oxalis tuberosa Me l. Garte nflora 32 ( 1883) 228 tab .

C ham e ln m luteum P h. Gart e nfl e ra 32 ( 1783) 262 tab . 1 129.

Opuntia P e e pp igi und O. Se ge thi P h. Garte nflora 32 ( 1883) tab . 1 129.

D e scripcie n de algunas plantas nuevas de la Flora de Chile . A . U. LXV ( 1884 ) 57 .

D e scripcie n de algunas plantas nuevas de la Flora chilena ( con C . R e nj ifo ) . A. U. LXV ( 1884 ) 229.
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E pip e tru m ,
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Bemerkungen über die Flora der Insel Juan Fernandez. B e t . Zeit . XIV ( 1856) 625 .
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Botanische Reise in die Provinz Aconcagua. B e t. Zeit. XIX (1861) 357 .
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Veränderungen
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welche der Mensch in der Flora Chiles bewirkt hat . P e te rm . Mitte il. XXXII ( 1886) 152.
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Ande sbahn e n . Petermanns Mitte il. ( 1892) 29.
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( 1898) 393 .

Sicilien und Südcalab rie n in dem Jahrzehn t von 1830 bis 1839. Abhdgn . u . Ber . 4 7 des Vereins für Naturkund e
zu Cassel ; 66 . Vereinsjahr ( 1901—1902) 1 .

V . E th n o gr ap h i e , Ar ch ao lo gi e .

Das Aussterben der Araukaner in Chile . P e te rm . Mitte il. ( 186 1) 155 .

Der Census von Chile . P e te rm . Mitte il. ( 1867) 30.

Una cabeza humana adorada co m e die s entre le s
_] 1varos (Ecuador) . A . U. XLI ( 1872) 91.La Isla de Pascua i sus habitantes . A. U. XLIII ( 1873) 365 .

De la escritura je re gräfica de le s indije n as de la Isla de Pascua . A. U. XLVII ( 1875) 670.
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Verzierte Kn oche n sche ib e n aus alten Gräbern von Caldera . V e rhdlgn . d . Berl. anthrop. Ge s e llsch . ( 1888) 318.

Observaciones sobre una clase de e rnam e ntac ie n pre his törica i sobre pinzas p re his töricas . A . U. LXXV ( 1889) 109.

Die gegenwärtige B evölkerung Chiles . Globus 56 ( 1889) 206 .

Aphorismen über die Sklaverei und de n Sklavenhandel in den christlichen europäischen Staaten wahrend des
Mittelalters b is in die Neuzeit. V e rhdlgn . d. d . wiss . Ver . Santiago II ( 1889) 155 .

Algunas Observaciones sobre el movimiento de la poblacion en Europa . A. U. LXXXVII ( 1894 ) 649.

D e s cripcie n de le s idoles peruanos de greda cocida. Anal . Mus . Nac. E tn ogr. XI
. Ueber ein peruanisches ’

I
‘

ho nge täss von Truj illo m it einer Abbildung des Gottes des Windes . V e rhdlgn . d .

Berlin anthrop . Ge s e lls ch. ( 1895) 305 .

Ueber die Nationalität der Südamerikaner, besonders der Chilenen . Globus 85 ( 1904 )
Zur Gründungsgeschichte der deutschen Kolonien in Chile . D eutsche Erde ; Gotha ; 1903 .

VI. V e r s ch i e d e n e Ar t i k e l .
Vergl . 184 .

Del gas come combustible . A . U. XVI ( 1859) 306 .

Elemente s de Historia Natural . Santiago . E dic io n Primera, 1864 .

Pestalozzi . Recuerdos de mi n ifie z . Revista de Instr. Prim. Santiago X ( 1895) 14 2.

Berichtigung einiger Punkte in : Westküste Central und Südam erikas . Organ des Ver. fiir Bohrte chn ik e r . IV .

Nr. 5 . Wien 1902.

Observaciones sobre el programa de la e n s e fianza de Botanica por el doctor A. Meyer. Santiago
,
1901 .

Valdivia en 1852 ( re m in is ce nc ias del primer afio de s u res idencia en Chile) . Revista de Chile, nüm s . 73, 74 i
75 de maye y j unie de 1901 .

Una re ctificac ion , una aclarac ion y una agre gac ion , re futac ie n de algunos pasajes de las memorias autob iogräficasde de n Ignacio Domeyko . Revista de Chile, m i m . 4 3 de 15 de 1900.

1
) Letzte Publication des Verfassers (Brief an Ochs e n ius ).

Leopoldi na XLII.
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Vo n Ph i l ipp i aufgestell te Gener a. (Ni ch t
( D is to e cha) ( Iobaphe s )
D e licho s ipho n Ipnü m

D itte s tigm a L actoris

D o m e ykoa Lampaya
E p ip e trum ( L atac e )
E re m o charis Latua
( E riachn e ) ( L avidia)
Erinna ( L e chle ria)
( E rie syce ) L e nzia

(E rrazurizia) L e on te chir

( E u lychn ia) ( L e p ido tham n ium )
(Fonck ia) ( L e to )
Ge an thus ( L e uc e m alla)
(Ge thyu m ) L e un is ia

(Gy m n e caulus ) ( L ycap s us )
(Gypo tham n ium ) (Macre ce ntro n)
( H ap le s tichia) (Macre ble pharus )
(Heterocarpus) (Me tharm e )
( H ualan ia) Micre ce ce s
(Ic m a Micro phy e s
(Ice sandra) (Mi m e la)

Francoa glabrata D . C .

Allium chilense .

C alifo rn is che und chilenische Flora .

Mein Schiffbruch 8 . 1 2. 1858 .

Ge re chtigk e itspfl e ge in Chile .
Dr. Carl Se ge th .

Reise nach Juan Fernandez .

Excursion nach dem Algaro b o .

Reise nach Matanzas und Cahuil.
Tomé, Quiriquina, Salto dela Laja.Alfaltal. ii

B e n u t zt e L i t e r a tur .

Ochs e n ius , Botanisches C e n tralblatt 1888, S . 29.

Nachrichtsblatt der deutschen m alak e ze e logis che n Ges . Nr. 1 und 2, 1889.

K . Pfl anz , Deutsche Schule in Osorno , 1904 .

B. Go tschlich
,
Biographie Philippis, 1904 .

J . Barros Arana
,

1904 .

Letzter Grufs fur den
,
der als Koryphäe der Wissenschaft d en deutschen Namen unter dem süd

l ichen Kreuz s e hoch e rhob e n hat, seinen hochverehrten, sehr l i eb en alten Lehrer und Freund Dr. R . A . Philippi
,

Marburg
,
Apri l 1905 . Dr . C a r l Och s e n i u s .

Kaurige ld.

Von Dr. E . R o t h .

Im An schlufs an meine -n e uliche Mitteilung , das
'

Kaurige ld betreffend , wozu R . Schneiders Muschelgeld
studien d ie Unterlage gaben

,
se i auf e in Buch von

Carl ‘

R ibb e hingew iesen
,
das Reiseerl ebnisse und

Schil derungen von Land und Leuten unte r dem Titel :
Zwei Jahre unter den Kannibalen der Salome—Inseln
(D resden -Blasew itz, H . Beyer

,
1903 . VII

,
352 S.)

gibt .

acc e pt i e r te i n Klammern .)
(Moche pis )
(Myzo rrhiza)
(Ochagavia)
(Ocyroe)
On uris

Ore e sphacus
Os te e carpus )
Oxychlo e
Oxyphyllum
(P ale n ia)
( P an tathera)
P e de phe rus

P o lycladus )
P o lygyn e

(Prumnopitys)
Psila
(P s ile p e gn e n )
( R he do lirie n )
R he de s tachy s

( R h0pale s t igm a)
(Schizo s te m m a)

Manu s cr ipt e .

Reise nach Lebu
,
Arauco

,
Maquegua Neue chilenische Vögel.

und Colina.
C oqu im b e .

El chilihunq ue .

L e s tris nigra.

No tho scordiu m .

C atalo gu s Me llus co rum chile n s ium .

Tres batraq uio s desconocidos .
Moluscos chilenos ( 25 Seiten, uber 4 00
Abbildungen) .

Die südamerikanischen Füchse .

Phalaropus fulicariu s .

P latycarc inus longipes Bell .

D ie chilenischen Schlangen voll
ständiger Band .

Chilen . Se kundärp e tre fak te n . Bd . 2 u . 3 .

Einige chilenische Reptilien .

Vergleich chilenischer u nd europäischer
Flora .

Chilenische Insekten .

Suple m e n t zu den chilenischen Batra
chie rn . (Vollendet mit der Arbeit
üb er die südamerikanischen Füchse
am 15 . Juli

Verfasser weilt w iederhol t bei dem Muschelgeld
,

se iner Anfertigung
,
seinem Werte u . s . w .

Interessant ist die Herstellung des Musche lge lde s ,
von dem er auf den Insel n der Bougainvil l e -Strafs e
verschied ene Arten im Verkehre ‘ fand .

-Man m ufs

zwe i Gruppen unterscheiden : 1 . eine solche
,
die auf

den Shortlands selb st gefertigt
,
und 2. eine solche

,

d ie von auswärts eingeführt w e rden ist. Letztere
Arten w ie Mimisi

,
Basia , Kurir i und mehrere andere

Sorten gel ten auf de n in Frage kommenden Inseln
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Biographische Mi tte ilungen.

Am 22. Januar 1 906 starb in München Hofrat
Dr. Am a n n

,
Professor der Frauenhei lkunde an der

dortigen Universität. Amann , der 1832 zu Helm
prächting in Niederbayern geboren wurde

,
machte

seine medizin ischen Stud ien in München und Würz
burg und erwarb si ch d ie Schulung in seinem Sonder
geb iete in der Würzburger Frauenkl inik unter Scanzoni .
Nach seiner Promotio n im Jahre 1859 machte er e in e
längere Studienreise , die ihn auch nach Edinburg
führte

,
wo er unter Simpson tätig war. Nach se iner

Rückkehr habil itierte er si ch als Privatdozent an der
Universität München

,
wo er als erster Vorl esungen

über Frauenhei lkunde h iel t. 187 4 wurde er zum
aufs e rorde ntliche n Professor ernannt und 1 884 gelang
es ihm

,
die Errich tung einer Klinik für Frauen

krankheiten durchzusetzen . Von Amanns Ve röffe n t
lichunge n s ind zu nennen : „Frauenle iden und Hyster ie “
und „Kl inik der W e che nb e ttkrankhe ite n “

. Seit
längerer Zeit l ebte Amann im R uhe stande .

In Montreal starb Dr . B u l l e r
,
Professor der

Augen und Ohrenheilkunde an der Me . Gill Univers ität.
Dr. Swan M. B u r n e t t P rofe ss or der Ophthal

m ologie und Ote logi e an der Georgetown Univers ity
School of Medi cine in Washington , is t gestorben .

Es starb Dr . L. C o l l i n , früher General- Inspektor
des französischen Mil itärsanitätswesens und Präsident
d er Académie de Médecine .

Am 1 . Dezemb er starb in Kiel Marin e ge n e ralarzt
Dr . D a v i d s .
Es starb Dr . L e h m a n H . D u n n i n g

,
Professor

der Gynäkologie am Medical C oll ege of Indiana zu
Indian ope lis.

In Ne w—Haven starb Dr . J o h n S. E l y , Professor
für Medizin .

Es starb Sir J e s e p h E w a r t , fruhe r Professor der
Me diz in am C alcutta Medical C ollege .
In New-York starb Dr . G . R . F o w l e r , Professe r

fur Chirurgie daselbst.
Am 19. Februar 1906 starb in der Heilanstal t

I llenau Professe r K a r l Fu t t e r e r , der si ch um die
Erforschung Inner—Asien s i n hervorragend er Weise
verd ient gemacht hat . Schon im vorigen Jahre hatte
P utterer, der nur 4 0 Jahre al t geworden ist, sein
Lehramt an der techni schen Hochschule in Karl sruhe
niederl egen müssen . Er erkrankte schwer

,
während

er mi tten darin war, zusammenzufassen , was er auf

se iner mit H olde re r gemeinsam ausgeführten Reise
in Asien zusammengetragen hatte . Karl Putterer
wurde 1866 i n Stockach in Baden geboren und

machte sein e Un ive rsitä tstudi e n in Heidelb erg und
Berl in . 1889 prom ivi e rte er in Heidelberg und

wurde dann zunächst Assistent am mineralogischen
Institut i n Fre iburg i . Br. 1890 trat er i n gleicher
Eigenschaft an d ie geologisch—palä e n tole gische Ab
teilung des Museums für Naturkunde in Berl in über .
1892 habilite rte er s i ch an der Berl iner Universi tät
als Privatdozent für Geologie und P alaon te logie und

1897 erfolgte se in e Berufung al s Professor der
Min eralogie an d ie technische Hochschul e in Karls
ruhe . Die Asienreise Futte re rs fäll t in die Jahre
1897— 1899. Vorher hatte er d ie Abhandlung ver
öfl

'

e ntlicht : Die allgemeinen geologischen Ergebn isse
der neueren Forschungen in Zentralasien und China“ .

(Petermanns Mittei lungen) . Bei d er H olde re rsche n
Expedit ion handelte es sich um die Durchquerung
Asiens von Wlad ikawkas bi s Shanghai . Besonders
in T ib et hatten d ie Reisenden gro fs e Gefahren und
Mühsel igkeiten zu übersteh en . Aber der wissen
schaftl iche Gewinn

,
den Futte re r und H olde re r er

zi el ten
,
l e hnte d ie aufgewan dte Mühe . Obwohl von

Haus aus Geologe
,
stellte Futte re r auch botanische

,

zoologische
,

anthrop e logis che und volkskundliche
Studien an . Eine Anschauung davon gewährt

,
was

von seinem grofs angelegten Reisewerke. „Durch Asien“
vorl i egt. Ergänzungen zu dem Reisewerke bil den d ie
Ein zelstudien : „Land und Leute von Nordost -Tib et “

,

„Geographische Skizze de rW ii ste G e bi zw ischen Harn und
Sut-schou “

, „Geographis che Skizze von Nordost -Tibet “ .

Von den V e röfl'e ntlichunge n P utterers sind we iter n och
zu vermerken : Gliederung der oberen Kreide in
Friaul “

,
Vergle ichende Charakteristik des Ural und

des Kaukasus “
, „D urchb ruchstä le r in den Südalp e n “

,

„Die oberen Kre ide b ildunge n in d er Umgebung des
L ago d i Santa C roce in den ve n e tische n Alpen “

,

„Geologie des Südural “ , „Uber e in ige Versteinerungen
au s der Kreid eformation der karn i schen Voralpen “ .

An weitere Kre ise wandte sich P utterer m it; sein er
Schrift „Afrika in se iner Bedeutung für d ie Ge l d
produktion in Vergangenheit

,
Gegenwart und Zukunft“

( 1895)

Am 6 . Februar 1906 starb in Berl in A d o l f
Gu s s e r o w

,
M. A . N . (vgl . Lee p . pag. vormal s

ordentl icher P rofe ss or der Geburtsh ilfe und Frauen
heilkunde an der dortigen Universität. Mit ihm ist
e in Mann dahingeschieden

,
der zu den bel iebtesten

und besten akademischen Lehrern seines Faches in
Deutschland gehörte

,
und dessen Tod bei se inen zahl

re ichen Schülern allgemeines Beile id hervorru fen
w ird . Adolf Ludwig Sigismund Gusse row wurde am
8 . Jul i 1836 in Berlin geboren und studierte in Berl in
und Würzburg . Nachdem er 1859 promoviert hatte

,

war er in den Jahren 186 1—63 Assistenzarzt an der
geburtshi lfl ichen Kl inik der Universität Berl in und



machte dann eine wissenschaftl i ch e Re ise
,
d ie ihn

n ach Österre ich , Frankreich und Grofsbritan i e n führte .
1864 war er als Arzt im schl eswig -hol ste inischen
Kriege tätig

,
und im folgenden Jahre habil itierte er

sich als Privatdozent in Berlin : 1867 erfolgte sein e
Berufung als Professor der Geburtsh ilfe“ nach Utrecht

,

wo er j edoch nur kurze Zeit bl ieb
,
da er schon in

demselb en Jahre zum o rdentl ichen P rofe ss or der
Geburtsh ilfe in Zürich ausersehen wurde . Hier war
er im Jahre Rektor der Universität . Von
1872— 78 hatte er den Lehrstuhl für Gynäkologie
in Strafsburg in ne , und dann wurde er als ordentl ich er
Professor der Geburtsh ilfe und Gynäkologie nach der
Universi tat zu Berl in b erufen Er le itete h ier später
zugl eich die geburtshi l fl ich-gynäkologis che Kl inik und
Pol ikl inik der C harité und war D ir e k tor der Hebammen
schul e . In Berlin hat sich Gu sse row bedeutende
Verdienste um die Organisation und Erweiterung des
Unterrichts i n der Geburtsh ilfe und Frauenhei lkunde
erwe rben , und ihm ist es zu verdanken

,
d afs die

Un iversität Berl in e in e vollwertige Anstalt für di e ge
sam te Frauenheilkunde erhielt. Aus der Gu ss e rowsche n
Kl in ik sind eine gröfse re Zahl angesehener Akademiker
w ie Runge

,
Dührssen

,
Nagel

, Strafs m ann
,
Blum re ich

,

sow ie angesehene Praktiker hervorgegangen . Er hatte
ei n vol l es Verständnis für die Individual ität und
förderte j edes e igenartige Streb en nach bestem Können .

Die b e de utungsve llste Arbeit Gusse re ws i st der
Abschnitt üb er die Geschwülste des Uterus in d em
ersten ' gre fsen Sammelwerke der Gynäkologi e von
Bi ll roth und Lücke . Aufs e rde m veröffentl i chte e r
e ine grofs e Zahl von Einzelaufsätzen i n Fachze it
schriften . Zu vermerken si nd ferner Studien über
die Frauenheilkunde in Grofsb ritann i e n ,

über d ie Ent
Wicklung des medizinischen Unterrichtes u . a. m .

Gu ss e row i st ein dauerndes Gedenken in der Gesch ichte
der Frauenheil kunde gesichert .
Dr . E. H. G r e g o r y

,
Professer fur C hirurgie in

Washington
,
i st gestorben .

In Karlsruhe ist Dr. R o b e r t H a a s , Professor der
techn ischen Chemie an der dortigen Hochschul e , im
Alter von 58 Jahren gestorben .

Am 1 9. Dezem ber 1905 starb i n Base l der au fs e r
o rdentl iche Professor für Augenhe i lkunde an der
dortigen Universität Dr. F r i e d r i c h H o s c h , im Alter
von 58 Jahren . Hosch wurde 184 7 in Basel geboren
un d machte seine Studien an der Univers ität seiner
Vaterstadt

,
in Tubingen und Utrecht. Von 1870— 7 2

war er Assistent an der Augenklin ik in Basel
und seit 1896 Extraord inarius für Augenhei lkunde .

Hosch betrieb b esonders Studien zur mikroskopischen
Anatomie des Auges . Besonders zu vermerken sind

noch seine „Grundrisse d er Augenhe ilkunde “ und seine
experimentellen Stud ien über Iris cystén .

Am 22. Januar starb Dr. J o h a n n e s K o l a c z e k ,
Professor der C hirurgie an der Un iversität Breslau .

184 2 zu Gl eiwitz geboren
,
studierte Kolaczek zuerst

kurze Zeit Theologie und dann Medizin in Breslau .

Nachdem er 1870 d ie Approbation als Arzt erw e rben
und den deutsch-französischen Krieg mitgemacht hatte ,
arbe itete er als Assistent an dem pathologischen Institut
in Breslau

,
zuerst unter Waldeyer

,
dann unter C ohnheim .

Später ging Kolaczek zur C h irurgi e über und arbei tete
von 1873— 1881 als Assistent Fischers an der
Breslauer ch irurgischen Klinik . Während d ieser Zeit
hab il itiert e er s ich zugl ei ch als Privatdozent für
Chirurgie an der Universität Breslau . Einen selbständigen
Wirkungskreis erh ielt Kolaczek

,
als e r zum leitenden

Arzte des St. Josephs-Krankenhauses berufen wurde .
1 890wurde er zum aufs e rorde ntliche n Professor ernannt.
Kolaczek veröffentli chte in Virchows Archiv “

,
in

Langenbecks „Archiv “ , in der Deutsch . Zeitschr . f.
C hirurgie, im „Ze n tralb l. für in der „B re sl.
ä rztl . Zeitschr. “ eine l ängere Re ihe von Studien

,
te il s

zur pathologischen Anatomie
,
te ils zur kl inisch en

C h irurgie . Die w ichtigsten davon handeln über die
P s e ude hyp e rtrophi e der Muskeln , uber den warzigen
L ippe nk re bs , über die sogenannten kave rnöse n Blut
geschwülste

,
in sbesondere das Angiosarkom , über die

Hüftgel enkentzü'ndung der Kinder m it besonderer
Rücksicht auf die mechan ischen Ze ichen dieser und
ihre Ursachen , über den Wert des L uftröhre n s chn itte s
b ei de r Diphtherie u . a . m . Zu Unterrichtszwecken
schrieb Kolaczek e inen „Grundrifs der C hirurgie “ .

Schwere Krankheit zwang Kolaczek, s ich vor einiger
Zeit von der Leitung des St. Je s e phkrank e nhause s
zurückzuziehen .

Am 22. Januar 1906 starb in Prag K a r l v .

K e r i s tk a
,
vormals Professor der Geodäsie der Prager

Technischen Hochschule
,
ein Forscher

,
der si ch um

die Landeskunde von Böhmen und. Mähren
,
sow ie um

die Förderung des te chnis chen Unterrichtes in Oster
reich sehr verdient gemacht. Koristka wurde 1 825
zu Bn e sau in Mähren geboren und studierte von

184 1— 184 7 an der Universität Wien und der Berg
akademie zu Schemnitz . 1 84 8 wurde er an letzterer
Akademie Assistent für Mathemat ik und Mechanik ,
185 1 wurde er als Professor nach Brünn berufen
und 185 5 als Professor der Geodäsie an die Tech
nische Hochschule in Prag. Se it 1893 l ebte er
im R uhe stande . Koristka war glei ch bedeutend als
Lehrer und Forscher . Besondere Verdienste hat er
si ch um d ie naturkundl iche Erforschung von Böhmen,
Mähren und Österre ich-Schlesien erworben und be
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sonders in B e hmen die im gre fsen Stil e angelegten
einschlägen Arbeiten viele Jahre hindurch geleitet.
Nachhaltigen E infiufs hat er auch auf d ie Höhen
messungen in Theorie und Techn ik ausgeübt und für
d ie Apparate zur Höhenmessung mehrfach wichtige
Neuerungen angegeben . Die nation alök e n om isch-sta
tistische n Studien Kor istkas beziehen sich besonders
auf den Bodenertrag

,
die Produktion von Fleisch

,
Brot

früchten usw . Zur Geschichte der Geodäsie l ieferte
er ein e interessante Studi e über Gauss als Entde cker
in der Geodäsi e . Ein besonderes Verd ienst hat Koristka
noch um die Ausgesta l tung des technischen Unterrichtes
in Österre ich . Er un ternahm mehrere ausgedehnte
Reisen zum Stud ium der technischen Lehranstalten in
Deutsch l and

,
der Schweiz

,
England und Frankreich

und l e itete aus se inen Beobachtungen und Erfahrungen
Vorschläge für Reformen in Österrei ch ab .

In Kasau starb Dr . N . K o t e w s c h t s ch i k o w
,

früher Professor der Therap eutik an der medizin ischen
Fakultät daselbst.
Am 23 . Februar 1906 starb i n Berlin Ma x N i t z e

,

ein Mediziner von hervorragender Bedeutung
,
der

Erfinder des C ysto skops , 184 8 geboren , studierte
Nitze i n Heidelberg, Wurzburg und Leipzig, wo er
sich besonders an den Anatomen Braun e an schle fs ,

unter dessen Anleitung er seine erste w issenschaft
l ich e Arbeit anfertigte

,
wel che die Anatom ie des

Venensystems betraf. Nach Absolvierung der arzt
l i chen Staatsprüfung wurde er Assistent am Stadt
k rank e nhaus e in Dresden und ging dann 1878 zu
einem längeren Studienaufenthalte nach Wien . 1880

l iefs er si ch dann al s Spezialarzt für Harn und
Blasenkrankheiten in Berlin n ieder . Hier setzte er
seine Versuche

,
d ie all e darauf ger ichtet waren

,
das

B las e n inn e re de r unmittelbaren Besichtigung zu

gänglich zu machen , fort. Das Resultat d ieser Ver
suche war d ie Erfindung des C ysto sk op s , eines In
s tru m e n te s

, durch das e ine neue Aera für die Lehre
von de n Erkrankungen der Harnorgane herbeigeführt
wurde . Die Ergebn is se se iner Forschungen hat Nitze
in seinem H andbuche der C ystosk e p ie “ niedergelegt .
Dieses hat er

,
nachdem die Technik der Lichtb i ld

aufnah m e des B las e n inn e rn durch ihn ausgebi ldet
w e rde n war , durch einen „C ystophote graphische n

Atlas “ ergänzt. Hinzu kommt eine Reihe von Einzel
studien über die allmähli ch e Ausb ildung der cysto
sk opische n Technik und über die mit dies er erre ichten
praktischen Ergebnisse . Vielfach sind es Wiedergaben
von Vorträgen und Demonstrationen Nitze s in mediz i
n ischen Vereinen und auf chirurgischen Kongressen .

1899 wurde Nitze a ls Privatdozent be i d er Univer
s itä t Berlin zugelassen , und 1900 wurde er zum

au fs e rorde n tliche n Professor ernannt. E r hinte rlälst

eine ausgedehnte internationale Schule und hat sich
als Lehrer

,
wie als Forscher ein dauerndes Andenken

in der Wissenschaft gesichert.
Im Januar 1 906 starb in Rom der P rofe ssor der

Frauenheilkunde an der dortigen Universität E r c o l e
P a s q u a l i

,
im Alter von 80 Jahren .

Im Dezember 1905 starb in Paris der Physiker
R a d i g u e t al s Opfer se iner Forschungen über di e
Rad iographie Er hatte s ich se it zehn Jahren mit
Forschungen uber die Röntgenstrahlen beschäftigt
u nd sich dabe i d en Keim des Le idens zugezogen

,

das ihn hin raffen soll te. Im Jun i d ie ses Jahres
ze igte s ich an einem seiner erkrankten Finger der
Brand

,
und trotzdem die Ärzte sofort das kranke

Gl ie d amputierten
,
war Radiguet nicht mehr zu

retten .

Am 10. Dezember 1 905 starb in Berl in H e r m a n n
R ab l -R ü ck h a r d ,

M. A . N . (vgl . Lee p . XLI
,
pag .

Professor der Anatomie an der Un iversität Berl in .

Am 1 . September 1839 zu Potsdam geboren , besuchte
R abl -R ückhardt das Gymnasium zu Potsdam und
machte dann seine Studien an dem König] . med .

chirurg . Friedr ich Wilhelms-Insti tut von 1858— 1 862.

Nachdem er dann die Staat5pr ii fung abgelegt hatte und
zum Dr. med . promoviert war

,
trat er als Unterarzt

b ei der C harité e in . Er nahm dann als Mi l itärarzt
an den Kriegen von 64

,
6 6

,
teil und erwarb

s i ch im deutsch - französischen Kriege das e isern e
Kreuz . 187 5 übernahm er die Stell e e ines Assistenten
und Kustos b e i der Berl in er anatomischen Universitäts
anstalt unter Reichert

,
nachdem er vorher einen

Ruf al s Lehrer an die mediz inische Akademie zu

Tokio abgel ehnt hatte . 1882 habil it ierte er s ich
dann al s Privatdozent fur Anatomie

,
und. 1884 wurde

er zum Professor ernann t. R abl - R ückhard hat das
Verdien st

,
s ich ganz besonders d er Unterweisung der

Stud ierenden in der mikroskopischen Anatomie an

genommen zu haben
,
d ie damals in Berl in im Argen

lag . 1892 sah si ch R abl -R ückhard genötigt , aus
Gesundheitsrücksichten aus dem Mil itärd ien st aus

zusche ide n , nachdem er zuletzt Oberstabsarzt bei der
Mi l itärturnanstal t und Mi tgl ied der m ilitärärztliche n

Ob e re xam in ation sk e m m is sion gewese n war . Die wissen
schaftl ich e Arbeit R ab l - R ückhards auf anatomischem
Gebiete b ezieht s i ch vornehml ich auf die vergle ichende
Anatomie und Entw icklungsgeschichte. Es w ird hier in
wohl der E influfs von R abl-R ückhards Lehrer Reichert
wirksam . Verdankt man doch Reichert d ie ersten
wichtigen Aufschlüsse über Gehirnentw icklung. Ganz
besonders beschäftigte s ich R abl -R ückhard mit der
Erforschung des Gehi rns der Kn oche nfis che und dessen



Entw i cklung . Zu gedenken i st noch der Mitarbeit
R abl-R ückhards an d er Bearbe itung des Material s der
an thre pole gische n Sammlungen in Deutschland , die
von der Deutsch en anthrope l e gis che n Gesellschaft
unter der Oberl e i tung Virchows , Rankes, Schafhau s e n s
durchgeführt wurde . Aus sein er m ilitä rärztliche n

Tätigkeit schöpfte R abl -R üchhard die Anregung zu
Studien zur Militärge sundhe itspfle ge und über Simu
lation im Berei che des Gesichtssinnes .
Am 3 1 . Januar 1906 starb in Leiden S i e g m u n d

S a m u e l R o s e n s t e i n
,
vormal s Professor der kl inischen

Medizi n an der Un iversität daselbst . Rosenstein
wurde 1832 zu

.

Berl in geboren und stud ierte an der
Universität seiner Vaterstadt zuerst Philosophie

,
dann

Medizin . Als Studen t gewann er mit e iner Unter
suchung uber C yk lop e n bei T i eren einen Preis und
promovierte 1 85 4 au f Grund d ieser Stud ie als Dr . med .

Nach Ablegun g der ärztl ichen Staatsprüfung wurde
Rosenste in zuerst Assistent am Stadtlazare tt in Danzig
und l iefs sich dann 1858 als praktischer Arzt i n
Berl in n ieder

,
sich zuglei ch eifrig wissenschaftl ichen

Stud ien w idmend. Er machte s ich besonders in
Virchows pathologischem Insti tut m it den pathol ogisch
anatomischen und mikroskop ischen Forschungsm e thoden
und in Traubes Kl in ik mit den phy sikalisch—klinischen
Untersuchungsmethoden vertraut . 1863 habil itierte
er s ich dann als Privatdozent für inn ere Med izin an
der Un iversitat Berl in . 1865 wu rde er als orde nt

l icher Professor nach Gron ingen berufen
,
und 1872

s iedel te er nach Leid en über . An be iden Universitäten
hat Rosenstein m it g ro fs e m Erfolge gewirkt und war

be sonders auch als Praktiker seh r geschätzt . Rosen
ste in hat vor all em Bedeutendes gel eistet auf dem
Gebiete der Nierenkrankheiten . Er veröffentl ichte
Studi en über den Zusammenhang zwischen Nieren
krankheiten und Herzleiden

,
über die sogenannte paren

chym at
_
ös e r Nierenentzündung und über Tuberkulose

der Nieren . Dann stellte er d ie Lehre von den
Nie renkrankheiten als Ganzes dar in dem Werke :
„Pathologie und Therapie der Nierenkrankheiten “ .

Andere wichtige Untersuchungen Rosensteins haben
d ie Leberkrankheiten

,
insbesondere die L e b e rcirrho se

,

die Lehre vo m H e rzstofs , die Magenerweiterung, die
Zuckerharnruhr

,
d ie Erkrankung d er H e rzinn e n

haut u . a . m . zum Gegenstande . Wichtig war für
ihre Zeit Rosenste ins Nachweisung von dem Vor
kommen der Tub e rk e lbazille n im Harn bei Tuberkulose
der Harnorgane . Sie fal len in die Zeit bald nach
der Entdeckung der Tub e rk e lb azille n . Verwiesen sei
noch auf die Tatsache

,
dafs Rosenstein zu denj enigen

zähl te, die schon frühze i tig auf die Bedeutung d er
Mik roorgan ismen als Krankheitserreger hinw ies .

7 1

I n Gent starb im Alter von 5 4 Jahren A . R e gm a n
,

Professor der Ophthalmologie .
An fang Dezemb er 1905 starb in Munchen der

pathol ogisch e Anatem H an s S c h m a u s , P rofe ssor

an der Un ivers ität daselbst. 1862 zu München ge
boren

,
machte Schmaus seine medizin ischen Studien

an der Universi tät seiner Vaterstadt und promovi erte
1887 . Se ine Ausb ildung in der pathologischen
Anatomie erh iel t er hauptsächl i ch unter Le itung
Boll ingers im Münchener pathologischen In stitut

,
wo

er kurz nach Ab schlufs seiner Stud ien als Assistent
eintrat . 1899 habil iti erte er s ich als Privatdozent
für pathologisch e Anatomie, und 1899 wurde er zu m

aufs e rorde n tliche n Professor ern annt . Zuletzt war
er Prosektor am Münchener Stadtkrank e nhau se . Im
Vordergrund der wissenschaftl i chen Arbe iten von
Schmaus stehen seine Studien zur K enntnis der
pathologischen Anatomie des R ück e n m ark e s und des
Nervensystems überhaupt. Er veröffentl ichte Unter
suchungen über die Ve rande rung des Rückenmarks
nach Erschütterung, über Systemerkrankungen des
R ück e n m ark e s , über die entzündlichen Veränderungen
des R ück e n m ark e s bei Druck infolge von Wirbel
erkrankungen u . a . m . Das letzte Ergebn is se in er
Studien auf d iesem Gebiete stellt S chmaus in seinen
„Vorle sunge n über d ie pathologische Anatomie des
R ück e n m ark e s “ im Zusam m e nhange dar . Ein e andere
Grupp e von Arb eiten betrt die Tuberkulose in all

gemeiner pathologischer Hinsi cht. Zu n e nnn e n sind
hier Forschungen über die Koagulatie n sn e kro s e und
Verkäsung. Von Stud ierenden der Medizin und
Ärzten wurde viel benutzt Schmaus’ Grundrifs der
pathologischen Anatomie “ .

In Philadelphia starb Dr . Se i l e r , früher Profess e r
fur Nasen und K e hlkopfhe ilkunde an der dortigen
Univers ität .
Am 23 . November 1905 starb in Innsbruck der

Professor der Math ematik an der Universität daselb st,
Dr . O t t o S t o l z , im Al ter von 63 Jahren . Stolz
wurde 184 2 zu Hal l in Tirol geboren u nd. studierte
in Innsbruck und Wien Mathematik und Astronomie .
Nachdem er 1864 promoviert hatt e , wurde er 1867
als Assistent an der Wiener Sternwarte angestel lt,
und zugleich habilitierte er si ch als Privatdozent für
Mathematik an der Un iversität. Ein Reisestipend ium
setzte ihn in den Stand , nach Göttingen und Berl in
zu gehen

,
wo er si ch mit den Arbeitsmethoden

Kummers
,
Weierstrass’und Kroneckers vertraut machte .

187 1 nahm Stolz sein e Lehrtätigkeit i n Wien wieder
auf

,
ab er s chon im Jahre darauf wurde er nach

Innsbruck berufen
,
wo e in zwe iter Lehrstuhl für

Mathematik errichtet w e rde n war . Die wissenschaft
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l ichen Ve re fie n tlichunge n Stolzs behandeln besonders ge m e inve rstandliche Darlegung von einigen Wesens
Fragen aus der allgemeinen Arithmetik , der an a begriffen der Mathematik

,
wobei er auf das phil o

lytischen und der synthetischen Geometrie . Seine s e phische Gebiet übergreift. Aus dem Bestreb en
,

Hauptwerke sind : „Vorlesungen über al lgeme ine die Wissenschaft ins Volk zu tragen
,
i st auch Stolz’s

Arithmetik “ d ie sehr grofs angelegten „Grund Buch „Die Sonne “ hervorgegangen .

züge der D ifi'

e re n tial und Integral re chnung “ und die Am 30.November 1905 starb Professe r D r . Zi e gl e r ,

„Theoretische Arithme tik “ . In einer Ge le ge nhe its D ire k tor des Pathologischen Instituts in Fre iburg,
rede über Gröfs e n und Zahlen “ gibt Stol z e ine 58 Jahre alt.

P r e i sau sschr e ib e n .

Die Furstl i ch Jab le n owsk ische Gesells chaft in Leipzig stell t in ihrer mathematisch—naturw issen
schaftl ich en Sekt ion folgende Preisaufgab en .

1 . Fu r d a s J a h r 1906
Es wird eine Untersuchung der den Bernoull ischen Zahl en analogen Zahlen

,
namentli ch im Geb ie te

d er ell ip tis chen Funktionen
,
welche die komplexe Multipl ikation zulassen , gewünscht.

2. F ü r d a s J a h r 1907
Es solle n eingehende und e inwandfreie experimentel le Untersuchungen angestellt werden , die e inen

wesentli chen Beitrag zur Feststel lung de r Gesetze der li chtel ektrischen Ströme l iefern .

3 . F ü r d a s J a h r 1908
Es soll en unter B e ruck s ichtigung der den Gegenstand behandel nden Literatur auf experimentel lem

Wege Beiträge zur Lösung der Frage geli efert werden
,
von wel chen b e e influsse nde n Verhältnissen be i

kristall isierenden Substanzen die Entstehung der verschiedenen einzelnen Kristal lformen oder d ie gegenseit ige
Kombination derselben abhängig ist oder abhängig sein kann . Es w ird gewünscht, dafs dabei namentl ich
sol che Substanzen in Betracht gezogen werden , welche e ine Verallgemeinerung der gewonnenen Resul tate
auf die natürl ichen Min e ralve rk e m m n iss e zul assen würden und deren parage n e tische Erscheinungen dem
Verständnis näher bringen könnten .

4 . F ü r da s J a h r 1909
Es w ird eine Präzision der Faktoren gewünscht

,
die veranlassen , dafs be i gewissen Wasserpflanzen

die Lange der Blattsti e le usw. durch die Wasserti efe regul iert wird und dafs j e nach den Aufse nb e dingunge n
Wasserblätter o der Luftblätter entstehen .

Der ein zelne Prei s beträgt 1 500 Mark . Die Zeit der Einsendung endet mit dem 30. November des
angegebenen Jahres

,
und die Zusendung ist an den Sekretär der Gesellschaft (fur das Jahr 1906 an Herrn

Gehe imen Hofrat Professor Dr. A u g u s t L e s k i e n Leipzig, Ste phan strafs e 10/ 12) zu r i ch ten .

B e r i ch ti gunge n de s Mitgli e de rve r ze i chn i s s e s .
Dr. B o h m E d l e r v o n B öh m e r s h e i m in Wien ist Professor für physikalis che Geographie .
Professor Dr. G . C . L a ub e in Prag ist Hofrat.
Professor Dr. L e n z in Prag i st Hofrat.
Dr . L . H . Me y e r in Prag ist Professor der C hemie .
Dr. V . F . S c h i ffn e r ist Professor der Botanik in Wien (nicht mehr in Prag).
Dr . T i e t z e in Wien ist Hofrat .
Hofrat Dr. T e u l a in Wien ist Professor der Geologie (und n icht auch der Min eralogie) .
Professor Dr. A . E . Vo g l in Wien ist i n den Ruhestand versetzt .

B e r i ch tigung zu de m Ne k r o l og S. 4 4 .

Die Mutter von Karl Fre iherr von Fri tsch war n i c h t e in e Gräfin Sanden, sondern eine geborene
Baronesse v o n R e s e n b a ch ; deren Schwester , die sich nach dem Tode der Mutter des verwaisten Knaben
annahm

,
war eine Gräfin Santi

,
geb . von Rosenbach . O . L u e d e ck e .

Abg e s ch lo s s e n d e n 30. Ap r i l 1906 . D ruck vo n Ehrhard t Kar ras i n Ha l le a.. S.
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Kasse nve rWaltung de r Akade m ie .

Zum Schatzmeister d er Akademie ist mit Zustimmung des Adjunk te nk olle gium s Herr Rechnungsrat
Be li ze , Quästor der Universität in Halle a . S . , bestellt . I ch bitte, künftig all e für die Akademie bestimmten
G eldsendungen n icht mehr an den Präsidenten zu adressieren

,
sondern an den genannten Schatzmeister d er

Akademie . Dr. A. Wange rin.

E rgebnis de r Adjunktenwahl im 11. Kre ise . (Previnz Sachsen n ebs t Enklaven).
Die nach Leopoldina XL II

,

‘

pag. 57 unter dem 30. Apri l 1 906 mit dem Endtermine des 28 . Mai

1906 ausgeschrieb en e Wahl eines Adjunkten fur den 1 1 . Kreis hat nach dem von dem Herrn Notar Justizrat
H e r m a n n B e n n e w i z in Halle a . S. am 29. Ma i 1906 aufgenommenen Protokol l folgendes Ergebn is gehabt.

Von den 36 gegenwärtigen stimmberechtigten Mitgl iedern des 1 1 . Kreises haben 28 ihre Stim m

zettel rechtze itig' eingesandt. Von diesen lauten
22 auf Herrn Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Volhard in Halle ,
6 au f Herrn Geheimen Medizinal rat Professor Dr . W. R oux in Halle .

Es ist d emnach
,
da mehr als d ie nach 6 30 der Statuten notwendige Anzahl von Mi tgl iedern an

der Wahl tei lgenommen h aben
,

Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr . Vo lhard in Hall e
zum Adjunkten fur den 1 1 . Kre is (Provinz Sachsen nebst Enkl aven) mit einer Amtsdauer b is zum 29. Mai

191 6 gewählt w e rde n .

Derselbe hat die Wahl angenommen .

H a l l e a. S.
,
den 3 1 . Mai 1906 . Dr. A. Wange rin.

Leopoldi na XLII .
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E rge bnis de r Wahl e ine s Vors tandsm i tgliede s de r Fachsek tion (1) für Mathe m atik undAs tronom ie .

Die nach Leopoldina XLII
,
p . 5 7 unter dem 30. April 1906 mit dem Endtermine des 28. Mai 1 906

ausgeschriebene Wahl eines Vorstandsmitgl iedes der Fachsektion ( 1) für Mathematik und Astronomie hat nach
dem von dem Herrn Notar Justizrat H e r m a n n B e n n e w i z i n Hall e a. S . am 29. Mai 1906 aufgenommenen
Protokol l folgendes Ergebn is gehabt.

Von den 8 3 gegenwärtigen stimmberechtigten Mitgl iedern dieser Fachsektion haben 55 ihre Stim m

zettel rechtze itig e ingesandt. Von d iesen lauten
4 7 auf Herrn Professor Dr. G. Cantor in Halle

,

3 auf Herrn Professor Dr. Gutzm e r in Halle ,
3 auf Herrn Professor Dr. Kre utz i n Kiel ,
2 auf Herrn Professor Dr. Se e l ige r in Bogenhausen bei Munchen .

Es ist demnach , da mehr al s d ie nach 5 30 der Statuten notwendige Anzahl von Mitgl iedern an

der Wahl te ilgenommen haben
,

Herr Professor Dr. G. Cantor i n Halle
zum Vorstandsm itglie de der Fachsektion für Mathematik un d Astronomie mit einer Amtsdauer b is zum 10. Jul i
1916 gewählt w e rde n .

Derselbe hat d ie Wahl angenommen .

H a l l e a . S.

, den 3 1 . Mai 1 906 . Dr. A. Wange rin.

Wahl e ine s Vors tandsm i tgliede s de r Fachsek tion (5) fur Botanik.

Nach Eingang der unter dem 30. Apri l 1906 erb etenen Vorschläge für d ie Wahl eines Vor
s tandsm itgli e de s der Fach sektion (5) fur Botanik s ind am 3 1 . Mai an all e dieser Sektion ange he rige n

stimmberechtigten Mitgl ied er Wahlaufforderungen und Stimmzettel versandt. Sol lte e in Mitgl ie d diese Sendung
n icht erhal ten haben

,
so b itte ich

,
eine Nachsendung vom Bureau der Akademie (Wilhe lm strafse Nr. 37)

verlangen zu woll en . Sämtl iche Wahlberechtigte ersu che ich
,
ihre Stimmen bal dmögl ichst

,
spätestens b is

zum 26 . Juni 1906 an mich einsend en zu wol l en .

H a l l e a . S .

,
d en 3 1 . Mai 1906 . Dr. A. Wange rin.

Ve rande rungen im P e rsonalbe stande de r Akade m i e .

Ge st orb e n e Mi tgl i e de r
Am 1 5 . Februar 1905 in D resden : Herr Geheimrat Dr. R udolf Bie de rm ann Gunthe r i n Dresden . Aufgenommen

de n 25 . Dezember 1866 .

Am 1 1 . Mai 1906 i n Stegl itz : Herr Professor Dr . Carl J ohanne s W ilhe lm The odor Pape in Stegl itz . Auf
genommen den 28 . Oktober 1887 .

Am 25 . Mai 1 906 in Tüb ingen : Herr Dr. Chris toph Frie drich H e ge lm aie r, Professe r a . D . der Botanik an

der Un ivers ität in Tübingen . Aufgenommen den 8 . September 1873 .

Dr. A. Wange rin.

Be i trage zur Kasse de r Ak ade m i e . R m k _

Mai 9. 1906 . Von Hrn . Professor Dr. Supan in Gotha Jahresbeiträge fur 1 905 und 1906 12

23 . Professor Dr . Loew in Tok io Jahre sb e i trag i üf 1906 6

26 . Professor Dr . Dorn in Halle Ablösung der Jahresb eiträge 60

Dr: A. Wange rin.
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spi elend ; im Englischen und Ital i enischen wurden sie von der Mutter in Verb indung mit Sprachlehrern
unterrichtet und A l b e r t nahm in den oberen Klassen des Gymnasiums sogar te il am hebräischen Unter
richte

,
der ihm für seine damals in Aussi cht genommene Karriere wünschenswert erschien . D a se in Vater

näml ich durch d ie Verheiratung e inen Anteil an der Verlagsbuchhandlung von Ore l l , Füssl i und C ie . e r

hal ten hatte
,
war es sein Plan , dafs der älteste Sohn einmal die Leitung d ieses Geschäftes übernehmen

sol lte . Aber noch währen d dessen Gymnasial zeit gab es Veranlassung, j enen Antei l zu verkaufen, und nun

e ntschlofs sich A l b e r t zum Studium der Medizin , auf das er durch allerl e i naturw issenschaftl iche Lieb
hab e re i e n hingewiesen wurde.

Schon als Knab e hatte er Schmetterl inge gesammelt und gezüchtet und auf dem Gymnasium begann
sich ein so l ebhaftes Interesse für die heim ische Flora zu entw ickeln , dafs der j unge Student s ich in de n
ersten Semestern zusammen mit sein em Landsmann und Freunde N a g e l i u nd unter An l eitung keines
geringeren als Oswald H e e r fast ganz der Durchfors chung der Pflanzenwelt in der Umgebung Zürichs
hingab und auf diesem Gebiete sogar seine e rste schriftstell erische Tätigkeit entfal tete . Im Jahre 1839
erschien se in „Ve rz e ichn ifs der phan e rogam ische n Gewächse des Kantons Zürich “ , das keine ble fs e Auf
zählung der Arten und Fundorte war

,
sondern auch auf klimatische und Bodenverhältnisse Rücksicht nahm

und d ie wirk l ich einheimischen Pflanzen von eingewander ten und kultivierten unterschied . K o e l l i k e r hatte
im Frühj ahr 1836 im Al ter von 19 Jahren d ie Universität se iner Vaterstadt b ezogen und dort ganz b esonders
naturw issenschaftl iche Studien neben den medizini sch en Vorlesungen und P räparie rübunge n betrieben . Aus
dieser Zeit sind von seinen Lehrern besonders hervorzuheben : Arnold E s c h e r v o n d e r L i n t h ( i n Geologie) ,
Jul ius F r ö b e l (Mineral ogie) , Me u s s o n (Physik) , L öw i g (C hemie) , Ok e n (Zoologie und Naturphiloswhi e ),
Friedri ch A r n o l d (Anatom ie) . Die klinischen Semester, die er auch schon in Zürich b egonnen hatte, setzte
er auf zw ei anderen Universitäten fort : i m Sommer 1839 g ing er für ein Semester nach Bonn und dann
verbrachte er drei Semester (bi s Ostern 184 1 ) i n Berl in , e ine Univers ität , die e inen Wendepunkt in se inem
Leben bedeutet. Hatte er doch hier das Glück in Johannes Mü l l e r und Jakob H e n l e nicht nur hervor
ragen de Gelehrte

,
sondern auch w issenschaftl ich e Berater und in letzterem einen Freund fürs Leben zu ge

winnen . Sie waren es
,
die ihn in d ie vergle i ch ende Anatomie und in d ie damals erst durch Sc h w a n n s

Entdeckungen begründete Gewebelehre e inführten und den j ungen Studenten für ein Gebi et b egeisterten
,
auf

dem er selbst bald e in Meister werden sol l te . Nachdem er einige Zeit sich mit e inem kl einen Mikroskop
von C h e v a l i e r behol fen hatte

,
erwarb er in seinem neunten Semester ein en S c h i c k

,
der ihn „d ie halben

Nächte “ an d ie Arbeit fesselte
,
zu d er er si ch auf einer Rei se nach Wyk und Hel goland das Material ge

sammelt hatte . Aber auch Männer wie E h r e n b e r g
,
R em a k

, Me y e n waren in Berl in se ine Lehrer und
b l i eben n icht ohn e E influfs auf se in Leb en . Für d ie p r a k t i s c h e Medizin hatte er von Anfang an e in

geringeres Interesse und Verständnis ; er erzählt n icht ohne eine gewiss e Selbstironie, wie er in der Pol ikl in i k
bei einer an Fettpolster reichen Frau die Ade rlafsve n e n icht finden konnte und b e i einer Zwil lingsschwange r
schaft erst von der Hebamme auf den „zweiten kommenden Weltbürger “ aufmerksam gemacht w erden m ufste .

K o e l l i k e r hat sein e Studienzeit sehr gut ausgenutzt und schon in diesen jugendlich en Jahren den
Fl e ifs entwickel t

,
der ihn durch sein ganzes langes Leben begle itet und zu so grefsen Erfolgen geführt hat.

Aber auch nach zwei anderen Richtungen hin hat er schon als Student e ine Anlage gezeigt
,
der e r treu

gebl ieben ist : den Trieb zu selbständigen Forschungen und die Neigun g
,
mit hervorragenden Gelehrten se ine r

Zeit in persönl iche Berührung zu treten und im gegense itigen Gedankenaustaus ch seine Kenntnisse und Er
fahrunge n zu bereichern . Seine äufs e re n Lebensverhältnisse waren derart ige , dafs er s ich nach keiner Richtung
hin Beschränkungen aufzul egen brauchte ; er verfügte ebenso über l iterarische Hil fsmittel w ie er Reisen unter
nahm , die se inen Studien zugute kamen . Schon al s Berl iner Student schaffte er sich das Archiv an

,
wel ches

den Namen seines Begründers J . Mü l l e r trägt, und als e r einige Jahre später nach Neapel kam , um sich de r
Tierwel t des Mi ttelmeeres zuzuwenden

,
war es das erste , dafs er das vierbändige Fe lie w e rk dell e C h i aj e s

erwarb . Se ine erste Stud ienreise machte er von Berlin aus in den Herbstfer ien in Gemeinschaft mit Nag e l i ,
der lange Jahre hindurch sein treuester Begle iter durchs Leben gewesen ist

,
nach Wyk auf Föhr und nach

Helgoland . Hier l egte er den Grund zu seiner Arbeit „Untersuchungen uber die Ge schle chtsve rhältn iss e de r
w irbellosen Thiere und über die Bedeutung der Samenfäden “

,
mit der er s ich 184 1 de n Doktorgrad in der

philosoph ischen Fakultät seiner Heimatstadt erwarb .

Um S c h l e i d e n s Bekanntschaft zu machen
,
hiel t er s ich im Frühjahr 184 1 nach beendigtem Stud ium

in Berl in n och 1 4 Tage in Jena auf
,
dann kehrte er nach Zürich zurück und machte dort das Staats examen.



77

Neben seinen Vorbere itungen dazu fand er Zeit genug
,
um im Sommer 184 1 die Entwicklung zweier

deren Eier er in der Limmat gefunden hatte
,
zu untersuchen und die gewonnenen Resultate

zu e iner P re m e tion sarb e it in der medizin ischen Fakultät von Heidelb erg zu verwerten . Es war seine b ekannte
Abhandlung „Obs e rvatie n e s de prima in s e cte rum genesi “ , die 184 2 gedruckt wurde. Im Jahre 184 0 hatte Henl e
die Professur für Anatomie in Zürich übernommen . Bei ihm wurde K o e l l i k e r im Wintersemester
Hilfsass istent . Nach Schlufs desselben unternahm er

,
w iederum zusammen mit seinem Freunde Nag e l i , die

bere its erwähnte Studienrei se nach Neapel und Messina
,
d ie ihn bis in de n Septemb er dieses Jahres au s

Mittelmeer fesse lte und ihm reichen Stoff zu Untersuchungen und Publ ikationen e inbrachte . Nach sein er
Rückkehr wurde er Prosektor unter Henle

,
was er bis zu m Frühjahre 184 4 bl ieb , und 184 3 habil it ierte e r

s ich nach der Sitte der damaligen Zeit durch einen einfachen Probevortrag er wählte das Thema „Die
Entwickelung der w irbell osen Thiere “ in der mediz in ischen Fakultät von Zürich .

Als Henl e einem Rufe nach Heidelberg Folge gel eistet hatte
,
wurde se ine b isherige Professu r in

Zürich getei lt . K o e l l i k e r wurde 184 4
,
als er im 27 . Lebensj ahre stand, Professe r extraordinarius für Phy

s iologie un d vergleichende Anatomie und bezog dafür einen Gehalt von 1200 Fr. Seine Antrittsvorle snng
hielt er über die V e r r i c h t u n g e n d e s G e h i r n s. In den sieben Semestern

,
welche er als Dozent in Zürich

wirkte
,
hat er e in e sehr viel se it ige Lehrtätigkeit entfaltet und neben physiologi schen und vergle ichend

anatomischen Vorlesungen und Übungen auch d ie E ntw ick e lungsge s chichte , normale und pathologische Anatomie ,
sogar Gesch ichte der Medizin vertreten . Als er gerade das 30. Lebensjahr vollendet hatte, im Sommer 184 7
erhielt er ein en R uf nach Würzburg

,
den er

,
wie er selbst sagt

,
vor allem seiner „Entwicklungsgeschichte

der C e phale pode n “
zu verdanken hatte . Vielleicht hätte er ihn nicht angenommen

,
sonde rn wäre se iner

Vaterstadt treu gebl ieben . Ausschlaggeb end für seinen E ntschlnfs w ar der Mangel an Entgegenkommen ,
welchen er in Bezug seines Wunsches

,
menschl iche Le ichen für histol ogisch e Untersuchungen üb erl assen zu

bekommen
,
zu erfahren hatte. Er siedelte im September 184 7 als ordentl icher Professor für Phys io logi e ,

sow ie mikroskopische und vergleichende Anatomie nach Würzburg über
,
nachdem sein Abschie d von Züri ch

in mehrfacher Weise feierl i ch begangen war . In Späteren Jahren suchte m an ihn wieder für d ie Univers ität
s einer Vaterstadt zu gewinnen

,
erhielt ab er e ine abschlägige Antwort und erntete

,
was man (d . h . der damal ige

Erziehungsrat “ ) ge sä e t hatte .
Ein Jahr spater ( 1 4 . Dezember 184 8) verheiratete er sich in Montagny (Kanton Waadt) mit Fraule in

Maria Sc h w a r z von Mell ingen im Kanton Aargau
,
die im erstgenannten Orte b ei e in em Geistl ichen in

Pens ion gewesen war . Sie war um sechs Jahre jünger als K o e l l i k e r
,
der „durch ihre Lieblichkeit , Gute

und anspruchslose s Wesen “ von ih r gefessel t wurde . Von den drei d ieser Ehe e n tsp e ss e n e n Kindern s ind
d ie beid en ältesten Söhne , die die Geleh rtenlaufbahn ergriffen haben der erste

,
Theodor

,
i s t j etzt

Professor der C h irurgie in Leipzig und Mi tgl ied unserer Akademie , der zweite Besitzer e iner chemischen
Fabrik das jüngste e ine Tochter

,
die mit e inem Professo r der Jurisprudenz vermählt ist. Durch all e

drei ist der al te Herr Grofsvate r geworden . Er hatte auch das Glück , im Jahre 1898 im Kreise der Seinigen
d ie goldene Hochzeit zu feiern ; dre i Jahre später (am 8 . Jul i 1901) starb se in e Gattin . Doch aus der Zeit
vorher ist noch mancherlei zu berichten .

Neben seiner geistigen Ausb ildung ist von früh an auch auf die Pflege des Körpers hoher Wert
gelegt w e rde n und ihr ist es ge wifs n icht am wenigsten zu danken

,
dafs K o e l l i k e r s ich ausgezei chneter

G esundheit zu erfreuen hatte und ein hohe s Alter erre icht hat. Die natürl ichen V erhältnisse seiner Heimat
brachten es mit sich

,
dafs der Knabe sein e fre i e Zeit im Sommer mit Baden und Schwimmen , im Winter

mit Sclrlittschuhlaufe n verbringen konnte ; e s wurde fl e ifs ig geturnt und gesp ielt und der j ugendl i chen Kraft
i n al lerle i Übermut Ausdruck verl iehen . Wir beide , sagt er selbst von s ich und seinem Bruder

,
waren wil de

Buben und machten un seren Eltern manche Sorge . Er wurde später Mitgl ied des Zofinge rve rcins ; so nannte
s ich eine für alle schweizerischen oberen Gymnasien und Univers itäten gemeinsame allgemeine Vereinigung

,

die als Abzeichen das schweizerisch e silberne Kreuz auf rotem Grunde auf den Mützen trug und der V ater
landslie b e und Freundschaft gewidmet war. Neben r e ge lm äfs ige n wissenschaftl ichen Sitzungen wurde die
Gesel ligkeit und vor allem auch der Gesang gepflegt. K o e l l i k e r rühmt sich ein vorzügl icher Jodler gewesen
zu se in , der es mit manchem Sennen

'

aufnehmen konnte . Auch in den Leibesüb ungen hat e r es zu einer

1 Es handelte sich um C h i r o n e m u s und S i m u l i a. In seinen Lebenserinnerungen ist das Versehen unter
gelaufen dafs s tatt letzterer D o n a c i a gedruckt ist.
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gewissen Meisterschaft gebracht : d ie Turnfeste, welche damal s bei der schwe izer ischen Jugend eine grofs e
Roll e spielten und al lj ährli ch stattfanden , brachten ihm mehrfache Preise e in , und wer die örtl ichen Ver
hältn i sse des Golfes von Neapel kennt, der w ird dem jugendli ch en Schw immer vol le Achtung spenden müssen,
wenn er erfährt, dafs er vom C astell o dell’ e ve b is zum Palazzo di D e nn’ Anna am P os ilipp geschwommen
ist

,
ein Weg

,
der über 2 Stunden in Anspruch nahm . Auch Reiten , nach de r Scheibe schie fs e n und ganz

besonders der Jagd obl iegen waren ihm fesselnde Beschäftigungen . I n letzterer Hins i ch t gi lt von ihm „früh
übt sich

,
was ein Meister werden w il l “ . Mit Spatzen- ' und Krähe n schi e fs e n hat er als Knabe begonnen und

dann den Wildenten und Reihern au f dem heimatl i ch en See aufgelauert
,
b ei einer s olchen Gelegenheit auch

e inmal d ie aufgezogen e „L i e blings e n te “ der Frau Professor H i r z e l zur Strecke gebracht, und später hat er der
Hoch und Niederjagd viel e nnve rge fsliche Stunden zu verdanken gehabt, die er in l ieber gastfre ier Gesellschaft
verleb t und genossen hat und die n icht immer ohne Gefahr für ihn und seine Begle i ter verliefen . Er w idmet
d iesen Jagderlebnissen einen längeren Exkurs in se in e n Leb enser innerungen . Und dafs er w irkl ich e in grofse r
Jäger vo r dem Herrn war , beweist di e Tatsache , dafs er n och im 79. Lebensj ahre vier Hirsche

,
darunter

e in en „kapital en “ Achtender und im 80. einen Zehnender erl egte . Nicht nur d ieser Sport führte ihn oft in s
Hochgebirge, wo er i n vornehmer Begle itung auf Gemsen birschte ; das Gebirge mit seiner gre fsartige n Natur,
mit se iner Pflanzen und T i erwel t b ildete von Jugend auf einen Anziehungspunkt für ihn und er hat im
B e rge ste ige n nicht G eringes gele iste t. Die erste gröfs e re Tour unternahm er b ere its als 1 7 j ähriger junger
Mensch in botanischem Interesse und unter Anl eitung des berühmten v. C h a r p e n t i e r , den er in Bex auf

gesucht hatte . Er ging von hier in das Val de Bagnes im Wal lis
,
stieg zur Alp Che rm ontan e hinauf, dann

mit e inem Führer über den 2786 m hohen C ol de Fene tre nach Valpel l ina im gleichnamigen Tale und kehrte
über den St. Bernhard nach Hause zurück . Als schönste B e rgre is e bezeichnet er .

eine 1837 unternommene
Rundtour um den Mon te Rosa . D och n och manche andere

,
mit Strapazen und Gefahren verbundene

,
abe r

durch den Naturge nufs rei ch belohnte Partie unternahm er in der Zeit seines Züricher Aufenthalts in das
h eimatl i che und benachbarte Alpengeb iet .

In wissen schaftl icher Beziehung fand er in Zürich reiche Anregu ng durch d ie n aturforsche nde , auch
durch die antiquarisch e Gesellschaft

,
durch die in j en e Zeit fallende Entde ckung der Pfahlbauten

,
besonders

aber durch engeren An schlufs an H e n l e und den Klinike r Karl Ewald H a s s e
,
durch welch letzteren er in

ausgezeichneter Weise in d ie pathol ogische Anatomie und in d ie von ihm bisher weniger gepflegte praktisch e
Medizin e ingeführt wurde . Neben zahl reich en anderen histologischen und zoologischen Arbeiten entstanden
damal s auch einige im Gebiete d er pathologischen Anatomie . Sein Wirkungskreis und Arbeitsfeld wurd e“

wesentl ich erweitert und anfänglich sogar entschieden üb e rbürde t , nachdem er d ie Professur in Wurzburg
übernommen hatte . Denn neben der Physiol ogie und vergl eichenden Anatomie

,
für w elche er b erufen war,

vertrat er gle ichzeitig zwe i von ihm zum ersten Male in den Unterricht e ingeführte D iszipl inen : mikroskopische
Anatomie und Entw icklungsgeschichte ; nach de m Tode von Mü n z im Jah re 1 84 9 übernahm er auch n och

die Anatomie des Menschen und wurde so D ire k tor
i

zwe ie r In st itute
,
eine Stel lung, d ie ihn n ötigte, i n manchen

Semestern 14— 1 6 Stunden zu l esen . Unterstützt wurde er in der Durchführung se iner mannigfachen Auf
gaben

,
die er aus e igener Initiative noch durch Einführung der vergl eichenden Methode in Histologie, Ent

w ick lungsge schichte und Physiologi e, sowie der topographischen Anatomie vermehrte, eine Reihe von Jahren
h indurch von Heinrich Mü l l e r (am 10. Mai 1864 durch einen jähen Tod der Wissenschaft entrissen) ,
Franz L e y d i g ( 1857 nach Tübingen berufen) und C arl G e g e n b a u r , welch letzterer im ersten Würzburger
Semester noch sein Zuhörer war und sich dann 185 4 dort hab il itiert hatte ( 1856 nach Jena berufen) . Nach
dem Tode Mü l l e r s trat e ine Trennung der b isher in eine Hand gelegten Fächer ein . Für Physiologi e
wurde v o n B e z o l d berufen und K o e l l i k e r behiel t di e Leitung des anatomischen und z e oto m ische n Instituts ,
b is durch die Berufung Karl S e m p e r s für die n ach L e i b l e i n s Tode ne u zu besetzende zoologische Professur
e ine Umgestaltung mit dem letzteren Institute vorgenommen wurde . Durch Abtretung der Wirbel losen aus

der vergleich end - anatomischen Sammlung an den Zoologen und der tie rischen Mifsb ildunge n an den Patho
l e ge n , vereinigte K o e l l i k e r die vergle i chende Anatomie der Wirbel t iere mit Histologie und Entwicklungs
geschichte zu einem Institute

,
das fortan den Namen „für vergleichende Anatomie , Mikroskopie und Ent

w ick e lungsge s chichte
“ trug . Die mensch l iche Anatomie behielt der unermüdli ch tätige Mann daneben b is

zur Voll endung sein es 80. Leb ensj ahres dann wurde Ph . Stöhr , der während sechs Jahren das 1884
gegründete Extraordinariat für Anatomie innegehabt hatte

,
zu se inem Nachfolger ernannt, während K o e l l i k e r

auch j etzt se in zweites Institut n och n icht aufgab und di e einschlägigen Vorl esungen und Kurse abhiel t.
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Von seinem 80. bis 85 . Lebensj ah re h ielt er im Winter mikroskopischen ' Kurs und las ‘ im Sommer
uber Entwicklungsgeschichte ; vom 85 . Jahre ab prufte er noch im Doktorexamen , behiel t auch se ine Zimmer
im anatomis chen Institute b e i und arbe itete dort re ge lm äfs ig während des Vormittags .

In, dieser langen Zeit se iner wissenschaftl ichen Wirksamkeit ist K o e l l i k e r mit vielen Gelehrten ,
darunter den hervorragendsten Vertretern ihrer Zeit

,
des In und Auslandes in mehr oder weniger nahe

persönliche Beziehungen getreten
,
hat bedeutende Männer als P rose k te re n unter s i ch gehabt und n icht minde r

e ine Reih e tücht iger Forscher in seinen Inst ituten ausgeb ilde t und hat mit den meisten auf gutem Fufse

gestanden . „Was die Beziehungen zu meinen Kollegen anlangt, so äufse rt er sich selbst, so kann i ch wohl

s agen, dafs, wenige Ausnahmen abgerechnet, uns al le , Mediz iner w ie Naturforscher, e in Band vereinte , dafs
auf Hochachtung vor dem ehrl i chen wissenschaftl ichen Streben und den gegenseitigen freundschaftl ichen
Gesinnungen sich gründete “ Man könnte viel le icht auf diese Bez iehungen das Wort anwenden , welches in
neuester Zeit in d er auswärtigen Politik eine gew isse Rolle gespie l t hat , dafs s ie te ils freundschaftliche,
j ed enfalls aber „korrekte “ gewesen se ien . Wirklich nahe gestanden hat er sich m it Rudol f V i r c h o w

,
der

b is 1856 sein Würzburger Kollege war
,
und mit Heinrich Mü l l e r

,
dem früh Dahingeschiedenen . Dem ein en

hat er vor sein er Übers iedelung nach Berl in in einer Festsitzung der physikal is ch -medizin ischen Gesell schaft
e ine glän zende Abschiedsrede gehal ten ; den anderen an derselben Stätte durch einen Nekrolog geehrt.

Mit Gel ehrten des Ausl an des ist K o e l l i k e r hauptsächl ich auf seinen vielfachen Reisen in Berührung
gekommen

,
da er j ede Gelegenheit benutzte

,
um im Verkehr m it Fachgenossen die geme insamen w issenschaft

l ichen Interessen zu fördern
,
und durch mündlich e Aussprache und Demonstration seine Ansichten zu prüfen

und zu befestigen
,
auch die Sammlungen der ihm unterstel l ten Insti tute zu bereichern . So hat er d ie Be

kann tschaft gemacht von S c h w a r m und den äl teren va n B e n e d e n
,
als er im Frühjahr 184 5 einige Tage

i n H olland verweil te , um von da aus einen l ängeren Aufenthalt i n L ondon zu nehmen . Dort hat er mit
Männern verkehrt w ie T o d d

,
B o w m a n n , G r a y , G r a n t , Richard Ow e n , S h a r p e y , F o r b e s , Henry S m i t h ,

W harton J o n e s , Robert B r o w n ,
Roderi ck Mu r c h i s o n u . a . Diese Bekanntschaften zu erneuern und neue

anzuknüpfen
,
bot sich ihm auf einer zweiten Re ise nach H olland, England und Schottland fünf Jahre späte r

G elegenh e it .
Au s dieser Ze it sind die folgenden Namen zu nennen : Sc h r ö d e r v an d e r K e l k

,
H a r t i n g ,

dessen reichhaltige Sammlung mikroskopischer Präparate se ine Bewunderung erregte
, D e n d e r s

,
van d e r

H e e v e n und H a lb e r t s m a
,
sowie der dam als in Holland wei lende P iemontese Marchese C o r t i

,
desse n

Name bald dauernd mit dem Gehörorgane de r Wirbel tiere ve rknupft wurde . In England waren es John Go o d s i r ,
S i m p s o n

,
C h r i s t i s o n

,
Allen T h o m s o n und Will iam T h o m s o n , Qu e c k e t t , C a r p e n t e r , T o m e s , P a g e t ,

Wa t e r h o u s e
,
A c l a n d

,
der D irektor des C hristchurch -Museum in Oxford , wo er auch seinen Schüle r,

u nseren J . V. C a r u s traf, S t r i c k l a n d , den Mon e graphe n des D e de , und Thos . H. Hu x l e y . Gerade mit England
und seinen viel en namhaften Forschern ist K o e l l i k e r vielmal s in Berührung gekommen ; er hat für das Land e ine
besondere Vorlie b e besessen und auch all en Grund geh abt, d ie Freundschaft, die ihm von den verschiedensten
Seiten entgegengebracht w urde

,
zu erw idern und zu pflegen , so dafs e r in späteren Jahren auch in

B egle itung se iner Frau und seiner Kinder gern von der ihm angebotenen Gastfreundschaft Gebrauch gemacht
hat. So l e rnte er nach und nach alle bedeutenden Männer se in er Wissenschaft in Grofsbritann ie n kennen ;
denn den früheren sind au s den sech ziger und s iebziger Jahren noch h inzufügen : J. Ma r s h a l l

,
Wi l l i a m s e n

A . G ü n t h e r
,
L . C l a r k e , W . H. F l o w e r

,
W . T u r n e r

,
J . L i s t e r , J. Lu b b e c k , C l e l l a n d , E . F o r s t e r

,

E . Ray L a n k e s t e r
,
E . A. S ch ä f e r

,
K l e i n

,
T h a n e und B a l fo u r . In besonders nahe Beziehungen is t

e r zu Sh a r p e y und Allen T h o m s o n getreten , deren wissenschaftli chen E influfs auf sich er nicht geringer
angeschlagen hat als ih re l i ebenswürdigen C harakteranlagen und ihr freundschaftl i ches Entgegenkommen .

V on ausl änd ischen Gel ehrten anderer Staaten hat er auf der ital ien ischen Naturforscher -Versammlung zu

Ge nua 184 6 kennen ge lernt : F i l i p p o d e F i l i p p i , G e n e und den Prinzen Lucian B o n a p a r t e und in
Paris

,
welches '

e r meist nur auf kürzere Zeit vor ode r nach seinen engl ischen Re isen aufsuchte
,
i st er in

Berührung gekommen mit C l aude B e r n a r d , Alphonse Mi l n e -E d w a r d s
,
Q u a t r e fa g e s

,
Va l e n c i e n n e s

,

B a l b i a n i
,
de L a c a z e -B u t h i e r s , D u v a l und R a n v i e r. Während sich mit letzterem,

dem Histologen von
F ach

,
e in innigerer Verkeh r n icht anbahnte , s chlofs e r wirkliche Freundschaft mit G o l g i

,
den er zuerst

1 887 in Pavia aufgesucht hatte und dessen neue Färbungsm e thode er alsdann in Deutschland einführte . Bei
Gelegenheit des internationalen med izinischen Kongresses in Kopenhagen machte er die Bekanntschaft von
S t e e n s tr np ,

P a n u m
, C h i e v i t z und L ü tk e n .
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- Neben dem p e rson liche n Verkehre m it hervo rragenden Gelehrten des Auslandes, brachten ihm seine
Rei se n auch sonst m ann igfache Gel egenheit, se in e Kenntniss e und Erfahrungen

'

zu b erei chern . Fessel ten ihn
h ier d ie Schätze reichhaltiger Museen , s o fuhr er dort mi t hinaus , um den Gebrauch des Schleppnetzes
kennen zu le rnen oder d ie berühmten Brutkolonien an Schottl and s Küste zu besuchen

,
und überal l brachte

er auch etwas zur Bereicherun g der heimischen Sammlungen mit. Den Sinn für das Grofs e und Schöne
der Natur , der dem geborenen Schwe izer von Jugend an eigen war

,
hat er si ch all eze it bewahrt und ihn

zu pflegen Gelegenheit gehabt im schott isch en Hochgeb irge sowohl w ie an der engl ischen Küste
,
in Ital ien

und auf Sizil i en , wo er 1 852 die Eruption des Ätna zu beobachten das Glück hatte , in Span ien , das er
im Herbste 184 9 in Gesel l schaft mehrerer Würzburger Koll egen bereiste und in Nizza

,
wo er im Herbste

1856 u . a . mit Ernst H a e c k e l zusammen war . Dafe er dabe i e in Freund der Gesel l igke it war und ein
gewisses Interesse für das high l ife b e safs

,
dafs e r auch den Genüssen der Tafel n icht abhol d war und für

w eibl iche Anmut all ezeit e in ofl
‘

e n e s Auge b e safs , dafs er sein e scharfe Beobachtungsgab e auch da zur Geltung
b rachte , wo si ch ihm elegante Toil etten , fremde Trachten und Volksspiel e darboten , das alle s erfahren wir
aus seinen Briefen

,
d ie er an d ie gel i eb te Mutter und die treue Lebensgefährtin i n die Heimat schri e b “ .und

sein en Lebenserinnerungen beigefügt hat. Sie l esen s ich sehr angenehm und enthalten viel es In te re ssahte ,
lassen gelegentl ich auch einen Zug d es Humors erkennen , der im all geme inen nicht i n de n Vordergrund
seines Wesens trat . So schreibt er ( 185 7) aus Scho ttland u. a . : ich hab e wieder als gewöhnliche Reise
zugabe einen Furunkel und zwar d iesmal se itl ich an einem Teil e

,
den i ch n icht nennen w il l (Bottom auf

Engl isch) , sodafs i ch eben noch sitzen kann “ Einige Tage später traf er m it S y m e zusammen und

b enutzte d iese Gelegenheit
,
sich das Geschwür e fl‘n e n zu l assen

, „was er, wie mir sch ien , mit e iner wahren
Wonne tat und mich noch durch d ie Worte ‘what a good bottom

' auszeichnete . Nun ging die Heil ung
rasch von statten

,
und ich bin stol z darauf

,
von e inem so berühmten C hirurgen einen Schm ifs zu bes itzen ,

mit dem ich l eider nur im stillen Kämmerlein renommieren kann ,

“

Das waren abe r immer nur Wochen
,
höchstens Monate

,
die seine re ge lm äfsige wissenschaftl iche

Tätigkeit in angenehmer Weise unterbrachen und ihm neben geistigen Ge nu sse auch einige Erholung
b rachten . In der Heimat war er ununterbro chen tätig. Bei einer sehr ange strengten und ausgedehnten
Lehraufgabe ruhten die e igenen Untersuchungen nicht e inen Augenblick und gaben Veranlassung , d ie
gewonnenen Resultate den Fachgenossen auch durch mündlichen Vortrag zur Kenntnis zu b ringen . Wie
K o e l l i k e r s chen in Zürich e in treuer Anhänger der w issenschaftl ich en Korporationen gewesen war

, so
wurde er s ehr bal d nach seiner Übers iedelung nach Würzburg der Gründer der „p h y s i k a l i s c h
m e d i z i n i s c h e n G e s e l l s c h a f t “

,
die am 2. Dezember 184 9 mit 24 Universitätsmitgl iedern zum ersten

Male zusammentrat. Er i st im Laufe der Zeit neunmal Vorsitzender gewesen , und hat als sol cher auch beim
25 jährigen Stiftungsfe ste d ie Festrede gehalten = nachdem er die von ihm ve rfafste Festschrift überre ich t
hatte . Ebenso ist e r von Anfang an e iner der eifrigsten Fördere r der a n a t o m i s c h e n G e s e l l s c h a ft “
gewesen

,
als deren erster Vorsitz ender er 1887 die E röfi‘nungsre de in Leipzig h ielt und deren weiteren

Versammlungen er nur ein e inziges Mal aus Gesundheitsrücksichten nicht be igewohnt hat, auch an mehreren
i n t e r n a t i o n a l e n m e d i z i n i s c h e n K o n g r e s s e n (London , Kopenhagen , Berl in) hat er te ilgenommen .

Dagegen hat er der „D e u t s c h e n n atu r fo r s ch e n d e n G e s e l l s c h a ft “ , zu deren Ausschu fs m itgli e de er in
Wien gewählt wurde

,
n icht besonders sympathisch gegenüber gestanden

,
da er das Auseinandergehen in

viel e Sekti onen n icht b il l igte . Teilgenommen hat er an den Versammlungen in Karlsruhe in
Wiesbaden Berl in ( 1886) und Wien Auch mehrere Versammlungen ähnl i cher Gesellschaften
des Auslandes hat er b esucht und dabei auch Vorträge in der Landessprache gehalten ; das war, w ie schon
oben gel egentl ich bemerkt

,
184 6 bei der ital ienischen Naturforscher -Versammlung in G e n u a und be i de r

British Association for the Advan cement o f Sc ience auf ih rer 25 . Versammlung in G l a s g ow i m Jahre 185 5 .

Im Fruhl ing 1862 hiel t er in L ondon vor der Royal Society die C r o o n i a n L e c t u r e.
In seiner Stell ung als Professor der Un ivers ität gegenüb er ist K ö l l i k e r W eniger hervorgetr eten ;

er hat im Jahre 1870 das Rektorat bekleidet
,
i st e inige Mal e Mitgl i ed des Senats gewesen und hat , schon

hochbetagt , als Senior der Universität am 28 . November 1 896 bei Gelegenheit der Eröffnung
_des neuen

Koll e gie nhause s e ine Rede beim Festessen gehalten und darin einen Rückbl ick auf die Entw ickelung der
medizinischen Fakultät seit der Zeit se in er Zugehörigke it gegeben

,
dabe i ganz besonders Rudolf V i r c h o w ehrend .

Dafe ein Mann von der wissenschaftl ichen Bedeutung K ö l l i k e r s im L aufe eines l angen Lebens
und einer erfolgreichen Lehrtätigkeit selbst e ine Menge ve n Anerkennungen und Ehrungen erfahren hat,
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darf al s s e lbstve rstandlich angesehen werden . Gelehrte Korporationen , Koll egen und B e he rde n haben mit
e inander gewetteifert

,
auf solchem Wege wenigstens äufs e rlich dem Danke Ausdruck zu verl eihen

,
zu dem sie

s ich durch die von ihm ausgegangene ge istige Anregung und wissenschaftl ich e Bereicherung verpfl ichtet
fühlten .

Den Anfang machte d ie Se nck e nb e rgische naturforsche nde Gesel lschaft zu Frankfurt a . M. am 7 . April
1850 durch Verl eihung der s il bernen Söm m e ringm e daille und des damit verbundenen Ge ldpre is e s von
300 Gulden . Die französisch e Akademie der Wissen schaften zu Paris sprach ihre Anerkennung für seine
grundl egenden Werke Mikroskopisch e Anatomie “ und Handbuch der Gewebelehre “ aus durch Verleihung
eines Preises von 2000 Francs (am 30. Januar 185 4 ) und im Februar 1893 erh ielt er d en russischen
R kl itzk i -Preis im Betrage von 932 Rubeln für s ein e anatomisch m ikroskopischen Arbeiten über das zentral e
Nervensystem . Die kais. Le e p.

-C arolin ische Akademie
,
von der er am 1 5 . August 1858 cogn . L e e u w e n

h o e c k zum Mitglie de gewäh lt verl ieh ihm im Jul i 1897 die goldene C othe n ius-Medaill e, d ie k ön igl.
Gesell schaft der Wissenschaften zu London am 4 . November desselb en Jahres d ie gol dene Copley Medal
nebs t 1200M. und ebenfall s 1897 (am 21 . September) d ie schwedisch e Gesel lschaft d er Ärzte die goldene
Andreas Retzius-Medaill e mit der Inschrift : Investigator i naturae sagacissime e x i m iae artis Professori socio
suo m e ritissim o Societas Me dicorum Sue cana .

Sein 70. Geburtstag , der 6 . Jul i 1887 , b ot eine w illkommene Gelegenheit , dem Kol l egen seine
Anerkennung zu Füfs e n zu legen . Die medizinisch e Fakultät von Würzburg stiftete ihm einen s ilb ernen ,
z . T. vergol deten Pokal mit se inem Bilde und anderen Verzi erungen . Dieselbe überre ichte ferner e in e
Festschrift

,
i n wel cher Jul . Mi c h e l , de r Professor der Augenhei lkunde , über Se hn e rve nde ge n e ratie n und

Sehnervenkreuzung gesch rieb en hat ; andere Festschriften überre ichten d ie physikal isch-medizinische Gesellschaft
zu Würzburg

,
d ie n aturforsche nde Gesell schaft i n Hal l e (mit e iner phyte -pal äontologischen Arb eit von

Gr e gor K r a u s) und se in e Schül er in einem 4 4 4 Se iten starken Bande, der 25 Einzelabhandlungen enthält.
Im Jahre 1891 und 1 892 wurden es 50 Jahre

,
dafs K o e l l i k e r zum Docto r phi los e phiae i n Zürich

und Doctor m e dicinae in He idelberg promoviert war . Zur Erinnerung daran l iefs d ie Würzburger mediz in i sch e
Fakultät vom Bildhauer Prof. K n o l l in München seine Büste in Marmor ausführen und im Mikrok sopie r
saal e der Anatomie aufstel len

,
w ährend gle ichzeitig e ine Anzahl Kollegen ein Brustb ild von ihm vom

Kupfersteche r A . Wag e n m a n n in München herstel len l iefs
,
das ihm in zehn Exemplaren überrei ch t wurde .

Seine l i eben Fr eunde G u s t a f und A n n a R e t z i u s übersandten ihm einen aus dem Jahre 1 7 64 stammenden
silb ernen Pokal mit einer Widmung .

Aufs e rde m wurden ihm damal s ni cht w en iger al s acht Festschr iften überre ich t. Diej enige der Uni
ve rsität

,
des E idgenöss ischen Polyte chn ikums und der T i erarzneischule seiner Vaterstadt Zürich galt gle i ch

zeitig seinem alten Freunde und Studiengenossen K . W . v . N a g e l i und enthält 1 3 Abhandlungen verschiedener
Autoren . Die Zeitschrift für w i ssenschaftl i ch e Zool ogi e , d ie der Jubilar im Jahre 1 84 9 zusammen mit C .

Th . v . S i e b o l d ins Leben gerufen und bis an se in Ende mit redigiert hat, gab ihren 53 . Band als Festschrift
h eraus

,
begle itet von K o e l l i k e r s Bildnis in Hel iogravure, „dargebracht von Schülern und Verehrern “ (es sind

zehn Abhandlungen darin vereinigt) . Das anatomische Institut der Univers ität Würzburg w idmete ihm e ine
Festschrift m it fünf Abhandlungen . Aufs e rde m dedizierten ihm j e eine selb st ve rfafste Festschrift R . B e n n e t ,
Professo r der Anatomie in Gie fs e n („Über Hypotri chosis congen ita C arl G e g e n b a u r , Professor
d er Anatomie in Heide lb erg („Die Epiglottis . Vergleichend -anatomische Wilh. H i s , Professor der
Anatomie in Leipzig („Der m ikrophote graphische Apparat der Leipziger Wilh . Wa ld e y e r ,

Professor der Anatomie in Berl in („Beiträge zur Kenntnis der Lage der weib l i chen Beckenorgane , neb st
Beschreibung eines frontal en Ge fri e rschn itte s des Uterus gravidus i n Die Festschrift endlich , in der
Fr. Me r k e l , Professor der Anatomie i n Göttingen „Über das Jacob son sche Organ des Erwachsenen und die
Papilla palatina “ gehandel t hat

,
war von der Medizin ischen Fakultät der G eorgia Augusta zu Göttingen

gewidmet.
Zu einem Feste eigener Art gestaltete s ich endl ich der 80. Geburtstag am 6 . Jul i 1897

,
an dem

gl eichzeitig das Jahr begangen wurde
,
i n welchem er vor 50 Jahren al s Professor i n Würzburg eingezogen

war. Die Würzburger medizin isch e Fakultät w idmete ihm eine grofs e goldene Medail le mit seinem Brust
b ild e und der Inschrift „An ato m oru m hoc tempore principi colle gae egregie carissimo octoge nar io Universitatis

1) Seit dem 25 . Juni 1875 war er Obmann der Fachsektion fur Zoologie und Anatomie .
Leopoldina XLII .
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w irce b urge n si s Ord e m e dicoru m
“

. Von 260 Kollegen
,
Freunden und Schul ern erhie l t er e ine wunderbar

schöne “ Kun sttruhe ,
die ihn in hohem Mafs e erfreut h at ; i n seiner Autob iographie ist e ine wohlge lunge n e

Abbil dung davon enthal ten . Die Züricher n aturforsche ude Gesell schaft d edizierte ihm einen Jub e lband ihrer
Vie rte ljahrschrift. Alle dre i Ehrentage brachten aufs e rde m unzählbare Gratulationen

,
kunstvol l ausgestattete

Adressen
,
prächtige B lum e n sp e nde n und andere Geschenke .
Auszeichnungen noch anderer Art

,
die dem hochverdienten Gelehrten galten

,
sind d ie folgenden

d ie Un ivers itäten Utrecht und Bologna ernannten ihn zum Ehrendoktor der medizinischen Fakultät, die von
Glasgow und Edinburgh zum Docto r j ur is . Als Ritter d es K . Bayer. Maximil ians -Ordens für Wissenschaft
und Kunst erh ielt er gl ei chze itig den p e rse n liche n Adel , dem der Prinzregent L uitpe ld von Bayern am

12. Mai 1897 noch den T itel eines Wirkl ichen Gehe imen Rats nebst „Exzell enz “ hinzufügte . D afs d ie Stadt
Würzburg ihn zum Ehrenbürger wählte und der früheren Ste lze ngass e vor der Anatomie fortan de n Namen
Ko e ll ik e rstrafs e be il egte , waren Ehrungen der engeren Heimat, dafs er ab er auch zum Ritter des pre ufs ische n
Ordens pour l e mérite ernannt wurde

,
war eine Auszeichnung vor der gesamten Welt .

Das unvergängl ichste Denkmal hat sich unser Forscher sel bst gesetzt und der Nachwel t in Form
kleinerer und gröfs e r e r Abhand l ungen und zahlreicher umfassender Werke h interlassen, di e bere dtes Zeugnis
davon ablegen

,
was eines Mannes Kraft in ein em langen Leben zu l eisten vermag : Multa et Multum !

Ein chronologisches Verzeichn is sein er sämtli chen Publ ikationen wird dieser Schilderung seines Leb ens fe lgen .

Im einzel nen auf s ie e inzugehen
,
wurde h ier zu weit führen

,
aber die ganz aufs e rorde ntl iche n Verdienste

dieses Mannes w enigstens in gre fsen Zügen hervorzuheben
,
s ind w ir ihm unbedingt schuld ig. Vorangehen

mag e in Passus aus der Adresse
,
welche die phy sikal isch-medizin isch e Gesell schaft zu Würzburg unter Vorsitz

Th . B e v e r i s ihrem Ehrenpräsidenten zum 80. Geburtstage überreicht hat . Darin h e ifst es „Mit einer un
ve rgl e ichliche n All se itigkeit und seltenem Scharfbl ick begabt , haben Si e überall sofort d ie Fruchtbarkeit und
Tragweite eines neuen Gedankens

,
einer neuen Beobachtung , einer neuen Methode erkannt ; mit immer glei ch

bleibender Jugendl ichkeit haben Si e stets in das Neue s ich hin e inge le b t, um alsbald al len Arb e itsge n oss e n
voran zu schreiten . An j eder gre fsen w i ssenschaftl ichen Bewegung haben Sie führend teilgenommen .

“

Manuskript eingegangen 21 . Mai 1906 . (Fortsetzung folgt.)

Biographische Mit te ilunge n.
u

Anfang April 1906 starb in Strafsburg der ve r
m alige Professor der Frauenheilkunde an der dortigen
Universität Dr A u b e n a s . Er war ursprüngl ich Mit
gli ed der franzo s is che n m e dizin is che n

_

Fakultät i n Strafs
burg und trat nach dem Krieg in die damals n e u

b e grunde te re ichsländische Universität Strafsburg üb er.
Am 4 . April starb in München Geheimrat Dr .

G u s t a v B a u e r
,
Professor der Mathematik an der

dortigen Universi tät und Vorstand des mathematisch
physikal isch en Sem inars

,
M. A . N . (vgl . Leep . pag .

C onrad Gustav Bauer wurde am 18 . November 1820
i n Augsburg geboren und erhielt auf dem Gymnasium
zu St. Anna daselbst se ine Vorb i l dung . Im Jahre
1 837 bezog er das damalige Poly technikum seiner
Vaterstadt , um im folgenden Jahre se in e mathe
m atische n Stud ien an der Münchener Univers ität zu

beginnen . Er setzte dieselben dann in Erlangen
,

Wien Berl in und Paris
,
wo er 184 2— 184 3 we il te

,

fort. 184 2 wurde er in Erlangen zum Dr . phil . pre
m ovi e rt

, nachdem er s chon vorher eine Lehrste lle für
Mathematik am Gymnasium zu St. Anna innegehabt
hatte . Von 184 4—185 6 war er dann Erzieher im

Hause des Fürsten N. Ghyk a in der Moldau , und im
Jahre 1857 hab il it ierte er sich an der Univers ität zu
München m it der Schrift : „Von de n Integral en ge
w isser D ifl'

e re n tial—Gleichungen , welche in der Theori e
der Anziehung vorkommen “ . (München 1 865

wurde er zum aufs e rorde n tliche n Professor und 1869
zum ordentl ichen P rofe ssor der Mathematik an der
Universität zu München e rn annfl Zugleich war er
Vorstand des mathematis ch physikal ischen Seminars
und Mitgl ied der Kgl. bayrischen Akademie der
Wissenschaften . Verschiedene Abhandlungen Bauers
finden sich in dem Journal für re ine und angewandte
Mathematik von C re lle und in den Sitzungsberichten
und Abhandlungen der Kgl. bayrischen Akademie
der Wissenschaften .

Im April 1906 starb in Munchen Ob e rm e drzrnalrat
Dr. Ma x v . B r a u n , e iner der Senioren der bayrischen
Mediz inalbeamten . 1830 i n München geboren , machte
Braun seine Studien in seiner Vaterstad t und ging
später zur weiteren Ausb il dung nach Berl in , Prag
und Wien . Er war zwölf Jahre Mitgl ied des Med izinal
ausschusses und später Mitgl ied des Ob e r m e dizin a l
ausschusses . Se it 1901 l ebte er im R uhe stande .
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pag. ein Mediziner, der 4 2 Jahre lang in württe m
b ergischen Me dizin aldie n st stan d und sich in ver
schi e de ne r Beziehung grofs e Verdienste erworben hat.
1819 zu Stuttgart geboren , machte Hölder s eine
Studien in Tübingen und l iefs sich nach Beendigung
derselb en in Stuttgart als Arzt n ieder. 1862 trat e r
als Assessor in das Me dizinalkolle giu m ein , und 1865
wurde er zu m Obermed izinalrat b efördert und zugle ich
zum Mitglie de der Aufsi chtskommission für d ie Staats
krankenkassen und des Strafanstalts-Kol l egiums er
nann t. Am deutsch - französischen Kriege nahm er
als Arzt te il, führte mehrere württembergische San itäts
züge und war zeitwei l ig le itender Arzt ein es Reserve
lazaretts in Stuttgart. Die Stellung beim Medizinal
koll egium gab Hölder Gel egenheit zu einer ausgiebigen
gerichtsärztl ichen Tätigkeit

,
aus der eine Reihe ge

geschätzter Studien zur geri chtsärztl ichen Med izin
hervorging . Ein besonderes Verd ien st hat Höl der um
die Ausgestal tung des württembergischen Hospital
wesen s . Weit über die Gren zen sein es Vaterl andes
hinaus i st er j e doch bekannt geworden durch seine
Studien zur Anthropologie . Er sammelte um s ich
die Pfleger und Freunde an thre pologische r Forschungen ,
und d ie Gründung der An thr0pologische n Gesel l schaft
in Stuttgart ist zu e inem guten Te il sein Werk . Se ine
Schädel sammlung , d ie j etzt Eigentum des natur
hi storisch en Kabinetts in Stuttgart ist

,
zahl t zu de n

gröfste n und besten privaten Sammlungen dieser Art.
Sie i st reich an Präparaten zur Entwicklungsl ehre
de r Schädelknochen . Eine wertvol l e Sonderabteilung
der H ölde rsche n Sammlung bildeten Schädel mit krank
haften ind iv iduell en Abweichungen ; darunter finden sich
auch viele V e rbre che rs chäde l . Die Frucht der an
thr0pole gische n Forschungen Holders ist e in e l ängere
Reih e von Einzelstud ien . Seit 1 888 l ebte Hölder im
R uhe stande .

Mi tte Apri l 1906 starb in C zernowitz der vor
malige Professor der Geburtsh ilfe Lu d w i g K l e i n
w a e c h t e r i m Alter von 6 7 Jahren . 1839 i n Prag
geboren

,
machte Kle inwae chte r sein e Stud ien in s e iner

Vaterstadt und begann nach Beendigung derselben
seine praktische Laufbahn al s Hilfsarzt am Prager
allgemeinen Krank e nhau s e . 1868 wandte er si ch
dann seinem Sondergebiete , der Frauenheilkunde ,
zu und erwarb si ch s ein e Schul u'ng darin als Arzt
an der Prager Frauenkl inik . 187 1 habil i ti erte er
sich i n Prag als Privatdozent

,
und 187 5 wurde er

hier zum aufs e rorde n tliche n P rofe ssor ernannt. 1878

erhielt er e inen R uf al s ordentl icher Professor und
D ire k tor der Frauenkl inik nach Innsbruck

,
wo er

e ine sehr rührige Tätigkeit entfal tete und s i ch um
die Hebung der Geburtsh il fe und des Hebammen

Ab g e s cb lo s se n d e n 31 . Mai 1906 .
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Naturwisse nschaftliche Wande rve rsam m lung.

D i e S c h w e i z e r i s c h e n a t u r f o r s c h e n d e

G e s e l l s c h a ft hält ihre 89. Jahresversammlung vom
29. Jul i b is 1 . August 1906 i n St. Gall e n ab . Im
An schlu fs an d ie Jahresversammlung findet be i
günstigem Wetter Donn erstag den 2. August ein e
Exkursion vöm W e ifsbad zum W ildk irchli und zur
E b e nalphöhle statt, mit Aufstieg nach dem Eintreffen
der von St. Gal len mit dem ersten Zug ab re isenden
Teilnehmer

,
unter Führung des Herrn Konservator

Bachler.

unterri chts in Tirol sehr verdient machte . 1881 l egte
Kle inwae chte r i nfolge eines Stre ite s mit den Kle rikal en
sein Amt n ieder und sied elte nach C zernowitz über .
Kl e inwae chte rs Lehrbücher haben viel Anklang ge
funden . Besonders Wertvoll es hat er für die Ge
schichte sein es Faches gel e is tet.
Am 25 . Januar starb in '

C harkow Dr. W . K r y l o w ,

P rofe ss or für pathologische Anatomie
,
im Alter von

65 Jahren .

In Valencia starb Dr. Magr a n e z ,
P rofe ssor der

internen Pathologie daselb st.
Am 6 . April starb in L ondon der fruhe re Direktor

des botanischen Gartens i n Entebbe '

-Unganda , J o h n
Ma h o n

,
an der Schlafkrankheit.

In Tübingen starb Hofrat W . Ma y e r
,
Vertreter

V ertreter d er Pharm akognosie an de r Un iversität
daselbst.
Ende Januar 1906 starb in Ste n sp holm bei R yfsby

der Agrikulturche m ik e r Professor Dr . A l e x a n d e r
Mü l l e r. Von Geburt ein Deutscher

,
machte Mülle r

sein e Stud ien i n Leipzig und wurde 1856 auf Vor
schlag von Stöckhardt als Le iter des landwirtschaft
l i chen E xp e rim e ntalfe lde s an d ie L andbuck s-Akademie
nach Stockholm berufen . 1870 si edelte er n ach
Berl in über

,
wo er bis “zum Jahre 1897 wirkte

,
um

dann nach Schweden zurückzukehren .

In Graz starb Dr . Sa ch s a l b e r
,
Professo r de r

Augenheilkunde an der dortigen Univers ität
,
im Al ter

von 4 1 Jahren .

Dr. d e Sa u s s u r e -F o r d , Professe r fur C hirurgi e
in Georgia d’Augusta, i st gestorb en .

Die U n i v e r s i t a t A b e r d e e n in S c h o t t l a n d l ädt
zu ihrer Mitte September 1906 stattfindenden Sä c u l a r
u n d E i n w e i h u n g s fe i e r e in und fordert die Le0p .

C arol .Akademie der Naturforscher auf, eine Delegierten
zu e rnenn en, der als ih r Gast an den Feierl i chkeiten ,
be i d enen König Eduard VII . vorauss i chtl ich an

w e s e nd sein w ird , te il nehmen kann .

D ruck vo n Ehrhardt Karras i n Ha l le 3 . S .



NUNQUAM OTIOSUS.

AMT L IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATURFORSCH ER
H E RAUSGEGEBEN UNTER MITWIR KUNG D E R SE KTIONSVOR STÄ ND E VON D EM P R ASID ENTEN

D R . A. W ANGE R IN .

H al le a,. S. ( R e i ch ardt s tr. Nr . He ft XL II. Nr . 6 . Juni 1906;

In halt : Verleihung der goldenen C o the n ius -Medaille . Stellvertreter des Präsidenten . Ergebnis der Wahl eines
Vorstandsmitgliedes der Fachsektion ( 5) für Botanik . Veränderung im P e rsonalb e s tande der Akademie .

Beiträge zur Kasse der Akademie . Dr. Rudolf Albert von Ko e llik e r
,
Nekrolog (Fortsetzung) . Ein

e gange n e Schriften. Biographische Mitteilungen . Naturwissenschaftliche Wanderversammlungen .

Se nck e nb e rgische Naturforsche nde Gesellschaft in Frankfurt a . M. 80. Geburtstag Sr. Exzellenz des Herrn
Wirklichen Geheimen Rats P rof. Dr. v. Neumayer in Neustadt a. d . Haardt .

Ve rle ihung de r golden en Cothe nius -M
’

edaille .

Das Adjunk te nk olle giu m der Le e p.-C arol . Akademie hat Sr . Exzel lenz Herrn Wirkl ichen Geheimen
R at P rofessor Dr . Ge org von Ne um aye r in Neustadt a . d . Haardt an lä fslich se in es achtz igsten Geburtstages
d ie goldene C othe n ius -Medaill e verl iehen .

H a l l e a. S.
,
den 21 . Juni 1906 . Dr. A. Wange rin.

Ste llve rtre te r de s Prä sidenten de r Akade m ie .
Nachdem

, ge m afs g 27 der Statuten der Kaise rl . Lee p .

- C arol . Deutschen Akademie
,
von “ dem

Präs identen der Akademi e aus de r Zahl der Adjunkten Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr . Jacob Volhard
i n Hal le a . S

,
Adjunkt des 1 1 . Kreises

,
zu seinem Stellvertreter in B e hinde rungsfäll e n vorgeschlagen w e rde n ,

hat das Adjunkten -Koll egium diese Wahl bestätigt .
Herr Geheim er Regierungsrat Professor Dr. Jacob Volhard hat das b etreffende Amt angenommen ,

was nach 5 26 der Statuten h ierdurch zur allgemeinen Kenntnis gebracht w ird .

H all e a. S .

,
den 30. Jun i 1 906 .

D e r Präs ide nt de r Kais e rl. Le e p.
-Carol . D e utsche n Akade m ie de r Naturforsche r

Dr. A. Wange r in.

E rge bnis de r Wahl e in e s Vorstandsm i tgliede s de r Fachsektion (5) für Botanik.

Die nach Leopol dina XLII
,
p . 7 4 unter dem 3 1 . Mai 1906 mit dem Endtermine des 26 . Juni 1906

ausgeschriebene Wahl eines Vorstandsmitgl iedes der Fachsektion für Botan ik hat nach dem von dem Herrn
Notar Justi zrat H e r m a n n B e n n e w i z i n Halle a . S . am 28 . Jun i 1906 aufgenommenen Protokol l folgendes
Ergebn is gehabt.
Leopoldina XLII .
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Von den 6 3 gegenwärtigen stimmberecht igten Mi tgl i edern d ieser Fachsektion haben 5 1 ih re Sti m m
z ettel rechtzeitig e ingesandt. Von d iesen l auten

25 auf Herrn Professo r Dr . Graf zu Se lm -Laubach in Strafsburg i . E .

,

23 auf Herrn Geheimen Hofrat Professor Dr. Pfitze r i n Heidelberg,
3 auf Herrn Geheimen Regie rungsrat P rofe ssor Dr . R e inke i n Kiel .

Da zur Wahl eines Vorstandsm itgl i edes die vorgeschrieb ene absolute Maj orität n icht e rre icht ist
,
so

w ird ge m ä fs Absatz 7 des 6 30 der Statuten eine engere Wahl zw ischen den beiden Herren , welche die
meisten Stimmen erhiel ten

,
mithin zwischen

Herrn Professor Dr . Graf zu Solm s-Laubach in Strafsburg i . E . und
Herrn Geheimen Hofrat Professor Dr . Pfitze r i n Heidelberg,

notwendig , und es werd en zu dem Zwecke die b etreffenden Stimmzettel w iederum versandt werden . Die
Rücksendung derselben hat b is Spätesten s den 26 . Jul i (1 . J . zu e rfolgen .

H a l l e a . S .

,
den 30. Jun i 1 906 . Dr. A. Wange rin.

Ve rände rung im P e rsonalbe stande de r Ak ade m ie .

Ge s t o r b e n e s Mi tgl i e d :
Am 1 . Jun i 1906 i n Bre sl au : Herr Geheimer Regierungsrat Dr . The odor Pole ck Professor der Pharmazie

an der Univers ität i n Breslau . Aufgenommen d en 15 . Oktob er 18 4 9.

Dr. A. Wange rin.

B e i trage zur Kasse de r Akade m i e .

Jun i 1 . 1906 . Geh . Me d.

-Rat Prof. Dr. C ohn in Bresl au Jahresb ei trag fur 1906
P rofe ss or Dr . Gatte rm ann i n Freiburg i . B . Jahresbe iträge für 1903 ,

1904
,
1905 und 1906

Professor Dr. Wortmann in Ge isenheim desgl . fur 1903
,
1904

,
1905

und 1906

Ge b . Reg .

-Rat Prof. Dr . C r e dn e r in Greifswald desgl . fur 1902
,
1 903

1904
,
1905 und 1906

Professor D r. Gaul e in Zürich Jahresbeiträge fur 1905 und 1906
P rofe ssor Dr . Wafs m uth i n Graz Ablösung de r Jahresb eiträge
Geh . Reg .

-Rat Prof. Dr . Paalzow in Berl in Jahresbe i trag für 1 906
Prof. Dr. v . Ettinghausen i n Graz Jahresbeiträge für 1905 und 1906
Professor Dr. Göppe rt i n Heidelberg Jahresb ei trag fur 1906
P rofe sso r Dr . Fittica i n Marburg Ablösung d er Jahresbeiträge
Privatdozent Dr. D ofle in in München Restbetrag der Ablösungssumme
Professor Dr. Klock m ann in Aachen Ablösung der Jahresbeiträge
Geh . Reg .

-Rat Prof. Dr. Gabriel in Berl in desgl .
Geh . Reg.

-Rat Prof. Dr. Kohl raus ch in Hannover desgl .
W irkl . Geh . Rat Dr . v . l nam a-Ste rn e gg i n Inn sbruck desgl .
P rofe ssor Dr. v . B ungc i n Basel Jahresb eiträge für 1905 und 1906
Professor Dr. Gordan in Erlangen Abl ösung der Jahresbeiträge
Hofrat Prof. Dr. Vogl in Wien Jahresbe i trag für 1906
Professor Dr. H ab e rlandt i n Graz Ablösung der Jahresbeiträge
Professor Dr . Lang in Wien Jahresbeitrag für 1906
Professor Dr. Kumm in Danzig desgl . für 1906
Apotheker Ge he e b i n Freiburg i . B . d esgl . für 1906
P rofe ssor J . L iznar in Wien Able sung der Jahresbe iträge
Direktor Dr. Sufsdorf i n Stuttgart Jahresbei trag für 1 906
Hofrat P rofe ssor Dr. Eppinger in Graz desgl . für 1906 und Anzahlung
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Jun i 28 . 1906 . Von Hrn . Professor Dr. A . Pick in Prag Ablo sung der Jahresbeiträge
Professor Dr. Maure r i n Jena desgl
Geheimen Regierungsrat Professor Dr . Afs m ann in Lindenberg Jahres
be iträge für 1 903

,
1904 , 1905 und 1906 .

Hofrat Dr . v . Wei nzierl in Wien Jahresbeitrag fur 190

Ru dolf Alb e rt von Koe lli k e r .

E in Nachruf von O . T a s ch enb erg , M. A. N.

(Fortsetzung ) )
Um die Verdien ste K o e l l i k e r s in das ri chtige Licht zu stel len und d ie besondere Richtung seiner

wissenschaftl ichen Arbe iten würdigen zu könn en
,
m u fs man s ich vergegenwärtigen , dafs der Beginn seiner

selbständigen Forschungen in e ine Zeit fäll t
,
wo durch die Schlei den-Schwann sche Entdeckung der Zellen “

für die biologischen Wissenschaften eine neue Ara begonnen hatte . Die ganz neuen Perspektiven , d ie s ich
durch die Begründung einer „m ikrosk 0p ische n Anatomie “ e röfi

'

n e te n
,
lassen es durchaus erklärl ich ersche inen

,

dafs man sich damals von den Aufgaben der landläufig als „Anatomie “ bezeichneten Diszipl in mehr und
mehr abwandte u nd entweder i n den D ienst der durch J o h . Mü l l e r in so glänzender Weise ausgestalteten
v e r g l e i c h e n d e n Anatomie stell te , oder der Erforschung der fein sten Struk turve rhä ltn iss e des tierischen
Organismus sein e ganze Kraft zuwandte . Das letztere tat unser K o e l l i k e r , der dam it zum eigentl ichen
Begründer einer systematisch durchgeführten Gewebel ehre wurde . Gleich zei tig erklärt sich daraus , dafs er
auf dem Geb iete d er deskriptiven Anatomie

,
die er als Univers itätsl ehrer lange Jahre mit äufs e rste r

Gewissenhaftigkeit vertrat und durch die Behandlung der topographischen Anatomie wesentl ich ausdehnte
,

l iterarisch so gut wie n ichts h inzugefügt hat. Seine e in zige eingehendere Untersuchung auf diesem Gebiete
behandelt d ie Lage der inneren weibl ichen Geschl echtsorgane und ist seinem alten Lehrer und Freunde
H e n l e als Festgab e zum 50j ährigen D ok torjub iläum dargebracht. S ie w ird von Wa l d e y e r „al s e in sehr
wertvoll er Beitrag zu d iesem Gebiete de r“ topographischen Anatom ie “ bezei chnet. Was will das aber sagen
gegenüber den vielen grundlegenden Beobachtungen und Entdeckungen in der Gewebel ehre ! Die junge re
Generation der schnel l voran e ile nde n heutigen Zeit nimm t kaum Notiz davon , wie viel es geschehen m ufste

,

um di e ursprüngl i che starre Anschauung vom Bau und der Bildung der Zellen i n den der Wirklichkeit
b esser entsprechenden Stand unsere r Kenntnisse üb e rzuführ e n ,

s ie zu erwe itern und zu vertiefen . Und
d ieser Aufgabe hat K o e l l i k e r se in ganzes Forscherl eb en gewidmet und j eder Wandlung der Anschauungen
Rechnung getragen . Wenn auch “ d ie treffende Bezeichnung der Zel l en al s E l e m e n t a r o r g a n i s m e n nicht
von ihm herrührt

,
so war es doch K o e l l i k e r

,
de r schon frühzeitig ( 184 5) die Zellen als d ie eigentlichen

Träger und Vermittl er der Lebensvorgänge bezeichnet und der für d ie T i er e als der w irkliche Begründer
der C e l l u l a r p h y s i o l o g i e anzusehen i st . Ebenso ist das entschei dende Wort Om n is cellul a e cellula “

1 ) Erst bei der Niederschrift d ieses Schlufs e s lagen mir einige bereits im Druck erschienene Nachrufe auf
K o e l l i k e r vor, von denen ich denjenigen Wal d e y e r s (Anat. Anzeiger XXVIII. Bd . Nr. p . 539— 5 52) und

So b o t t a
’
s (Beilage zur Nationalzeitung „D ie Wissenschaften “ ( 17 . Nov . 1905 ) und Munch . med. W oche nschr. 1905 ,

Nr. 5 1) benutzt habe . Ich führe auß erdem die von Wa ld e
_
v e r zitierten Nachrufe auf K o e l l i k e r nachs tehend an .

1 . B ar d e l e b e n ,
K. v.

,
v . Ko e llik e r. Nachruf. (Mit Bildnis .) in : D eutsch. med . Woche n s chr . 1906 . Nr. 4 .

p . 150.

2. E b n e r , V. v .

,
Albert v. Ko e llik e r 1z in : Wien . klin . Wochenschrift. 1905 . Nr. 5 1 .

3 . Han s t e i n , R . v .,
Albert v . Ko e llik e r T. Nachruf. in : Naturw is s . Rundschau . (Sklare k .) XXI. Jhg. 1QOG.

Nr. 7 . p . 89—9 l ; Nr. 8. p . 101— 103 .

4 . Ni c o l a s
,
A.

,
R. A lbert v . Ko e llik e r. in : B ib liogr. anatomique . T . 14 . fasc. 5 . (20. Nov . ) 1905 .

5 . R om i t i
,
G. Commem orazione nell ’ aula magna della scuola m edica di Pisa 15 . Novembre 1905 . in

La Tribuna . Anno XIII . Nr. 320. ( 17 . No v ) 1905 .

6. S ch u l t z e , O.,
Albert v . Ko e llik e r in : Medic . Klinik . 1905 . Nr. 50.

7 . Va lan t i
, G.

,
Alberto Rudolfo Ko e llik e r. Commemorazione letta nell’Adunanza della R . Accademia delle

Scienze dell’ l s tituto di Bologna del li 10. D icembre 1905 . in : R e ndic . Sess . Accad . Sc. Is t it . Bologna.
Anno accad. 1905—1906 .

Es sind übrigens schon bei Lebzeiten K o e l l i k e r s mehrere biographische Schilderungen im D rucke erschienen,
so bei Gelegenheit seines 5Mährige n D o k torjub ilii u m s

, nämlich von K. v . B ar d e l e b e n , in : D eutsch . med . Wo che n schr .

XVIII. 1892. p . 261—263 ; von J. S c h u h in : Medic . Neuigkeiten . München
,
XLVII , 1897 . p . 193 ; vo n R . W i e d e r s h e i m .

in : Münch. med . Wo che ns chr. XXXIX ,
1892. p . 24 1 (Mit von W . F. R . We l d o n

,
in : Nature ( L ondon) LVIII .

1898. p . 1—4 . (With P o rtr .)
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von e inem anderen gesprochen
,
aber K o e l l i k e r war es

,
der ( 184 4 in seiner Entwickelung der C e pha10pode n)

den ersten Angriff gegen d ie damals herrschende Ans icht von der fr e i e n Zellb ildung machte . Er hat
fe rner durch seine Untersuchungen der Gre garin e n zuerst d ie Existenz ein z e l l i g e r T i ere behauptet un d d ie
C ontractilität als eine dem Protoplasma inhärente Lebenserscheinung erkannt ; er hat zuerst ein e Definiti on
der Geweb e und Organe gegeben und ihre we itere Ein te ilung in e ine r Weise durchgeführt

,
dafs si e noch

j etzt unserer Auffassung zu Grunde l iegt . Welches Verständnis er no ch im Alter neuen Anschauun gen
entgegenbrachte

,
bewe ist u . a . sein e Vertretung der Lehre von den E n e rgide n ,

wie s ie v . Sa c h s genannt
hat (entsprechend den „P rotob laste n “ Ko e llik e rs) .

K o e l l i k e r hat im Laufe der Jahre auf all en Einzelgeb ieten der umfangreichen und in ihren
Untersuchungsmethoden oft recht schwierigen Histologie eingreifend gearb eitet

,
so dafs es viel zu weit

führen würde
,
hier auf weiteres einzugehen

,
nur das sol l nicht unerwähnt b le iben

,
dafs er die l etzten

Dezenn ien se ines Lebens gerade dem kompl izie rtesten Organsysteme , dem der Nerven , se in e besondere
Aufmerksamke it geschenkt und dabe i hervorragende Resul tate erzielt hat , namentl i ch nachdem er durch
Selbstprüfung d er überaus wertvollen Untersuchungsmethoden eines G o l g i und Ra m on y C aj a l d iese
in Deutschland zuerst eingeführt hatte . W as K o e l l i k e r ü ber di e h isto l ogische Zusammensetzung des
tier ischen und im b esonderen auch des menschl ichen Körp ers b eoba chtet hat , is t in Vereinigung mit den
Resultaten anderer Forscher und unter s orgfältiger Berücksichtigung der re ichhal tigen Literatur

,
sow ie auch

der Untersuchungsmethoden n iedergelegt in s e in en m uste rgiltige n ,
in dre i Sprachen übersetzten Lehr und

H andbüchern der Gewebelehre , von denen die „mikroskopische Anatomie “ im Jahre 1850 den Anfang
machte

,
das „Handbuch der Geweb elehre des Menschen für Ärzte und Stud ierende “ zuerst 1852 folgte , um

bis 1867 fünf Auf l agen zu erl eben
,
denen sich dann 1889, als der Autor bere its das 70. Lebensj ahr über

schri tten hatte
,
ein e auf breiter Bas is angelegte se chste an schlofs , von der er se lbst d ie b e iden ersten Bände

(der zwe ite nur das Nervensystem umfassend und „fast zu einer Monograph ie ausgewachsen “ ) bearb eitet hat,
während er den dritten Band b ewährten und befreundeten jüngeren Kräften überl iefe .

Dies e grundlegenden Werke haben n icht w en ig dazu b eigetragen
,
den Namen K o e l l i k e r s der

gesamten wissenschaftl ichen Welt b ekannt zu machen und damit zugle i ch die Achtung vor d e u t s c h e r
Ge istesarbe it in den weitesten Kreisen zu verbreiten .

Kaum geringer al s auf dem Gebi ete d er Gewebelehre s in d K o e l l i k e r s Verdienste auf dem der
E n t w i c k l u n g s g e s c h i c h t e

,
e iner Diszip l in

,
in der er sich zunächst im wesentl i chen an sein en Lehrer

R e m a k und an B i s c h o ff anlehnte
,
um alsdann auch hier ganz auf e igenen Füfs e n zu stehen und durch

seine Untersuchungen am Hühnchen
,
Kaninchen und Menschen Hervorragendes zu l eisten . Auch d iese

Resultate sind i n umfassenden Werken n iedergelegt , die s i ch in den Händen all er Fachgenossen befinden
und ,

e in e n aufse rorde n tlich re i ch en Schatz von Einzelhe iten bergen , besonders auch über die Entwickl ung
de r ein zel nen Organe und Organsysteme ausführl ich ber i chten und wiederum ihr Hauptaugenmerk auf di e
genaue

,
b is ins Kleinste gehende mikroskopische Untersuchung und die Forderung n euen tatsächlichen

Mater ials richten .

Selbst auf dem Geb i ete der P h y s i o l o g i e
,
welches K o e l l i k e r bekanntl ich e in e Zeitlang zu seinen

Lehraufgaben zählte und auf dem er ebenfall s durch e igene Untersuchungen an die Öffentl i chkeit getr eten
ist

,
hat d ie Freude an der m i k r o s k o p i s c h e n U n t e r s u c h u n g eine n icht unbedeutende Rolle gespielt. Sie

b eziehen sich besonders auf e ine Reihe von Giften , Versuche , d ie e r selbst d ie „zusam m e nhänge ndste n “

se iner physiologisch en Leistungen nennt
,
fe rner auf

‚
Vital ität der Ne rve nröhre n der Frösche “ , auf L e ucht

organe verschiedener Insekten (Kafer) , Verrichtungen der Mil z, Mechan ismus der Erektion, Herz u nd Atem
bewegungen

,
el ektromotorisches Verhalten des Froschherzens

,
sow ie

,
und d iese stehen ihrer B e d e u t u n g

nach ni cht h inten an , auf d ie Bewegungserscheinungen der ti erischen Sam e nk örp e rche n .

D afs wir Zoologen K o e l l i k e r auch den un s e rige n nennen konnen , geht schon aus vielen der
vorher genannten Themata se in er Beobachtungen und Untersuchungen hervor

,
die für die „wissenschaftl iche

Zoologie “
,
der er ein e b esondere Zeitschrift gründete

,
von n icht ger ingerer Bedeutung sin d w ie für den

An atomen ; aber auch im engeren Sinn e verehren w ir in ihm e inen Forscher, dessen,
Name mit unserer

Wissenschaft aufs engste verknüpft ist . D afs auch h ier all e se ine Arbeiten „auf h is tol ogischer und
embryologischer Basis ruhen “

,
hebt er selbst hervor ; sie würden aber zu gering bewertet sein , wenn sie

l edigl ich als Bereicherung unserer Kenntnisse durch Feststellun g gew isser Tatsachen beurteilt würden .

Ko e l l i k e r ist n i cht umsonst Schül er eines J o h a n n e s Mü l l e r gewesen
,
und wenn se ine vergle ichend
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anatomischen Arbe iten auch nicht d ie Bedeutung hab en wie diej enigen des Meisters
,
so haben si e doch

e inen bleibenden Wert durch die richtige Würdigung der morphologischen Verhältn isse . Ich erinnere in
diese r Beziehung namentli ch an d ie Untersuchungen über das P rim ordialcran ium

,
über primäre un d se kundare

Knochen , die C horda und ihre Sche iden im Zu sam m e nhange mit der Wirbelb ildung, über das Ende der
Wirbelsäule be i gew issen Fischen

,
u . a . m .

Die histologischen Ges ichtspunkte treten auch hier in den Vordergrund : hat e r doch in se inen
‘ I cones histologicae ' n ichts geringeres als eine v e r g l e i c h e n d e Gewebelehre zu schaffen gepl ant

,
die l edigl ich

wegen ihrer zu gre fsartige n Anlage ein Torso geblieben ist , aber dennoch eine Füll e wertvollen Material s
enthält . Auch sonst hat er „Untersuchungen zur vergle i chenden Gewebel ehre “ (worin u . a . die grofs e
Verb reitung sekundärer Ze ll e nau ssche idunge n nachgewiesen w ird) , und „vergleichend - anatomische Unter
suchungen “ veröff entl icht , die zumeist d ie Resul tate seiner am Meere angeste llten Beobachtungen enthalten .

Seine umfan greichsten zoologischen Arbeiten sind die monographi schen Bearbeitungen der P e nn atulide n '

u ird

der Siphon0phore n von Mess ina . Aber auch sonst rühren e ine ganze Reihe kl ein er rein zoologischer Ah
handlungen von ihm her

,
die im e inzeln en im Schriftenverzeichn iss e nachzusehen sind ; di e

'

m e iste n b eziehen
s ich auf C o e l e n te rate n und Würmer

,
einige auf die interessanten „H e lm ichthy ide n “

,
die j etzt als Jugend

formen von Aalen bekannt sind , un d wieder andere auf Protozoen und Weichtiere . K o e l l i k e r hat uns
zuerst einen Trematoden mit getrennten Geschlechtern ken nen gelehrt und D istomum ok e n i i genannt er
hat zuerst auf die e igentümlichen Paras iten in den Ve n e n anhänge n der C e phalopode n ,

di e D icy e m ide n ,
auf

m e rk sa m gemacht und j ene Rh o d o p e beschri eben
,
über deren systematische Einreihung m an heute noch

n icht e inig ist. K o e l l i k e r hat überhaupt eine n icht geringe Anzahl von Tieren zum ersten Mal e beschrieb en
und benannt}) wie auch einige seinen Namen 2) tragen un d ihn somit auch in der de scriptive n Zoolog i e zum

b l e ibenden Andenken bewahren werden .

1

) Ohn e behaupten zu wollen
,
dafs ich nicht die eine oder die andere Art ub e rs e he n haben könnte

,
fuhre

ich nachs tehend die zahlreichen Tierarten auf, welche K o e l l i k e r benannt hat.
P r o toz oa : Gr e g a r i n a n e m e rtis

,
s ip uncnli , t e re b e llae ,

s p ion is , heern, clavata, s ie b o ldu , bre viro s tra, sae nu
ridis , e n e hytrae i , sco lop e ndrae , pellucida, clave llinae , phallus iae , balani . (Zeitschr. f. wiss . 2001. 1 . B d.

_
184 9. p . 1

'D i c y e m a (n . g. ) paradoxum . (2. Bericht zoot . Anst . Würzburg . 184 9. p . 59
C oele ntera ta : H y d r o z o a

,
S c y p h o z o a

,
C t e n o p h o r a : Me s o n e m a coerulescens ; S t o m o b r a c h i u m

mirabile ; ’
l
‘

h a u m a n t i a s dubia ; Oc e a n i a armata, s e de c im co s tata ; S t e n o g a s t e r (n . g.) complanatus ; P ac hy s o m a

( n . g .) flave sc e n s ; C u n i n a dode cim lobata ; P h o r c y n i a striata ; E u r y s t e m a ( n . g .) rub igino su m ; Naü s i t h o e (n . g . )
punctata , marginata. F o rs k a l i a (n . g .) e dwards ii ; Ag a l m o p s i s s ars ii , punctata ; P h y 3 0 p h o r a philipp ii '

H i p p o p o d i u s n e a p o l i t a n u s ; Vo g t i a (n . g .) p e n tacan tha ; D i p hy a s ieboldii . E s c h s c h o l t z i a pectinata
cordata ; Ow e n i a (n . g. ) rubra (Z eitschr. f. wiss . Zool. IV . 1853 . p . 3 15—359. Siphon0phore n von Messina.
A n t h o z o a : An th e l i a filippu ; E c h i n o g o r g i a (n . g .) ps e udo sasappo ; P a r a m u r i c e a (n . g .) intermedia, spinosa ;
P l e x a u r e l la (n . G o r g o n i a albicans ; V e r r u c e l la granifera, ramosa ; E r y t h r o p o d i um (n . S o la n d e r i a
fraue n fe ldii ; S c l e r o g o r g i a (n . Mo p s e a bicolor. (Icones b is to l. II .

Von P e n n a t u l i d e n (aufs e r einer Anzahl neu benannter Formen und Varietäten) sind in seiner Monographie
( 1869—72) folgende n e u e Arten resp. Gattungen beschrieben : P t e r o e i d e s speciosum, nigrum,

hartingi, lacaz ii,
_

rnu ltr

radiatum ,
s chle ge lii, hystrix, longe p innatu m ,

cale don icum ,
diib e n i i, gracile, brachycaulon , breve, pellucidum,

m an rlle n s e
m acandrewi

, bre viradiatum , te n e rum ,
flavidu m , ferrugineum,

he rk lo ts ii, sparrm an ii , i m bricatum ‚ acumin'atum,
lugubre

-
cras su m

,
dum m, w e s te rm ann ii

,
ble e k e rii , fuscono tatu m ,

latis s im um ,
s te e ns trnpi i . Go d e f f r o y i a (n . g .) elegans

_; S a rc o_
p hy l l

'

u m (n . g.) australe. L e i o p t i lu m grayi ; H a l i s c e p t r u m abies ; V i r g u l a r i a lyungm an ii , s t e e n s trupu , love nu,
rum phii , he xangularis S t y l a t u l a darwin ii, lacazii , an tillarum , k inb e rgii, brasiliensis ;A c a n t h o p t i l u m (n . g .) p ourtale su,'

agas s izii ; S c y t a l i u m m arte n s ii ; P av o n a r i a (n . H a l i p t e r i s (n . P r o t o p t i l u m (n . g .) tho m s onu
,
carpenteri

,

s m itti i ; R e n i l l a mollis , de shay e s ii, m ülle ri (M. Schultze i . africana : Ba th y p t i lu m (n . g .) carp e n te rn ; K o p h o b e
l e m n o n le uck artii ; S c l e r o b e l e m n o n (n . g .) s chm e ltzii ; P o ll i c e lla m an i lle n s is ; C av e r n u lar ra glans , lütk e nr.
S t y l o b e l e m n o n (n . g. ) Dazu kommen aus der Challenger—Ausbeute die folgenden : P e n n a t u la

_

nare s i, p e arc e yr,
m urrayi, m oße le yi, sulcata ; Vi r g u l ar i a bro m le y i , gracillim a ; Sc y t a li u m te n taculatum ; S t ac hy p t rlu m (n . g.)

‚ma
_
oleari ; An th o p t i lu m (n . g .) tho m soni , m urrayi , s implen K o p h o b e l e m n o n ferrugineum ; Um

_

b e l l u l
_

a dur is s ima
,

gün the ri , le pto cau lis , simplex , huxle yi , carpenteri , m agn iflora ; P r o t o c a u l o n
_
(n . g .) molle ; Mm r o p t r l u m ( n . g.)

,
w ille m öe s i

,
L e p t o p t i l _u m ( n . g .) gracile ; P r o t 0 p t i l u m aberrans ; T r i c h0 p t i lu m (n . g .) brunn e um ; _S c l e r o p t r lu m

(n . g . ) gran diflorum ,
duris s im um . P s e u d o g o r g i a (n . g .) gode tfroy i ; S p o n g i o d e r m a n . g. (verrucosum

S e m p e r i n a (n . g .) rubra (Würzburger Sitzb e r . 26 . Febr. 1870; Würzb . Verb . N.F. II . 1872, p . 1 1 Um b e l l u l a
:t h o m s o n i i ; H e t e r o x e n i a (n . g.) e lisab e thae ; S i p h o n o g o rg i a (n . g.) gode fi

‘

royi . (Fe s tschr. 25 j äht ig. Bestehens
d . phys .-med . Ges .Würzburg .

V erm e s . Li n e o l a (n . g. ) s ie b o ldu ,
rosea

,
ob tuso caudata. Ne m e r t e s k no chir, roseus , e hre nb e rgu , multi—o culatu s , cartinophilus [s ie p ro carc inophilus] superbus ; complanatus ; (annulatus) ; (de lin e atus ), glaucus ; C

_

h l o r a rm
_

a

(n. g .) s iculu m ; P o ly c y s t i s (n . g .) nae ge lii . (Verb . schweiz . naturf. Ges . Chur D i s t o m a p e lagrae , ok e nu .

( 2. B e richt
'

z00t . Anst .Würzburg . 184 9. p . 53 B r a n c h i o m m a (n . g.) daly e llii . ( Zeitschr . f. Wiss . Zoo]. IX . 1858 .

p . 536 E x o g o n e o e rs te dii , cirrata ; C y s t o n e r e i s e dwards ii . (Schweiz. N. D e nk s chr . VIII, 184 7 . p . 15 , 21 ,
Arth r op oda . C ru s t a c e a : L o p h o u ra (n . g .) e dwards ii . (Zeitschr. f. wiss . Zool. VI . 1853 . p .

M ollu sca : Rh o d o p e (n . g . ) ve rany i . (Gio rn . Is tit . lomb . so .
,
lett., arti. VIII. 14 87 . p . 55 1

‘

V er teb rata . P i s c e s : T i l u r u s (n . g .) ge ge nb auri H y o p r o r u s (n . g .) m e s san e n s is . (Würzb . Ve rh. IV.

1 854 . p . 100

Eine L izzia K o e ll i k e r i hat Ge g e n b a u r , eine Bougainvillea L e u c k ar t beschrieben ; C lap ar é d e nennt
n ach ihm ein B ranchio m m a, S em p e r eine Cucumaria, v. K o ch eine Murice a. Der englische H e lm intho loge C o b b o l d
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Bekanntli ch hat sich K o e l l i k e r auch zur Frage des Hectocotyl us ge aufs e rt. Wie ihn der hierbei
begangene Irrtum noch in alten Tagen peinl i ch berührt hat, geht am besten aus folgenden Worten in seinen
Lebenserinnerungen hervor : „Der von m ir im Glauben an d ie Wahrhe it der Angaben der Mm e
P o w e r gemachte Fe hlgrifi

‘

,
di e abgel östen Arme w eibl ich er Tin te nfische für selb ständige Wesen und die

Männchen der C e pha10pode n ,
auf denen dieselben l eben

,
zu erkl ären

,
macht sieh j etzt noch nach Jahren

al s ein nagender Wurm gelten d , de r auch durch d ie damalige Zustimmung von v . S i e b o l d und durch d ie
Auffindung der so sehr e igentümlich en Organi sation des Hectocoty lus Tre m o ct0podis und seiner zwe i Reihen
von Kiemenfäden n icht viel von seiner Schärfe verloren hat. “

Es ist immerhin n icht uninteressant
,
de n Standpunkt kennen zu l ernen

,
den ein bedeutender Mann

der Lehre Darwins gegenüber eingenommen hat . An dieser selbst w ird natürl ich n ichts ge ändert
,
ob si e

von anderer Seite anerkannt oder verurteilt wi rd ; mag im Laufe der Zeiten von ihr vi el oder wen ig übrig
ble iben

,
das schein t mir sicher : die grofsartige Einfachheit ihres Aufbaues im Verein mi t der Rea l ität ihrer

Grundlagen m ufs auch dann noch impon ieren , wenn sie den Anschauungen einer modernen Welt n icht mehr
entsprechen sol l te . K o e l l i k e r i st von vornherein kein Anhänger Darwins gewesen . Nicht al s ob er der
Annahme einer D e sce nde n z d er organischen Wesen überhaupt negativ gegenüber gestanden hätte

,
e r war

nur ein Gegner der natürl ichen Zuchtwahl . So sehr ich auch d ie Bestreb ungen von D a r w i n hochschätze
,

so aufs e rt er s ich in seiner Lebensbeschreibung, s o vermochte ich doch n icht, mich densel ben anzu schlie l
'

s e n ,

und galten mir von j eher d ie Darlegungen von C arl Nä g e l i , d ie auch der Zeit nach denen D a r w i n s
vorgehen

,
als be i weitem die vorzügl ichste n und klarsten .

“ K o e l l i k e r hat ein e e igene Theorie der Ah
stam m ung vertreten , die er als d ie d er „h e t e r o g e n e n Z e u g u n g “ bezeichnet und auf die Erscheinungen
des Generati onswechsel s und der Parthenogenesis bas iert . Unter d em E influ ss e e ines „allgemeinen Ent
w ick lungsge s e tze s

“ so llen di e Organi smen aus den von ihnen erzeugten Keimen andere abwe ichende hervor
bringen

,
was viel fach zu s p r u n g w e i s e n Veränderungen führen kann

,
e ine Annahme

,
die in neuerer Zeit

mehrfache Anhänger gefunden hat. Er sprach sich auch entsch ieden für einen p o l y p h y l e t i s c h e n Ursprung
der Organismen aus . Hie r i st s e lbstve rstandlich nicht der Or t, über die Berechtigung seiner Anschauungen
zu diskutieren ; man wird aber, ohne die Bedeutung des Mannes i rgendwie zu verringern

,
behaupten dürfen

,

dafs si e auf t h e o r e t i s c h e m Gebiete n i c h t zu suchen ist .
Jedenfall s hat er sich n icht gescheut

,
auch solche zu betreten und s ich seine eigene Ansicht zu

wahren und eventuel l d iej enige anderer zu bekämpfen . Wie l e bhaft er si ch für die Vererbungsfrage inter
e s s ie rt hat

,
wobe i er de m Id ioplasma d ie w ichtigste Roll e zuerkennt

,
beweisen se ine ausführl i chen Dar

legungen
,
d ie er d iesem Gegenstande in seiner Autob iograph ie w idmet (S . 325

‘He was a man
,
take h im for al l i n all

,

I shall not l ook upon h is l ike again .

’

Wie schon fruhe r bemerkt wurd e , hat K o e l l i k e r e inen Teil se iner Am tsge schafte b is zu se inem
85 . Jahre beibehal ten

,
erst dann ist e r ( 1902) von der akademischen Lehrtätigkeit ganz zurückgetreten,

nachdem er s ie 58 Jahre hindurch der Alma Jul ia Würzburgs gew idmet hatte . Es ist in dieser langen
Zeit mehrfach der Versuch gemacht worden , ihn für andere Hochschulen zu gewinnen . Aufs e r Zürich , wo
von oben d ie Rede war

,
haben München

,
Breslau und Bonn um ihn geworben ; er hat stets dankend ab

gelehnt . Als J . Mü l l e r in Berl in gestorben war so te i l t e r uns am Schlüsse se iner Lebenser innerungen
mit stand ich bei den Vorschlägen der Fakultat in zweiter Linie neb en Henle . Als dieser abgelehnt
hatte , wurde ich , der i ch einem mich insp iz ierenden Berl in er Gehe imräte offenbar keinen gunstige n Eindruck
gemacht hatte

,
u b e rgange n und Reichert gewählt ! Ob ich das zu bedauern hatte

,
wer kann es sagen

,

j edenfalls aber weife ich
,
dafs ich m ich

l

in meiner zweiten Heimat Bayern stets wohl fühlte und auch in
meinen wissenschaftl ichen Bestrebungen j ederze it in e iner Weise gefördert wurde

,
die i ch nur mit b estem

D anke anerkennen kann .

“

In de n l etzten Jahren sein es Lebens brachte K o e l l i k e r allj ährl ich zur Fruhlin gsze it einige Monate
in Lugano oder an der Riviera zu und noch kurz vor seinem Tode plante er eine Reise zu se inen Kindern
u nd Enkelkindern . Auch als er sich ins Privatl eben zurückgezogen

,
behielt er si ch die Benutzung seiner

nennt D istomum p e lagiae : Ko e llik e ri und erhebt das D is tomum o k e n i i Ko e llik e rs zum Genus K o e ll i k e r i a (filico llis ) .
D eshalb m ufs t e die von Mi n g a z z i n i

_

ebenso genannte P ro to zo e ngattung in K o e ll i k e r e lla Labbe umgetauft werden .

E d o u a r d v an B e n e d e n hat e in D icye m a
,
Kau p einen L e p too cphalas und V e r r e au x einen Octopus nach ihm

genannt .
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E i nge gange n e Schr i fte n .

A n k a u fe .
C . Se m pe r : Die Phil ippinen und ihre Bewohner .

Sechs Skizzen . Würzburg 1 869.

Carl R itte r : Die Erdkunde von Asien . Bd . 1— 3 .

Berl in 1832—1834 .

H ans Me y e r :
_

Eine Weltrei se . Plauderei en aus
einer zweijährigen Erdumsegelung. Leipz ig 11 . Wien .

Fr. Nans e n : In Nacht und Eis . 3
_

Bde . Leipz ig
1898 . Id. : E sk i m ole b e n . Übersetzt von
W . Langfel dt . Leipzig und Berl in 1903 .

von Tschudi : Reisen durch Südamerika . 5 Bde .
Leipzig 1866— 1868 .

W. Sie ve rs : Reise in der Si erra Nevada de Santa
Marta . Leipzig 1887 .

Charle s Ly e ll’s R e is e n in Nordam e rika. Deutsch
von D r . Emil Th . Wolff. Halle 184 6 .

Carl Sappe r : Das nördliche Mi ttel-Amerika neb st
e in em Ausflug nach dem Hochland von Anahuac .
Reisen und Stud i en aus den Jahren 1888—1895 .

Braun schweig 1897 .

W . Sieve rs : Venezuel a. Hamburg 1888 .

G. Kohl : Reisen in C anada und durch die
Staaten von Ne w-York und Pennsy lvanien . Stuttgart
und Augsburg 185 6 .

W . Be rking: Weshalb ble iben die u be rs e e is che n

Auswanderer unseres Volkes nur i n Südbras il ien
Deutsche ? Manuskript.
Fre de rick Whym pe r : Al aska . Reisen und E rl e b

n i ss e i m hohen Norden . Deutsche Ausgabe von
Friedrich Steger. Braunschweig 1869.

Carl Ochs e nius : C hil e. Land und Leute . Leipzig
,

Prag 1 884 .

Karl Sappe r : Mittel amerikanische Reisen und
Studien aus de n Jahren 1888—1900. Braunschweig
1902.

Erns t von H e ss e -Warte gg: Mexico . Land und
Leute . Reisen auf neuen Wegen durch das Azteken
land . Wien und Olmütz 1890.

R ichard Buchta : Der Sudan unter ägyptischer
Herrschaft. Rückbl icke auf die l etzten se chzig Jahre .
Leipzig 1888 .

John H anning Spe ke : Die Entdeckung der Nil
quell en . Zwei Tei le . Leipzig 1864 .

Oskar Fraas : Aus dem Orient. II . Theil . Geo
logische Beobachtungen am Libanon . Stuttgart 1878 .

Spring: Se lbste rle bte s in Ostafrika . Dresden
,

Leipz ig s . a .

H e inrich Fre ihe rr von Maltzan : Adolf von Wre de
’
s

Rei se in Hadhramaut. Beled Beny Yssa und Be led
el H adschar . Braunschweig 1873 . Id. : Reis e
nach Südarabien und Geographische Forschungen im
und uber den südwestl i chen Theil Arab iens . Braun
schweig 187 3 .

H e rm ann Wagne r: Ed . Vogel
,
der Afrika -Reisende .

Schi lderung der Reisen und Entdeckungen des Dr .

Eduard Vogel in C entral -Afrika . 2. Aufl . Leipzig
1860.

Oskar Le nz : Skizzen ausWestafrika . Berlin 1878 . 8°

Albre cht Ze hm e : Arab ien und di e Araber se i t
hunder t Jahren . Halle 1875 .

Oskar Fraas : Aus dem Ori ent. Geologische Be
ob achtunge n am Nil , auf der Sinai-Halb insel und in
Syrien . Stuttgart 18 67 .

Alfre d Kirchhoffz. Stanley und Emin . Halle a. S .

1890.

Gus tav Nachtigal : Sahara und Sudan . Ergebnisse
sechsjähriger Reisen in Afr ika . 3 . Theil . Leipzig
1889.

Carl P e te rs : Die deutsch e Emin-Pascha-Expedition .

München und Leipzig 1891 .

H e nry M. Stanle y : Im dunkelsten Afrika . 2 Bde .
Leipzig 1890.

Os car Baum ann : Durch Massailand zur Nilqu e lle .

Reisen und Forschungen der Massai -Exped iti on des
deutschen Antisk laverei -Komite in den Jahren 1891
bis 1893 . Berlin 1 894 .

Cars t e n Nie buhr : Beschre ibung von Arab ien .

Kopenhagen 1 7 72.

Franz Wo e nig: Am Nil . Bil der aus der Kul tur
geschichte des alten Ae gyp te ns 3000—1000 v. C hr.

Leipzig s . a.
H e nry M. Stanle y : Wie ich Livingstone fand .

Leipzig s . a .

J. R .We llste d’s R e is e n inArabie n. Halle 18 4 2. 80.

R . H artm ann : Abessin ien und die übrigen Geb iete
der Ostküste Afrikas . Leipzig, Prag 1 883 .

H e nry D rum m ond: Inner -Afrika . Erlebnisse un d
Beobachtungen . 2. Aufl . Gotha 1891 .

R . H artm ann : Madagaskar und d ie Inseln Se y
che lle n ,

Aldabra
,
Komoren un d Mask ar e n e n . Leipzig,

Prag 1886 . M . : Die Völker Afrikas . Le ipzig
1879.

H e inrich Ste phan : Das heutige Aegypten . Leipzig
1872.

H . H . lohnston : Der Kil ima—Ndjaro . Deutsch e
Ausgabe von W. von Fre e de n . Leipzig s . a .

J os e ph Tho m s on: Durch Massai-Land . Deutsch e
Ausgabe von W . von Fre e de n . Leipzig 1885 .

R udolph Slatin Pas cha : Feuer und Schwert im
Sudan . Meine Kämpfe mit den Derwisch en , meine
Gefangenschaft und Flucht. Deutsche Originalausgabe .

8 . Aufl . Leipz ig 1896 .

R ichard Buchta : Dr. W ilh. Junkers Reisen in
Afrika 187 5—1886 . 3 Bde . Wien 11 . Olmütz 1889.

Gus tav Frits ch: Dre i Jahre in Süd-Afrika . Breslau
1868 .

V itor H assan : Die Wahrheit über Emin Pascha ,
die ägyptische Ae qu itorialprovin z und der Sudan .

Berl in 1 893 .



Gae tano Casati : Zehn Jahre in Aquator ia und
die Rückkehr mit Emin Pascha . 2 Bde . Bamberg
1891 .

F. Stuhlm ann : Deuts ch -Ost-Afrika . Bd . 1 . Mit
Emin Pascha ins Herz von Afrika . Berl in 1894 .

Albe rt Franke l: Gustav Nachtigal’s Reisen in der
Sahara und im Sudan . 2. Aufl . Leipzig 1887 .

H ugo Zölle r : Das Togoland und die Sk lave nküste .

Berl in und Stuttgart 1885 .

R ochus Schm idt : Geschichte des Arab e raufs tande s
i n Ost -Afrika . Frankfurt a . Oder s . a .

Ve rne y Love th Cam e ron : Quer durch Afrika.
2 Teile . Leipzig 187 7 .

Phil ipp Paulitschke : Die geographische Erforschung
des afrikanis chen C ontinents von den ältesten Zeiten
bis auf unsere Tage . Wien 1879.

David und Charle s L ivingstone : Neue Mi ssions
re isen in Süd -Afrika . Aus dem Englischen von J .

E . A . Martin. 2. Aufl . Jena 187 4 .

D e nham , C lappe rton und Oudne y: Beschreibung
de r R e ise n und Entdeckungen im nördlichen und
mittl eren Afrika in den Jahren 1822— 1824 . Weimar
1827 .

Sam ue l White Bake r : Der Albert N’yanza
,
das

grofe s Becken des Nil und die Erforschung der Nil
quell en . Aus dem Engl ischen von J . E . A . Martin .

2. Aufl . Jena 1868 .

ErnstMe m o : Reise in der E gyp tische n Ae quator ial
Provinz und im Kordofan in den Jahren 187 4—1876 .

2. Aufl . Wien 1879.

Paul Güssfe ldt, Jul ius Falke ns te in, EduardPe chue l
Lo e s che : Die Loango-Expedition 1873—187 6 . 2 Bde .
Leipzig 1879.

Sie gfrie d Pas sarge : Adamana . Bericht uber die
Expedition des deutschen Kamerun—Komitees in den
Jahren 1893j94 . Berli n 1895 .

C . von Franco is : Deutsch -Sudwest -Afrika . Ge
schichte der Kolonisation bi s zum Ausbruch des
Krieges mit W itbo i April 1893 . Berl in 1899.

A. Pe te rm ann : Atlas der neuesten Entdeckungen
in Afrika ( 1850 Gotha 1860.

H e inrich Fre ihe rr von Minutoli : Rei se zum Tempel
des Jupiter Ammon in der Libyschen Wüste und

nach Ober -Aegypten i . d . J . 1820 und 1821 . Berl in
1 824 .

Charle s Darwin: Darwins Reise . Tagebuch natur
geschichtl iche r und geologischer Untersuchungen über
die während der Weltumseglung auf I . M. Schiff Beagle
besuchten Länder. Halle a . S . 1893 .

Frie drich R atze l: Wandertage e ines Naturforschers .
2 Tei le . Leipzig 1873 .

Kühn
’
s botanische r Tasche nbilde rboge n fur de n

Spaz ie rgang. H it. 1—3 . Leipzig 1894 .

Friedrich R atze lr Frommanns Taschenbuch fur

Fufsre is e nde . Stuttgart 1890.

Alfre d K irchhoff : Was ist national ? Hall e a . S.

1902.

Paul Mante gazza : Gesammelte Schriften . Physio
Leopoldina XLII.

logie der Liebe . Die Physiologie der Hygiene . Die
Physiologie des Genuss es . Berl in

,
Leipzig 1891

,

1892.

Friedrich von H e llwald: Ethnographische Rossel
sprünge . Leipzig 1891 .

Gus tavSte inm ann : Einführung in d ie Paläontologie .
Leipzig 1903 . 8°

Frie drich von H e llwald: Die Erde und ihre Volker.
Ein geographisch es Hausbuch . 3 . Aufl . Berl in und
Stuttgart 1884 .

Paul Ge rhardt : Geographische Bilder. Zum Selbst
unterri ch t und für Schulen . Berl in 1 892.

Frie drich Em bache r : Lexikon der Reisen und
Entdeckungen . Leipzig 1882.

W. Lackowitz : Das Buch der Thie rwe lt. Lebens
b ilder und Charakterze ichnungen au s dem gesamten
T i erreich . Berlin 1896 .

Otto Krüm m e l : Der Ozean . Ein e Einfuhrung in
die allgeme ine Meereskunde . Leipzig

,
Prag 1886 .

A. W. Grube : Geographische C harakterbi lder in
abgerundeten Gemälden aus der Länder und Völker
kunde . 3 Bde . Leipzig 1885 .

F. G. H ahn: Untersuchungen über das Aufste igen
und Sinken der Küsten . Leipzig 1879.

H ans F. H e lm olt : Wel tgeschichte . Bd . 1 . All
gemeines . Die Vorgeschichte . Amerika . Der Stil l e
Ozean . Leipzig und Wien 1899.

H . Lansde ll : Durch Sibirien . Eine Reise vom Ural
b is zum Stillen Ozean . Deutsche Ausg . von W . Mül
de n e r. Jena 3 . a .

Max im ilian Krie ge r : Neu-Guinea . Berli n 1899.

R obe rt Shaw : Re ise nach der Hohen Tatarei,
Yarkand un d Käschghar und Rückreise über de n
Karakoram-P afs . Deutsche Ausg . von J. E . A . Martin .

2. Aufl . Jena 187 6 .

N. von P rschewalski : Reisen in T ibet und am
oberen Lauf des Gelben Flusses in den Jahren 1879
bi s 1880. Deutsch von Stein -Nordheim . Jena 1884 .

M. ladrinzew : Sibirien . Deutsch von Ed . Petri .
Jena 3 . a .

N. von Prschewalski : Reisen in der Mongole i, im
Gebiete der Tangute n und den Wüsten Nordtib e ts in
den Jahren 1870— 187 3 . Deutsch von Alb in Kohn .

2. Aufl . Jena 188 1 .

W. D e cke : I tal ien . Berl in s . a .

Alo is Ge istbe ck : Bilder-Atlas zur Geographie von
Europa . Leipzig und Wien 1897 .

Louis Pas sarge : Aus dem Weichseldelta . Berli n
185 7 .

H e lm uth von Moltke : Briefe über Zustande und
Begebenheiten in der Turk e i aus den Jahren 1835
b is 1839. 6 . Aufl. Berlin 1893 .

R . Billwille r e tc. : Länderkunde von Europa . 4 Bde .
Prag

,
Leipzig 1886—1893 .

G. Kohl : Reisen in Engl and und Wales . Dresden
und Leipzig 184 4 . Reise in Ungarn . Dresden
und Leipzig 18 4 2. Reisen in Schottl and .

Dresden und Le ipzig 184 4 .



H e inrich Brugsch : Im Lande der Sonne .
W anderungen in Persien . Berl in 1886 .

Em il Schm idt : Ceylon . Berl in 1897 .

P. de Tchihatsche f: Klein-Asien . Leipzig, Wien ,
Prag 1887 .

i@ Gus tav Radde : Die C he ws
’
ure n und ihr Land

( ein monographischer Versuch) . C assel 1878 .

A. K irchhoff: P alastinak unde zur E rlaute rung der
b ibl ischen Geschichte . Hal l e a . S . 1898 .

Will i Ule : Die Mansfelder Seen und die Vorgänge
.an d enselben im Jahre 1 892. Eisl eben 1893 .

Sve nv. H e din: Abenteuer in Tibet. Leipzig 1904 .

Karl Euge n v. Ujfalvy: Aus dem westl ichen Hima
laja . Erlebnisse und Forschungen . Leipzig 1884 .

Moritz Willkom m : Die pyr e n ä ische Halbinsel .
L eipzig und Prag 1884 .

H e rm ann Vam be ry: Reise in Mittelasien von
T eheran durch die Turk m an ische Wüste an der Ost
küste des Kaspischen Meeres nach C h iwa , Bochara
und Samarkand ausgeführt im Jahre 1863 . Leipzig
1865 . Skizzen au sMittelasien . Leipzig 1 868 .

Carl H age r: Die Marschall—Inseln in Erd und
V olk e rkun de , Handel und Miss ion . Mit einem Anhang :
D ie Gilb ert - Inseln . Leipzig 1 889.

Paul L indau : Aus dem Orient . Bresl au 1890.

K .Futte re r: Durch Asien . Erfahrungen , Forschungen
und Sammlungen während der von Amtmann Dr.
H olde re r unternom menen Reise . Bd . 1 . Geographische
C harakter-Bilder . Berl in 1901 .

Wilhe lm Görge s : Vaterländische Geschichten und
D e nkwürdigk e ite n der Vorze i t der Lande Braunschweig
und Hannover . 2. Aufl . vollständig umgearbeitet und
vermehrt von Ferdinand Spehr. 3 Bde . Braunschweig
l 88 l .

G. Kohl : Land un d Leute der brit ischen Inseln .

3 Bde . Dresden und Leipzig 18 4 4 .

G e s c h e n k e .
Ed. H age nbach -Bis chofl

‘

: Worte der Erinnerung
an Georg W . A . Kahlbau m . Basel 1905 . 8°

Otto Tas che nbe rg: Die b isherigen Publ ikationen
de s Herrn Gehe imrat Professor Dr. Ernst Ehlers.
Sep .

-Abz .
Le ope re di Galile o Galile i. Vol . 1 6 . Firenze

1905 .

Lis saue r : Bericht uber den ersten Internationalen
Archäol ogen -Kongreß in Athen vom 1 3 .

—1 7 . April
1 905 . Sep .

-Abz . Die D opp e läxte der Kupferze it
im westl ichen Europa . Sep .

-Abz . Die Doppelaxt
aus Kupfer von Pyrmont . Sep .

-Abz. Über d ie
Bedeutung des Gräberfeldes von Wilhelmsau für die
Kenntnis des Handel sverkehrs in der Völk e rwande rungs
period e . Sep .

-Abz . Schädel e ines Schok léng aus

Santa C atharina, Brasil ien . Sep .

-Abz . Drei slavische
Schläfe nr inge . Se p .v z. Die Schadel aus Turfan .

Se p .
-Abz .

94

Walkhoff: Die heutigen Theorien der Keimbil dung.

Sep .
-Abz .
Karl Schlawe : Heraldisch verzierte Bildn isse in

der Breslauer Stadtb ib liotk e k . Se p .

-Abz .

Les assise s cré tacique s et tertiaires dans l es fosses e t
l e s sondages du Nord de la France . Fasc. 1 . Region
de Douai. Paris 1904 . A . Ol r y : Topograph ie
souterraine du Bassin hou il ler du Boulonnais o u Bassin
d
’
H ardinghe n . Paris 1904 .

F. Zschokke : Das Genus Oochoristica Lühe . Se p .

Abz . Myxobolus p sorosp e rm icu s Thé lohan im
Vierwaldstättersee . Sep .

-Abz . Hymenolepis (Dre
pan idotae n ia) lanceolata Blo ch , aus Ente und Gans
als Parasit des Menschen . Se p .

-Abz . Ein neuer
Fal l von Dipylidium canium (L.) beim Menschen .

Sep .

-Abz . Dipyl idium canium (L .) al s Schmarotzer
des Menschen . Sep .

-Abz.
F. Grabowsky : Uber neolithische Ste inge rathe vom

Kaplande . Sep .

—Abz. Über L übb e nste in e bei Helm
sted t. Sep .

-Abz. Die b e n age lte Lind e auf dem
Tumulus im Evessen . Sep .

-Abz Lokalforme n vor
geschichtlicher Gerä te . Sep .

-Abz . Mitteilungen über
den Gorilla des Breslauer zool ogischen Gartens . Se p .

Abz . Über seltenere Krebstiere aus dem Braun
schw e igische n . Sep.

-Ab z. Gerhard Kratl't
,
ein

Braunschweiger Naturforscher. Se p .

-Abz . Ge bränche

der D ajak e n Südost-Borneos bei der Geburt . Sep .

-Abz.

Spiele und Sp ielzeuge (usik , t usik
,
tal o u s ik) bei

den D ajak e n Südost-Borneos . Se p .

-Abz . Musik
instrumente der D ajak e n Südost-Borneos . Sep .

-Abz .
Grundtypus und Endresul tat . Ein Be itrag zu r Ent
w icklung des Ornamentes bei d en Naturvölkern . Sep .

Abz. Die Theogon ie der D ajak e n auf Borneo .

Sep -Abz . Uber e ine Sammlung ethnographischer
Gegenstände von den Giljak e n der Inse l Sachal in .

Se p .

-Abz .
Frie drich Ge ppe ls roe de r : Anregung zum Studium

der auf C apillaritäts und Ab sorption s e rsche inunge n
beruhenden C ap illaranalys e . Basel 1906 .

Be iträge zur Lande skunde We stpre uls e ns . Fest
schrift dem 1 5 . Deuts chen Ge ographe ntag i n Danzig
überre icht vom Ortsausschufs . Danzig 1905 .

H e rrn. Ecke rt : Festschrift zur Feier des 75 jahrige n
Bestehens des Land und forstwirtschaftl ichen Pro
vinzial -Vereins für das Fürstentum Lüneburg

,
zu

Ebstorf am 26 . Mai 1 905 . Ul zen 1 905 .

A. Gutz m e r: Theorie der eindeutigen analy tischen
Funktionen . Umarbeitung unter Mi twirkung des Ver
fasse rs G . Vivan ti . Leipzig 1 906 .

R ichard Me ye r und H e rm ann Pfote nhaue r: Uber
wechselseitigen Austausch aromatischer Complexe .
Sep .

-Abz . I d . und E r n s t H a r tm a n n : Über
6 -Trioxy

-n aphtalio . Sep .
-Abz . Zur dire cte n B e

stimmung von Acetyl und Benzoy l-Gruppen . Sep .
-Abz .

Erns t Abbe . Gesammel te Abhandlungen . Zweiter
Band . Wissenschaftl iche Abhandlungen aus ver
schiedenen Geb ieten . Patentschriften—Gedächtnisreden .

Jena 1 901 .
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Antonio Pe nnis i Mauro : L
’
un ive rsale . Organo

filo sofico della d imostrazione de ll’e n te princip io crea
tivo e d ordinatore del mondo criterio assotuto ed
universale . Catania 1 905 .

Os car Loew : Einige neue Hexosazon e aus Glycerin
und Formaldehyd . Se p .

-Abz . Einige Bemerkungen
über die Zuckerb ildung aus P ro te in stofl‘e n . Se p .

-Abz .
Uber d ie Wirkung von Manganverb indungen auf

Pflanzen . Sep .

-Abz . Anwendung des Frostes b ei
der Herstellung einiger japan ischer Nahrungsmittel .
Kak ishibu . Sep .

—Abz . Über den Zusammenhang
zw ischen Labilität und Aktivität b ei d en Enzymen .

Sep .

-Abz . Über chemische Labil ität in physi0«

l ogisch er Hinsi cht . Sep .
-Abz. Zur Kon stitution s

frage der E iw e ifskörp e r . Sep . A- bz . Über d ie Gift
w i rkung von Fluornatriu m auf Pflanzen . Se p .

—Abz.
Über Kalk düngung. Sep .

-Abz
R . D . M. Ve rbe e k : Descr iption géologique de l’il e

d
’Am bon . Mit Atlas. Batavia 1905 . 4 ° 11. F01. .

H ans Spe m ann : Uber d ie erste Entw icklung der
Tuba E us tachii und des Kopfskel etts von Rana tem
poraria . Sep .

-Abz. Demonstration einiger Präparate
vön Experimenten uber Korrelationen bei der Ent
w ickel ung des Auges . Sep .

-Ab .z E ntw ick e lungs

physiologische Studien am Triton Ei . Se p
-Abz .

Über L in s e nb ildung be i defekter Auge nb las e . Sep .

Abz . Über experimentel l e 1 ze ugte Doppelb ildungen
mis cy010p ische m Defect. Se p -

.Abz Experimenten
erzeugte D oppelb ildungen . Sep -Abz Übe1 Linsen
b ildung nach experimentell er Entfernung der primären
L in se nbildungsze lle n . Sep .

-Abz .
Carl Ste inbrück : Ber icht über die Fe i er des 80.

Geburtstages von Jul ius Kühn . Halle a . S . 1 906 .

The odor Loe s e ne r : V01 studi e n zu ein er Mono
graph ie de1 Aqu ifoliace e n . Be1 ] in 1890.

Über das Vorkommen von D o m atie n bei der Gattung
Il ex . Sep .

-Abz . Aquifol i aceae
,
Ste chpalm e n fam ilie

,

Se p .

-Abz . C elastraceae africanae II. III. Sep .

-Abz .
Paul Taubert. Nekrol og . Se p .

-Abz . Beiträge
zur Kenntni s der Flora von Zentral -Amerika (ei n
s chli e fsl ich Mexiko) II. Sep .

-
.Abz Übersicht über

d ie b is j etzt b ekannten chinesischen C e lastrace e n .

Sep .
-Abz . Übe1 die Synonymie der Gattung H a1 togia

Thunbg. Sep . Abz . H yp sophila Dielsiana L oe s e n e r .

Se p .
-Abz . Über eine B ildungsabw e ichung beim

Mais . Sep .
-Abz . Plantae Se le rianae . Se p .

-Abz .
Hippocrateaceae afr icanae II . Sep .

-Abz . Uber di e
Gattung Olm e di e lla Baill . C elastraceae et Hippo
crate ace ae andinae novae . (Originaldiagn ose n) Sep .

Abz . Aquifol iaceae andinae novae. Sep .
-Abz .

A d . u . C . F . Mi l l s p a u g h : Plantae a clar iss . Ed . et
C aec . Seder in Yucatan colle ctae . Se p .

-Abz . I d .

u n d H . So l e r e d e r : Über die b isher wenig bekannte
südmexikanische Gattung R igiostachys . Sep .

-Abz .
N e b e l u n d Z i m m e r m a n n : Beiträge zu einer Flora
von Kiautschou und einiger angrenzender Gebiete .
Leipzig 1904 .

Ze ntralbure au de r inte rnationale n Erdm e ssung.

V e röfl
'

e n tlichunge n N . F. Nr. 12. Berlin 1 906 . 4 °

H e rm ann Braus : Experimentel le Beiträge zur
Morphologie . Bd. 1 Heft 1 . Leipzig 1906 .

Ge s e lls chaft de utsche r Naturfors che r und Ä rzte .

Verhandlungen der 7 7 . Versammlung zu Meran am
24 .

—30. September 1905 . Erster Teil . Leipzig 1906 .

F. Kraus e : Sl ing contr ivances for proj ect il e w e a
pons . Sep .

—Abz .
A. Lissaue r: Zweite r Bericht uber die Tätigkeit

der von der Deutschen anthr0pologis che n Gesellschaft
gewählten Kommission für präh istorische Typ e nk arte n .

Berl in 1905 .

Albe rt Frie de rich : Beitrage zur Anatom ie der
Silikatfle chte n . Stuttgart 1904 .

Arnold H irsch : Uber den Bewegungsmechanismus
des C o m p osite npappus . Berl in 1901 .

Augus t Krae tze r : Über das Längenwachstum der
Blumenblätter und Früchte . Würzburg 1900.

Euge n Stahle cke r: Untersuchungen über Thallus
b ildung und Thallusbau i n ihren Bez iehungen zum

Substr at b e i s ilicis e de n Kruste nfl e chte n . Stuttgart
1905 .

Gustav Ellrodt : Über die Verteilung des Gerb
stofl

‘

e s in offizine ll e n Blättern , Kräutern und Blüten .

Würzburg 1903 .

Ph ilipp Fische r: Über d ie Vertei lung des Gerb
stofl

‘

e s in n ichtoffizin e ll e n Drogen . Würzburg 1904 .

J ohanne s Fris chauf : Die Abbildungsle hre und
deren Anwendung auf Kartographie und Geodäsi e .
Sep .

-Abz . Der Alpinist und Geograph Eduard
Richter. Laibach 1905 . 8°

R ugge ro C obe lli : I l tre n te si m ottaro anno della
mia vita . Rovereto 1906 .

Fritz Schulte : Zur Anatomie der Fle chte ngattung
Usnea . Leipzig 1904 . T h e o d o r B r a n d t :
Be iträge zur anatomischen Kenntni s der Fle chte ngattung
R am alina . Dresden 1906 . G e o r g B i t t e r :
Über d ie Variabil ität ein ige r L aubfle chte n und über
den E influfs äufs e r e r Bedingungen auf ihr Wachstum .

Le ipzig 1 901 . (Geschenk des Herrn Prof. Dr.
Zopf in Münster) .
Carl H ardt : Demetrius-Tragodi e . Hamburg 1905 .

Ludwig Pincus : Atmokausis und Ze stokau sis . Die
Behandlung mit hochgespanntem Wasserdampf in der
Gynäkologie . Zweite verbesserte Auflage. Wiesbaden
1906.

Adolf lolle s : Uber den Nachwe is der Pentosen
im Harn . Sep .

-Abz . Über Katalysatoren vo m

physiologisch - chemischen Standpunkte . Sep .

-Abz .
Über ein neues Verfahren zur quantitativen Bestimmung
der Pentosen . Se p .

-Abz .
H . Ge ite l: Über die spontane Ion 1sre rung der Luft

und anderer Gase . Se p .

-Abz . J . E l s t e r und
H. Ge i t e l : Versuche über die Schirmwirkung des
Ste insalzes gegen die al lgemein auf der Erde ver
breitete B e cqu e re lstrahlung. Se p .

-Abz .
EduardMaze lle : E rdb e b e nstörunge n zu Triest. B e

obachte t am R e b e ur-E hle rtsche n -Horizontalpen del im
Jahre 1903 ,

nebst e iner Übers icht der bisher igen
füntjährige n Beobachtungsreise . Wien 1906 . 8 0

E. R oth : Tierische Gifte . Sep .
-Abz. Ansichten uber

das Stil l en 1 769 und 1905 . Se p .
-Abz.



Fe rd. Wohltm ann Landwirtschaftl iche Reisestud ien
aus Nordamerika . Breslau 1894 . Kolonial
w ir tschaftliches Komitee . Samoa -Erkundung 1903 .

Berlin 1904 . Unsere Lage und Aussi chten
in der Kolonie Deutsch-Südwest-Afrika . Bonn 1905 .

120Kultur und Vegetations-Bilder aus unseren
deutschen Kol on ien . Berlin 1904 . Julius Kühn .

Sein Leben und Wirken, Festschrift. Berl in 1905 .

W . R oux : Die angebli che künstl iche Erzeugung
von Lebewesen . Se p .

-Abz.
H ans Schinz : Der botanische Garten und das

b otanische Museum der Universität Zürich im Jahre
1 905 . Zürich 1906 .

A. Voe ltzkow : Bericht über die in den Jahren
1903—1905 ausgeführte Forschungsre ise im west
l i ch en Indischen Ozean . Se p .

-Abz .
H . C . Voge l : Über Sp iegel teleskop e mit relati v

kurzer Brennweite . Sep .
-Abz .

H . H e rtzbe rg Reise-Erinnerungen ausW e stpre ufs e n .

Halle a . S.

,
1906 . (Geschenk des Herrn Dr . Roth ,

The Ph ilippine Journal o f Science . Vol. I Nr. 2
Man i l a 1906 .

B. S. Schultze : Die Ax e ndre hung (C e rvixtorsion)
des m yom atös e n Uterus . Se p .

-Abz . Zur Lehre vom
Scheinto d der Neugeborenen . Sep .

-Abz .
L . P incus : Tradikation e n , Erfolge und Gefahren

der Atmokausis und Ze stokausis . Sep .

-Abz . aus
Sammlung klinischer Vorträge Nr. 4 1 7 .

Biographische Mit te ilungen.

Am 2. Jun i 1906 starb i n Hannover Dr . L u d w i g
B r ak e b u s c h

,
Professor der Geologie

,
ein Gelehrter

,

de r viel dazu beigetragen hat
,
den Ruf deutscher

Wissenschaft im Auslande zu Ehren zu bringen . 1 84 9

zu Northeim geboren
, ging B rak e busch ,

nachdem er
seine Studien beendigt und an dem deutsch-franzo
e ischen Kriege te ilgenommen hatte

,
nach Argentin ien

,

wo er 17 Jahre lang die Professur der Mineralogie
an der Universität zu C ordova bekl e idete . Während
d ieser Zei t durchforschte er das Land gründl i ch

,
n i cht

nur in geologischer und paläontologischer
,
sondern

a uch in geograph ischer und historischer Beziehung .

Die Frucht se iner Forschungen ist di e vorzügl ich
ausgeführte Karte von Argentini en

,
die ihm auf der

Pariser Weltausstell ung die goldene Medail le e intrug .

Se ine wertvol len Sammlungen üb e rli e fs er zum grofse n

Teil in uneigennützigster Weise dem Berl iner Museum
für Völkerkunde

,
wofür er vom Kaiser durch einen

Empfang ausgezeichnet und mit einem Orden dekoriert
wurde . Nach seiner Rückkehr in d ie Heimat w idmete
e r sich vorzugsweise Forschungen üb er den Kal i
bergbau in sein er He imatprovinz

,
e in Geb iet, auf dem

e r un bestritten als erster Sachverständiger galt.
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In London starb Dr . J o h n H . B r y a n t
,
Lektor

der Therapeutik und Materia medica an Guys Hosp ital
Medical School daselbst .

Im Mai 1906 starb in C othen in Anhalt der
Volksschullehrer F r i e d r i c h

,
ein b ekannter Entomo

loge . Die von ihm hinterlassen e Käfersammlung um
fafst 9200Arten

,
und es finden sich darin unter anderem

wohl sämtliche Käferarten , d ie i n Deutschl and zu

finden sind . Um die Sammlung für Anhalt zu er
hal ten

,
beab sichtigt die Stadt Dessau

,
sie käuf l i ch

zu erwerben .

Am 21 .Mai starb in München der Professor an de r
tierärztl ichen Hochschule F r i e d r i c h G u t e n ac k e r
im Alter von 53 Jahren . Im Jahre 1853 geboren

,

studierte Gutenacker an der Ve te rinärärztliche n Schule
in München und wurde im Jahre 187 4 zum Veter inär
zweiter Klasse b ei d em ersten schweren Reiterregiment
ernannt. 1882 erfolgte se in e Ernennung zum Lehrer
für Hufbeschlag und H ufkrankheiten an der Veterin är
schule in München , und 1898 wurde er zum aufs e r

ordentl ichen Professor ernannt . Von seinen Ver
öfl

‘

e n tlichunge n sind zu nennen se ine „Lehre vom
Hufbeschl ag “ Die Hufkrankhe iten des
Pferdes “ Mit P illwas i n Wien gab er 1892
e in Lehrbuch des Hufbeschlags herau s .

Am 1 . Juni 1906 starb in Berl in Dr. G e o r g
H u t h

,
Privatdozent an der Universität daselbst

,
ei n

gründl icher Kenner der tib etanischen und mongolischen
Sprachen und der geographischen und. ku lturhistori
schen . Verhältn isse Zentralasi en s überhaupt. Huth
wurde im Jahre 186 7 in Krotoschin geboren und
widmete si ch b esonders in Berl in dem Stud ium des
Sanskrit und der ostasiatischen Sprachen

,
für wel ches

l etztere Fach er si ch 1892 in Berl in als Privatdozent
hab il it ierte. Im Jahre 1896 übernahm er im Auf
trage der Petersburger Akad emie der Wissenschaften
eine gröfs e re Forschungsre ise nach Sib ir ien , haupt
sächl ich um Sprachstudien unter den Tungus e n

stämmen am Jen iss e i anzustell en . Er berichtet über
d iese Reise in der Abhandlung : „Ueber die Tunguse n
Ostasiens “ (Jahresb erichte d es Frankfurter Vereins
für Geographie und Statistik In den Jahren
1 902 und 1903 unternahm er dann zusammen mit
Professor Albert Grünwe de l im Auftrage des Museums
für Völkerkunde ein e weitere Forschungsre ise nach
Ostturk e stan ,

um d ie dort namentl ich durch Sven
Hedins Tätigkeit aufgedeckten Trümmer der ost
turk e stan is che n Kultur e ingehend zu stud ieren . Über
die zum grofs e n Tei l noch ungelösten Rätsel , . die
d iese Kultur in l inguistischer

,
ethnograph ischer und

histo ris cher Hinsicht der Wissenschaft aufgibt , hat
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Huth in einem Vortrag de r An thr0pologische n Ge
sellschaft berichtet (abgedruckt in der Zeitschrift für
Ethnologie

,
Bd . H uths Hauptwerk ist d ie „Ge

schichte des Buddhismus i n der Mongole i “
,
d ie er

aus dem Tibetischen übersetzte und m it au sfuhrliche n
E rlaute runge n und e iner s ehr instruktiven Einle itung
über die Geschichte der Mongole i herausgab . Dieses
Werk

,
das auf die h istorisch e Entwicklung des

Buddhismus in T ib et und seiner pri esterl ichen In
stitution e n ,

des Lamaismus
,
in vieler Beziehung gan z

neues Licht w irft
,
daneben aber auch für d ie Kenntnis

de r Geschichte
,
Literatur und Sprache der T ib etaner

w ertvol l e Belehrung abwirft
,
hat in den Kreisen der

Fachkenner viel Beachtung gefund en und läfst e s
doppel t b edauern

,
dafs sein Verfasser vor Vol l endung

des dritten und l etzten Bandes abgerufen wurde . Von
H uths sonstigen w issenschaftl ichen Arbe iten s ind be
sonders se ine epigraph ischen Forschungen

,
namentl ich

sein e Untersuchungen über schwierige tibetanisch
mongol ische Inschriften zu erwähnen . Hierher ge
hören Die Inschrift von Karakorum

,
e ine Unter

suchung über die Sprache und d ie Methode—Ent
zifl

‘

e rung
“

,
Berlin 1892, „Die Inschriften von Tsaghan

B aisching
“

(Ve rhandl. d es 10. 0rie n tali ste n—Kongresses ,
Band V), „Die E ntzifi

‘

e rung der Mahaban-Inschriften “

( 1903)

Am 20. März 1906 starb in Gent der Präsident
der Soci été Royal e d’Agriculture et d e Botanique de
Gand

,
Graf O s w a l d d e K e r c hh o v e de Denterghem,

der sei t 1878 an der Spitze dieser Gesell schaft stand .

Graf Oswald de K e rchhove wurde 184 4 zu Gent
geboren

,
als Sohn d es Bürgermeisters von Gent

,
des

Erbauers des berühmten Wintergartens . Er widmete
s ich der Verwaltungslaufbahn und war bis 1 884

Gouverneur der Provinz Hennegau . Graf de Kerch
hove war e ine Autorität auf dem Geb iete d es Garten
baues und alle

,
d ie in den letzten 30 Jahren d ie

Genter fünfjährigen Gartenbau—Ausstell ungen besuchten ,
wissen seine tre fl liche n Eigenschaften zu schätzen .

Er schrieb ein Werk über Orchideen und e in e über
Palmen und veröff entl ichte als C hefredakteur der
Revue de l’horticu lture Belge et e trange re volkstum
l iche Au fsätze unter dem Pseudonym Eugene de
D uren .

In Baltimore starb Dr. Th . S . L a t i m e r
,
Professor

fur kl inische Mediz in am College of Physicians and
Surgeons daselbst .
Am 9. Jun i 1906 starb in Freiberg i . S . Bergrat

Dr. L e d e b u r , Professor für mechan isch-metallurgische
Technologie und Eisenhüttenkund e an der Berg
akademie daselbst . 1837 zu Blankenburg am Harz
geboren

,
wandte sich Ledebur nach Absolvierung des

Gymnasiums seiner Vaterstadt dem E ise nhütte n fach

zu . Nachdem er in vers chiedenen Eisenhüttenwerken
praktisch gearb eitet hatte

,
bil det e er s ich auf der

technischen Hochschul e in Braunschweig zum Hütten
ch emiker und Betriebsingen ieur au s . Verschiedene
Publ ikation en

,
b esonders über Metal lurgie des Eisens

,

ve ranlafste n sein e Berufung auf de n neuerrichteten
Lehrstuh l fur Eisenhüttenkunde und metal l urgische
Technologie an der Bergakademi e zu Fre iberg . Hier
entstanden sein e grundl egenden Werke : Handbuch
de r Eisenhüttenkunde “

, „Handbuch der Eisen und
Stahlgie fs e re i

“

, „Leitfaden für E is e nhütte nlaboratorie n “
.

Verd iente Beachtung fand auch sein „Lehrbuch der
mechanisch - metallurgischen Technologie “ . Neb en
Prof. Wedding gehört er w oh l zu den besten Kennern
des Eisens und seiner Verhüttung. Zahl re iche theo
re tische und praktisch e Untersuchungen über die Ver
huttung des Eisens rühren von ihm her. Bei seinen
Untersuchungen hat er neben dem re in metal lurgisch en
nie den volkswirtschaftl ichen Standpunkt aufs e r Acht
gelassen .

Anfang Jun i 1 906 starb in Stockholm der l ang
jährige Astronom an der Sternwarte i n Upsala und
Sekretär der schwedisch en Akademie der Wissen
schaften

,
Professor D an . G e o r g L i n dh a g e n ,

i m

Alter von 87 Jahren . L indhage n war ein aus

gezeichneter B e obachte r ‘

und machte sich in Fach
kreisen vorte ilhaft b ekannt durch seine Beobachtung
der So nn e nfin ste rn is i n Spanien ( 1860) und durch
seine geodätischen und astronomischen Bestimmungen
zur europäischen Gradmessung

,
die er von 1862 bis

1 869 auf wiederholten Reisen in Lappl and ausführte .
Die Ergebnisse s einer Forschungen

,
d ie s i ch haupt

sächl ich auf d ie Genauigkeit der Ste rnörte r, auf geo
dä tische Längen und Azimuth -Bestimmungen ; auf

magnetisch e Dekl ination und Inklination beziehen
,

finden sich aufs e r in schwedischen auch in deutschen
und englischen Fachze its chriften .

Am 1 6 . Mai 1906 starb in Leipzig der Direktor
des Museums für Völkerkunde

,
Professor Dr. He r m a n n

Ob s t , im Alter von 59 Jahren . Geboren am 1 6 . Januar
183 7 zu Leipzig

,
w i dmete sich Obst auf der Universität

seiner Vaterstadt dem Stud ium de rMe dizin , insbesondere
der Anatomie . Auf d iesem Gebi ete veröffentl ichte er
u . a . einen „Anatomis chen Atlas “ , der 1876 i n zweiter
Aufl age erschien Schon früh zeigte sich se ine
Vorl iebe für prähistorisch e und anthropologische
Forschungen

,
wovon seine 186 3 herausgegebenen

„Studien über di e E nste hung des Menschen und se in er
Rassen “ Zeugn is ablegen . Im Jahre 1873 gründete
er dann in Leipzig das Museum für Volk e rk unde , das
in j eder Beziehung au sschlie fslich se in Werk ist, und
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Professor fur Palaeontologic e rnannt wurde . Er
lehrte h ier b is zu seinem Tode , j edoch üb ernahm er
1888 den Lehrstuhl für Geologie . Im Jahre 1 891
übernahm er die Leitung der Lawrence Scientific
School

,
d ie unter ih m in j eder Beziehung aufblühte .

Shaler war ein aufs e rörde ntlich tüchtiger Lehrer und
seine Vorlesungen über Geol ogie waren sehr b esucht.
Besondere Verdienste hat er auch um d ie Entwick
l ung der Ab teilung für Min e nw e s e n und Metal lurgie .
Von 1872— 1879 war er Direktor des Kentucky
Geo log ical Survey und längere Zeit Geologe des
U. S. Geol ogical Survey . Häufig wurde se in R at e in
geholt bei Min e nun te rn e hm unge n i n all en T eilen der
Vereinigten Staaten . Shale rs Ve röfl

‘

e n tlichunge n sind
s ehr zahl rei ch . S ie b ehandeln u . a . die B rachiopode n
des Oh io-Tales , die Höhlen von Kentucky, die Eis
Phänomene von Ne u-England

,
d ie Struktur des

Narragansett-Beckens
,
d ie Oberflache des Monde s usw.

In Paris starb am 18 . Mai 1906 der russisch e
Dermatologe Professor Dr . B . T a r n o w s k i

,
der

Gründer und Vorsitzende der Petersburger Gesell
schaft für Syphil isforschung, im Alter von 68 Jahren .

In ihm hat d ie russische medizinisch e Wissens chaft
e inen ihrer hervorragendsten Vertreter verloren .

Tarnowski wurde 1839 in Moskau geboren und
machte se ine Studien auf der Un iversität se iner Vater
stadt . Nach Beendigung derselb en wurde er an
einem Petersburger stä dtischen Hospital angestell t

,

nachdem er 1863 zum Dr. med . promoviert worden
war auf Grund einer Dissertation über d ie Diagnostik
venerisch er Krankheiten be i Frauen und Kindern .

1 868 hab il i tierte er sich al s Privatdozent an der
Petersb urger mil itär -medizi ni schen Akademie , 1872

wurde er zum Professor ernannt
,
und in die ser Stellung

w irkte er b is 1898 an der Akademie . Tarn owsk is

wissenschaftl iche Ve röfl
'

e n tlichunge n sind zahlre ich .

1870 veröffentl ichte er se ine grundlegende Arbeit
„Kursus de r vener ischen Krankheiten “ , e in Handbuch ,
das bal d nach dem Erschein en ins Deutsche und
Französische übersetzt wurde . Auch seine Schrift
„Prostitution und Abol it ion ismus “ , die 1 888 erschien,
ist in s Deutsch e übersetzt w e rde n . 1885 begründete
Tarnowski in Petersburg die Syphidologische und
Dermatologi sche Gesellschaft

,
deren Vorsitzender er

zwanzig Jahre lang war . In weiteren Kr eisen wurd e
er bekannt durch se in populäres Werk „Die s exuell e
Reife

,
ihr Verlauf und ihre krankhaften Erscheinungen “ .

Andere Schriften Tarnowsk is handeln von der Heil
barkeit der Syph il i s , von der sekundären Syphil i s
und der ererbten Syphili s . Tarnowsk i führte auf

zahl reichen Kongressen in der Sekt ion für venerische
Krankheiten den Vorsitz .
Abge s ch lo s s e n de n 30. Jun i 1906 .

fü

Naturwissenschaftliche Wande rve rsam m lungen.

Der 8 . i n t e r n a t i o n a l e l a n d w i r t s c h a ft l i c h e
K o n g r e fs wir d in Wien vom 21 . bis 25 . Mai 1907

stattfinden . Die Einschr eibungen zum Kongre fs sind
an den Sekretär des Vollzugsausschusses , Professor
J . Häusl er

,
Wien I

, Schaufl e rgass e 6 , zu richten .

Ein i n t e r n a t i o n a l e r K o n gr e fs z u r E r
fo r s c h u n g d e r P o l a r g e b i e t e w ird vom 7 . b is
1 1 . September 1 906 in Brüssel abgehalten werden .

Im An schlufs daran wird eine Re is e nach Paris und
Marsei l le unternommen .

Die K u r s e fü r Me e r e s u n t e r s u chu n g werden
vom August b is Oktober im Oce anographische n Institut
in Bergen abgehal ten werden .

Die Jah r e s v e r s a m m l u n g d e rAs t r o n o m i s ch e n

G e s e l l s c h a ft findet vom 12.

— 1 5 . September in Jena
statt.
Die Ve r s a mm l u n g d e r B r i t i s h A s s o c i a t i o n

o f Sc i e n c e findet vom 1 .
—8 . August d . J. i n York

statt.

Die S e n ck e n b e r g i s ch e Na tu r fo r s ch e n d e G e
s e l l s c h a ft

,
F r a n k fu r t a . M.

,
ernannte Seine Ex

ze ll e nz
,
den Wirkl ichen Geheimrat Prof. Dr. G e o r g

v o n N e 11 m a y e r , den früheren verd ienstvoll en Le iter der
Hamburger Seewarte

,
zum korrespondierenden Mitgl ied .

Aus Portugies isch-Ostafr ika wird gemeldet
,
dafs

dort der deutsch e Forschungsreisende W. Ti s s l e r

infolge eines Jagdun falle s ges torbe n ist. Ti s sle r war

im Herbst 1904 vom Zoologischen Museum der Uni
ve rsität Berl in , für das er Sammlungen anlegen soll te,
ausgerüstet worden .
Ende Apri l 1906 starb in Oxford der Biologe

Wa l t e r F. R . We l d o n
,
der seit 1899 an der dortigen

Univers ität den Lehrstuhl fur vergle ich ende Anatomi e
einnahm

,
nachdem er vorher als Professor für Zoo

logie und vergleichende Anatomie am University
C oll ege in London gewirkt hatte .

Bei der am 1 7 . Juni stattgefundenen Feier des
achtz igsten Geburtstages Sr . Exzellenz des Herrn
Wirklichen Geheimen Rats Professor Dr. G e o r g
v o n N e u m a y e r in Neustadt a . d . Haardt hat d ie
Akademie durch ihr Mi tgli ed ,

-

Herrn Professor Dr .
S . Günther in München, dem Jubilar ihre herzl ichsten
Glückwünsche aussprechen und zugle ich die gol dene
C othe n ius -Medail l e überreichen lassen .

D ruck v on Ehrhardt Karras i n Ha l le 8 . S .



NUNQUAM OTIOSUS.

AMTL IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE
DER NATURFORSCH ER

H E R AUSGEGEBEN UNTER MITWIRKUNG D E R SE KTIONSVOR STAND E VON D EM P R ASID E NTEN

D R . A . W ANGE R IN .

H alle a. S. (R e i chardt s tn Nr . He ft XL II . .Nr . 7. Juli 1906.

Inhalt : Ergebnis der Wahl eines Vorstandsmitgliedes der Fachsektion (5) fur Botanik . V e rande runge n im Personalbestände der Akademie . Beiträge zur Kasse der Akademie . Dr. RudolfAlbert von Ko e llik e r
,
Nekrolog

(Schlufs ) . Eingegangene Schriften . 50jähriges D ok torjub iläum der Herren Geheimen Hofrat ProfessorDr. Weismann in Freiburg i . B . und Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Wülln e r in Aachen .

E rge bnis de r Wahl e ine s Vorstandsm i tgliede s de r Fachsek tion (5) für Botanik .

Die nach Leopoldina XLII
,
p . 86 unter dern 30. Juni 1906 mit dem Endtermine des 26 . Jul i 1 906

ausgeschri ebene Wahl eine s Vorstandsmitgl iedes der Fachsektion (5) für Botan ik hat nach dem von dem Herrn
Notar Justi zrat H e r m a n n B e n n e w i z in Hall e a . S . am 27 . Jul i 1906 aufgenommenen Protokol l folgendes
E rgebn is gehab t.

Von den 65 gegenwärtigen stimmberechtigten Mitgl iedern d ieser Fachsektion haben 54 ih re Stim m

zettel rechtze itig eingesandt: Von diesen lauten
34 auf Herrn Profess 'or Dr. Graf zu Solm s-Laubach i n Strafsburg i . E.

,

20 auf Herrn Geheimen Hofrat Professor Dr . Pfitze r i n He idelberg .

E s ist demnach
,
da mehr als die nach 5 30 der Statute n notwendige Anzahl von Mitgl ied ern an

der Wahl te i lgenommen hat
,

Herr Professor Dr . Graf zu Solm s-Laubach in Strafsburg i . E .

zum Vorstandsm itgli e de der Fachsektion fur Botan ik mit e in er Amtsdauer b is zu m 27 . Juli 1 916 gewähl t worden .

D erselbe hat d ie Wahl angenommen .

Ha l l e a. S.,
den 3 1 . Jul i 1 906 . Dr. A. Wange rin.

Ve rande runge n im P e rsonalbe stande de r Akade m ie .

Ne u aufge n o m m e n e Mi tgl i e de r
Nr. 3217 . Am 7 . Jul i 1906 : Herr Professor Dr. Franz Fe ist , Privatdozent der C hemie an der Universität

in Kiel. Zehn ter Adjun k te nkre is . Fachsektion (3) für C hemie .
Nr . 3218 . Am 7 . Jul i 1906 : Herr Dr. Tibe rius von Györy ( Edle r von Nadudvar) , Privatdozent für Geschichte

de r
‘

Me dizin an der Univers ität in Budapest. Erster Adjunkte nkre is . Fachsektion (9) für
wi s senschaftliche Medizin .

Leopoldina XLII .
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Nr.

Nr.

Nr.

Nr.

3219.

3220.

322 1 .

3222.

3223 .

3224 .

3225 .
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Am 7 . Juli 1906 : Herr Dr. Frie drich R ichard R obe rt J ohanne s Paul H olde tle is s , aufs e rorde ntliche r

Professor fur Landwirtschaft an der Universität , zuglei ch Vorsteh er der Ab tei lung für Pflanzen
bau und Meteorologie des landwirtschaftl ich en Instituts

,
in Hall e a . S. Elfte r Adjunk te nk re is .

Fachsektion (2) für Physik und Meteorologie sow ie (5) für Botanik .

Am 7 . Jul i 1906 : Herr Dr. Tull io Levi-C ivita Professor der analytischen Mechanik an d er
Univers ität in Padua . Auswärtiges Mitgl i ed . Fachsektion ( 1) für Mathematik und Astronomie .
Am 7 . Jul i 1 906 : Herr Dr. C onrad Frédéric Jule s Molk, Professor an der Faculté d es Sc ien ces
der Universität in Nancy . Auswärtiges Mi tgl ied . Fachsektion ( 1) fur Mathematik und Astronomie.
Am 7 . Jul i 1906 : Herr Dr. Max Ne uburge r , aufs e rorde n tliche r Professor für Gesch ichte der
Medizin an der Un ivers ität in Wien . Erster Adjunk te nk re is . Fachsektion (9) für w issen
schaftl iche Mediz in .

Am 9. Juli 1906 : Herr Dr . Giovanni Battista Guccia de i Marche s i di Ganzaria , Professor der
Mathematik an der Un iversität in Palermo . Auswärtiges Mitgl ied . Fachsektion ( 1) für
Mathematik und Astronomie .
Am 9. Jul i 1906 : Herr Dr. Frie drich Chris tian H e lfre ich, aufse rorde ntliche r Professor der Augen
he ilkunde an der Universität i n Würzburg . Zweiter Adjunk te nk re is . Fachsektion (9) für
w issenschaftl iche Medizin .

Am 9. Jul i 1906 : Herr Professor W ilhe lm Frie drich Chris tian P ie tzke r, Oberl ehrer am Gymnasium
in Nordhausen . Elfter Adjunk te nk re is . Fachsektion ( 1) für Mathematik und Astronomie .

Ge st orb e n e s Mi tgli e d
Am 19. Jul i in Berl in : Herr Geheimer Regierungsrat Dr. Albe rt Voss , Direktor der prähi storischen Abte i lung

Jul i

des Königl ichen Museums für Vö lkerkunde in Berl in . Aufgenommen den 1 4 . März 1880.

Dr. A. Wange rin.

B e itrage zur Kasse de r Ak ade m i e . R m k .

5 . 1906 . Privatdozent Dr. v . Györy i n Budapest Eintr ittsgel d und Ablösung der
Jahresbeiträge 90

Professor Dr . D olte r in Graz Jahresb eiträge für 1 905 und 1906 12

Professor Dr. Ne uburge r i n Wien Eintrittsgeld und Jahresbe itrag für 1 906 36

Professor Dr. Lopriore in C atania Ablösung der Jahresb e i träge 60

Professor Dr. Guecia in Palermo Eintrittsgeld und Ab l ösung der Jahres
beiträge 90

P rofe ssor Dr . Molk in Nancy desgl . 90

Professor Dr. Feist in Kiel desgl . 90

Professo r Dr Jadassohn in B ern Jahresbeiträge fur 1902 bis 1906 30

Professor Dr . Peter in Göttingen Ablösung der Jahresbe iträge 60

Professe r P i e tzk e r i n Nordhausen Eintrittsgel d und Jahresbeitrag fur 1906 36

Professor Dr . Schiffner in Wien Ablösung der Jahresb eiträge 60

Geh . Reg -Rat Professor Dr. Volhard in Halle Jahresbei träge fur 1902
bis 1906 30

Hofrat P rofessor Dr. Sehe tte lius 1nFre ibuig Ab le sung derJahresbeiträge 60

Professor Dr. H olde fle is s in Halle Eintr ittsgeld und Ablösung der
Jahre sb e it1 äge 90

Professor Dr. H e lf1 e ich i n Würzburg desgl . 90

P 1 ofe s sor Dr . Levi-C ivita in Padua desgl . . 90

Professe r D 1 . Baginsky in Berlin Jahresb eiträge fur u . 1906 18

Geh . Me d. Rat Dr. Leopold in Dresden Ablösung der Jahresbeiträge . 60

Geh . Me d.
-Rat Professor Dr. Kuhnt in Königsberg desgl . . 60

Professor Dr . Leser i n Hall e d esgl . 60

Professor Dr. Ble chmann in Königsberg desgl . 60

Dr. A. Wange rin.
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184 6. Ueber die Entwickelung der Gewebe der B atrachie r. in : Froriep’s Neue Notizen . 39. Bd . Nr. 84 4 . 184 6 .

p . 1 13—
F
115 . (L

’
Ins titut, No . 654

,
15 . Juillet Froriep’s Notiz . 3 . Reihe . 2. Bd . Nr. 23 . 184 7 . p . 1—5 .

Mit 4 i g.)
184 6 .

(De la e e

g
m pos ition et de la structure des enveloppes des Tuniciers . (Avec 3 Pl.) in : Ann. Sc. nat. 3. Ser.

Zool. T . 5 . 184 6 . p . 193—238. Rapport s ur le m émoire précédent par M. Pa y e n . ib id . p . 238— 24 2. (Zu
s am m e n mit C . Lo ew i g.)

184 6.
Ueber die Zusammensetzung und Struc tur der Hullen der Tun ic ie r (Tunicata) . in : Froriep’s Neue Notiz. 4 0. Bd .

184 6 . Nr. 864 . ce ]. 81—89. P ort s . u . d . Tit . : Bericht des Herrn Pay e n uber die Abhandlung L öw i g und

K o e ll i k e r von der Structur der Hüllen der Tunicata. ebd. Nr. 865 . col. 97—102.

184 6 . Note s ur le développement des tissus organiques chez les B atraciens . in : Compt. Rend . Acad . Sc . Paris . T . XXIII.
184 6. p . 106—108. L

’l
'

n s titut e XIV . 184 6 . No . 624 . p . 24 0; Meme (Avec 3 Pl.) in : Ann . Sc. nat. 3 . Sér.

Zool. T 6 . 184 6 . p . 91—108.

184 6 . Ob s e rvat1on s sur l’e x is te nce d’une substance ternaire identique avec la c e llule s e dans toute une classe d’an im aux
sans ve rtébre s , les Tuniciers . in : Compt . R e nd. Acad. Sc. Paris . T . XX11. 184 6 . p . 38—4 0. L

’In s titut XIX.

No . 627 . 184 6 . p . 2. Rapport de M. Pa y e n . in : Compt. Rend . T. XXII. 184 6 . p . 581—587 . L
’
Ins titut XIV.

No . 640. 184 6 . p . 1 17—1 18. Auszug in : Erd . Journ . f . prakt. Chemie . 37 . Bd . 184 6 . p . 4 39—4 4 1. (Zusammenmit 0. L e e w i g .)
184 6. Einige Beobachtungen uber die C apillarge fäs s e in entzündeten Theilen . (Mit 10 Figg .) in : Zeitschr. f. ration.

Medizin . (Henle und P fe ufe r.) 4 . Bd.
„
184 6 . p . 1—16 . (Zusammen mit K . E . K o e l l i k e r zitiert

d iesen Artikel in folgender Weise : ‚Uber An e urys m ata spuria der Hirnarterien“ .

184 6. Ueber die Bildung der Schädelknochen . in : Verb . (1. Schweiz . naturforsch. Ges . 31 . Vers 184 6 p. 58—6 1 .

184 7 . Ueber die Structur und die Verbreitung der glatten ode r unwillkürlichen Muskeln. rn : M1tth. d . natur fors ch.

Ges . Zürich . 1 . Bd . 1849. Nr. 1 184 7 . p . 18—28.

1 84 7 . Zur Lehre von den Furchunge n . m : Arch. f. Naturge s ch. 12. Jhg. 1 . Bd. 184 7 . p . 9—22.

1 84 7. Die Bildung der Samenfäden in Bläschen als allge m e in e s _
E ntwick lungsge s e tz . (Mit 3 Tat.) in : Neue D e nk schr.

d . allg. Schweiz . Ge s . f. (I. ges . Naturwis s . 8. Bd . 184 7 . p . 1—82.

184 7 . Ueber den Bau der Synovialhäute . in : Mitth. d. naturforsch. Ge s . Zürich . I . Bd . 1849. Nr. 6 . 184 7 . p . 93—96.

184 7 . H istologische Bemerkungen . in Mitth. d . naturf. Ges . Zürich . 1. Bd. 184 9. Nr. p . 168—176 ; Nr . 12

u . 13. 184 7 . p . 177—179. 1 . Uber Verknöcherung bei Rhachitis . p . 168—176 ; 2. Uber den Bau der H aarbälgeund Haare . p . 177—179.

184 7 . Ueber den B au und die Verri chtungen der Milz. in : Mitth. d . naturf. Ges . Zürich. 1 . Bd. 1849. Nr. 8. 184 7.

p . 120—125 ; Nr. 9. 184 7. p . 129—137 .

1 84 7 . Rhodope, nue ve genere di gasteropodi (Con 1 tav.) in : Giorn . Is tit . Lombard . T . VIII . 184 7 . p . 55 1—56 1.

Giorn . Is t it . Lomb . e Bibl . Ital . T . XVI . 184 7 . p . 239—24 9.

184 7 . Ueber die E n to zo e ngattung Gregarina L. Dufour. in : Mitth. d . naturfors ch. Ges . Zürich. 1 . Bd . 184 9. Nr . 3. 184 7 .

p . 4 1—4 5 .

184 7 . Bemerkungen uber den B au von 2 neuen Gattungen Hectocotyle und Tre m o ctopus violaceus (Octopus ve life r)et Argonauta argo . Auszug. in : Isis (Oken ) Jhg. 184 7 . p . 869—870.

(Trans. Linn . Soc . London . XX. 1 .

184 7 . Nachwort zu Heinrich K o c h ’s „Einige Worte zur Entwicklungsgeschichte von Eunice “ . (Mit 1 Taf.) in : NeueSchweiz . D e nk schr. 8 . Bd . 184 7 . p . 13—31 .

184 7 . Ue
l
b e r die Entwickelung der Gewebe bei den Batrachie rn . in : Froriep’s Neue Notizen . 3. Folge . 2. Bd. 184 7.

co 1—5 .

184 8. Beitrage zur Ke nntn is s niederer Thiere . I . Üb e r die Gattung Gregarina. (Mit 2 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . 2001.
1 . Bd. 1849. ( 1. Heft. p . 1—37 . Zeitschr. f. wiss . Botanik. (Schleiden u . Nae ge li .) H ft . 2. 184 5 . p . 97—125 .

184 8. Ueber einige anato m is ch m hy s ie logische Gegenstände . in : Mitth. naturf. Ges . Zürich. 1 . Bd . 184 9. Nr. 19. 184 8.

p . sr- 92 ; Nr. 20. 184 8 . p . 93—97 .

1 . Ueber die Einwirkung des magneto elektrischen Apparates auf die Gefässe der fri schen Placenta. p . 87—89.

2. Ueber die Nerven der Hornhaut des Menschen und der W irb e lthie re . p . 89—92.

3 . Neue Beobachtungen uber die Verbreitung der glatten Muskeln . p . 93—97 .

184 8. Ueber Verknöcherung bei rhachitis . in : Froriep’s Neuen Notizen. 3. Folge . 5 . Bd. 184 8. Nr. 96. co l. 1 13—122.

(Auszug aus Nr. 1 1 u . 12 d . Mitth (1. Zürich. naturforsch. Ge s .)
184 8—1905 Redacteur der „Zeits chrift fur wissenschaftliche Zoologie“ . 1 . Bd . 184 9 83 . Bd . 1905 .

„Die Wissenschaften, die in der Zeitschrift Vertretung fanden , waren vor allem die Ve rgl e i ch e n d eAn a t o m i e
,
H i s t o l o g i e und En tw i c k l u n g s g e s c h i c h t e d e s Me n s ch e n un d d e r T i e r e

,
oder Was

sich unter dem Namen ‘wissenschaftlicher Zoologie ‘ zusammenfassen läfs t“ . (Erinnerungen aus meinem
Leben . 1899. p .

184 9. Beitrage zur Ke nn tn is s der glatten Muskeln. (Mit 3 Taf.) in : Ze itschr. f. wiss . Zool. 1 . Bd. 184 9. 2. u . 3. E ft.

184 9. p . 4 8—87 .

184 9. Das So nn e n thie rche n Actinophri s sol . (Mit 1 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 1 . Bd. 1849. (2. H ft.

p . 198—217 .

1849. Neurologische Bemerkungen . (Mit 1 Taf.) in : Zeitschr. f. w iss . Zool. 1 . Bd . 184 9. p . 135—163.

184 9. Zur Lehre von der C on tractilität menschlicher Blut und L y m phge fäs s e . in : Zeitschr. f. wiss . Zool . 1 . Bd .

184 9. 3 . E ft . p . 257—260.

184 9. Ueber b lutk örp e rche nhaltige Zellen , ein Schreiben an Herrn Prof. Hasse in Zürich. (Mit 1 Taf. ) in : Zeitschr. f.
wiss . Zoo t. 1 . Bd . 1849. (2. 11 . 3. E ft . p . 260—267 .

184 9. Article S p l e e n (Lien s . Splen ) . (With 20 Figg .) in : T o d d ’s Cyclopaedia o f Anatomy. Vol . IV. Part. I .
184 7—184 9. p . 77 1— 801 . Part XXXVI . June 184 9. p . 77 1—800; Vol. IV,

Part. II. 184 9—1852. p . 801 .

184 9. Berichte von der Kgl. ze oto m is che n Anstalt zu Würzburg. Zweiter Bericht für das Schuljahr 184 7—4 8. Mit
5 Steindrucktafeln . Leipzig, Wilhelm Engelmann, 184 9. gr. 4 . (IV, 92 S .

,
1 B l.

,
1 Zettel : Druckfehler.)

1 . Einige Bemerkungen über die zo o to m is che Anstalt in Würzburg . p . 5—8.

11. Ueber die e le ctrische n Organe des Mormyrus lo ngip inn is R ii pp . p . 9—13 .

1
) In seinen Lebenserinnerungen (p. 32) nennt K o e ll i k e r sich auch als Teilhaber an der Abhandlung

Ha s s e ’s „Beobachtungen über die Sarcin a ventriculi Ich finde in den Mitth. (1 . Zürich. n aturf. Ge s . 1 . Bd.
1849. Nr. 5 . 184 7 . p . 95—77 ; Nr . 6 . 184 7 . p . 81—86, wo Ha s s e ’s Artikel publiziert is t , den Namen Ko e llik e rs wederim Titel noch im Texte erwähnt .



1850.

1850.

1850.

1850.
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IV . Ueber Tristoma pap illo su m Dies . p . 21—27 .

VI. Allgemeine Betrachtungen über die Entstehung des knöchernen Schade ls der W irb e lthie re . p . 35—52.

VII . Zwei neue D is to m e n . p . 53—57 . 1 . D is toma Pelagias
,
n . sp . p . 53—5 4 . 2. D istoma Ok e n i i, n . sp .

,ein D opp e llo cb mit getrenntem Geschlechte . p . 55—57 .

VIII . Ueber Dicyema paradoxum
,
den Schmarotzer der V e n e nanhänge der C e phalop ode n . p . 59—66 .

IX . Hectocotylus Argonautae D . C h. und Hectocotylus Tre m octop e dis Köll. , die Männchen von Argonauta
e rgo und Tre m o ctop us violaceus D. Ch. p . 67—89.

( In diesem Berichte sind aufs e rde m noch Arbeiten abgedruckt von Fr. L e y d i g ,
N. Fr i e d r e i c h ,Carl G e g e n b a u r und Fr . Os an n .)

Nachwort [zu C . Br u ch , Einige Bemerkungen uber die Gre garin e n ] in : Zeitschr. f. wiss . Zoe l. 2. Bd . 1850.

( 2. u . 3 . E ft . p . 1 13—1 14 .

Ueber The ilunge n von Ne rve nprim itivfas s e rn des Menschen. in : Verb . d . phys .-med . Ges . Wurzburg. 1 . Bd . 1850.

p . 56—58.

Ueber die Nerven der Knochen des Menschen . in : Verb . d . phys .—med . Ges . Wurzburg. 1 . Bd. 1850. p . 68—73.

Ueber einen Fall von Ichthyosis congenita . in : Verb . d. phys .-m e d Ges . Würzburg . 1 . Bd . 1850. p . 1 19—132.

(Zusammen mit H. Mu l l e r , der aber im Titel a l l e i n genannt ist .)Über den Fas e rve rlaut' im menschlichen Rückenmarks . in : Verb . d . phys . -med . Ges . Würzburg. 1 . Bd . 1850.

p . 198 —207 .

Ueber eine Janu s m is sb ildung . in : Verb . d . phys .m e d. Ges . Wurzburg . 1 . Bd . 1850. p . 280—283 .

Ueber einige an der Leiche eines Hingerichteten angestellte Versuche und Beobachtungen . in : Verb . d . phys .
med . Ges. Würzburg. 1 . Bd . 1850. p . 3 18—321. (Zusammen mit R . V i r ch o w . )
Zur Entwicklungsgeschichte der äusseren Haut. (Mit 3 Taf.) in : Zeitschr. f. W iss . Zool. 2. Bd . 1850. p . 67—96.

Noch ein Wort über die Blutkörperchen haltenden Zellen . in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 2. Bd . 1850. p. 1 15—1 17.

H is tio logische Bemerkungen . in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 2. Bd. 1850. p . 1 18—120.

1. Fettzellen . p . 1 18—120. Dass . ebd . p . 278—281 .

1 . The i lunge n und Anas to m o s e n der P rim itivbünde l der quergestreiften Muskeln. p . 279.

2. Nerven und Gefässe in perm anenten
,
nicht o s s ificire nde n Knorpeln . p . 280.

3 . Luft im Mark und in der Rinde der menschlichen Haare . p . 280.

4 . Ueber B inde ge w e b s und Musk e lfibrille n . p . 280—281 .

C on traction e n der Lederhaut des Menschen durch Einwirkung von Galvanismus . in : Zeitschr. f. wiss . Zool.
2. Bd. 1850. p . 123—124 .

D ie T heorie des P rim ordialdchäde ls festgehalten . in : Ze itSchr. f. wiss . Zool . 2. Bd . 1850. p . 281

Ueber den Haarwechsel und den Bau der Haare . (B erichtigung und Entgegnung .) in : Zeitschr. f. wiss . Zoe l.
2. Bd . 1850. p . 291—294 .

Anatomisch -physiologische Bemerkungen . in : Mitth. (1. Zürich . naturf. Ges . 11. Bd . 1850—1852. Nr. 4 1 . 1850.

p . 17—32 ; Nr. 4 . 1850. p . 33—37 .

Zur Entwicklungsgeschichte der menschlichen Haut. p . 17—24 .

Kerne in den Fettzellen der Erwachsenen . p . 24—25 .

Endigung der Nerven in d e r Haut. p . 25—26.

Tys o n sche Drüsen des Mannes . p . 26—27 .

C on traction e n der Milz , der Lederhaut , der Areola m ammae und der Schwimmblase
,
erregt durchGalvanismus. p . 27— 32 ; Nr. 4 2. 1850. p . 33—36 .

6 Ueber das Wachs thn m der Knochen in die Dicke
,
da wo Sehnen an sie sich e inpflanze n . p . 36—37 .

1850—185 4 . Mikroskopische Anatomie oder Gewebelehre des Menschen . Zweiter Band : Sp e cie lle Gewebelehre . ErsteHälfte Von der Haut
,
den Muskeln, Knochen und Nerven . Mit 168 Holzschnitten

,
ausgeführt von J . G. Flegel

,und w e r lithographirte n Tafeln . Leipzig
,
Verlag von Wilhelm Engelmann . 1850. 8. (XI , 554 S .,

Dass .
Zweite Hälfte . 1 . Ab the ilung. Von den V e rdauungs und R e sp irat ion s organ e n . Mit 127 Holzschnitten

,
ausgeführt

von J . G. Flegel. ebd . 1852. 8. (VI , 3 4 6 S .) Zweite Hälfte . Vo n den Ve rdauungs Respirations Harn
und Geschlechtsorganen

,
vom Gefässsystem und den höheren Sinnesorganen . Mit 270Holzschnitten

,
ausgeführ t

von. J . G. Flegel , ebd . 1854 . 8. (XII S . u . S . 34 7

(Der a l l g e m e i n e Teil is t n i c h t erschienen , sondern erst im Handbuch der Gewebelehren behandelt

1850—1855 . Als Mi t r e da c t e u r de r Verhandlungen der physik.
-medic. Gesellschaft zu Wurzburg auf dem Titel ge

185 1 .

185 1.

185 1 :

1851 .

1851 .

naunt. Von 1855 . an steht der K . ebenfalls angehört hat .
Das anatomische und physiologische Verhalten der cave rnös e n Körper der Sexualorgane . in : Verb. d . phys .
med . Ges . Würzburg. 2.

«Bd. 1851 . p . 118—133 .

Zweiter Jahresbericht der Gesellschaft. in : Verb . d . phys .—med . Ge s . Wurzburg. 2. Bd . 185 1 . p . 336—342.

Ueber einige an der Leiche eines Hingerichteten angestellten Versuche und Beobachtungen . in : Zeitschr.
Zool. 3. Bd. 185 1 . ( 1 . E ft . p . 37— 52. Ann . Anat. P hy s . 1850—53 . p . 105—1 13 .

Skizze einer wissenschaftlichen Reise nach Holland und England in Briefen an C . Th . v . Siebold . in : Z eitschr.
f. wiss . Zoo]. 3 . Bd . 185 1 . ( 1 . H ft . p . 81—106 .

Ueber das Vorkommen von glatten Muskelfasern in Schle imhäuten . in : Zeitschr. f. w iss . 2001. 3 . Bd . ( 1 . H ft.
p . 106—107 . Zusatz zu den Bemerkungen über das Vorkommen ebd . p . 233—234 .

185 1—59. Icones phy s io logicae . Erläuterungstafeln zur Physiologie und E n tw ick e lungsge schichte bearbeitet und

1852.

1852.

1852.

1852.

1852.

1852.

herausgegeben von Alexander E ck e r. E inunddre is s ig Tafeln mit 164 Figuren und 4 1 Holzschnitten . Leipzig
,Leopold Voss . 185 1—59» Fol .

Darin Taf. XIX Auge (Netzhaut von A. Ko e l l i k e r und H . Mü l l e r.
Ueber die Entwicklung der sogenannten Kernfasern , der elastischen Fasern und des Bindegewebes . in : Verb.

d . phys .-med . Ges . Würzburg . 3 . Bd . 1852. p . 1—7 .

Beiträge zur Anatomie der Mundhöhle . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Wurzburg . 2. Bd . 1852. p . 169—184 .

Die Gefässe in den Follikeln der P e y e rs che n Haufen . in : Verb. d . phys .-med . Ges . Würzburgs Z. Bd. 1852.
222—223 .I

Zur Anatomie und Physiologie der Retina. in : Ve rb . d . phys .-m e d. Ges . Wurzburg. 3. Bd . 1852. p . 3 16—336 .

Ueber den Bau der C ut ispapille n und die sog . Tastkörperchen R . Wagner’s . in : Zeitschr . f. wiss . Zoo]. 4 . Bd .

p . 4 3—52.

Einige Bemerkungen über P acin ische Körperchen . in : Zeitschr. f. wiss . 2001. 5 . Bd . 1854 . ( 1 . H ft. p. 1 18—122.
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Handbuch der Gewebelehre des Menschen. Fur Ae rzfe und Studierende . Leipzig
,
W . Engelmann

,
1852. 8.

(X, 637 S. m . 3 13 H o lzs chn . ) 2. Aufl. s . 1855 .

Nachwort [zu H . Mü l l e r , Ueber das Männchen von Argonauta Arge und die H e ctoco tyle n]. in : Zeitschr. f. wiss.
2001. 4 . Bd . 1853 . p . 35 .

Die Schw i m m p o lyp e n oder Sipho n0phore n von Messina.
’

Mit 12 ( in Farben gedr.) Ste indruck taf. Leipzig,W . Engelmann , 1853 . P o l. (VII, 96 S .)
B ericht über einige im Herbste 1852 in Messina angestellte vergleichend -anatomische Untersuchungen von
C . G e g e n b a u r , A. K o e ll i k e r und H. Mü ll e r. in : Zeitschr. f. wiss . 2001. 4 . Bd . 1853 . ( 3 . u . 4 . E ft .
p . 299—370. Dass . auch separ. : Leipzig

,
W . Engelmann

, 1853 . gr. 8. ( 72
"Laut Register rühren von A. Ko e llik e r folgende Untersuchungen her :Entwickelung vo n Tubularia und Campanularia . p . 299.

Ueber Siphon0pho re n . p. 306 .

Ueber Rippenquallen . p . 315 .

Ueber Scheibenquallen . p . 320.

C hro m atopbore n bei C y m b ulia. p . 332. (Zusammen mit H Mu l l e r.)
Entwickelung von P n e um ode rm on . p . 333 . (Zusammen m 1t C. G e g e n b a u r.)Neuer Schmarotzer

, L o pho ura. p . 359.

Tomopteris on isc iform is . p . 359.

Bau von L e p to c e pbalus und H e lm ichthy s . p .

Eigentümliche Hautorgane und Wirbel von C hauliodus . p . 366 .

Luftlöcher der Schale der V e le llide n , Guanin bei Porpita. p . 367 .

( 1111 Texte gliedert sich das untersuchte Material nach den Tiergruppen .)
Zusatz [zu A . Ha nn o v e r’s Zur Anatomie und Physiologie der R etina . Erwiderung auf eine Mitthe ilung desHerrn Prof. A . Ko e llik e r ] in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 5 . B d. 1854 . (1 . H ft. p .

-25 .

Zusatz [zu A . Corti’s his tolog . Untersuchungen
,
angestellt an einem E le phan te n]. in : Zeitschr. f. wiss . Zool.

5 . Bd . ( 1 . H ft . p . 93 .

Description o f Actinophrys s o l. From Siebold and Ko e llik e r’s Zeitschr.; l . p. 198
,
184 9. (With Figg. ) inQuart . Journ . Micr. Sc . Vol . I . 1853 . p . 25—3 4 ; 98—106 ; Descriptions o f Plate :

Contribution towards a Knowledge o f the L ow e r Animals . (Abstracted from Siebold and Ko e llik e r Zeitschr .
Vo l. I , p . in : Quart. Journ . Micr. Sc . Vol . I . 1853 . p . 21 1—213 .

Note sur la structure de la rétine humaine . in : Compt. Rend . Acad . Sc. Paris . T . XXXVII. 1853 . p . 4 88—4 92.

(Zusammen mit H. Mü l l e r . )
Weitere Bemerkungen über die H e lm icb tby ide n . in : ‘ Verb . d . phys .-med . Ge s . Wurzburg. 4 . Bd. 1854 . ( 1853 )
p . l o0—102.

1853—1854 . Manual o f Human Histology, translated and edited by George B u s k and Thomas Henry Hu x l e y . Vol. I .

1854 .

1854 .

1854 .

1854 .

1854 .

185 4 .

1854 .

1854 .

1854 .

1854 .

1854 .

1854 .

1855 .

1855.

1853 . Vol. II . 1854 . London
,
printed for te Sydenham Society . 8. (Vol. I : XIII, 4 98 pp . ; V o l. II : IX , 4 34 pp .)

(„Diese Ue b e rs e tzung enthält einzelne Zusätze aus der mikroskopischen Anatomie und viele Zusätze
und Anmerkungen der-Ue b e rs e tz e r und einen besonderen Anhang derselben von 12 Seiten .

“ Ko e llik e r .)
Manual of human m is cro s co pic Anatomy. Translated by George B u s k and Thomas Hu x l e y . Edited with
notes and additions , by J . Da C o s t a. Philadelphia, Lippincott, Gram bo and Cie . , 1854 . 8. (XXXI, 33.—802 pp . )

(„Diese Ue b e rs e tzung is t einfach mit amerikanischer Ungeniertheit b e w e rk ste lligte r Abdruck der
Ue b e rs e tzung von B u s k und H u x l e y init Inbegriff aller Zusätze dieser Gelehrten , selbst deren Appendixund einigen Beigaben des Herrn J . D a C o s t a “ . Ko e llik e r. )

Beitrage zur Anatomie und Physiologie der menschlichen Retina. (R es e nd . Abdr. a. d. Mikrosk . Anatomie .) Mit
22 H o lzs cbn . Leipzig

,
Wilhelm Engelmann

,
185 4 . gr. 8. (58 S .)

Ueber die Entwicklung der Linse . in : Zeitschr. f. wiss . 2001. 6 . Bd . 1855 . ( l H ft. p . 14 2— 14 3 .

Experimenteller Nachweis von der Existenz eines Dilatator pupillae. in : Ze 1tscb r . f. wiss . Zoo]. 6 . Bd . 1855 .

( 1 . E ft . p . 14 3- 14 4 .

[Entwicklung der Krys talllin s e .] in : Verb . d . phys .-med . Ges . Wurzburg. 5 . Bd . 1855 . Sitzb e r. f. 1854 . p . VII—VIII.
Die Eruption des Aetna von 1852. in : Verb . d . phys .—med . Ge s . Würzburg. 4 . Bd . 1854 . p . 37—4 3.

H is tologische Studien
,
angestellt an der Leiche einer Se lb s m örde rin . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg.

4 . Bd . 1854 . p . 52— 60.

Ueber den Bau der grauen Nervenfasern der Geruchs-Nerven. in : Verb . d . phys .-med.Ge s . Wurzburg. 4 . Bd.

N
8

(

i)

tizBillig
—
die
}

e le ctris chen Nerven de s Malapterurus . in : Verb. d . phys .-med . Ge s Würzburg . 4 . Bd. 1854 .

feineren Bau und die Function e n der L ym phdrus e n . in : Verb . d. phys .-med. Ges . Wurzburg . 4 . Bd.

U
s

e

s

li
l

er Idie
1

idtz
_

tiai1
4

Endigunge n des Nervus cobles s und die '

Fun e tion der Schnecke . (Mit H o lZscbn .) in : Gratulations
schrift f. Fr. Tiedemann zum 50jährig. D octe rj ub il. am 7 . März 1854 . Würzburg, Stabel, 1854 . ( 13 S .)
On the D evelopment o f the s e—called ‘Nuclear ’

, o f the ‘E lastic and of the
'Connective Tissue ’. in

Quart . Journ . Micr. Sc . Vol. II. 185 4 . p . 178—184 .

(From the ‘Verband .

’

d.

'

P bys ik . Me dicin . Ge s e lls ch. in Wurzburg ’. Vol . III. P . l . p . 1 .

Bericht über die während der Sommersemester 1853 und 1854 in der physiologischen Anstalt der Univers ität
Würzburg angestellten Versuche . in : Verb. d . phys .-med . Ges .Würzburg. 5 . Bd . 1855 . p . 213—236 . (Zusammen
mit H . Mü l l e r. )

Versuch uber die Sp e iche ls e cre tion . p . 214—217 .

Versuche über die Magenverdauung. p .

v 218—220.

Versuche über den pancre atische n Saft. p . 220—221.
Versuche über den D armsaft. p . 221 .

Resultate der Anlegung von Galle nb las e nfis te ln . p. 221—232.

Nachweis der Zuckerbildung in der Leber. p . 232—233
Versuche über den Einfluss des Vagus auf die R e spirat1e n . p . 233—236.

Quelques remarques s ur le Trichomonas vaginal de Donné . in : Compt. Rend . Acad. Sc. Paris . T . XL. 1855 .

p . 1076—1077 . (Zusammen mit S c a n z o n i .)
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1857.

1857 .

1857.

1857 .

1857 .

1857.

1857 .

1857 .

1857.

1857 .

1858.

1858.

1858.

1858.

1858.

1858.

1858.

1858.

Sechs ter Jahresbericht der phy s icalisch -m e dic in ische n Gesellschaft in Wurzburg , vorgelegt in der Fests itzung
vom 7 . Dezember 1855 von dem Vorsitzenden Albert K o e l li k e r . in : Verb . d. phys .-med. Ge s . Würzburg.

6 . Bd . 1856 . p . XXVIII—XLVII .
Siebenter Jahresbericht der phy s icaliscb—m e dic in iscb e n Gesellschaft zu Würzburg , vorgelegt in der Festsitzung
vom 6 . Dezember 1856 von dem Vors itzenden Albert K o e lli k e r. in : Verb. d . phys .-med . Ges . Würzburg .

7 . Bd . 1857 . p . L VM—LXIX .

Vorläufige Mitthe ilung übe r den Bau des Rückenmarks der niederen W irb e lthie re . in : Zeitschr. f. w is s ..Zo o l.
9. Bd. 1858 . p . 1—11 .

1 . Graue Substanz des Froschm ark e s . p . 2—3 .

2. Vordere und hintere C o m m is sur
,
und Verlauf der Nervenfasern in der grauen Substanz . p . 3

3 . Zellen der grauen Substanz . p . 4—7 .

4 . Filum terminale. p . 7—9.

5 . C o m m is s ure n ächter Ne rve nröhre n im Marke von Fischen . p . 9—10.

Observations o n the Poison o f the Upas Antiar. C e m m un icate d by Sir B . C. B r o d i e . in : Proc. Roy . Soc. London .

Vol. IX . 1859. (D e c. 17 . p . 72—76 .

On the ac tion of Urari and o f Strychnia on the animal economy . (Communicated by Dr. S ha rp e y .) in : Proc.
R oy . So c . London . Vol . VIH. 1856—57 . (May p . 201—205 .

On a Peculiar Structure in the Columnar Epithelial Cells of the Intestines , in connection with the Absorpti on of
P atty Matters . (From the ‘V e rbandl. d . phys . med . Gesellschaft ’, vol . VI . in : Quart. Journ . Micr. Sc.
V o l. V. 1857 . p . 152—153 .

Ueber die Vitalität der Nervenrohren der Fro sche . Vorlaufige Mitthe ilung. in : ‘ Verb . d . phys ; m e d. . Ges.
Würzburg . 7 . Bd. 1857 . p . 14 5

Einige Bemerkungen über die Resorption des Fettes im Darme , über das Vorkommen einer physiologischen
Fettleber bei j ungen Säuge tb ie re n und über die Function der Milz . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg.
7 . B d. 1857 . p . 17 4 —193 .

Nachweis von P ore nkanälche n in den Epidermiszellen von Ammocoetes durch Professer L e u c k ar t in Giessen,nebs t allgemeinen Bemerkungen über P ore nkanäle in Zellmembranen . in : Verb . d . phys .-med . Ges .Würzburg 7 . Bd.

1857 . p . 193 —198.

Ueber die Leuchtorgane von Lampyris . Eine vorläufige Mitthe ilung. in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg.

8. Bd . 1857 . 217—224 .

[Vo rüb e rge he iide Beseitigung eines krankhaften Herzklopfens durch tiefe Inspirationen ] in : Verb . d . phys .
med . Ges . Würzburg . 8. Bd. 1 858 . Sitzb e r. f. 1857 . ( 6 . Febr. ) p . VIII .
Icones zoo to m icae . Mit Or igin alb e itrage n de r Herren G . J . Allman

,
C . Gegenbaur, Th. H . Huxley, Alb . K o e l l i k e r ,

H. Müller , M. S . Schultze
,
C . Th . E . von Siebold u . F. Stein herausgegeben von Julius Victor C a r u s . Erste

Hälfte oder Tafel I—XXIII . D ie wirbellosen Th iere . Leipzig, W ilh. Engelm ann
,
1857 . F0].

Darin Velella spirans nach einer Orig inalze ichnung von K o e ll i k e r.

Beitrage zur vergleichenden Anatomie und Histologie . in : Zeitschr. f. w iss . 2001. 9. Bd. 1858. ( 1 . E ft.

p . 138—14 2.

E ige ntbüm liche an den Gefässen der Holothuria tubulosa an s itze nde Korper. p. 138.

Ueber die L uftge fäs s e der V e le lle n . p. 138.

Zahlreiche freie Aus m undunge n am Gefässsystem der C e s tode n . p . 139.

Entwicklung der quergestreiften Muskelfasern des Menschen aus einfachen Zellen . p . 139—14 0.

Ueber die umspinnenden elastischen Fasern . p . 14 0—1 4 1 .

6 . Entwicklung de r Muskelfasern der Batrachie r. p. 14 1—1 4 2.

So m e Remarks on the Physiological Action o f the Tanghinia ve ne n ife ra. Communicated by Sir B . C . B r o d i e .
in : Proc . Roy. So c. London . Vo l. IX . 1859. (March 25 , p . 173—174 . (By A. Ko e llik e r and E . Pelikan . )
Untersuchungen zur vergleichenden Gewebelehre

,
angestellt in Nizza im Herbste 1856 . (Mit 3 Taf.) in : Verb.

d . phys .-med . Ges . Würzburg. 8. Bd. 1858. p . 1—128 .

1 . Ueber die E ndigunge n der Nerven im elektrischen Organe des Z itterrochen . p. 2—12.

II. Ueber das Schwanzorgan der gewöhnlichen Rochen. p. 12—25 .

III. Schwanzorgan des Zitterrochen . p . 25—26 .

IV. Savi
’
s appareil follilculaire nerveux. p . 26—28.

V. Ne rve nk örp e rche n in der Haut von Sto m ias barbatus . p . 28—31 .

VI . Ausbreitung der Nerven in der Ge ru cbs s cble im baut von P lagios to m e n . p . 3 1—36 .

VII . Ueber s e cundäre Zellmembranen, C uti cu larb ildunge n und P ore nkanäle in Zellmembranen . p. 37—39. (Ruck
blick und allgemeine Betrachtungen . p . 93

VIII. Grosse Verbreitung co n tract ile r Faserzellen bei Wirbellosen . p. 109—1 13 .

IX . Ueber das Vorkommen eines k n orp e läbn licb e n Gewebes bei Anneliden . p . 113—1 19.

X. Ueber scheinbar .selbständige C on traction spbän o m e n e an B inde gew e b skörp e rche n oder denselben gleich
w e rtb ige n Zellen . p . 1 19—124 .

Zur feineren Anatomie der Insekten . in : Verb . d . phys .-med. Ges . Würzburg . 8. Bd. 1858. p . 225—235 .

1 . Ueber die Harnorgane . p . 225—231 .

2. Ueber das Epithel des Magens der Insekten. p . 232—233.

'

3 . Tracb e e nvorricb tuge n im Innern von Zellen . p . 233—234 .

_
4 . Krysta lle in der C hitinbaut der Raupe von Bombyx pini. p. 234—235 .

5 . Entwickelung des Chorion . p . 235 .

Einige Bemerkungen über die Wirkung des Upas Antiar. in : Verb. d. phys .—med. Ges.Wurzburg. 8. Bd . 185 8.

. 284 —288.

Ueber die L e is tungsfäb igk e it vergifteter Muskeln .) in : Verb . d . phys .-med . Ge s . Wurzburg. 9. Bd . 1859. Si tzb e r.

t. 1858. p . XXVI—XXX .

A. Urari . p . XXVI—XXVIII . B. Antiar
,
Veratrin , Tanghinia. p. XXVIII .

Zusammen m it P e l i k a n .

[Versuche über die Wirkung der Wassereinspritzungen bei Fröscb e n auf die Musk e lre 1zbark e 1t .] rn : Verb.
d . phys .-med . Ges . Würzburg. 9. Bd . 1859. Sitzb e r. f. 1858. p. XV—XVI .
Ueber die Einwirkung starker Dosen von Strychnin auf die Reizbarkeit der p e r1pb e re n Ne rve n stam m e . m
Ve rb . d . phys .-med . Ges . Würzburg. 9. Bd. Sitzb e r. f. 1858. p . XVI—XVII.
Von der lo cale n Einwirkung des Strychnin’s auf das Rückenmark . in : Verb . d . phys .-med. Ges . Wurzburg .

9. Bd . 1859. Sitzb e r. f. 1858. p . XVII—XVIII .
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1858.

1858.

1858.

1858.

1858.

185&

1858.

1858.

1858.

1858.

1859.

1859.

1859.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

1860.

109

Ueber die Vitalität der Nervenrohren der Frosche .
in : Zeitschr . f. wiss . Zoo] . 9. Bd . 1858. ( 3 . H ft .

p . 4 17- 4 33 .

Zehn neue Versuche mit Urari . in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 9. Bd . 1858 . ( 3 . E ft . p . 4 34—4 38.

Ueber Kop fk ie m e r mit Augen an de n Kiemen . in : Zeitschr. f. wiss . Zool . 9. Bd . 1858. ( 4 . H ft . p . 536—54 1.
Ko e llik e r on the Structure of Muscular Fibre ( ‘Ze itscb . f. Wiss . Vol. VIII ., p . in : Quart . Journ.

Micr. Sc . Vol . VI . 1858 . p . 3 1—33.

Preliminar Observations on the Luminous Organs of Lampyris . (From the ‘Ve rbandl. d . Wurzb . Phys . Me d.

V I, in : Quart Journ . Micr. Sc. Vol. VI . 1858. p . 166—173 .

Einige Bemerkungen zur Geschichte de r phys iologischen Untersuchungen uber das Urari. in : Verb. d . phys.
med . Ges . Würzburg . 9. Bd . 1859. Sitzb e r. t". 1858. p . X—XII.

Ueber die Leuchtorgane einiger amerikanischen Elater. in : Verb . phys .-med. Ges . Wurzburg. 9. Bd . 1859. Sitzb e r.
f. 1858. p . XXVIII—XXIX .

[Ueber die Versuche vo n Wundt mit Komm 'und Salz .] in : Verb . phys .-m e d. Ges . Würzburg. 9. Bd . 1859.

Sitzb e r . f. 1858. p . LV—LVI.
K o e l l i k e r zitiert fo lge nde rm afs e n : Ueber die Einwirkung von Salzen auf mit Connu und Urari vergiftete
Muskeln . (Lebenserinnerungen p. 253

,
Nr.

[Ueber zwei noch nicht beschriebene Leuchtorgane der Lampyris—Mannchen . ] in : Verb . d . phys .-med. Ges . Würz
burg . 9. Bd . 1859. Sitzb e r. f. 1858 . p . LX .

[Ueber das Epithel des Nebenhodens und uber den Korper von G i ra l d é s .] in : Verb. d . phys .
Würzburg . 9. Bd . 1859. Sitzb e r . f. 1858. p . LXXII—LXXIII .
Achter Jahresbericht der phys icalisch-m e dicin ische n Gesellschaft zu Wurzburg , vorgetragen in de r Festsitzungvom 7 . D ecember 1857 durch den Vorsitzenden Albert K o e l l i k e r in : Verb . d . phys .-med. Ges . Würzburg .

8. Bd . 1858 . p . XXXIII—LII .
Physiologi sch - tox ikologische Untersuchungen uber die Wirkung des alkoholischen E xtrae te s der Tanghinia
ve n e n ife ra. in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg. 9. Bd . 1859. p . 33—4 3. (Zusammen mit E . P e l i k a n . )
Untersuchungen über die Einwirkung einiger Gifte auf die Leistungsfähigkeit der Muskeln . in : Verb. d . phys .
med . Ges . Würzburg . 9. Bd . 1859. p . 66— 107 .

I . Versuche mit Urari . p . 68—101 .

II. Versuche mit Upas antiar
,
Veratrin und Tanghinia. p. 102—107 . (Zusamm en mit E . P e l i k a n .)

Ueber verschiedene Typen in der mikroskopischen Structur des Skelettes der Kn oche nfis che . in : Verb . d. phys
med . Ges . Würzburg . 9. Bd . 1859. p . 257—27 1.
On the D ifferent Types in the Microscopic Structure o f the Skeleton o f Osseus Fishes . Communicated by
Dr. Sha rp e y . in : Proc . Roy . Soc. London . Vol . IX. 1859. (Febr. 24 , p . 656—664 .

—Ann . Mag. Nat. Hist.
3 . Ser. Vol . IV. 1859. p . 67—77 .

On the Development of the Transversely Striated Muscular Fibre , in Man , from Simple Cells . in : Quart. Journ .

Micr. Sc. Vo l. VII . 1859. p . 54— 56 . (Siebold and Ko e llik e r’s ‘Ze itsch . f. w . Vol. IX,
p . l29.)

On the structure of the Chorda dorsalis o f the Plagiostomes and some other Fishes , and on the relation of its
proper sheath to the development o f the vertebrae . in : Proc. Roy . Soc . London . Vol. X . 1859 60. ( D e c. 2

,p . 214—222. Ann . Mag. Nat. B is t . 3. Ser. Vol . 5 . 1860. p . 323—329.

On the frequent occurrence o f vegetable parasites in the hard structures of animals . in : Proc. Roy. Soc.
London . Vol. X . 1859—60. (June 9, p . 95—99.

Handbuch der Gewebelehre des Menschen . Fur Aerzte und Studire nde . 3.Auflage . Leipzig,W. Engelmann, 1859.
(XXIV, 686 S . m . 355 e inge dr . H o lzschn . ) 4 . Aufl . s . 1863.

Ueber die grosse Verbreitung von vegetabilischen Parasiten in den Hartgebilden von Thie re n . in : Verb . d.
phys .-med . Ges .Würzburg . 10. Bd . 1860. Sitzb e r. f. 1 859. p . XXVIII—XXXII .
Ueber abnormen Verlauf der Speichenschlagader. in : Verb . d . phy s « m e d. Ges. Wurzburg. 10. Bd . 1860. Sitzb e r.

f. 1859. p . LVII .
Ueber Anwendung von Curare zur Heilung des Wundstarrkrampfes . in : Verb . d . phys .—med . Ges . Würzburg.
10. Bd . 1860. Sitzb e r . f. 1859. p . LVII.
Ueber das ausgebreitete Vorkommen von Parasiten in den Hartgebilden niederer Tiere . (Mit 2 Taf.) in : Zeitschr.
f. wiss . Zool. 10 Bd . 1860. (2. E ft . p . 215—232.

Ueber die Knochen von Orthagoriscus . in : Verb . d . phys .-med. Ges . Wurzburg . 10. Bd . 1860. Sitzb e r. f. 1859.

p . XXVIII.

Ue
b e r B raid

’

l

s Methode Anästhesie hervorzurufen . in : Verb . p . phys .-med . Ges . Würzburg. 10. Bd . 1860. Sitzb e r.
1860. p . V .

P
e b e r die E

?g
v

fi
zk lungsge s chichte des Gesichtes . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Wurzburg. 10. Bd . 1860. Sitzb e r.

. 1860. p .

Ueber e in e
x}
S

ä
e inaxt aus der Mam m uthze it. in : Verb . d . phys .-med . Ges . Wurzburg. 10. Bd . 1860. Sitzb e r. f.

1860. V.

Ueber Idas Ende der Wirbelsäule der Gano ide n und einiger Teleostier. (Mit 4 Taf.) in : Gratulation s schr . der
Universität Basel bei ihrem 4 00jährigem Jubiläum,

gewidmet von der Julius-Maximilians-Universität zu Würzburg.

Leipzig, Verlag von Wilhelm Engelmann . 1860. P ol. (Tit ., 1 Bl . , 27 S . )
Ueber die Beziehungen der Chorda dorsalis zur Bildung der Wirbel der Selachier und einiger andern Fische .
(Mit 2 Taf.) in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg . 10. B d. 1860. p . 193—24 2.

Histologisches über R hino cryp tis (Lepidosiren) ann e cte n s , Pet. in : Wurzburger naturw iss. Zeitschr. 1 . Bd .

1860. 1 1—19.

Ueber 1den A ll th8 il der C ho rdasche ide an der Bildung des Schäde lgrunde s der Squalidae . in : Wurzburg. natur
wiss . Zeitschr. 1 . Bd . 1860. p . 97—105 .

Ueber den Bau der Sage des Sägefis che s . in : Wurzburger naturw is s . Zeitschr. 1 . Bd. 1860. p . 14 4—l49.

Ueber die grosse Verbreitung der „Perforating fibre s “ von Sharpey. (Mit 3 Figg. im Texte .) in : Würzburg.

naturwi s s . Zeitschr. 1 . Bd . 1860. p . 306—3 13 .

Ueber die Entwicklung des Ge ruchs o rgan e s beim Menschen und beim Hühnchen . in : Würzburger med . Zeitschr.
1 . Bd . 1860. p . 4 25—4 35 .

Ueber den Inhalt der Schle i m sack e der Myx in o ide n und die E pidermis der Neunaugen . in : Wurzburger natur
wiss . Zeitschr. 1 . B d. 1860. p . 1—10.

E ilfte r Jahrb e richt der phys icalis ch-m e dic in ische n Gesellschaft zu Wurzburg, vorgetragen in der Fests itzung am 8.

D ezember 1860 durch den Vorsitzenden . in : Würzburger naturwis s . Zeitschr. Bd . 1860. p . XXVI—XXXIII.
Würzburg. medic . Zeitschr. 1 . Bd . 1860. p . XXVI—XXXIII.
Leopoldina XLII .
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A Manual o f Human Microscopic Anatomy . London , J .W . Parker Son
, 1860. 8 . (XVI, 633 pp.)Ueber den B au de s B li lb ll$ olfactorius und der Ge rucb s s chle im haut. Vo n J . Lockhart C l a r k e . Nach dem

englischen Man u scrip te ins Deutsche übersetzt. Von A . K o e lli k e r. (Mit 1 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zool.
1 1 . Bd. 1862. ( 1. H ft . p . 3 1- 4 2.

Entwicklungsgeschichte des Menschen und der höheren Thiere . Akademische Vorträge . Mit Figg . u . e inge dr.

H o lzs chn . Leip zig, W. Engelmann , 186 1. 8. (VI , IV, 4 68 S . m . 225 H o lzs chn . ) 2. Aufl. : s . 1879.

D e r embryonale Schn e ck e nk anal und seine Beziehungen zu den Theilen der fertigen Cochlea. Eine kurze -Mit
the ilung . (Mit 1 H o lzs chn .) in : Würzburg, naturw is s . Z eitschr. 2. B d . 186 1. p . 1—9.

Neue Untersuchung über die Entwicklung des Bindegewebes . in : Wurzburg . naturw is s . Zeitschr . 2. Bd . 186 1.
p . 1 4 1—170.

Ueber das Vorkommen von freien Talgdrüsen am rothen L ipp e nran de des Menschen . in : Zeitschr. f. wiss .
Zool . 1 1 . Bd . 1862. ( 3 . H ft. Dec . 1861 . ) p . 34 1—34 3 .

Zwölfter Jahresbericht der phys icalisch-m e dic in is che n Gesellschaft zu Wurzburg
,
vorgetragen in der Festsitzung

am 7 . Dezember 1861 durch den Vorsitzenden A . K o e ll i k e r . in : Würzburg , naturw is s . Zeitschr. 2.
Bd

. 186 1 .

p . XXVI—XXXIII. Würzburg. med . Zeitschr. 2. Bd . 186 1. p . XXVI—XXXIII.
R a t h k e , He i n r i ch , E ntw ick e lungsge schichte der W irb e lthie re . Mit einem Vorwort von A . K o e lli k e r.

Leipzig, W . Engelmann
,
186 1 . gr. 8. ( IX ,

201 S .)
Ueber die H e rzn e rve n . in : Verb . (1. Schweiz . natu rf. Ges . 4 6 . Vers. Luzern . 1862. p . 211—212.

Ueber die letzten E ndigunge n der Nerven in den Muskeln des Frosches . Eine vorläufige Mitthe ilung. in
Würzb . naturwis s . Zeitschr. 3 . Bd . 1862. p . 1—5 .

Ueber Bindegewebe im Rückenmark und Gehirn . in : Würzburg . naturw is s . Zeitschr. 3 . Bd . 1862. Sitzb e r. d .

phys .-med . Ges . f. 1862. p . VII—VIII .
Ueber Entwicklung der Zahnsäckchen . in : Wurzburg. naturwis s . Z eitschr. 3 . Bd. 1862. Sitzb e r. d . phys .—med .

Ge s . f. 1862. p . X—XI .
Ueber die H e rzne rve n des Frosches . in : Würzburg.

-
naturw is s . Z eitschr. 3 . Bd . 1 862. Sitzb e r. d . phys .—med .

Ges . f. 1862. p . XV .

Ue l
}
>

q
e n B au der Nieren . in : Wurzburg. naturw is s . Zeitschr. 3. Bd . 1862. Sitzb e r. d . phys .—med. Ges . f. 1862.

p .

Untersuchungen uber die letzten E ndigunge n der Nerven . Erste Abhandlung. Ueber die E ndigunge n derNerven in den Muskeln des Frosches . (Mit 4 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 12. Bd . 1863 . (2. E ft .
p . 14 9—164 . Auch separ. : Leipzig

,
W . Engelmann

,
1862. 8. ( 18 S . m . 4 Taf.)Schreiben an Herrn W. Engelmann in Sachen de r Kuhn e ’s che n Untersuchungen über die Nerven der Muskeln.

in : Z eitschr. f. wiss . Zool . 1 2. Bd. 1863 . ( 2. H ft . p . 263 .

C ro o n ian Lecture : On the termination o f nerves in muscles , as observed in the Frog, and on the disposition
o f the nerves in the Frog’s heart . (With 5 figg ) in : Proc . Roy . Soc . London . Vol XII. 186 1—63. (May 1,p . 65— 84 .

Weitere Beobachtungen über die Wirbel der Selachier
,
insbesondere über die Wirbel der L am n o ide i , nebst all

gemeinen Bemerkungen über die Bildung der Wirbel der P lagio s to m e n . (Mit 5 Taf.) in : Abb . (1. Se n ck e n
berg. n aturf. Ges . 5 . Bd . 1864—65 . p . 5 1—99. Auch separ. : Frankfurt a . M., B rönn e r, 1863. 4 . (5 1 S . m . 5 Taf.)

*Ueber
den
%
’organg der Erection . in : Würzburg . n aturwis s . Z eitschr. 4 . Bd . 1863. Sitzb e r. d . phys .m e d. Ges .

1863 . p .

Ue
ä
e r den Bau der Sp ongie n . in : Wurzburg. naturw iss . Zeitschr. 4 . Bd . 1863 . Sitzb . d . phys . -med . Ges.f. 1863.

p . IV.

Handbuch der Gewebelehre des Menschen. Fur Aerzte und Studire nde . 4 . Aufl. Leipzig
,
W. Engelmann

,
1864 .

8 . ( 730 S . m . 398 H o lzschn . ) 5 . Aufl. s . 1867 .

Die Entwickelung der Zahnsäckchen der Wiederkäuer. (Mit Abbild .) in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 12. Bd . 1863.

( 4 . Heft . p . 4 55—4 64 .

Ueber den physiologischen Hergang der Athe m b e w e gunge n . in : Wurzburg . naturw is s . Zeitschr. 4 . Bd . 1863.

Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . f. 1863 . p. X—XII.
Ueber die Darw in ‘sche Schöpfungs the o rie . Ein am 13 . Febr. 1864 iu der phys . -med . Gesellschaft von Wurzburg
gehaltener Vortrag in : Zeitschr. f. wiss . 2001. 14 . Bd. 1864 . ( 2. E ft . p . 174—186 .

Kurzer Bericht über einige im He rbste 1864 an der Westküste von Schottland angestellte vergleichend
anatomische Untersuchungen . (Mit 1 Taf.) in : Würzburg . naturw is s . Ze i tsch. 5 . Bd . 1864 . p. 232—250.

Zur Erinnerung an HeinrichMüller . Ein in der feierlichen Sitzung der phys .—med . Gesellschaft vom 19. Novem ber
1 86 4 gehaltener Vortrag . in : Würzburg. Naturw is s . Zeitschr. 6 . Bd . Sitzb e r . f. 1864 . p . XXIX—XLVI .

‚
Icones his to log icae oder Atlas der vergleichenden Gewebelehre . Erste Ab the ilung. D e r feinere Bau der

1865 .

1865 .

1865 .

1865 .

1865 .

1865 .

1866 .

1866 .

1866.

i se e .

Protozoen . Mit IX Tafeln und 15 Holzschnitten . Leipzig, Verlag von Wilhelm Engelmann, 1864 . Fol . ( IV, 84 S .)Dasselbe . Zweite Ab the ilung . Der feinere Bau der höheren Thiere . Erstes Heft . Die B inde sub s tanz der
C o e le n te rate n . Mit X Tafeln und 13 Holzschnitten . ebd . 1865 . P o l. (Tit ., 1 Bl . , S . 85

Ueber die Muskeln des Süs swas s e rp o lyp cn . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg . 6. Bd. 3 . H ft.

Sitz be r. f. (27 . Mai p. X .

[Ueber Zoan t
l

hin e n .] in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg . 6. Bd . 3 . H ft. Sitzb e r. f. (27 . Mai
X

Ueber d%n mikroskopischen B efund eines Fuss langen Mam m uthzahne s . in : Verb . d . phys .-med. Ges . Würz
burg . 6 . Bd . 3 . E ft. Sitzb e r. f. (27 . Mai p . XI .
On the histology o f the Acalephae. in : Ar m . Mag. Nat. B ist . 3 . Ser. Vol . 16 . 1865 . p . 14 2—14 3 .

Quelques observations s ur la structure des polypes . in : Act . d . 1. Se c . he lvé t. d . sc. Geneve. 4 96 Se e s . 1865 .

p . 91—92.

Rapport sur des ob servations d’anato m ie comparée faites sur la cöte d‘

E co s s e pendant l’auto m n e 1864 . Extrait.
in : Arch . sc . phys . et nat. Geneve . Nouv. per .

'

I
‘

. 23 . 1865 . p . 66—67. (Würzburg . naturw is s . Zeitschr. 5 . Bd. )
Ueber das Skelett eines Torfb irsche s . in : Wurzburg. naturwis s . Zeitschr. 6. Bd . 1866—67 . 2. H ft. 1866. p . 78—81 .

Ueber den Schädel eines Rehes mit Eckzähnen i m Oberkiefer . in : Würzburg. n aturwi s s . Zeitschr. 6 . Bd . 1866—67 .

(2. E ft . p . 82—83.

Ueber die Ne rve n e ndigunge n in der Hornhaut . in : Würzb . naturwis s . Zeitschr. 6 . Bd. 1866—67 . (3. H ft.

p . 121—127.

Ueber den Bau der Muskelfasern . in : Wurzburg . naturwis s . Zeitschr. 6 . Bd . 1866—67 . Sitzb e r. f.

( 17 . Mai p . XXI .
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1883.
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1884 .

1884 .

1884 .

1 12

Ueber die erste Entwicklung des Sauge tb ie re m bry o . in : Verb . d . phys .—med . Ges . Wurzburg . N. F. 9. Bd. 1876.

( 1 . und 2. Heft. p . 98—101 . Auszug in : Zeitschr. f. (1. ges . Naturw is s . 4 6 . Bd . (N. F. 12. Bd .) 1875 .

p .

Ueber die Jacob s on’s cb e n Organe des Menschen . (Mit 2 Taf.) in : Fe stschr. d . medic . Fak ultat in Wurzburg
f ür Franz v . R in e ck e r. 1877 . p . 1—12.

Ueber die Placenta der Gattung Tragulus . (Mit 2 Taf.) in : Verb . d . phys .-med. Ges . Wurzburg . N. F. 10. Bd.
1877 . ( 1 . u . z. H ft . p . 7 4—83 .

Carl The o
\

dor

x

v

i lgi
e b o ld. Eine biographische Skizze. in : Zeitschr. f. wiss . Zoo]. 30. Bd . Suppl. Festschrift.

1878.
1 .

Ueber [die E ntwicklung des peripheren Nervensystems . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Wurzburg . 13. Bd . 1879.

Sitzb e r . f. 1878. p . XIX—XX ; XXI—XXIII .
Entwicklungsgeschichte des Menschen und der hoheren Thiere. Zweite ganz umgearbeitete Auflage . Mit
606 Figuren in Holzschnitt und einem Sachregister. Leipzig , Verlag von W . Engelmann

,
1879. Lex . 8.

(XXXIV,
1033 S . (Erschien in zwei Hälften , deren erste [XVI S . u . S 1—399

,
m 24 2 H o lzs chn .] schon 1876ausgegeben ist. )

Embryologische Mitthe ilunge n . (Mit 2 Taf.) in : Festschrift d . naturforsch . Ges . Halle . 1879. p . 113—127 .

Auch separ. : Halle
,
Niemeyer, 1879. gr. 4 . ( 15 S. m . 2 lith . Taf.)

1 . Ueber das vordere Ende der Chorda dorsalis bei Kan in che n e m bryon e n . p . 1 15—117 .

2. Die R ache nhau t von Kan inche n e m bryon e n . p . 11 7—1 18.

3 . Zur K e nn tn is s der Lunge vo n Kan inche n e m b ryon e n . p . 1 18—1 19.

4 . Ein Stadium der embryonalen Schilddrüse . p . 1 19.

5 . Zur Entwicklung der '

I
‘

hy m us . p. 120.

6 . Zur K e nntn is s der embryonalen Leber und des Pancreas . p . 120—125 .

Grundris s der E n tw ick e lungsge s chicht e des Menschen und der höheren Thiere . Fur Studire nde und Aerz te.
Mit 300 e inge dr. H olzs chn . und 1 Farb e n taf. Lei pzig , Verlag von W. Engelmann

,
1880. gr. 8. (XVI, 4 18 S .)

Die Entwicklung der Keimblätter des Kaninchens . (Mit 6 Taf.) in : Festschrift z . Feier des 300jähr . Bestehens
der Jul.-Max . Universität gewidmet von d . medic. Facultät Würzburg . 1880. p . 1—5 1 .

Die Entwicklung der Keimblätter des Kaninchens . Eine vorläufige Mitthe ilung. in : Zool. Anzeiger. III. Jhg.

1880. p . 370- 37 5 ; 390
—395 .

[Beobachtungen bei der mikroskopischen Untersuchung der Muskeln des an Trichinose Verstorbenen ] inVerb . d . phys .-med . Ges . Würzburg . N. F. 14 . Bd . 1880. Sitzb e r. f. 1879. p . XIV .

Ueber einen menschlichen Embryo im 2. E n tw icklungs m on at. in : Verb . d . phys .-med . Ges. Wurzburg N. F.

15 . Bd . 1881 . Sitzb e r. f. (21 . Febr. p . XXIII .
Ueber den B au der menschlichen Lunge . in : Verb . d . phys .-med . Ges . Würzburg. 15 . Bd. 1881 . Sitzb e r. f.

1 880. p . XII—XIII ; XXIV—XXV.

Report on the P e nnatulida dredged bei H. M. S . Challenger during the years 1873—1876 . in : Report o f the
scientific results of the voyage H. M. S . Challenger. Zool. Vol. I . 1880. ( 4 1 p ., XI Plates . )
Zur Ke n ntn is s des Baues der Lunge des Menschen. (Mit 4 Tafeln .) in : Verb . d. phys .-med . Ges . Wurzburg.
N. F. 16 . Bd. 1881 . p . 1—24 . Auch separ. : Würzburg, W . Stabel, 1881. gr. 8. (24 S . m. 4 lith. Taf. )
Ueber die Lage de r Organe im weiblichen Becken . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg. 1881 .

p . 120—121.
On the development of the mesoblast in the Rabbit. in : Trans . Internat. Me d. Congress . 7 . Se e s . Vol. 1882.

p . 170—171 .

Embryologie, ou Traité comple t du développement de l’homme et des animaux supérieurs par A. K o e lli k e r

Traduction faite sur la de ux ié m e édition allemande par Aimé S ch n e i d e r , Professeur a la Faculté des sciences
de Poitiers

,
revue et mise au courant des de rn ié re s connaissances par l’Au te ur , avec un e préface par Mr. H.

de La ca z e—B u th i e r s , Membre de l’lns titut de France , sous les auspices duquel la traduction a été faite .
Avec 606 figures dans le texte. Paris

,
C . Reinwald et Cie .

,
Libraire-éditeur . [1879—11882. 8. (XVIII, 1059 p .)

Ueber die Lage der inneren w eiblichen Geschlechtsorgane . (Mit 3 Taf.) in : Beiträge zur Anatomie und Ern
bryologie . J . Henle als Festgabe zum 4 . April 1882 dargebracht von seinen Schülern . (36 S .) Auch separ. :
Bonn

,
Cohen u . Sohn, 1882. gr. 8. (36 S . m . 3 lith. Taf.)

H istio logiscb e und embryologische Mitthe ilunge n . in : Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Wurzburg. Jhg. 1882. p . 66—72.

1 . Contractile Faserzellen mit fibrilläre m Bau beim Menschen p . 66—68.

2. Der Lobus olfactorius und die Nervi olfactorii bei j ungen menschlichen Embryonen . p . 68—72.

Der W. Kraus e
’
s che menschliche Embryo mit einer Allantois . Ein Schreiben an Prof. His . in : Arch. f. Anat.

u . Physiol. Anat . Ab tb . (His u . Braune .) 1882. 1 . H ft. p . 109—1 10.

( Ist ein Vogelembryo . )Zur Entwicklung des Au es und Ge rucb s organ e s menschlicher Embryonen . (Mit 4 lith . Taf. ) in : Verb . d . phys
m e c

ä
. G
g
s

)
. Würzburg . N. 17 . Bd. 1883 . p . 229—257 . Auch separ. : Würzburg , Stahe l’s che B uchhandlg.

, 1883.

8. 3 1

Demonstration [Modell der Amphioxus -E n tw ie k lung.) in : Sitzb e r. d . phys.-med . Ges . Wurzburg . Jhg. 1883 . p . 4 3.

fi
n ige Beobachtungen über die Organe junger menschlicher Embryonen . in : Sitzb e r. d . phys .-med. Ges . Würzburg.

g. 1883 . p 85—86 .

Us
her die C hordaböb le und die Bildung der Chorda beim Kaninchen . in : Sitzb e r. d . phys .-med . Ge s .Wurzburg .

g. 1883 . p . 2—9.

D i e Aufgaben der anatomischen Institute . Eine Rede , gehalten bei der E rofl
‘

nung der neuen Anatomie in
W ürzburg am 3 . Nov. 1883 . in : Verb. d . phys .-med . Ge s . Würzburg . 18. Bd . 1884 . p . 79—99. Auch separ. :
Würzburg, Stab e l’scb e B uchhandlg., 1884 . 8. (21 S .)Grundriss der E n tw ick e lungsge schichte des Menschen und der höheren Thiere . Fur Studire nde und Aerzte .Zweite umgearbeitete Auf lage . Mit 299 H o lzschn . und 1 Farb e n tafe l. Leipzig

,
Verlag von W. Engelmann,

1884 . gr. 8 . (VIII , 4 54 S . )
Ueber die Nichtex istenz eines embryonalen B inde ge w e bsk e im s (Parablasts). in : Sitzb e r. d . phys .-med. Ges . Wurz
burg. Jhg. 1884 . p. 14—16 ; 1 7—18.

Zur Anatomie der Clitoris . in : Sitzb e r . d . phys .—m e d. Ges . Würzburg . Jhg . 1884 . p . 35—36.

Ueber Zw itte rb ildunge n bei Säuge tb ie re n . in : Sitzb e r. d . phys .-med. Ges . Würzburg. Jhg. 1884 . p. 85—89.

Die embryonalen Keimblätter und Gewebe. (Mit 2 Taf.) in : Zeitschr . f. wiss . Zool. 4 0. Bd. 1884 . p . 179—213.

Nachtrag zu meinem Aufsätze „D i e embryonalen Keimblä tter und die Gewebe .“ in : Zeitschr. f. wi ss . Zool.
4 0. Bd . 1884 . ( 2. E ft. p . 356—357.
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J. Ko llm ann ’s Akrob last. in : Zeitschr. f. wiss . Zo o ] . 4 1 . Bd . 1884 . ( 1. E ft. p . 155—158.

%
m bry on ic Germinal Layers and the Tissues . Abstr. in : Journ . R . Micro sc . Soc . London . 2. Ser. Vol . 4 . 1884 .

art. 4 . p . 5 38.

(Aus : Zeitschr. f. wiss . Zoo] . 4 0. Bd . p .

Les feuilles embryonnaires et le s tissus . E xtr. in : Arch. Zool . e xpé rim . 2. Ser. T . III . No . 3 . 1885 . Notes et
Revue . p . XXXIII .
Ueber Vererbung ( Idioplasma) . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg . 1885 . p. 4 0—4 9.

Bemerkungen zu E . Ha e ck e l’s Aufsatz über Ursprung und Entwicklung der thie riscb e n Gewebe . in : Sitzb e r.

d . phys .-med . Ge s . Würzburg . Jhg. 1885 . p . 4 9—52.

I

I
:?
in e neue P e nnatulide aus Australien [P te ro ide s Muelleri n . sp .] in : Sitzb e r. d. phys . -m e d. Ges . W urzburg . 1885.

r . 4 . p . 52—5 4 .

Ueber neue Sinnesorgane bei Froschlarve n . in : Sitzb e r . d . phys .-med. Ges .Würzburg Jhg . 1885 . p . 79.

Herr Paul A l b r e ch t zu m le tzt e n m ale . in : Sitzb e r. d . phys .—med . Ges . Würzburg. Jhg . 1885 . I . Die Chorda
in der Nas e n scb e ide wand des Ochsen . p . 127—128. II . Der Zwischenkiefer. p . 129—13 1.
Eine Antwort an Herrn A l b r e ch t in Sachen der Entstehung der Hypophysis und des spheno - e tb m o idale n
Teiles des Schädels . in : Biol . C e n tralbl. 5 . Bd . 1885—1886 . Nr. 1 . 1885 . p . 1 1—12.

Die Bedeutung der Ze lle n k e rn e für die Vorgänge der Vererbung . in : Zeitschr. f. wiss . Zool . 4 2. Bd . 1885 .

( 1 . E ft . p . 1—4 6.

Stiftcb e nze lle n in der Epidermis von Fro scblarve n . in : Zoo ] . Anzeiger. 8. Jhg. 1885 . p . 4 39—4 4 1 .

Epidermis Cells of Tadpoles . Abstr. in : Journ . R . Micro s c . Soc . London . 2. Ser . Vol. 5 . 1885. Part. 6 . p . 977 .

Zwei Fälle vo n D 0pp e lm is sb ildung beim Menschen . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg . 1885 . p . 19.

Sign ifican ce o f Cell—nuclei in the Processes o f Heredity . Abstr. in : Journ . R . Micro sc . Soc . London . 2. Ser. Vol. 5 .

Part . 6 . 1886 . (Dec . 1885) p . 975—976 . ( Zeitschr. f. wiss . Zool . )
Demonstration einer menschlichen Missbildung. in : Sitzb e r. d . phys .—med . Ges . Wurzburg. Jhg. 1886 . p . 32.

Nachwort zu der Entgegnung des Herrn Al b r e c h t auf den Artikel „Herr Albrecht zum letzten Male“ . in
Sitzb e r . d . phys .-med . Ge s . Würzburg. Jhg. 1886 . p . 91 .

Histologische Studien an B atrachi e rlarve n . (Mit 2 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zoo] . 4 3 . B d. 1886. ( 1 . E ft.
p . 1—4 0.

Das Karyoplasma und die Vererbung , eine Kritik der W e is m ann
’
s cb e n Theorie von der Kontinuität des Keim

plasma . in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 4 4 . Bd . 1886 . ( 1 . H ft . p . 228—238.

Ueber den feineren B au des Knochengewebes . in : Si tzb e r. d . phys .-med . Ges . Wurzburg . Jhg. 1886 . p. 33—38.

Der feinere Bau des Knochengewebes . (Mit 4 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zoo ] . 4 4 . Bd . 1886 . ( 4 . E ft.
64 4—680.

Zur Entwicklung des Fettgewebes . in : Anat . Anzeiger. 1 . Jhg. 1886 . Nr . 8 . p . 206 —208.

Eröffnungsrede [D e r j etzige Stand der morphologischen Disciplinen mit Bezug auf allgemeine Fragen : Rede
gehalten bei Eröffnung der ersten Versammlung der anatomischen Gesellschaft zu Leipzig am 1 4 . April
in : Anat . A nzeiger. 2. Jhg. 1887 . Nr. 12. p . 326—34 5 . Auch separ. : Jena

,
G . Fischer

, 1887. 8. (25 S .)Die Untersuchungen von G o l g i über den feineren Bau des zentralen Nervensystems . in : Anat. Anzeiger.
2. Jhg. 1887 . Nr. 15 . p . 4 80—4 83 .

Woher stammt das Pigment in den E p ide rm isge b ilde n ‘
? in : Anat. Anzeiger . 2. Jhg. 1887 . Nr. 15 . p . 4 83—4 86 .

Ueber das Z irbel oder Scheitelauge . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ge s . Würzburg. Jhg . 1887 .
p . 5 1—52.

Ueber Golgi’s Untersuchungen , den feineren B au des ce ntrale n Nervensystems betreffend . in : Sitzb e r. d .
phys

.

med . Ges . Würzburg . Jhg. 1887 . p . 56—62. Nachtrag. ebd . p . 68.

Nachwort zu meinem Artikel Ueber den feineren Bau des Kn oche nge w e b e s ‘f. in : Zeitschr. f. wiss . Zo o]. 4 5 . B d.

1887 . (2. H ft . p . 398—399.

Ueber die Entstehung des Pigmentes in den Ob e rbautge b ilde n . (Mit 2 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zoo ] . 4 5 . B d.

1887 . ( 4 . E ft . p . 7 13— 720. Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg. 1887 . Nr. 5 . p . 68—73 .

Corresp .
-B l. d . deutsch . Ges . f. Anthropol. 19. Jhg . 1888 . Nr. 4 . p . 27—29.

Karyoplasm and Inheritance . Abstr. in : Journ . R .Micro s c . Soc. London . 2. Ser. Vol . VII. 1887 . Part . 2. p . 209— 210.

(Zeitschr. f. wiss . Zool.)
Ueber die Entwicklung der Nägel . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges . Wurzburg. Jhg. 1888. p . 53—59.

Ueber den Bau der quergestreiften Muskelfasern . in : Sitzb e r. d. phys .-med . Ges . Würzburg . Nr. 9. . 21. Juli 1888.

132—1 37 .p
Unter diesem Titel erschien als „Originalb e ricb t “ der physikalisch—medic . Ges . zu Würzburg

,
XV. Sitzung

am 21 . Juli 1 884 von H o f fa ein Artikel in der Münch. Me d. Wo che n schr. XXXV . Jhg . 1888 Nr. 3 1 ( 31 . Juli
1888) p . 528—529

,
den K o e l l i k e r (Zeitschr. f. wiss . Zo o ]. 4 7. Bd . 1888 p . 689) nicht anerkennt, weil er ohn esein Wissen und seine Zustimmung

,
auch ohn e die der phys .—med . Gesellschaft veröffentlicht ist.

Die Entwicklung des menschlichen Nagels . (Mit 3 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 4 7. Bd. 1888. ( 1 . H ft.
129—154 .I

Zur Kenntnis der quergestreiften Muskelfasern . (Mit 2 Taf.) in : Zeitschr. f. wiss . Zool. 4 7 . Bd. 1888. (4 . E ft.
1888. 689—7 10.

Tranäve?s e ly striated muscular fibre . Abstr. in : Journ . R . Microsc . Soc . London. For the year 1889. P. 2.

p . 193 . (Ze itschr. f. wiss . Zool.)Demonstration . in : Verb. d . anat . Ges . 3 . V ers . Berlin 1889. Jena 1889. p . 135

Musk e lk n o sp e n vom Menschen . 2. Go lgi
’
scb e Sehnenspindeln vom Kan 1nche n . 3 . Ne urogliaze lle n .

4 . Multipolare Zellen . 5 . P urk inj e
’
s che Zellen . 6 . Nervenzellen der Rinde des Cerebrum

.

Ueber Krystalle in embryonalen Blutzellen . in : Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg . 1889. Nr. 1 . p . 6—7 .

Demonstration mikroskopischer Präparate [nebst Bemerkungen]. in Sitzb e r. d . phys .—med . Ges .Würzburg. Jhg. 1889.

27—28.p
1 . Nerven der Epidermis von der Planta pedis des Menschen .

Nerven der Oberhaut des Schw e in s rüs s e ls .

Tas tze lle n des Menschen von der Planta pedis .
Querschnitt d er Muskelfasern des menschlichen Herzens .
D ie In te rc e llularräu m e der Epithelzellen der Mundhöhle eines R inds e m bry o .

Das ebd. p . 60—63.

Zwei Osmium -Präparate von Grandry
’
sche n oder Me rk e l’scb e n Korp e rcb e n und von P ac in i’sche nKörperchen aus dem Schnabel der Gans .

Zwei Präparate von motorischen Endplatten aus den Augenmuskeln des Kaninchens vergoldet .



1889.

1889.
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3 . Vier vergoldete Präparate der Organi muscule -tendinei von Golgi, die Herr K. Organe von Golgi oder
Go lgi

’
s che Sehnenspindel nennt.

4 . E in Präparat einer Musk e lkn o s p e vergoldet aus den Muskeln des Kaninchens .
Ueber die Mitosen s ich furchender Eier de s Axolotl . in : Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg. 1889. p. 22.

Histologische Mitthe ilung e n . in : Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg. 1889. p . 166—169
I . 1 . D ie Area und Fovea centralis von Fringilla domestic-a an einem Flache n s cbn itte und einem senkrechten

Schnitte . p. 166 .

2. D ie H ornhaut u . Iris nebst dem Corpus e iliare eines Negers . p . 166.

II. Ueber Einwirkung der Go lgi’s che n Methode auf Ganglien. p . 166—167 .

III. Ueber den feineren B au des Cerebellum. p . 167—169.

1889—1896. H andbuch der Gewebelehre des Menschen . 6 . u m ge arb . Aufl. 1 . Bd. Die allgemeine Gewebelehre und

1889.

1890.

1890.

1890.

1890.

1890.

1890.

1890.

1890.

1891.

1891 .

1891.

1892.

1892.

1892.

1892.

1893.

1894 .

1894 .

1894 .

1894 .

1895 .

1895 .

die Systeme der Haut, Knochen und Muskeln . Mit 329 z. Th. farbigen Figg. in H o lzs chn . u . Zink ogr. Leipzig,W. Engelmann , 1889 8. (VIII, 4 09 S .) Dass . 2. Bd . Nervensystem des Menschen und der Thiere . Mit 5 16
z. Th . farb ig . Figg . rn H o lzschn . u . Zink ogr. ebd. 1896 . (VIII, 874 S .

,
Zettel Corrigenda.)

3 . Bd. von Victor v . Ebner. 1902. (VIII, 1020 S . m . 633 Figg.) Die erste Hälfte des zweiten Bandes
(Tit ., Verw .

,
S . 1—372

,
mit Figg . 330—54 8) erschien 1893.

D as Ae qu iva
'

le n t der Attract io n s spbäre n E. v . B e n e de n
’
s bei Siredon . Ein in der physikalisch-medizinischen Ge

sellschaft von Würzburg am 5 . Januar 1889 gehaltener Vortrag. (Mit 3 Abb ildgn .) in : Anat . Anzeiger. 4 . Jhg.

1889. Nr. 5 . p . 1 4 7 —155 .

Ueber die ers te Entwicklung der Nervi olfactorii. in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges . Wurzburg. Jhg. 1890. p . 127—133.

Ueber einen menschlichen Embryo aus dem zweiten E ntw ick lungs m o nat und über einen sechs Monate alten
Embryo mit Hypospadie . in : Sitzb e r. d . phys .—med . Ges . Würzburg . Jhg. 1890. p . XXIII .
Ueber den feineren B au des Rückenmarks . (Vorläufige Mitthe ilung.) in : Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Wurzburg .

Jhg. 1890. p . 4 4—56 .

Ueber den feineren B au des R uck e n m ark s menschlicher Embryonen . in : Sitzb e r . d . phys .—med . Ges .Wurzburg.
Jhg. 1890. p . 126—127 .

Zur feineren Anatomie des ce n trale n Nervensystem s . Erster Beitrag. Das Kleinhirn . (Mit 4 Taf.) in : Zeitschr.
f. w ie s Zool . 4 9 Bd . 1890. ( 4 . H ft. p . 663— 689.

Zur fernen Anatomie des c e n trale n Nervensystems . Zweiter Beitrag. Das R uck e nm ark . (Mit 6 Taf.) in : Zeitschr.
f. wiss . Zool . 5 1 . Bd . 1891. ( 1 . H ft . p . 1—5 4 .

H istology o f Central Nervous System . Abstr. in : Journ . R . Micros c . Soc . London . For the year 1890. P. 4 .

p . 4 4 4—4 4 5 . (Zeitschr. f. wiss . Zool .)
The Minute Anatomy o f the Spinal Cord and Cerebellum demonstrated by Go lgi’s Method . Translated and
abstr. by Will . Aldre n T u r n e r. in : Journ . o f Anat. a. Physiol. Vo l. 25 . (N. Ser. Vol. 1890. Part . III.
p . 4 4 3—4 60. (Zeitschr. f. w iss . Zool .)
D emonstration einiger Modelle zur Darstellung der Topographie der Oberflache des Gehirns in ihrem V e rhaltn iss
zur Schäde lo b e rfläche . in : Sitzb e r . phys .-med . Ges . Würzb . Jhg. 1891 . p . 67.

Demons tration mikroskopischer Präparate . in : Verb . d . anat . Ges . 5 . Vers . zu München 1891 . Jena 1891 . p . 266—267.

1 . Multipolare Zellen aus dem Ganglion cervicale supremum von neugeborenen Kaninchen und Katzen . p . 266 .

2. Multipolare Zellen aus dem Ganglion solare der neugeborenen Katze . p . 266 . 3 . Aestc sympathischer
Fasern . p . 266 . 4 . Teilungen de r Fasern des Nervus cochleae . p . 266 . E ndigunge n von Kollateralen von
Fasern der Se ite n s trange und vo n Fasern des Corpus trapezoides in der oberen Olive . p . 266—267 .

5 . E ndigunge n der Fila olfactoria in den Glomeruli neugeborener Hunde und Katzen . p . 267 . 7 . E ndigunge n

der P ro toplas m afo rtsätze der grossen multipolaren Zellen des Bulbus olfactorius . p . 267 . 8. Zellen des
Nucleus trapezoides der neugeborenen Katze . p . 267 . 9. Eine Serie von Präparaten der Medulla oblongata
von einem menschlichen Embryo . p . 267 . 10. Eine ebensolche von einem Embryo von 8 Monaten. p . 267 .

[D ie Lehre von den Beziehungen der n e rvos e n Elemente zu e inander]. E ro ffnungsre de der anatomischen Ge
sellschaft in München in : Verb . d . anat. Ges . 5 . Vers . zu München 1891. Jena 1891 . p . 2— 22.

Ueber den feineren B au des Bulbus olfactorius . in : Si tzb e r . d. phys .—med . Ges . Würzburg . Jhg. 1892.

p . 1—5 .

Ueber die Entwickelung der Elemente des Nervensystems gegen Beard und Dohrn. in : Verb . d . anat. Ges .
6 . Vers . zu Wien 1892. Jena 1892. p. 76—78.

Demonstrationen. in : Verb . anat. Ges . 6 . Vers . zu Wien 1892. Jena 1892. p. 272— 274 .

A .
,
Go lgi

’
s cb e Methode : 1 . Die Zellen de s .Nucle us dentatus cerebelli des Menschen . p . 272. 2. Gliazellen des

Nucleus dentatus cerebelli des Menschen. p . 272. 3 . Nervenzellen des D acbk e rn e s , des Nucleus dentatus und
des zwischen beiden gelegenen dritten Kernes aus de m Cerebellum des Schafes . p . 272. 4 . P yram ide nze lle n

des Cerebellum einer 1 Tag alten Katze. p . 273 . 5 . Die obe rflächlichen H orizo n talfas e rn desselben Gehirns .
p . 273 . 6 . Die Stäm m e b e n _de r oben genannten Fasern in den tieferen Teilen der Rinde . p . 273 . 7 . Einige
P urk inj e

’
s cb e Zellen des Cerebellum desselben Ge s cböpfe s . p .

‘

273 . 8. Sympathische Zellen aus dem Ganglion
cervicale supremum des Kalbes . p . 273 . 9. Ebensolche aus dem Ganglion solare desselben Tieres . p . 273—27 4 .

B . Mit Osmium und zum Teil mit Karmin gefärbte Tiere. 10. Querschnitte der Milzn e rve n des Kalbes . p . 274 .

1 1 . Ze rzupfungspräparate derselben Nerven . p. 274 .

Ueber den Ursprung des Oculomotorius des Menschen . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges . Würzburg. Jhg. 1892.

p . l 18—1 19.

}
]
heber

die Nerven der Milz und der Nieren und uber Galle ncap illare n . in : Sitzb e r . d . phys .-med . Ges .Würzburg.

g . 1893 . p . 17— 23 .

Bemerkungen über das Werk „der Mensch “ von R ank e . in : Sitzb e r. d . phys .—med . Ges . Wurzburg. Jhg . 1894 .

'

p. 96 .

D e r feinere B au und die Function e n des sympathischen Nervensystems. in : Sitzb e r. d . phys .-m e d. Ge s e llsch.

Würzburg . Jhg . 1894 . p . 97—106 . Auch sep . : Würzburg . Stab el
,
1894 . 8. ( 10S . )

Ueber die feinere Anatomie und die physiologische Bedeutung des sympathischen Nervensystems . in : Verb .

d . 66 . Vers .
‚
der Ges . deutsch. Naturforscher u . Aerzte . Wien 1894 . I . Theil : Allg . Sitzungen . p . 97—120.

Ueber den Fornix longus von Forel und die R ie chs trab lunge n im Gehirn des Kaninchens . (Mit 4 H olzschn .)
in : Verb . d. anat. Ges . 8 . Vers . zu Strassburg 1894 . Jena 1894 . p . 4 5—52.

Kritik der Hypothesen von R ab l—R ück hard und Duval über am o e bo ide Bewegungen der Ne urode ndre n . rn

Sitzb e r. d . phys .-med . Ges . Würzburg . Jhg. 1 895 . ( 1896 ) p . 38—4 2.

Zum freieren Baue des Zwischenhirns und der Regio bypo thalam ica. in : Verb . d . anat. Ges . 9. Verb . zu

Basel. 1895 . Jena 1895 . p . 15— 19.
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Nachtr agli cb e r Zu satz .
In Ergänzung der ange fubrte n b iographis cb e n Notizen über K o e l l i k e r sei hinzugefügt , dals sein Porträt

zuerst 1855 gem alt von Clementine S t o c k e r -E s c h e r und lithographiert von H an fs t e n gl ( D resden) im Verlage vonWilhelm Engelmann (Leipzig) in Gro fsfo lio-Format erschienen und mit Faksimile-Au tograpb ie versehen ist . Dasselbebefindet sich auch in der Sammlung von Porträts , die Dr. Cornelius Wilhelm Henrik van Kaa th o v e n in Leiden
angelegt und die am 1 . und 2. Dezember 1879 in 12 Foliobänden in Amsterdam zu m öff entlichen Verkauf und in die
Bibliothek des Surgeon General’s Office in Washington ii b e rge gange n ist . Sie wird unter dem Titel aufgeführt :
Portraits de médecins

,
et gravures ayant rapport a l’his to ire de la médecine

,
offrant des types et des charges des

médecins et des chirurgiens de tous les temps .
Als K o e l li k e r im 7 5 . Lebensjahre stand ( 1892) ist eine Photogravure in Quartformat angefertigt, die eben

falls im Verlage der genannten Leipziger Verlagshandlung erschienen und in verkleinertem Mafs stab e auch in die
Lebenserinnerungen K o e ll i k e r s aufgeno m men ist, die aufs e rde m ein Bild von ihm aus dem 10. und ein anderes aus
dem 18 . Lebensjahre bringen , beide von J . Oe r i hergestellt.

Wenige Tage nach K o e l li k e r s Tode erschien ein kurzer Nachruf in der Leipziger Illus trierten Zeitung
(Nr. 3254 vom 9. November begleitet von einem Te x tb ilde , das nach einer Photographie des H o fate li e rs Franke nia
in Würzburg angefertigt is t.

Den von K o e ll i k e r benannten Tieren ist obigem Verzeichnisse hinzuzufügen : A c q u o r e a H e n le ana (Bei
trage zur K e nn tn is s der Ge schle chtsve rhältn is s e u . s . w . Berlin 184 1 , p . 4 2) und P t e r o i d e s Muelleri (Sitzb e r. med .

phys . Ges .Würzburg, 1885 , Nr . 4 , p .

E inge gange n e Schr i fte n .

A n k a u fe .
Be itrage zur Phys ik de r fre ie n Atm osphare . Zeit

schrift für die w issenschaftl i che Erforschung der
höheren Luftsch ichten . Bd . 1 . Bd . 2 H ft. 1 . Heraus
gegeb en von R . Afs m a n n und H . H e rg e s e l l . Strals

burg 1904—1906 . 4 0.

Allge m e ine D e utsche Biographie . Bd. 5 l . Nach
trage b is 1899. K ä l n o k y

-L i n d n e r . Leipzig 1906 .

Abhandlunge n de r Schwe ize rische n paläonto
logis che n Ge s e lls chaft. Vol . 32. 1905 . Ly on

,
Bas e l

und Genf
,
Berlin 1905 .

Ve röfie ntlichunge n de s Ins tituts tur Me e re skunde
und de s ge ograph ische n Ins t ituts an de r Unive rs ität
Be rlin. H ft. 7 . Berl in 1 906 . 80

G e s c h e n k e .
König]. Pre uls ische s Ge otätis che s Ins titut, Potsdam .

Veröffentl ichung. N . F . Nr. 25 . L . K r ü g e r : Zur
Ausgleichung der Widersprüche in den Winkel
b e dingungsgle icbunge n trigono m e tris e he r Netze . Pots
dam 1906 . 4 0.

Otto Mülle r : Pleomorphismus , Auxo spore n und
Dauersporen b ei Me losira-Arten . Sep .

-Abz .
Van Bam be ke : Apercu h istorique sur l es e sp é ce s

du g . Scleroderma (Pers . p . p .) emend . Fries de la
Flore b elge , et considérations sur la détermination de
ces e spé ce s . Sep .

-Abz .
Eduard Maze lle : Temperatur von Triest nebst

einem Bei trag zur Kenntnis des Te m p e raturun te r
schie de s Stadt— Land . Se p .

-Abz .
R . Abe gg : Zur Theor ie der Grignardsche n Re

acti on e n . Sep .

-Abz . Die n eue elektrische Einr i chtung
des Breslauer chemischen Un ive rs itä ts-Laboratoriums.
Se p .

-Abz . E le k trode nvorgänge und P o te ntialb ildung
bei minimalen Ionenkonzentrationen . Bemerkungen
zu m Thema von Haber und B odlände r . Sep .

-Abz .
Abg e sch lo s s e n de n 31 . J uli 1906 .

Jubilae n.

Herr Geheimer Hofrat Professor Dr . A. We i s m a n n
i n Freiburg beging am 1 6 . Jul i 1 906 und Herr Geheimer
Regierungsrat Professor Dr . Wülln e r in Aachen am

23 . Jul i 1 906 d ie fünfzigj ährige Jubelfeier der Doktor
promotion . Unsere Akademie hat d en Jub il aren die
aufrichtigsten Glückwün sche ausgesprochen .

D ruck von Ehrhardt Kar m a i n Ha l le 5 . S.

Noch ein Beitrag zum Te m p e rature infiufs auf

Lebensprozesse . Sep .

-Abz . W . Ma i t l a n d : Uber
das Jod - Potential und das Ferr i - Ferro -Potentia l .
Sep .

—Abz .
R udolf Kobe rt : Lehrbuch der Intoxikati onen .

Bd . 1 . 2. Zweite durchweg n e u bearbeite te Auflage .
Stuttgart 1902— 1906 . 8 0.

Ludwig Burm e s te r : Theorie der geometrisch
optischen Ge staltstäu schunge n . Se p

-Abz .

K . K . Te chnologische s Gewe rbe -Mus e um in Wie n.

Mitteilungen . N.F. Jg. 1 6 1 906 . H ft. 2. Wien 1906 .

Els te r und H . Ge ite l: Zwei Versuche über die
Verminderung der Ionenbewegl ichkeit im Nebel . Sep .

Abz . I d . und J . H a r m s : Luftelektrische und photo
metrische Beobachtungen während der lokalen Sonnen
finste rn is am 30. August 1905

,
i n P alm a (Mallore n).

Se p .

-Abz .
A.K. Cajande r: Beitrage zur Kenntn is der V egetation

der Alluvion e n des nördl ichen Eurasiens. I I . Die
Alluvion e n des Onega—Thales. Sep .

-Abz .
V e rze ichnis de r Le s e saal und H andbibliothe k de r

Königliche n Unive rs itäts-Bibliothe k zu Be rlin. Fünfte
Ausgabe . Berl in 1906 .

Kolpe rt : Die Pflege der Naturdenkmäler. Sep .
—Abz .

R ichardMe ye r : Studien über die R ingschli e fsung.

Sep .
-Abz . W . und K a r l T ög e l : Zur Kenntn is der

Grignardsche n Reaction . Sep.

-Abz . I d. und P a u l
B o c k : Zur Kenntnis der Isob e rnste in saure . Sep .

-Abz .



NUNQUAM OTIOSUS.

AMT L IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATURFORSCH ER
H ERAUSGEGE BEN UNTER MITWIR KUNG DER SE KTIONSVOR STAND E VON D EM PRÄSID ENTEN

D R . A . W ANGE R IN .

H alle a. S. ( R e i ch ardts tr . Nr . He ft XL II. Nr . 8. Augus t 1906.
In halt : Beiträge zur Kasse der Akademie . Eingegangene Schriften . Biographische Mitteilungen . B esprechung

des Werkes von M. T . Sire lius : „Uber die Sp e e rfis che r e i bei den finnis ch - ugrische n Völkern .

“ Natur
wissenschaftliche Wanderversammlungen . 50jähriges D e k torj ub iläum der Herren Geheimen Regierungsrat
Professor Dr. Schw e nde n e r in Berlin u nd Hofrat P ro fe s sor Dr. Lieben in Wien .

Be i trage zur Kasse de r Ak ade m ie .

1 906 . Professor Dr. Taschenberg in Hall e a . S . Jab re sb e itrage fur 1905 und 1906
Privatdozent Dr. Werner in Wien desgl . für 1905 und 1906
Professor Dr. v . Wettstei n i n Wien Able sung der Jahresbe iträge
P rofe ssor D r. Deckert in Frankfurt a . M. Jahresbeiträge für 1903

,

1904
,
1905 und 1906

Professor Dr. von Fre yhe ld i n Endingen Anzahlung auf Abl e sung
der Jab re sb e iträge
P rofe s sor Dr. Si evers in Gie fs e n Jahresb eitrag fur 1906

E inge gange n e Schr i fte n .

G e s c h e n k e .

Alfre d Voe ltzkow : Bericht über ein e Reise nach
Ost—Afrika zur Untersuchung der Bildun g und des
Aufbaues der R iffs und Ins eln des westl ichen indischen
Ozeans . 7 . Mauritius . 8 . C eylon . Sep.

-Abz .
R udolf R itte r von Stum m e r-Traunfe ls : Beitrage

zur Anatomie und Histologi e der Myze ste m e n . 1 .Myze
stoma asteriae Mare nz . Sep .

-Abz .
Alfre d J e ntzsch : Die Kosten der geologischen

Landesuntersuchung verschiedener Staaten . Sep .
-Abz.

Uber umgestaltende Vorgänge in Binnenseen . Sep .

Abz . Die erste Yoldia aus P os e n . Sep .
-Abz .

R udolf D is s e lhorst : Zur Morphologie und Anatomi e
der H alsanfänge beim Menschen und den Ungulate n .

Se p .
-Abz . Die Anatomie und Physiologie der
Leopoldina XLII .

gre fsen Haussäugetiere mit b esonderer B e ruck s icb tigung
der B e urte ilungsle hre des Pferdes . Berl in 1906 .

Ch. Van Bam be ke : De la valeur de l’épispore pour
la dé te rm inati e n et le groupement des e spé ce s du

genre Lycoperdon . Sep .
-Abz . P isolitbus arenarius

Alb . et Schwein . (Polysaccum p is e carpiu m Fries ),
Gastromyc ‘ete nouveau pour la Fl e re bel ge . Sep -Abz .
Franz Te ula : Zusammenste l lung der neuesten ge e

Iogischen Literatur über die Balkanhalbinse l mit
Morea, d ie griechischen In s e ln , Agypten und Vorder
as ien . Wien 1906 .

F . Strals m ann : Ge richtsarztlicb e Wunsche in bezug
auf d ie bevorstehend e Reform der Strafpre ze fs e rdnung.

Sep .
-Abz . Referat über : S . A l e x a n d e r

,
Beitrag

zur Revision des deutschen Strafgesetzbuches in Be
15



z iehung auf d ie Ausübung der Heilkunde. Sep .
-Abz .

Die Bedeutung des Morphinismus i n s trafre chtlicb e r
Beziehun g. Sep .

-Abz.
F. Wohlfm ann : Amtl icher Jahresberi cht

H alle 1906 . Das landwirtschaftl ich e Studium
an der Universi tät Halle a . S. und seine Ziel e . Sep .

Abz
.

Der P lantage nbau i n Kamerun und sein e
Zukunft. Berlin 1896 . Deutsch -Ostafrika .

Schöneberg . Berlin 1898 . Bericht über se ine
T ogo-Reise . Berlin 1900.

Edm und 0. von Lippm ann : Abhandlungen und
Vorträge zur Geschichte der Naturwissenschaften .

Leipzig 1906 .

Tibe rius vonGyöry: A magyar e rve s i ire dalo m 1904 .

1905 . Budapest 1905 . 1906 Orve störtén e lm i

re fle x ici k . Välaszom Antal Jän e s dr . ur „m e gje gyzé s e ire
“

.

Budapest 1906 . Semmelwe is Ignäcz csalädfäja .

Sep .
-Abz . Semmelweis magyar voltän ak e lism e ré se .

Sep .
-Abz . Semmelwei s és H olm e s k et közle m ény .

Budapest 1906 . B ibliographia medica H ungar iae .

1 4 7 2— 1899. Budapest 1900. Adatok a

morbus bungaricus Történ e téhe z . Budapest 1 900.

Morbus bungaricus . Eine medice - historische
Quell enstudie zugle ich ein Be itrag zur Geschichte der
Türk e nhe rrs cbaft i n Ungarn . Jena 1 901 .

Semmelwe i s’ gesammelte Werke . Jena 1905 .

Medic ina anti qua . Se p .
-Abz . A päviai e gye te m

a XV . szäzadban . Sep .

-Abz . Atie le giscb e s zum
Morbus bungaricus . Berl in,Wien 1901 . Néhäny
szö a bazai , e rve si történ e l ügyéb e n . Sep .

-Abz .
Asvänyvize ink törté n e té böl. Sep .

-Abz . Zur Ge
schi chte der ungarischen Min eralwasser . Sep .

-Abz .

K e po si Möricz ( 1837 Se p .
-Abz . E m lék e z

z iink régie k röl. E gy XVI . szäzadb e li gye rm e kgyö

gyäszati könyv. Sep .

-Abz . Trnka Ve n cze l . Se p .

Abz . C sapö Jözs e f ( 1 734 —1 799) s gy e rm e kgyö

gyäszati m unkäi . Sep .
-Abz . Semmelweis vagy

Holmes? Sep .

-Abz . Semmelweis . Sep .

-Abz . Az

e rve störté n e le m gyak orlati hasznäröl s culturte rté n e ti
hivatäsäröl. Sep .

-Abz. Semmelweis . Sep .
-Abz .

AZ allate rvostan történ e lm én e k tan itäsäröl . Sep .
-Abz .

A törté n e lm i igazsäg a C zermak -Türck féle

11gyn e ve ze tt prie ritäs i b arczban . Sep .

-Abz . Die
hi storisch e Wahrhe it in dem P ri e ritätsstre it Czermak
Türck . Sep .

—Abz . Zur P rioritä tsfr age Czermak
Türck (Erwiderung auf Herrn Heymann’s Be

Sep .
-Abz . S i m o n B a r u c h : Zur

P rie r itätsfrage Holmes - Semmelweis . Sep .

-Abz .
W. Schm idt und Varge s : Ein Beitrag zur Hygiene

“des Rauchens . Sep .

-Abz .

C . Willge rodi : Uber Nitrohydraze und Hydro
n itroazove rb indunge n . Sep .

-Abz . Indium und

Gall ium als H aloge nüb e rtrage r . Sep .

-Abz . Über
d ie Anwendung von Elementen

, Oxyden , Sulfide n und
Sau e rstofi°salze n zur H aloge nüb e rtragung. Sep .

-Abz .
Zur Kenntnis der H aloge nüb e rtrage r . Sep .

-Abz .
Die H aloge nüb e rtrage r i n den natürl ichen Gruppen

und den Per ioden der Elemente . Sep .
-Abz . Uber

H aloge nb e nzolbale ide , besonders uber a—Trichlorb e nze l
he xachl e rid C„ Ole . Sep .

-Abz . Bei
trag zur Kenntnis der Ste re ocb e m i e von Verbindungen
d e r Elemente der Stickstofl‘grupp e . Sep .

-Abz .

Zur Kenntnis der Ste re ocb e m ie isom e re r Stickstoff
verb indungen . Se p .

- Abz . Zur Kenntnis sym
metrischer Nritophe nylbydrazin e der aromatischen
Reih e . Sep .

-Abz . Zur Kenntnis hale ge n sub stitu irte r
Toluole und B e n zoe säure n . Sep .

-Abz . Methode
zur Darstellung von Azo - bydraz in e n und P olyazo
verb indungen . Sep .

-Abz . Jodirung phe n olartige r

Körper in am m on iakal is cb e r Lösung . Se p .

-Abz .

Jodirung phe n olartige r Körpe r mit de n Jodstick stoficn .

Vorläufige Mitteilungen zur Kenntni s d er Hydrazine .
Se p .

-Abz . Beiträge zur Kenntn is des Ace te nchloro
forms C hlori sobutte rsäure trichlorids und des Aceton
cb l e roform äthe rs . Se p .

-Abz . Beiträ ge zur K enn tn is
des Ace te ncb loroform s . Se p .

-
.Abz Beiträge zur

Kenntn is des festen Ace ton chloroform s und seiner Ab
k öm m linge . Sep -Abz. Über die C onstitution d er
Nitr e soaze k e rpe r . Sep .

- A .bz Über P ikryl o p
Dinitrophenyl und Nitroazo resp. Nitr —on itre soazo

m chlorphenylbydrazin e und Derivate derselben . Se p .

Abz . Über P ik ryl und a Din itrophenyl—a und

BNaphtylhydrazin e sow ie e in ige Derivate derselben .

Se p .
-Abz . Die R e duction sstufe n der Nitrogruppe

b e i Reduction von Nitroazok örp e rn mit alk oholiscb e m
Schw e fe lam m e n iu m . Sep .

-Abz . Über jodhaltige
he te ro cycliscb e Kerne in organischer Verbindung und

die C hlorüb e rtragung der Je didchle ride . Se p .

-Abz .
Über Jodoso und Jodove rbin

_

dunge n des D 1j 0d

diphe nylsulfe n s . Se p .
-Abz. Über p Tolylps e udo

az im idocb inolin . Sep .
-Abz . Üb e 1 p -Te lylps e udo

azim idon itrob e nzol, sowie über P ik 1yl und o p-Dinitro
pheny l-as- m =Xylylhydrazin und Derivate derselben .

Se p .
—Abz . Zur Kenntnis der Abl e itung und ratio

nell en Benennung der ge sam m te n „C hinopyridin e
“

.

Se p .
-Abz . Über j odhaltige he te ro cycliscb e Kerne

in organ ischen Verbindungen und d ie C hlorüb e rtragung
der Je didchle ride . Sep .

-Abz . Über Jodoso Jodo
und Jodin iu m ve rb indun ge n ,

die sich von Jod und
C hlorjodm e s ityle n ableiten . Sep .

-Abz. Uber Jodoso
Jodo und Jodin ium ve rb indunge n des 1 -Methyl -3 -äthy l
4 -jodb e nzols . Sep .

-Abz . Zur Kenntn is der Derivate
des 2

,
3 -D im e tbyl

-4 -jodaze b e nzols und des m -Brom
jodb e nzols mit m ehrwertigem Jod . Se p .

-Abz .
Über P ikryl o p Dinitrophenyl und 2 Nitro 5 ch]
phenyl 2

,
4
,
5 trim e thylphe nylhyd1 azin und Derivate

derselb en . Se p .

-Abz . Über p Ä thylphe nylhydrazin
P ik ryl und o -

p Dinitrophenyl p -ä tbylpb e nylhydrazin

und Derivate derselben . Sep .

-Abz . Über p Xylyl
hydrazin

,
P ikryl e p

-Dinitrophenyl und 2 Nitro 5
chlorpb e nyI

—
p
—xylylb ydrazin . Sep .

-Abz . Über Ab
k öm m linge des p D ichlor p

-D ib 1 0m und v-m Di
brom-Jodb e nzols mit mehrwertigem Jod. Se p .

-Abz .
Zur Kenntnis ortb osubstitu irte r Jodve rb indung e n mit
e in und mehrwertigem Jod . Sep .

-Abz . Über Di
p

-b e nzalde hydj e din ium hyd1oxyd und seine Der ivate .
Sep .

-Abz . Über p -Jod benzal dehyd
, p

-Jod benzo
phenon und Abkömmlinge des l etzteren mit mehr
w e rtige m Jod. Se p . A- bz . Übe1 Jodoso ,

Jode und
Jodin ium ve rb indunge n des s-Je d-xylols . Sep . Abz .
Über Derivate der Je d benzaldehyd e mit e in und
mehrwertigem Jod . Se p

-Abz Über Abkömmlinge
von Jodcb in olin e n mit mehrwertigem Jod Se p . Abz.
Über Derivate des p -P rogyljodb e nzols mit mehr
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Woche ns chrift fur Aquarie n und Te rrarie nkunde .

Jg. 3 Nr . 27—34 . Herausgegeben von Dr. W . Wol
te rstorff, Magdeburg 1906 .

D outre le pont : Spirochaete pal l id a im gefärbten
Schn ittpräp arat. Sep .

-Abz . I d . und G r o u v e n : Uber
den Nachweis von Sp irochaete pall ida in tertiär
syphil itis chen Produkten . Se p .

-Abz .
E . R oth : Über Krankenbesuche im Jahre 1 769.

Sep .
-Abz . Standesehre der Aerzte vor 100 Jahren .

Sep .
-Abz . Wahrheit und Irrtum in der materia

l istis che n Weltanschauung. Ein Beitrag zur Befreiung
au s hypnotischem Bann . Von einem Selbstdenker.
Zweite Auflage . Berl in 1906 .

—Die Biblioth ek der
G e h e -St iftung zu Dresd en Jahresb eri cht

,

Systematisches und alphab etisch es Zuwachsve rze ichn is
mit Ausschlufs der Antiquaria und Fortsetzungen .

Dresden 1 906 .

Ge ognostis che Abte ilung de s Königl. Baye ris che n
Obe rbe rgam ts in Münche n. Ge ogn o stische Jahreshefte .

Jg. 1 7 . 1904 . München 1906 .

J ohanne s Orth : Arbeiten aus dem pathologischen
Institut zu Berlin . Zur Feier der Voll endung der
Instituts—Neubauten . Berl in 1 906 .

R ichard Andre e : Der Ursprung der amerikan isch en
Kulturen . Ein Überbl ick . Sep .

-Abz .
C e ntralbure au de r inte rnationale n Erdm e ssung,

Be rlin. Veröffentl ichun g . N . F . Nr. 1 3 . Resultate
des in tern ational en B re ite n die n ste s . Bd . 2. Von Th .

A l b r e c h t und B . Wa n a cb . Berlin 1906 .

H . Enge lhardt : Eine fossi l e H olzblu m e . Sep .

-Abz .
Slaby : Festschrift zum 50jäbr ige n Bestehen des

Verein s deutsch er Ingenieure 1 906 . Berl in 1906 . 4 0.

Der Verein deutscher Ingenieure 1856— 1906 .

Max Braun : Jac . Th . Kle in’s Aviar ium prus sicu m .

Jacob Theodor Klein’s Aufzeichnungen üb er sein
Leben . Sep .

-Abz .
Fre de rick Chapm an : On some Foraminifera and

Ostracoda from Jurassi c (Lower Ool ite) Strata , near
Geraldton

,
Western Austral ia . Sep .

-Abz . New e r

Littl e—known V ictorian Fossi ls i n the National Museum ,

Melbourne . P . 1 . 2. Se p .

-Abz .
G. B. Buccia : Sopra una nue va espress ione de ll’

ordine e della cl asse di una curva gobba algebrica .

Sep.

-Abz . Un the oreme sur l es courb es algébriques
planes d’ordre n . Sep .

-Abz . Memorie di Geometria
1880— 1895 . Palermo 1900.

-C orso di Geo
metria superiore . Sull e supe rficie algebriche . Sep .

Abz . Lezion i di Geometr ia superiore . Teo ria
generale del l e curve e de lle sup e rficie algeb riche .
Palermo 1890. F01.

MaxNe uburge r : Schil l ers Beziehungen zurMed izin .

Wien und Leipzig 1905 . Der Arzt Ernst
Freiherr v . Fe uchte rsle b e n . Gedenkred e. Wien und
Leipzig 1906 . Geschichte der Medizin . Bd . 1 .

Stuttgart 1906 .

Biographische Mit te ilungen.

Im Juli 1906 starb in Paris Professor Dr . B r o u
a r d e l , e ine der hervorragendsten Persönlichkeiten
unter den französi schen Mediz in ern

,
der s ich besonders

um d ie Bekämpfung d er Tuberkulose verdient gemacht
hat. Am 1 3 . Februar 1 837 zu Saint—Quentin geboren

,

erhiel t B rouarde l se in e Vorbil dung auf dem Lyceum
zu Orl eans und machte seine Studien in Pari s. 1865

wurde er zum Dr . med . promoviert auf Grund e iner
Arbe it : Über d i e Tub erkulose der w e ibl i chen Genital
organe “ . Im Jahre 1873 wurde e r Arzt am H08pital
Sain t-Antoine , später am Hospital de la P iti é . 1879

wurde er zum Professor für gerichtl iche Me drzrn an

der Fakultät ernannt . 1880 wurde er Mi tgl i ed der
Akademie für Medizin

,
1 881 Doyen der Fakul tät

,
e in

Amt
,
das er b is 1901 bekleidete . Seit 1 892 war er

Memb re de I
’
In stitut “ und der „Académie des

sci ences “ . Im Jahre 1884 wurde er als Nachfolger
von Wurtz zum Vorsitzenden des C omité consul tatif
d
’
hygién e de France “ ernannt und vertrat später in
der Kammer die Gesetze über die Ausübung der
Mediz in und d ie öffentl iche Ge sundhe itspfie ge als

Regierungskommissar . B rouarde l unterhielt von An
fang seiner Tätigkeit an enge Beziehungen zur deutschen
med izin ischen Wissenschaft. 1883 erhiel t er seine
erste offiz iel l e Mission nach Deutschland zum Studium
der Trich inosis, und 1903 nahm er an der inter
nat ionalen Tuberkulosekonferenz in Berl in te il. Die
Zahl sein er w issenschaftl i chen Arbeiten i st e ine un

gemein gre [ se, in sbe sondere bot ihm seine Stellung
als Vorstan d der Morgue und Lehrer der gerichtl ichen
Medizin vielfach Gel egenheit zu wichtigen Beiträgen
für die forens is ch e Mediz in . Von se inen b e de ut

sam e re n Arbeiten se ien hier genannt : 1 869 „Kr i tische
Studien der versch iedenen Heilm ittel gegen Zucker
harnruhr “

,
187 7 „Harn stoff und Leb er “ , 1 878 „Ge

richtlich—Medi z in ische Studien über die Verbrennung
des menschl ichen Körpers “

,
1879 „Notzucht und Hyp

n otism u s
“

,
1880 „Ge frie rapparate für das Leich en

schauhaus “
,
1883 „Sittli cbk e itsatte ntate und die Ur

sachen der Irrtümer in ärztl ichen Gutachten “
,
1884

„Die Reform der ärztl ichen Begutachtung “ , 1898 „Das
ärztli che B e rufsge b e im n is “

,
1896 „Ersti ckung durch

Gase
,
Dämpfe und Betäubungsmittel “

, „Erhängen , Er
würgen , Ersticken , Ertränken .

“ Zusammen mit A.

G i lbert gab er ein „Handbuch der Me diz in und The
rap ie

“ heraus . Im Jahre 188 1 veranstalte te er e ine
französische Ausgabe von Hofmanns Lehrbuch der
ge richtl ichen Mediz in

,
1878 ub e rriahm er die Redaktion

der „Annales d’hygién e publ ique et de m édicin e Ié

gale “ . Zahlre ich sin d auch seine Arbeiten aus dem
Gebiete der Epidemiologie und der Tuberkulose

,
von
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welch letzteren besonders sein e Reden au f den Tub er
kulos e k ongre ss e n der letzten Jahre w eite Verbreitung
fanden . Im September d . Js . soll te Brouarde l den
Vors itz d er international en Tuberkul osekonferenz in
Haag fuhren , doch als er s ich genötigt sah

,
vor ein igen

Wochen seine staatl i ch en Ämter n iederzul egen
,
wurden

schon Befürchtungen über se inen Gesundheitszustand
l aut

,
d ie si ch als nur zu berechtigt erwiesen .

Am 20. Juni 1906 starb in Graz der Professor
der Chirurgie an der dortigen Univers itat Dr . L u d w i g
E b n e r
Am 1 . Jul i 1906 starb in L ondon der b e rub m te

Ge sangtb e e re tik e r und Erfinder des Kehlkopfspiegel s
Ma n u e l G a r c i a im Al ter von 101 Jahren . Garcia
wurde 1805 in Madrid geboren und von seinem Vater

,

der Sänger und Kompon ist war
,
in der Gesangskunst

ausgeb ildet . Nach mehreren Kunstreisen in Mexiko
und Nordamerika gab er jedoch se ine Kün stl e rlauf
bahn auf

,
um sich in Pari s als Gesanglehrer n ied er

zulassen . 1 84 0 re ichte er der französischen Akademie
ein „Mé m e ir e sur la voix humaine ein

,
dem im

folgenden Jahre eine zwe ite ge sangsthe ore tiscb e Schrift :
Traite' de P art du chant “ folgte . In diesen beiden
Abhandlungen suchte er die Gesetze der Stimmbildung
und Stimmübung auf ihre physikal ischen und physio
10gisch en Bedingungen zurückzuführen . Schon b ier
entwi ckelte er e ine erstaunl iche Kenntni s der Anato
mie und Physiol ogie des Kehlkopfes . Weitere uner
m üdlicb e Forschungen auf diesem Geb iete führten ihn
dann zu seiner e p e cb e m ache nde n Erfindung. Im
Jahre 1850 war er nach L ondon übergesiedelt

,
und

hier h ielt er am 24 Mai 185 4 in der Royal Society
of s ciences den berühmten Vortrag : „Beob achtungen
über d ie menschl i ch e Stimme “

,
de r bald i n ver

schiedenen w issenschaftl i chen Zeitschr iften abgedruckt
wurde . Er beschreibt dar in d ie Anwendung des von
ihm erfundenen Kehlkopfspiegels . Seine Entdeckung
w irkte e p e cb e m ache n d besonders für di e Physiologie
d er Sprache und Stimme und für die praktische Heil
kunde . Erst seit der Erfindung des Kehl kopfspiegels
und durch s i e hat s i ch d ie Lehre von den E rkrank
ungen des Hal ses

,
der Nase und des Rachens zu

einem selbständigen Zweige der Me dizin entwickelt,
nur durch si e wurde der gewalt ige Fortschritt in der
Kehlkopfchirurgie mögl ich

,
der es gestattet

,
chirurgische

Eingr iffe im Ke hlkopfinn e rn ohne Eröffnung desselben
vorzunehmen . Als der greise Meister am 1 7 . März
vor igen Jahres seinen hundertsten Geburtstag feierte ,
war er Gegenstand ungewöhnl icher Ovationen aus

all en Teil en der geb ildeten Welt. Die Ke hlk opfarzte
al ler Kulturstaaten vereinigten s ich

,
um ihm durch

eine b esondere Deputation eine Ehrengabe zu über

reichen ; der deutsche Kaiser verl i eh ihm d ie goldene
Medail l e für Wissenschaft, die Geh.

-R at B . Frankel
persönl ich überbrachte .
Am 18 . Jul i 1906 starb in Wien der b ekannte

Geograph und Statistiker
,
der Kais e rl. Rat A n t o n

L e o H i c k m a n n im 7 3 . Lebensj ahre . 1834 zu

Schlack e nw e rt i n Böhmen geboren , studierte H ick
mann in Prag

,
wo er s ich in der engl isch en und

französischen Sprache
,
sow ie der Volksw irtschaft aus

b ildete . Nach Beendigung seiner Studien wurde er
als Sekretär an der Egerer Handelskammer angeste llt
und später als Lehrer an der Handelsschule in Reichen
berg . Er war einer der ersten

,
der d ie Stat ist ik

p0pularwiss e n s cbaftlich behandel te . Von seinen Ver
öfi

‘

e n tlichunge n ist zu e rwähnen e ine Reli efkarte von
Böhmen .

Am 30. Jun i 1906 starb in Berl in der Geheime
Bergrat Dr . A . H ö rm a n n

,
Professo r an der Kgl

Te chn iscb e n Hochschule, im 7 1 . Lebensj ahre .
Am 7 . August 1906 starb in Berlin der Geh . Reg.

Rat Dr . H a n s J a h n
,
Professor der C hemi e und Ab

te ilungsvorstehe r am physikal isch-chemischen Institut
der Universität. Am 4 . Jul i 185 3 zu Küstrin ge
boren

,
studierte Jahn in Berl in unter Helmholtz und

A . W . Hofmann
,
in Heidelberg unter Bunsen Physik

und C hemie . 1875 wurde er zu Heidelberg promo
viert, und bald darauf hab il itierte er si ch an d er Ber
liner Univers ität

,
wo er 1896 eine aufs e rorde n tliche

Professur erh ielt . Gleichzei tig war er Assistent am
zweiten chemischen Inst itut

,
an dem er seit 1898 die

Stellung eines Abte ilungsvorstandes bekleidete . Jahns
zahlrei che fachwissenschaftl iche Publ ikationen finden
s ich zumeist in den Berichten der deutschen che
mischen Gesellschaft “

,
in Ostwald s „Ze itschrift für

physikalische Chemie “ und in W i e de m ann s „Annalen
der Physik “ . Sie beziehen si ch auf d ie versch ied ensten
Probleme der physikal ischen C hemie und des Grenz
geb ietes zwischen C hemie und

_

P hys ik , vor al l em auf

e le ktre che m iscb e und the rm e cb e m iscb e Fragen
,
wie

z . B . die „e le k tro m agn e tiscb e Drehung der Polarisa
tie n s e b e n e in Flüssigke iten „galvanische Polarisat ion “ ,
„Beziehungen von chemischer Energie und Strom
energie galvanischer -Elemente Wande rungs

geschwindigke it der Jonen in verdünnten Lösungen “
11 . a . m . Zusam m e nge fafst hat er die Ergebnisse seiner
Forschungen in den beid en Lehrbüchern : „Die Grund
züge der The rm ocb e m ie und ihre Bedeutung für d ie
theoretische C hemie “ ( 1892 ) und „Grundrifs der
Elektr ochemie “ (Wien
Im Jul i 1906 starb zu Bansin der P rivatdozent

an der Technischen Hochschule zu Berlin
,
Baurat

K ö r b e r. Er war ein Schüler des Geh .
-Rats Dr.
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Me yde nbau e r und vertrat se it acht Jahren an der
Hochschule das Gebiet des phot0gram m e trische n Mcfs
bildverfahrens

,
dessen praktische Handhabung für die

Zwecke des Arch itekturstudiums er in Übungen l ehrte.
Am 18 . Jul i 1 906 starb in Osnab rück der Ne ste r der

deutschen Psychiater
,
Geheimrat Me y e r, frühe r Direktor

d er dortigen P rovin ziali rre n an stalt, im Alte r von 87
Jahren .

Am 1 1 . Jun i 1906 starb i n Petersburg Professe r
P h i l i p p Ow s sj a n n i k o w ,

ordentl iches Mitgl i ed der
Akademie der Wissenschaften

,
e in Mediz in er

,
der sich

als Ichthyologe
,
Emb ryologe und Histologe Verd ienste

erworben hat. 1827 geboren , studierte Owssjann ik ow
in Dorpat Mediz in und wurde 1854 zum Dr. med .

promoviert. 1 856 wurde er zum Professor für Phy
81010gie und all gemeine Pathologie an der Univers ität
Kasan ernannt und setzte dann 1860 se in e Studien
in Berlin unter Reichert und in Paris unter Claude
Bernard fort. 1868 wurde er aufs e rorde n tliche s Mit
gl ied und i m —folgenden Jahre ordentl i ch es Mitgl ied
der Petersburger Akademie der Wissenschaften . Zu

gleich l ehrte e r als Professor an der Petersburger
Uni vers ität

,
wo er von 1886— 1892 über Embryologie

las . Aufs e rde m l e itete er die prakti schen h istologisch en
Übungen der Studenten .

‘ Im Sommer h ielt sich Owss
jann ik ow gewöhnl ich in Leipzig auf, wo er im Labora
toriu m Professe r Ludwigs arb eitete, oder in Neapel ,
wo er auf der zo ologischen Station Studien tri eb .

Die zahlre ichen Schriften des Verstorbenen b ehandel n
zu m gröfste n T e il icb thyologi sche Themata. Viel e
von ihnen sind in deutscher Sprache geschrieben und
in Virchows „Archiv “ erschienen .

Am 23 . Juni 1 906 starb in Hamburg R e gi e rungs
rat Dr . F r i t z S c h a u d i n n , Leiter der Abtei lung für
P rotozo e n forschung am In stitut für Schifi

°

s und Tropen
hygiene

,
im Alte r von 36 Jahren . Schaudinn, der

s i ch unsterb l ichen Ruhm erworben hat durch die
Entdeckung des Erregers der Syph il is, der Spirochaete
pall ida

,
wurde am 19. September 187 1 zu R os e n ingk e n

i n Ostpre ufs e n geboren . Nach Absolvierung des
Gymnasium zu Gumbinnen bezog er 1890 d ie Uni
ve rsität zu Berlin

,
um Germanistik zu stud ieren . Bald

j edoch wandte er sich ganz den Naturwissenschaften
zu . Schon 1 893 begann er am zool og ischen Institut
d er Universi tät eine R e ihe m ikrob iologiscb e r Unter
suchungen , die von Jahr zu Jahr reichere Früchte
trugen und seinen Namen in den Kreisen der Zoologen
bald bekannt machten . Er hab il itierte sich nach Ab
schlufs seiner Studien an der Berl in er Universität
und war zugleich als Mi tgl i ed des R e ichsge sundhe its
amtes in Berl in tätig . Viel Beachtung fanden Schau
dinus Forschungen über die Ar t der Malaria-Infektion

und die Versuche zu ihrer B e k am pfung, d ie er in
den Jahren 1 901—1903 i n Istrien an der B e völk e r
ung eines von Malaria befallenen Dorfes unternahm .

Am 22. Juni 1905 wurde Schaudin n dann nach Ham
burg berufen

,
zunächst prov isorisch

,
dann al s Leiter

der Abteilung für P rotozo e nforschung beim Institut
für Schifi'

s und Tropenhygiene . Von seiner Ent
deckung des von ihm als Spirochaete pall ida be
zeichneten Paras iten machte er zuers t Mitte ilung in
der Sitzung der Berl iner medizin ischen Gesel lschaft
vom 1 7 . Mai 1905 . Zoologie sowohl als Mediz in
haben durch Schaudinns Te d einen schweren

, uner
se tzliche n Verlust erl itten .

Am 19. Jul i 1906 starb in Berl in der b ekannte
P rahistor ik e r Geh . Regierungsrat Dr . med . A l b e r t
Vo fs (M. A . N . vergl . pag. Direktor der vor
geschichtl ichen Abtei lung des E gl . Museums fur Völker
kunde in Berl in . Albert Franz Ludwig Vol's wurde
am 24 . April 1837 i n Fritzow be i Kammin in Pommern
geboren und war anfangs Arzt

,
b is ihm sein Interesse

für An thr 0pologie und prähistorische Altertumskunde
ve ran lal

'

ste n , s ich ganz d iesem Gebiete zuzuwenden .

1886 trat er als D ire k torialassiste nt b eim Museum
für Völkerkunde e in und wurde 1888 zum etats
m äfs ige n Dir ektor der prahistor ische n Ab te il ung er
nann t. Von l ite rar ischen V e röfi'

e ntlichunge n über se in e
z . T . i n Verb in dung mit Adolf Bastian und G . Stim
ming angestellten Forschungen mögen hi e r erwähnt
werden : „Vorgeschichtl i che Altertümer au s der Mark
Brandenburg “ „Merkbuch Alte rtu m e r aus

zugrab e n und aufzubewahren “ . (2. Aufi. Mit

Bastian gab er das Werk : „Die Bronzeschwerter des
königl ichen Museums in Berl in “ heraus .
aufs e rde m einen Katalog der Ausstel lung vor

geschichtl icher und an thr0p ologische r Funde Deuts ch
lands “
Der ehemal ige Präs id ent der Briti sh Med ical As

sociation Sir Wi l l o u g h b y F. Wa d e ist ges torben .

Am 4 . Jul i 1906 starb in Buffalo infolge e ines
Auto m ob ilunglück s Professe r H e n ry A . Wa r d

,
ein

Mineraloge von R uf
,
im Alter von 72 Jahren . Ward

wu rde 1834 zu Rochester geboren und studierte in
C ambridge und später auf der Ecol e des Mines in
Paris . Er erhielt dann e inen Ruf an d ie Universität
zu Rochester

,
wo er von 1859 an sechs Jahre lang

Naturwissenschaften las . Den gröfste n Te il s einer
Arbeit w idmete er wissenschaftl ich en Reisen zum

Zwecke des Sammelns . Er besuchte wiederholt Eur opa,
Australi en

,
Afrika

, Südamerika und Asien . Viel e
Institute verdanken ihm ihre Sammlungen , und die
grofs e Masse von Material, di e er aufhäufte , hat den
Grundstock geb il det zu der Sammlung, die j etzt se inen



https://www.forgottenbooks.com/join


124

zu haben sch ienen , l ernten wahrscheinl ich durch die
Sam oj e de n die sib irische L atte n re us e kennen. Diese
v erbreitete sich dann nach Westen auch zu den Syr
jän e n und den nördl ichen Kure li e rn . Eine dichte
R e ns e eigneten si ch d ie Magyaren auf ihrer Wanderung
du rch Südrufsland von den Sl aven an . Abgebildete
Garnre u s e n sind in ihrem Geb iete deutsches Lehngut ;
es kommen auch ungarisch e Lokalformen vor. Andere
sind viel le i cht auf syrj äni sch-karel isch em Boden ent
standen . Rein finnische Technik verraten sogenannte
Span re us e n . Westl icher Herkunft s ind die finnischen
Garnre us e n mit run der Mündung und Sp itz zulaufen
dem Sterz ; die üb rigen Formen der he b e büge llose n
sind bestimmt

,
obwohl teilweise vielle icht unter äufs e re n

Einflüssen
,
w ie der soeb en erwähnten Form

,
auf fin

n is che m Grund und Boden hervorgegangen . Garn
reusen mit e inem H e b e büge l sind mit gröfste r Wahr
s che inl ichk e it schwed ischen Ursprungs . Durch d ieses
Volk sind auch die Ne unauge nre us e n wie L achsre u se n
im finn ischen Lande h eimisch geworden . Es gibt auch
h ier Formen karel ischen

,
russischen und deutschen

Ursprungs . Als W e hrfan gge räte kamen die W en te r
in Finnland zuerst i n Öste rbotte n ,

später in Nord
karel ien in Gebrauch . Dur ch die Fir m en lernten sie
d ie Lappen kennen . Bei den Syrjän e n dürften si e
rufsische r und b e i den Esten westl i cher Herkunft s ein .

Die Fischzäun e l ernten die Ostjak e n und Wogule n

erst i n ihren heutigen Wohns itzen oder be i ih rer Ein
wanderung in die südl ichen Teil e ihres Territo ri ums
kennen . Die Mayare n wurden mit ihnen in Südost
oder Südrufsland, viell eicht in der Gegend von Kasan,
bekannt

,
wie s ie die se Fanggeräte mögli cherwe ise von

einem Turk volk e übernahmen . Die Vorfahren der
heutigen Tavaste r und Esten haben ihren Fischzaun
w iederum von e inem slavische n Volksstamm zwischen
der Mündung der Ok a und Ostsee erhalten . Durch
die Tarvaste r machten sich die Schweden mit ihnen
vertraut , und von ihnen wanderte er im heutigen
Finland auch zu den Kar e li e rn weiter
Den P ajolk arrafang l ernte n die sudliche n Ost

j aken und W ogul e n erst in ihren h eutigen Wohnsi tzen
oder b e i ihrer Ankunft in denselben kennen . Ebenda
kamen auch die Netzwerk e und d ie ve rsch ied enartigen
R e u s e nw e hre in Gebrauch . Die pfahlw e rklos e n ,

aus
vertikalen, u nausge ä ste te n Baumen hergerichteten Ver
zäununge n verbreiteten sich in d ie südöstl ichen Teil e
des ostjak ische n Gebietes von den Ostjak sam oje de n

des Krei ses Narym her . Im Norden von Obdorsk sind
durch die Russen d ie aus Erde aufgebauten Web re
der Ube rschw e m m ungss e e n in Aufnahme gekommen .

Die Ste inw e hre , wel che in manchen Gegenden
s icher hohen Al ters sind , erscheinen unabhängig von
Abg e s ch lo s s e n de n 31 . Aug us t 1906 .

Ze it und National ität dort entstanden zu s ein
,
wo zu

ihrem Aufbau sich eine b esonders gü nstige Gelegen
heit dargeboten hat.
Aus dem L ältä m hat sich augensche inl i ch das

alte lappi sche gol dene Wehr gebildet
,
und aus e iner

Verzäunung derselb en Art wie dies s in d dann d ie so
genanntenKarsina-Wehre hervorgegangen . Die letzteren
kamen , wie es scheint, zuerst auf dem von der Kama,
dem Onegasee und dem W e ifs e n Meere begrenzten
Geb iete und schlie fslich an den in den nördlichen
Tei l des Öste rb ottnische n Meerbusens mündenden
Flüssen in Gebrauch . Die mit Reusen

,
W e n te rn und

Ann blä s e rn fangenden L achsw e hre entstanden in den
finn i schsprachliche n Teilen Finn l ands erst im Laufe
der letzten Jahrhunderte .
Eine Schirm we hr ist ein e ungarische Lokalform ;

e in anderes Tram pw e hr scheint aus Deutschland zu

stammen . Wo der Ausgangspunkt der aus Netzwerk
verfertigten Tram pwe rk e zu suchen ist, läfst Verfasser
unentschieden .

Die Kiste nw e hre , Lachs und Aalfänge w ie Lachs
kästen sind in Finnl and durch die Skandinavier ein
ge bürge rt worden . Dasselb e gil t wahrscheinl i ch von
den L achsöfe n

,
wel ch e auf der Kolahalb in s e l in Ver

wendung sind . Der Fang mit dem Tr e ibgarn i n
Strom stille n am Ky m iflui

'

s i st zuerst von der lokal en
schwed ischen Bevölkerung ausgeübt worden .

Die Faschin e nwe hre in Estland sind deutsches
Lehngut . Durch litauischen E influfs durften die
dorti gen Ne tzw e rkwe hre zu erklären sein .

Naturwissenschaftli che Wande rve rsam m lungen .

Auf Vorschlag Seiner Exzell enz des Herrn Prof.
Dr. C zerny in Heidelberg wird mit der Eröffnung des
H e i d e l b e r g e r I n s t i t u t s für K r e b s fo r s c h u n g am
24 . September d . J . d ie Einberufung einer in te rnatio
nalen Konferenz für Krebsforschung stattfinden . Prof.
George Meyer -Berl in fungiert als Ge n e rals e kre tar.

In Mailand tagt vom 26 .
—80. September d . Js .

e in i n t e r n a t i o n a l e r K o n gr e fs fü r l r r e n fü r s o r g e
unter besonde rer Berücksichtigung der freieren Ver
pfl e gungsform e n . An meldungen erb ittet Professor Dr.
Alt-Uchtspr inge .

Jubilae n.

Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr
Schw e n d e n e r in Berl in beging am 8 . August 1 906
un d Herr Hofrat Professor Dr . L i e b e n in Wien am
9.
August 1906 di e fünfzigjährige Jub e lfe ie r der Doktor
promotion . Unsere Akademie hat den Jub il aren die
aufr ichtigsten Glückwünsche ausgesprochen .

D ruck vo n Ehrhard t K an e s i n Ha l le a. S.



NUNQUAM OTIOSUS.

AMT L IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATURFORSCH ER
H E RAUSGEGEBEN UNTER MITWIRKUNG D E R SE KTIONSVOR STAND E VON D EM P R ASID ENTE N

D R . A. W ANGE R IN .

H alle S. ( R e ich ardt s tr . Nr . He ft XL II. NP . 9. septe m be r 1906|

Inhalt : V e rande runge n im P e rs onalb e stande der Akademie . Eingegangene Schriften . BiographischeMitteilungen .

Besprechung von : Os e . Lo e w „Die chemische Energie der lebenden Zellen “ un d O. R o s e n b a ch ‚
D as

Problem der Syphilis und kritische Betrachtungen über ihre Behandlung“ .

Ve rande rungen im P e rsonalbe stande de r Ak ade m i e .

Ge st orb e n e Mi tgl i e de r :
10. Jul i 1906 in München : Herr Professor D r . J ohanne s Chris tian Grube r, Reallehrer an der Handels

schul e in Mün chen . Aufgenommen den 18 . Jun i 1894 .

1 1.September 1 906 in Bresl au : Herr Geheimer Med izinalrat D r. H e rm ann C ohn, Professor der Augen
he ilkunde an der Universität in Bres lau . Aufgenommen den 1 3 . Oktober 1888 .

Dr. A. Wange rin.

E inge gange n e Schr i fte n .

G e s c h e n k e .

Monatsblatte r de s Ve re ins fur Naturkunde und

de s ärztliche n Ve re ins zu Zwickau. 1870. 4 0. (Ge
schenk des Herrn Dr. von Schle chte ndal i n Halle a . S.)
Ze its chrift fürGle ts che rkunde , für Eis ze itfors chung

und Ge s chichte de s Kl im as . Bd . 1 E ft. 1 . Heraus
gegeben von Eduard Brückner. Berl in 1906 .

V e rhandlunge n de r Ge s e lls chaft D e utsche r Natur
fors che r und Ä rzte . 7 7 . Versammlung zu Meran vom
24 .
—30. September 1905 . Zweiter Teil . Leipzig

1 906 . 8 0.

K. K . Te chnologis che s Gewe rbe m us e um in Wie n.

25 . und 26 . Jahresbericht. 1 905 und 1906 . Wien
1905 und 1906 .

Leopoldina XLII .

Kom gliche s Obe rbe rgam t in H alle a. S. P roduk

tion der Bergwerke, Salinen und Hütten des pre ufs .

Staates im Jahre 1905 . Berl in 1906 .

0. H e ubne r : Lehrbuch d . Kinderheil kunde . Bd .

Leipzig 1906 .

D ie phys ikalis che n Ins titute de r Unive rs ität
Gottinge n. Festschrift im Anschlüsse an di e E in
weihung der Neubauten am 9. Dezember 1905 . Leipzig
und Berlin 1906 .

Osaka Library. Annual Report Nr. 2 (Apri l 1905
bis March Osaka 1906 .

Expos ition inte rnationale d
’
océanographie de s

péche s m arit im e s e t de s produits de la m e r ä Mar
s e ille . Les Pays-B as . L e yde 1906 .
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Maria Gräfin von L inde n : Untersuchungen über
d ie Veränderung der Schupp e n farb e n und der Schuppen
formen während der P upp e n twick e lung von Papil io
podalir ius . Die Veränderung der Schupp e n form é n

durch ä ufs e re Einflüsse . Sep .

-Abz . Die Assimi
tation stätigk e it bei Puppen und Raupen von Schm e tte r
l ingen . Sep .

-Abz .
Eduard Brückne r : Die Eiszeiten in den Alpen

Sep .

-Abz . Die Vergletscherung des Salzachge b ie te s
nebst Beobachtungen über die Eisze it in der Schwe iz .
Wien 1886 . Uber Schwankungen der Seen
und Meere . Berl in 1891 . Die Schweizerisch e
Landschaft e inst und j etzt. Bern 1900. I d .

und A . P e n c k und L é o n du P a s q u i e r : L e systeme
glaciaire des Alpes . Sep .

-Abz . E d u a r d I m h o f :
Die Waldgrenze in der Schweiz . Sep .

-Abz . H e i n
r i c h L i e z : Die Verte ilung der mittleren Höhe in
der Schweiz. Bern 1903 . Ma x G r o l l : Der
Oe s chin e n s e e im Berner Oberland . Bern 1 904 .

E r i c h Ue tr e ch t : Die Ablation der Rhone in
ihrem Wall iser E inzugsgeb iete im Jahre
Bern 1906 . Go t t fr . S tr e u n : d ie Nebel
verhältnisse d er Schweiz . Zürich 1901 .

R o b e r t B i l lw i l l e r : der B e rge lle r Nordföhn . Zu r ich
1904 . (Geschenk des Herrn Prof. Dr. Brückner
in Halle .)

Ope re m ate m at iche di France s co Brios chi. Tom 4 .

Milano 1906 .

Zo ologische r Garte n in H alle a. S. Mittei l ungen
1906 . E ft. 6 . Halle a . S .

,
1 906 .

Frie drich H e lfre ich : Über die Pathogenese des
Diabetes mel l itus . Inaug.

-Diss. Wurzburg 1866 .

Über die Nerven der C onjunctiva und Scl er .a
Würzburg 1870. Übe1 Arte r ie npuls der Netz
haut . Leipzig 1 882. Uber d ie Anwendung
d er Galvanokaustik b ei destruktiven H ornhau te rk 1 ank
ungen . Sep . Abz . Zu 1 Lehre vom Venenpuls der
Retina und der intraoculare n C irk ulation . Sep .

—Abz .
Bericht über die mediz in isch hi storische Aus

stellung der 70. Ve 1 5am m lung deutscher Naturforscher
un d Ä rzte in Düssel dorf 1898 . Sep .

-
.Abz Über

mittelalterl iche deutsch e Arzneibücher . Sep .
-Abz .

Geschichte der Chirurgie . Sep .
-Abz. aus dem Hand

buch der Gesch ichte der Medizin . Bd . 3 . (Heraus
gegeben von Max Neuburger und Dr. Julius Pagel .)
A . H o h e n b e r g e r : P igm e ntnae vus des Augenl ides

mit b eginnender sarco m atöse r Degeneration . Sep .

Abz . H a n s We y e r m a n n : Gesch ich tl i ch e Ent
w icklung der Anatomie des Gehirns . Würzburg 1 901 .

E r n s t Am e l s : Gesch ichtl i ch er Überbl ick über
d ie Physiologi e der Atmung b is zum Anfange des
19. Jahrhunderts . Leipzig 1903 .

Karl D ie te rich : H e lfe nb e rge r Annalen 1 905 .

Berl in 1906 .

R . Abe gg : Über die Thalliu m jodide , ihre Existenz
b edingungen und ihre Wertigkeit . E in Fal l von
anorganischer Tauto m e 1 ie . Sep .

-Ab
.
z Vom vierten

internationa l en Kongre fs für angewandte C hemie .
Sep .

-Abz . Über das Gleichgewicht b ei den Re
aktionen Ba 804 Kg Cr 0; 2 B a CrO., Kg SO„und
B a003 K2Gr04 12 B a C r O., K2 C O3 .

Sep
.
Abz

.

Uber d ie Gültigkeit des Faradayschen Gesetze s
fur Metal l e mit verschiedenartigen Ionen . I . Se p .

Abz . Zur Kenntnis de r Ion e nbildung des Schwefels
und der Ko m ple xjon e n des Quecksilbers. Sep .

-Abz .
K . K. Militärge ographische s Institut in W ie n. Mit

te ilungen Bd . 25 . 1905 . Wien 1906 .

H e rm ann Braus : Experimentel le Bei trage zur

Morpho l ogie Bd . 1 H ft. 2. Leipzig 1906 .

Alfre d K irchhoff : Zur Verständigung über d ie Be
griffe Nation und National ität . Halle a . S .

,
1905 .

Ös te rre ich is che Ko m m is s ion für die Inte rnationale
Erdm e ss ung. Verhandlungen .

_
Protokoll über die

Sitzung vom 29. Dezember 1904 . Wien 1905 . 8 °

H . C . Voge l : Bericht über das Astrophysikal isch e
Observatorium in Potsdam . 1905 . Sep .

-Abz .
E. R oth : Schriften -Nachweis zur Krankenpflege .

Se p .
-Abz . Höhenklima und Bergwanderungen .

Sep .

-Abz . G . G r e i m : Schätzung der mittl eren
Niederschlagshöhe und Ni e de rschlagéve rhältn iss e im
Grofshe rzogtum Hessen im Jahre 1 904 . Se p .

—Abz .
H. A . H a r d i n g : Results from Moore’s Method of

sh ipping Bacteria on C otton . Se p .
—Abz . I d . and

G e o . A. Sm i t h and V. A . Mo o r e : The hang method
of contro lling Tuberculosis

,
w ith an i l lustration of its

appli cation . Sep .
-Abz .

Ge sam m e lte Abhandlunge n von Erns t Abbe . Dritter
Band . Vorträge

,
Reden und Schriften sozialpol itischen

Inhalts . Jena 1906 .

Tullio Le vi C ivita : Sull a Penetrazione dei P ro i e t
til i ne i mezzi sol id i . Sep .

-Abz .
Woche nschriit für Aquarie n und Te rrarie nkunde .

Jg. l Nr. 30, 33 , Jg. II Nr. 8
,
10

,
22

,
28

,
3 2

,
3 5

,

39
,
4 0

,
4 1

,
4 3

,
4 9— 52. Herausgegeben von Karl

Stan sch
,
Braunschweig 1 904

,
1 905 . Jg. III Nr . 4

b is 7
,
10— 1 3 , 21—26 , 37 , 38 . Herausgegeben von

Dr. W . Wolte rstorfl
'

.

'

Magdeburg 1906 .

0. R os e nbach : Das Problem der Syph il i s und

kritische Betrachtungen über ihre Behandlung . Zweite
,

wesentl ich erweiterte Aufl . Berl in 1906 .

Adalbe rt Ge he e b : Une station étrange du Gym
n o s to m u m rupestre Schle ich . Sep .

-Abz . Le Gyro
wcisle r e fl e xa Brid .

, e 3péece nouvel le en Espagne .
Sep .

-Abz .
Oskar Lo ew : Die chem ische Energie der l eb enden

Zel l en . Zweite Auf l age . Stuttgart 1906 .

G. Mülle r und A. Wo lle m ann : Die Mollu sk e n fauna
des Un te rs e n on von Braunschweig und l l sede . II. die
C e pha10pode n . Mit Atlas . Herausgegeben von der
Kön igl . P re ufs . Geologischen Landesanstal t . Berl in
1904 . 8 ° 11 . F01.

F . Pie tzke r : Humanismus und Schul zweck . Ent
ge gnung auf die Schrift des Professor .Paulsen : Das
Staatsgymnasium und d ie humanistisch e Bildung.

Braunschweig 1889. Schule und Kulture nt
wickelung. Braunschweig 1890. Die Ge
s taltung des Raumes . Kriti sche Untersuchungen über
die Grundlagen der Geometri e . Braunschweig 1891 .

B eiträge zur Funk tion e nle hre . Leipzig 1899.

Sprachunterricht und Sachunterricht vom natur
w issenschaftl ichen Standpunkt . Bonn 1900.
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Brisbane . Q u e e n s l a n d B r a n c h o f t h e R o y a l
G e o g r a p h i c a l S o c i e t y o f Au s t r a l a s i a . Queens
land Geographical Journal . V01. 1 9. Brisbane
1904 .

Me lbourne . D e p a r t m e n t o f Mi n e s . Annual Report
1903 . Melbourne 1904 .

G e o l o g i c a l S u r v e y o f V i c t o r i a . Bulletins .
Nr. 1 3—1 7 . Melbourne 1 904 , 1905 .

Records . Vol . 1 P . 3 . Melbourne 1 904 .

P e rth, We s te rn Australia. G e o l o g i c a l Su r v e y
Offi c e . Bul letin . Nr. 6—9

,
1 1—1 3 , 1 5 . Perth

1902— 1 904 .

Sydne y . L i n n e a n S o c i e t y of N e w S o u t h Wa l e s .
Proceed ings . Vol . 29 P . 1—4 Nr. 1 13—1 1 6 . Sydney
1 904

,
1905 .

A u s t r a l i a n Mu s e u m . Records . Vol . 5 Nr. 5 .

Sydney 1 904 .

Report Sydney 1904 . 4 °

G e o l o g i c a l Su r v e y o f N e w So u t h Wa l e s.
Records . Vol . 7 P . 4 . Vol . 8 P . 1 . Sydney 1904

,

1 905 .

Memoirs . Palaeonto l ogy . Nr . 1 3 . Sydney
1904 .

Annual Report. 1 904 . Sydney 1905 .

We llington. N e w Z e a l a n d I n s t i t u t e . Transaction s
and Proceedings 1903 . Vol . 36 . Well ington 1904 .

Aache n. Me t e o r o l o g i s c h e s O b s e r v a t o r i u m .

Deutsches Meteorol ogis ches Jahrbu e h für Aachen
X . Jg. 1904 . Karlsruhe 1 906 .

Alte nburg S.
-A. Na tu r fo r s ch e n d e G e s e l l s c h a ft

d e s Os t e r l a n d e s . Mi tte ilungen aus dem Oste rlande .

N . F . Bd . 1 1
,
12. Altenburg S.

-A. 1905
,
1906 .

Bautze n. N a t u r w i s s e n s c h a f tl i c h e G e s e l l s c h a f t
I s i s . Sitzungsb e richté und Abhandlungen . 1902

bis 1905 . Bautzen 1906 .

W e tte rk ale nde r . Von G u i d o L a m p r e c h t.
Bautzen 1905 .

Be rlin. Hy d r o g r a p h i s c h e s A m t d e s R e i c h s
Ma 1

° i n e a m ts. Nachrichten fur Seefahrer. Jg . 1905

Nr . 22— 52. Jg. 1906 Nr . 1— 38 . Berlin 1 905 ,
1906 .

D e u t s c h e G e o l o g i s c h e G e s e l l s c h a ft . Zeit
schr ift. Bd. 56 E ft. 4 . Bd . 57 . Bd . 58 H ft. 1 . Berlin
1904— 1906 . 8°

G e s e l l s ch a ft fü r E r d k u n d e . Ze itschr ift 1905
Nr . 6— 10. 1906 Nr . 1—6 . Berl in 1905 , 1 906 .

G e s e l l s c h a ft U r a n i a . Himmel und Erde . Jg .

XVI I Nr . 9—1 2. Jg . XVIII Nr . 1—1 1 . Berlin 1905
,

1 906 .

D e u t s c h e K o l o n i a l g e s e l l s c h a ft . Deutsche
Kol onial zeitung. Jg . 18 Nr . 24— 52. Jg . 1 9Nr. 1—3 7 .

Berl in 1905
,
1906 .

Ga r t e n fl o r a . Zeitschrift fur Garten und Blumen
kunde . (Begründet von E d u a r d R e g e l) . Jg. 5 4

Nr. 12—24 . Jg. 55 Nr . 1—1 7 . Berlin

Biographi sche Mit te ilungen.

Am 6 . Sep tember 1906 starb i n Duino be i Triest
,

wo er zur E rholung weilte
,
Hofrat Dr. L u d w i g B o l t z

m a n n , ordentl icher Professor der Phys ik an der
Universität zu Wien . In ihm verl iert d i e Wissen
schaft e inen Me ister der theoretisch en Physik

,
dem

es, w ie nur wenigen
,
gel ang

,
auf diesem schwierigen

Geb iete in die T i efe zu dringen . Am 20. Februar
184 4 in Wien geboren

,
machte Boltzmann seine Studien

hauptsächl ich in se iner Vaterstadt und habil itierte
sich 186 7 al s Privatdozent daselbst. Zwe i Jahre
darauf erh ie l t er e in en Ruf als ordentl icher Professor
der mathemati schen Physik an die Univers ität zu

Graz , von wo er 1873 als Professor der re inen
Mathemat ik w ieder n ach Wien übersiedelte . Er ver
tauschte

_ dann später se ine Stellung an der Wiener
Universitat mit anderen an den Univers itäten zu Graz

,

München und Leipzig
,
b is er 1 902 wieder an d ie

Hochschul e sein er Vaterstad t zurückkehrte. Leider
l itt der ausgezeichnete Forscher an e iner hochgradigen
Nervosität und Neurasthenie

,
die auch di e Ursache

wurde
,
dafs er Hand an si ch selbst l egte . Boltz

manns Arbeiten bez iehen sich hauptsäch l i ch auf die
kinet ische Gastheorie 2 Bde . 1895 /
auf Thermodynamik

,
auf Elektrodynamik und auf die

mathematische Theorie d es Lichts Vorl esungen über
Maxwell s Theorie der Elektrizität und des Lichts “

,

2 Teil e 1891 f.) Aufs e rde m erschienen von ihm
„Vorl esungen über die Prinzip ien der Mechanik “

(2 Bde . 1897 und 1904 ) und e ine Sammlung zu m

Teil sehr geistvoller „Populärer S chriften “
Zahlre iche Abhandlungen von ihm über die ver
schi e de n ste n Probleme der höheren Mathematik und
der mathematischen Physik finden sich in den Sitzungs
be richten de r

_

W ie n e r und der Münchener Akademie
der Wissenschaften

,
in C le b sch’ „Mathe m at. Annal en “ ,

in W i e de m ann s „Annalen der Phys ik “ und in anderen
Fachzeitschriften . In den letzten Jahren las Boltz
mann noch vor e inem Zuhörerkreis von mehr als

600 Studierenden aus al len Fakultäten über ph ilo
sophisch e Themata, namentl ich über „Naturphil osophie “ .

Als akademischer Lehrer ge nofs Bol tzmann e inen
we itverbreite ten ausgezeichneten Ruf. Nicht wenige
bedeutende Physiker der Gegenwart sin d au s sein er
Schule hervorgegangen . Der Schwede Arrhen ius und
Nernst waren Hörer Boltzmanns

,
und beide haben

oft betont
,
wie viel s i e ihm zu danken haben . Erst

vor kurzer Zeit war B oltzm anir durch Verleihung
des Preises d er Peter Wilh elm Müll er - Stiftung in
Frankfurt a . M. fur höchste Le istungen auf dem Ge
b iete der Naturw issenschaften ausgezeichnet worden ;
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s e in j äh er Tod ist ein unersetzl i cher Verlust fur d ie
Natu rwi ssenschaft .
Im September 1 906 starb in London der Botan iker

C h a r l e s B a r o n C l a r k e im Alter von 7 4 Jahren .

C larke war bis 1887 Schul inspektor in Indien und
a rb eitete dann 19 Jahre lang unentgeltl ich als
Volontär am Botan ischen Garten in K e w . Er war
Mitarbe iter an der „Flora of Briti sh India “ , an der
„Flora C apens is “ und der „Fl ora of Trop ical Africa “ .

Am 1 1 . September 1906 starb i n Breslau der Ge
heime Med izinalrat Professor Dr . He r m a n n C o h n ,
M. A . N . (vergl . L eop . pag. Sein Dah inscheiden
ist e in schwerer Verlust für d ie mediz inis che Wissen
s chaft und wird weith in schmerzl i che Trauer erregen .
C ohns Bedeutung war hervorragend und mannigfaltig

,

e r zählte zu den ersten Vertretern der Auge nhe il
kunde und w irkte bahnbrechend auf de m Gebiete
d e r Schulhygiene . C ohn wurde am 4 . Juni 1836 zu

Breslau geboren und studierte von 185 7— 1860

Naturwissenschaften
,
besonders C hemie und Phys ik

unter Helmho l tz
,
Bunsen und Kirchhoff. 1860 wurde

er in Bresl au zum Dr . phil . promoviert auf Grund
einer chemischen Abhandlung über die H ypochlor
säure . Dann wandte er s ich dem Studium der
Medizin zu . Als Student vol l endete er eine Preis
arbei t „Ueber die Lage des Kindes b ei der Geburt “ ,
auf Grund deren e r 1 863 i n Bresl au zum Dr. med .

promoviert wurde . Er wurde dann Assistent an

der Breslauer Augenkl in ik unter Förster und l iefs
s ich 1866 i n Breslau als Augenarzt n ieder. Im
Jahre 1 868 habi l it ierte er s ich als Privatdozent

,
1 87 4

wurde er zum aufs e rorde n tliche n Professor ernannt.
Die Zahl se iner w is senschaftl ichen Arbeiten ist sehr
grofs . S chon eine der ersten derse lb en zeigt ihn
als e in en Vorkämpfer der Schulh ygiene

,
es ist d ie

1867 erschienene Abhandlung : „Untersuchung der
Augen von 10600 Schulkindern neb st Vors chl ägen
zur Verbesserung der den Augen nachteil igen Schul
e inri chtungen “ . Sie erregte in der ganzen Welt
Aufsehen und zahlt noch j etzt zu de n grundl egenden
schulhygi e n is che n Werk en . An de n i n d ieser Arbeit
n iedergelegten Ideen arbeitete er sein ganzes Leben
lang mit d er gröfste n Ausdauer. In den folgenden
Jahren veröffentl ichte er : Die Schulhause r und

Schultische auf der Wiener Weltausstel l ung “
, „Die

Schulhygiene auf der Pariser Weltausstellung “
, „Die

Hygiene des Auges in den Schulen “ , die später in
mehrere fremde Sprachen übersetzt wurde . 1886

e rschien „Über die Notwend igke it der Einfuhrung
von Schulärzten “

,
1 887 sprach er auf dem inter

n ationalen H ygie n e kongre fs in Wien über die ärzt

l iche Überwachung der Schulen zur Vermeidung der

Kurzs ichtigke it “
,
1890 schrieb er „Uber den E influfs

hygien ische rMafsnahm e n auf die Schulkurzs ichtigk e it “ ,
i n demselb en Jahre ersch ien „Die Schul e der Zukunft “ ,
1899 „Die Sehleistung von 50000 Schu lkindern

,

nebst Anweisungen zu ähnl ichen Untersuchungen für
Ärzte und Lehrer “ . Noch vor zwe i Jahren schrieb
Cohn „Was haben d ie Augenärzte für die Schul
h ygien e gel eistet und was müssen si e noch leisten?“
Eine gro ise Zahl anderer Arb eiten Cohns betrifft
die Hygiene des Auges überhaupt

,
so die über Be

le uchtungswe rt d er Lampenglocken “ , „Tafel zur
Prüfung der Sehschärfe der Schulk inder , Soldaten ,
Seeleute und Bahnbeamten “ . 1892 ersch ien das
grofs e , bedeutsame „Lehrbuch der Hygiene des Auges “ ,
1 896 die Sammelforschung „Über Verbrei tung und

Verhütung der Auge n e ite rung der Neugeborenen in
Deutschland

,
Österre ich -Ungarn

,
Holl and und der

Schwe iz“ . Neben d iesen der ofl
'

e ntliche n Gesund
he itspfle ge d ienenden Arbe iten gab C ohn eine grofs e Zah l
kl inischer Beobachtungen heraus

,
und im Jahre 1897

veröffentl i chte er e inen Überb lick über sein e gesamte
Tätigkeit in dem Buche „D re ifs ig Jahre augenarzt
l i cher und akademischer Tätigkeit “ . Der E influl's

,

den Cohn auf die Hygien e ausübte
,
i st e in ganz

bedeutender gewesen
,
und schon 1883 fanden se ine

Verdienste eine öffentliche Anerkennung
,
als ihm der

Kronprinz
,
der nachmal ige Kaiser Friedrich

,
für se in e

Verdienste um die Hygiene p ersönlich die goldene
Staatsmedail l e überre ichte .

In Lans bei Innsbruck starb im September 1906
Professor Dr . W i l h e l m C z e r m a k , Direktor der
Augenkl inik an der Prager deutschen Univers ität

,

im nicht ganz vol l endeten 50. Lebensj ahre . Geboren
am 12. Oktober 185 6 in Brunn , studi erte C zermak
auf der Universität Graz und habil itierte s ich dann
als Privatdozent an der Wiener Univers ität. Im
Jahre 1892 wurde er als aufs e rorde ntliche r Professor
für Ophthalmologie und D ire ktor der Universitäts
Augenklinik nach Innsbruck berufen . 1894 wurde
er zum ordentl ichen Professor ernannt

,
und im fol

genden Jahre folgte e r einem Rufe an die deutsch e
Univers ität zu Prag . C zermak war als Lehrer hoch
geschätzt und erfreute sich infolge seines l ieb ens
würdigen Wesens und der sorgfältigen Behandlung

,

die er all en Heilung suchenden ohne Untersch ied zu

teil werden l iefs
,
allenthalben der gröfste n Bel i eb the it .

Als Operateur galt er als e iner der tüchtigsten und
gesch icktesten se ines Faches . C zerniaks Hauptwerk
ist die „Allgemeine Semiotik und Diagnostik der
äufs e re n Augenkrankheiten “ Über die in
seiner kl in ischen Tätigke it gesammelten Erfahrungen
b erichtete er in dem Sammelwerk Die augenärztl i chen
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Operationen “ ( 19 Hefte 1892 Von seinen
zahlreich w issenschaftl ichen Arbeiten ist das erst im
vorigen Jahre beendete Werk Augenärztl i che Opera
t ionen “ von besonderer Bedeutung .

Im September 1906 starb R e v e r e n d G e 0r g e
G r e n fe l l

,
ein Missionar, der al s Forscher in Afrika

Bedeutendes gel eistet hat. Er ging 187 4 nach
Kamerun

,
um das Christentum zu pred igen

,
und vier

Jahre spate r nach dem Kongo -Fre istaat
,
wo er b is

zu seinem Tode bl ieb . Se it Stanl ey hat kein Eng
länder mehr für d ie Kenn tn is des Kongo und seiner
Zuflufsge b ie te getan al s Reverend Grenfel l , der sehr
wertvolle Beiträge zur geograph is chen Erkenntnis
d i eser Gebiete ge l iefert hat.
Am 3 1 . August 1906 starb in W oslau

,
wo er zur Kur

weilte
,
der b erühmte Syphilidologe Hofrat Professor

D i“. I s i d o r N e u m a n n im Alter von 7 4 Jahren .

Neumann
,
e iner der b erühmtesten S chuler Hebras

,

wurde am 2. März 1832 geboren und machte sein e
Stud ien hauptsächl ich in Wien . Er wurde dann
Assistent Hebras und hab il itierte si ch zugleich an
de r Wiener Un ivers ität als Privatdozent für Haut
krankheiten . In dieser Stel lung erwarb er s i ch
grosse Verdien ste um die mikroskopische Erforschung
krankhafter Veränderungen der Haut . Se in Lehr
buch der Hautkrankhe iten

,
verbunden mit e inem

grofs angelegten Atl as
,
verschaffte ihm Wel truf. Aufse r

se inem Handbuch der Syphil i s “ ve röfle n tlichte er
e ine sehr grofs e Anzahl von Arbeiten aus den ver
schie de n ste n Geb ieten der Haut un d Geschl ech ts
krankheiten

,
darunter mehrere

,
die neue Entdeckungen

enth ielten
,
wie den Pemphigus vegetan s. Zu erwähnen

sind sein e Arbeiten üb er greisenhafte Veränderungen
der Haut

,
Grind , syph il itisch e Muskel erkrankungen ,

Syphili s der Ohrspeicheldrüse , kli nis ch e und mikro
sk opische Veränderungen der Vaginalschle im haut,

Atr0phie der H aut , durch Jod und durch Gifte ver
ursachte Hautausschläge . Neumann war n eben Kapo sy ,

der ebenfall s ein Schüler Hebras war
,
der Haupt

vertreter der Dermatologie an der Wiener Univers ität.
Mehrere seiner Schül er bekle iden Lehrstühl e an ver
sch iedenen Un iversitäten . Am bekanntesten sind
Professor Rille in Leipz ig

,
Professor Ehrmann in

Wien und Privatdozent Dr. Matzenauer in Wien . Die
zu Neumanns siebzigsten Geburtstag von seinen Schülern
aus al len Kulturländern ve rfafste zweibändige Fest
schri ft l egt Zeugnis ab von dem grofse n E influfs , den
e r auf d ie Gestal tung der Dermatologie ausgeübt hat .
Die Wertschätzung, deren er s ich erfreute, kam auch
darin zum Ausdruck, dafs ihm vor vier Jahren nach
Errei chung der Altersgrenze e in we iteres Jahr zur
Innehal tung der Professur ve rstatte t wurde

,
nach

dessen Ablauf e r vom Kaiser von Oste rre ich geadel t
wurde .
Am 2 1 . August 1 906 starb in Wiesbaden der

Besitzer und Le iter des Bades Ne rothal
,
Dr. med .

J o s e p h S c h u b e r t
,
der sich in der medizin ischen

Wissenschaft b esonders dadurch einen Namen gemacht
hat, dafs er den lange verpönten Ade rlafs auf einem
gewissen Geb iete wieder zu Ehren brachte. 1859

-zu Altm ohre n i n Schlesi en geboren
,
stud ierte Schubert

in Greifswald
,
wo er 1885 zum Dr. promovi ert

wurde . Er praktizi erte dann zuerst in Bad Rein erz
und siedel te 1896 nach Wiesbaden über. Auf Grund
seiner Beobachtungen war er zu der Ansicht ge
k ommen

,
dafs durch zi e lb e wufst angewandte Ader

lä ss e d ie Blei chsucht in günstiger Weise b e e influfst
werde . Er verfocht d iese Idee in verschiedenen Ab
handlungen

,
von denen die wi chtigsten s ind : „Be

handlung der Bl ei chsucht m it Ade rlafs und Schwitz
bädern. 1891 “ und „Die Blutzirkulation als Grund
lage j eglich er baln e ologische r Behandlung .

Am 2. März 1 906 starb in Heidelberg Professor
Os w a l d Vi e r o rdt , Direktor der inneren Pol ikl inik
an der Un iversität zu Heidelberg . Am 5 . Apri l 185 6
zu Karlsruhe geboren

,
besuchte V i e rordt das Gym

nas iu m daselbst un d w idmete si ch nach Absolvierung
desselben zuerst der militärischen Laufbahn . Schon
187 7 j edoch gab er dies elbe auf und ging nach
Heidelberg , um Mediz in zu stud ieren . Er schlofs

si ch hier b esonders an de n berühmten Kliniker und
Neurologen Erb an . Später setzte er seine Studien
an d er Leipziger Universität fort , un d h ier bestand
e r 1890 die mediz ini sche Staatsprüfung un d wurde
im folgenden Jahre zum Dr. med . promoviert. Er
wurde dann Ass istent an der Un ivers itätspolikl inik
und habil itierte s i ch 1884 für innere Med izin . 1889

folgte er e inem Rufe nach Jena als au fs e rorde n tliche r

Professor und Direktor der inneren Pol ikl in ik , und
1890 sie delte er i n glei cher Eigenschaft n ach Heide l
berg über

,
wo er aufs e rde m noch die Leitung der

K inderkl in ik übernahm . Von se inen Ve röfl'

e ntlichunge n

ist d i e „Diagnostik der inneren Med iz in “ in v ielen
Auflagen erschienen . Für das Handbuch der inneren
Medizin von Nothnagel ve rfafste er den Abschn itt
„Rachit is “ , für das v. Me r ingsche Handbuch den
Abschnitt „Gel enkerkrankungen “ und für das
Handbuch der speziel l en Terapie „Die akuten In
fe k tion skrankhe ite n

“
. Weitere Arbe iten behandeln

die Tuberkulose des Bauchfell s , die Bl inddarm
entzündung

,
die Diphtherie . Grofs e Verdienste hat

e r si ch al s Leiter des „L u is e nhe im s “ in Heidelberg
auf dem Gebiete d er Säuglingsk rankhe ite n erworben .

Er gestaltete das L u ise nhe i m zu einem Säuglingsheim
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druck de r Sp e zifizität der Erkrankung, no ch zeigt s ie
den Sitz d es spezifisch en Giftes an .

Obwohl in einer grofs e n Zahl von Fall en s ich
drei Stadien im Verlaufe der Erkrankung untersche iden
lassen

,
ist doch diese ontologisch-chronologische Ein

te ilung zu verwerfen , da , j e nach den individue l len
Verhältnissen

,
d ie Symptome , wel che der Ausdruck

e iner allgemeinen Ernährungsstörung (einer Kon
stitution sve rände rung durch sekundäre Abänderung
des Betr i eb es) s ind , frühzeitig , d . h . noch mit d irekt
Sp e zifische n Erscheinungen zusammen , auftreten können ,
etwa wie der Ulze ration sproze fs im Darm oder De
cubitus be i Typhus abnorm früh beginnen kann .

Die Nachkrankh e ite n der Lues und sekundären
Ernährungsstörungen können um so weniger Gegen
stand e iner spezifisch en Behandlung sein

,
als dem

anerkannten Repräsentanten einer sol chen
,
dem Queck

silber , nur mit gröfste r Reserve eine besondere
(äufse rliche , an tiplastische ) Wirkung auf die Früh
eruption en und gar ke ine Wirkung b ezügl ich der
Prophylaxe und de r Verhinderung von Rezid iven
zugesprochen werden kann .

D ie Behandlung de r loka len und konstituti onel len
sekundären Erkrankungen w ie der Nachkrankhe ite n
m ufs nach Prinzipien erfolgen

,
welche für alle nach

akuter Erkrankung auftretenden Ernährungsstörungen
gel ten .

Dem Luetischen ist auf Grund eingehender
Belehrung und unter Hinwe is auf di e von Körper
verletzung handelnden Paragraphen des Strafgesetz
b uches , der Sexualverkehr während der rezenten und
ulze rös e n Ersche inungen oder aus prakti schen Gründen

,

um ein e Grenze zu haben
,
währen d mindesten s eines

Jahres nach Ausbruch der Roseola zu untersagen .

Hier ist so l ange s tetige ärztl ich e Kontrolle angezeigt.
Gegen die Verehel ichung nach zwe i Jahren spricht

kein ärztl ich oder vom Standpunkt der Humanität zu
re chtfertigender Einwand

,
aufs e r i n dem Fal le

,
dafs

sehr beträchtl i ch e Zeichen konstitutionel ler Afl‘e k tion
,

Anämie , oder Schwäche vorhanden sind , die Ver
fass e r n icht als spezifisch e luetisch e Krankheit

,
sondern

n ur als Ausdruck der auch nach anderen k on stitutio
nell en Erkrankungen sich verzögernden R e konval e s
zenz ansi eht . Wer n ur zweifelhafte Zeichen von
Lues ohne konstitution el le Schwäche zeigt , m ufs

eb enso heiraten können w ie Jemand
,
der ab und zu

e twa von Furunkulose befall en w ird ; der speziell e
Fal l m ufs , wie immer, nach seinen eigenartigen Ver
hä ltnis s e n und der pfl ichtm ä fs ige n Überzeugung des
Arztes entschieden werden .

Das heute herrschende Prinzip
,
nach dem die

Behandlung der Lues Domäne von Spezialärzten ist
,

Abg e s ch lo s s e n de n 30. Se p t e m b e r 1906 .

m u fs aus theoretischen und praktischen Gründen be
kämpft werden . Die Diagnose der lueti sch en In
fe k tion , soweit s ie s ich auf obj ektive Merkmal e stutzt,
i st

, wenn e in inneres Organ und nicht selten auch ,
wenn nur die Haut in Betracht kommt

,
in sehr viel en

Fäll en so unsicher
,
dafs man eben den trügliche n

Beweis ex j uvantibus anzustell en genötigt ist oder
si ch all ein auf die Anamnese stützen m ufs . Auch
d ie Therapie erfordert eb en sowen ig einen Spezial isten

,

sie is t zur Ze it re in schematisch
,
und es hängt nur

von der persönl i chen Neigung des konsultierenden
Arztes ab

,
ob d ie Schm ie rkur

,
die Inj ekti on von Queck

s il ber oder der Gebrauch von Jod empfohlen wird .

D afs die Gröfs e der Dosi s nach wissenschaftl i chen
Grundsätzen oder mit sorgsamer Berücks ichtigung des
Individuums b estimmt wird

,
wie etwa be i Morphium

oder D igital is
,
wird man auch kaum behaupten wo ll en .

Wenn überhaupt das Prinzip gültig sein s oll te
,

dafs der Spezial arzt für Hautkrankheiten auch der
legitime Spezial ist für das Geb ie t der Lues ist

,
da

sie m it e in er H au tafl‘e ktion beginnt, so m üfste n ja

auch die Masern und der Morbus maculosus zur D om ä n e
der Hautärzte gehören

,
und bei w eiterer Ausdehnung

des Spezial istentums und der sp ezifis chen Serum
therapi e würden w ir dahin kommen

,
dafs der Spezial

arzt für Masern
,
den w ir j a sicher noch zu erwarten

haben
,
der einzig Berechtigte wäre, d ie Nachk rank

he iten der Masern
,
also auch Pneumonie oder Otitis

zu behandeln .

Vor all em fordert Rosenbach
,
dafs n icht Al l es

,

was einem einmal im Laufe des Lebens pass iert, auf
diese Infektion geschoben w ird . Selbst dann wäre
viel erre i cht

,
wenn man d ie Infizie rte n , selb st bei

w i rkl ichen Nachk rankhe ite n der Lues, also bei ge
wissen R e izzustände n der Haut oder der Knochen ,
n icht anders ansähe und behandelte als Kranke,
welche an den l okalen Folgen anderer akuter Pro
ze fs e ode r an einer allgemeinen Ernährungsstörung
le iden . Wie wünschenswert wäre es vom Standpunkt
der Humanität

,
Personen

,
di e erst l ängere Zeit nach

der w irkl ich en oder vermeintlichen Infektion gerade
auch im ersten Falle ohne j eden Zusammenhang damit
schwer organis ch erkranken

,
heftigen Gemüts

erschütterungen n icht grundlos dadurch auszusetzen ,
dafs m an ihr Leiden auf Lues zurückführt.
Der Arzt kann aber auch j eden luetisch Infizie rte n

bei zwe ck m ä fs ige m Verhalten definitive Heilung und

dami t auch die Mögl ichkeit der Ehe in n ich t zu

l anger Zeit in Auss icht stel len , unter Umständen
natürl ich mit Kautel en , die aber Rosenbach auch be i
tub erkulös Dispon ierten mit glückl ichem Erfolge
empfohl en hat. E . R.

Druck vo n Ehrhardt Kar m a i n Ha l le a . S.



NUNQUAM OTIOSUS.

AMTL IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLD INISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATURFORSCH ER
H E RAUSGEGEBEN UNTER MITWIRKUNG DER SE KTIONSVOR STAND E VON D EM PRÄSID ENTEN

D R . A . W ANGE R IN .

H alle a. S. ( R e i ch ardt s tr . Nr . He ft XL II . NP . 10. Oktobe r 1906.
Inha lt : V e rande runge n im P e rsonalb e stande der Akademie . B eiträge zurK as s e der Akademie . B ericht uber

die Verwaltung der Bibliothek vom 1 . Oktober 1905 bis 30. September 1906. Eingegangene Schriften.

Hermann Cohn
,
Nekrolog . Internationaler '

l
‘

racho m -Preis .

Ve rande rungen im P e rsonalbe stande de r Ak ade m ie .

Ne u au fge n o m m e n e s Mi tgli e d

Am 1 1 . Oktober 1906 : Herr Dr. Nie ls Nie ls e n , _

aufs e rorde ntliche r Professor der reinen Mathematik an de r
Un iversität in Kopenhagen . Auswärtiges Mitgl i ed . Fachsektion ( 1) fur Mathematik und
Astronomie .

Ge st orb e n e Mi tgli e de r
Herr Dr . C orne lius Anton J ohann Abraham Oude m ans , früher Professor der Botan ik un d Direktor de s

botan ischen Gartens an der Un ivers ität in Amsterdam . Aufgenommen den 15 . Jun i 1857 .

Am 28 . Oktober 1906 : Herr Geheimer Rat Dr. August von R othm und, Professor und Vorstand der ophthal
m ologische n Klin ik der Un iversi tät in München . Aufgenommen den 6 . Dezember 1887

Dr . A. Wange rin.

Be i trage zur Kasse de r Ak ade m ie . R m k _

Oktober Professor Dr. Niels Nielsen in Kopenhagen Eintrittsgel d und Jahres
b ei trag für 1906
Professor Dr. Gluck in Berl in Ablo sung der Jahresbeiträge
Professo r Dr. Lassw itz i n Gotha Jahresbe iträge für 1902

,
1 903

,

1904
,
1905 und 1 906

Geh . Medizinalrat Professor Dr. Renk in Dresden desgl . für 1902
,

1908
,
1 904

,
1 905 und 1906

Dr. W ilbrand, Augenarzt in Hamburg, Ablosung der Jahresb ei träge
Privatdozent Dr. Moser in Wien Jahresbeiträge für 1 901

,
1902

,

1903
,
1904

,
1905 und 1906

Leopoldina XL lI.
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.

Oktober 15 . 1906 . Von Hrn . Professor Dr . C . Mul l er in Stegl i tz Jahresbeiträge für 1903 , 1904 ,
1905 und 1906 23 80

Hofrat Professor Dr. Zuckerkandl in Wien Ablosung der Jahr e sb e itrage 59 4 4

Dr. A. Wange rin.

B ericht ub e r di e Ve rwaltung de r Bibli othek vom 1. Ok tob e r 1905 bis 30. Septe m be r 1906.
Im 8 . Heft der Leopold ina S . 1 stehen folgende beachtenswerte Worte von Dr. Behn

,

welche ich allen Mitgl iedern und Freunden der Akademie an das Herz l egen möchte :
„Der 2 der Statuten vo m 1 . Mai 1872 bezeichnet es al s eine Aufgab e der Akademie

,
ihre Bibl iothek

zu vervol lständigen und nutzbarer zu machen .

Einige Mitgl ieder haben sich verpfl ichtet
,
zur Forderung dieser Aufgab e diej enigen naturh istoris chen

Bücher ihrer Privatbibl iotheken , wel che si e doppel t besitzen , oder auf deren Besitz si e
,
da d ieselben n icht

ihr n ächstes Fach betreffen , geringeres Gewicht l egen (und wel che Privatb ibl iothek enthie l te n ich t sol che
soweit s i e ni cht in der Akademieb ibl iothek vorhanden sind

,
an dieselbe unentgel tl ich zu überl assen .

Sol l ten noch weitere Mitgl ieder geneigt se in
,
d iesem Bei spiele zu folgen

,
so werden dieselben hier

durch f1:e nndlicht e rsucht
,
ein Verzeichn is de r . Büche r

,
welche s ie abzugeben bereit sin d oder

,
fall s s i e es

vorz iehen sol lten
,
auch di e Bücher selb st ohne weiteres an den Unterze ichneten zu übersenden .

“ Dr. Behn .

Diesem Vorschlage vermag sich E nde sun te rze ichne te r nur vol lständ ig anzuschlie fs e n
,
namentl ich al s

Ergänzung seiner vorj ährigen These : Die Bib l iothek enthält in viel zu geringem Mafs e die V e rofi'

e n tlichunge n

ihrer Mitgl i ed er .
Frei lich von ein em hochherzigen Geschenk vermögen w ir Mel dung zu m achen . Geh . Me d.

- R at

Professor Dr . Sti eda , W irk l. russ. Staatsrat , i n Königsberg i . Pr . hat un sere r Bibl iothek 4 7 6 Nummern aus
s einen B uche rschätze n übereign et

,
deren Mehrzah l

,
203 d er Zoologie angehörten , während 104 aus dem

Geb iete der Anatomie waren und 91 bei Mediz in e ingereiht wur den ; der Rest verteilte s ich auf di e
übrigen Fächer .

Aufs e rde m stellten auf meine Bitte d ie Mitgl ieder Prof. Dr. Bruckner , Geh .
-Rat Kuhn E x z.

, Prof.
Dr . v . Lippmann und Geh . Me d.

-Rat Prof. Dr. v . Me r ing der Akademie einen beträchtl iche n T e il des Kauf
preises e iner der Akademie angebotenen Sammlung geographischer Werke zur Verfügung .

Die Universitätsb ib l iotheken zu Jena , Königsberg i . Pr . und Erlangen überwiesen zum Te il re cht
e rhebl iche Mengen an naturwissenschaftl ichen D issertat ionen .

Dank se i auch an dieser Stel le den gütigen Spendern gesagt , zugleich in der Hoffnung , dafs s ich
alljährl ich die Liste derselben vermehren möge . Nur auf diesem Wege ist es möglich , dafs un sere Bibl iothek
auch nur e in ige r m afs e n den Anforderungen genügen kann , welche m an an sie zu stel l en berechtigt ist.
Wohl n ieman d empfindet das stetige „Nicht vorhanden “ in h öherem Mafs e , al s der Bibl iothekar selbst.

Wenn man die Summen li e st , welche allj ährl ich in Amerika den B ibl iotheken dargeboten werden ,
s o kann nur der Wunsch laut werden

,
dafs auch uns derartige Zuwendungen zufl ie fs e n mögen . Vielleicht

li e fs e s ich d ie Einrichtung der Donatoren schaffen
,
als w el che sol che au fs e rhalb der Akademie stehende

Persönl ichke iten bezeichnet würden
,
die etwa j e mindestens 3000 Mark für die Zwecke der Bibl ioth ek

s tifteten . Ihre Namen m üfs te n auf marmorner Tafel in dem -Treppenhaus unseres Bibl iotheksgebäudes der
Nachwelt überl iefert werden .

Was nun sonst das ve rfloss e n e Jahr anlangt, so vermag es in der Anknüpfung neuer Verbindungen
mit meinem ersten Amtsj ah r naturge m ä fs n icht zu konkurri eren . 22 neue Ze itschriften gegen 5 4 des Jahre s

betrug der Zuwachs . Fre il i ch waren darunter e inige Reihen von Beginn der Publ ikationen und
s ol che von grofs e m Umfang.

In Betreff der einzelnen Geschenke mochte ich auf die Aufzählung in den Nummern der Leopoldina
verweisen .

Am 30. September 1904 konnten wir 591 13 Bande zählen , 1905 waren es 60660 Bande , am
30. September 1906 i st d ie Zahl der Bande durch 2352 hinzugekommene auf 63 012 gestiegen ; den
1 4 09 Nummern in stehen 205 7 Nummern an Zuwachs gegenüber , hauptsächl ich durch Stieda s
grofsartige Zuwendung.
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He rm ann C ohn .

Von Dr. E . R o th M.

-A. N.

Mit dem am 1 1 . September 1 906 abgeschiedenem Arzte ist ein Helfer derMenschheit von uns genommen
,

welcher stets bestr eb t war, vor all em den edelsten Sinn , d ie Augen , zu erhal ten und in der Auge nhygie n e
als Begründer und unermüdlicher Vorkämpfer immer genannt werden w ird .

Am 4 . Juni 1838 wurde er i n Breslau geboren
,
als Sohn ein es Kaufmannes . Er besuchte das

dort ige Magdalenen -Gymnasium b is zum Abiturientenexamen . Unser C o h n ist eine r von denen , welcher
oft bedauert hat , sein e Vorbildung auf einem humanistischen Gymnasium empfangen zu haben . Er selbst
e rzahlt : Wie wenig war der damal ige Unterricht für e inen Freund der Naturwissenschaften geeignet ; d ie
Hauptzeit wurde m it grammatischen und syntaktischen Quälerei en im Latein isch en und Grie ch ischen hin
gebracht ; halb e Nächte m ufste n den Vorbereitungen für die latein ischen Aufsätze und gri echischen Spec imina
geopfert werden . Dabei heb t er hervor

,
w ie später se ine Schüler , fast durchweg Gymnasial -Abiturienten,

fast n iemals die häufigsten griechischen
,
i n d er Augenhei lkunde vorkommenden Termini abl e iten konnten .

Aber wichtig wären statt des l ateini schen und griechischen Ge dä chtn iskram e s moderne Sprachkenntn isse
namentl ich für den Arzt ! Und w ie wen ige finden später Zeit

,
s ich solche nachträgl ich anzueignen .

Von Ostern 185 7 w idmete si ch unser C o h n an der heimischen Univers ität sechs Semester den
Naturwissen schaften

, b esonders Physik und C hemie, ein Studium,
das er am 20. Oktober 1860 mit Erlangung

des ph ilosoph i schen D ok torhu te s auf Grund se iner Inaugural - Dissertation De acido hypochlorico ab schlofs
,

freil ich n icht ohne sein en Unw ill en über d ie ge hafste latein i sche Sprache in der einen These zu fixi e re n

Usus l inguae latin ae i n dis s e rtation ibu s chi m icis non est probandus ; man sieht , so e ine Art Kampfnatur
steckte b ere its in dem jungen Doktoranden

,
welch e ihn auch n iemals verlassen hat . Erwähnenswert ist

,

dafs C o h n n ur die vier ersten Semester in Breslau zubrachte , u m dann in Heidelberg dem Dreigestirn
Bunsen , Kirchhoff und Helmhol tz e in gelehrige r Schül er zu werden . Aber es l itt ihn nicht bei den Natur
wi s sen schaften

,
er wol lte s i ch der Mediz in w idmen un d ging im sieb enten Semester in diese Fakultät in

Heide lberg über , um aber dann erst sei n Studium durch das philo sop isch e Doktorexamen in Breslau ab

zuschli e fse n . Man geht wohl n ich t fehl
,
wenn man es C o h n zum Teil zure chnet , dafs endl i ch der Zopf

fi el , all e Doktorarbeiten w ie Thesen in der philosoph isch en und medizin ischen Fakultät sind in der late in i schen
Sprache abzufassen

,
und es kl ingt uns j etz t geradezu ergötzl i ch

,
wenn C o h n damals den widerstrebenden

Vertrete r der klassischen Ph il ologie aufzufordern bere it war
,
ein ige Sätze aus dem Mohrs che n Titr irbuch

in kl assis ches und doch verständli ches Latein zu übersetzen .

Kurz
,
der j unge Dr. phil . studierte n unmehr noch zwe i Semester Mediz in i n Breslau und dann

deren dre i in Berlin
, wo er zunächst d en Plan fafste , sich der pathologischen C hemi e zuzuwenden . Alle in

d ie herrl ichen Vortrage von Albrech t von Graefe und die Augenheilkunde selbst , wel che ja i n vielen
Kapiteln nur e ine angewandte Physik ist

,
zogen ihn nach seinen eigenen Worten derart an , dafs s ein Ent

schlufs , Ophthalmologe zu werden , bereits im Winter 1863 fest ge fafst war. D afs er aber auch in anderen
medizinischen Sätteln gerecht war

,
bew ies e r durch di e Bearb eitung einer von der Breslauer medizin ischen

Fakultät gestell ten Preisfrage : Quo modo omnium temporum medic i ob ste tricii infantis situm ad partum
e xhibu e rin t

,
modo hi storico criti co e rs ponatur ; e inen Teil der preisgekrönten Schrift verwandte er dazu , s i ch

auch den med izinischen Doktorhut am 18 . März 1 863 in Berl in aufzusetzen .

Bere its im Sommer de ss elben Jahres gelang es ihm
,
als Unterassistent in dem Privat - Institut fur

di e
_

Auge nk rankhe ite n von Richard Förster in se iner Vaterstadt anzukommen, da ja von Un ive rsitäts—Augen
kliniken und dergl ei ch en noch keine Rede war. Im Winter abso lvierte er dann das Staatsexamen und
stand dem mittl erweile zum aufs e rorde n tliche n Professor aufgerückten C hef auch weiterhin zur Seite . Dre i
Jahre dauerte d iese Zeit

,
un d C o h n steht n icht an , zu bemerken , dafs er unter al len seinen ausgezeichneten

Lehrern doch diesem de n meisten Dank schul de
,
es se ien ergiebige Lehrj ahre gewesen . Damals b ere i ts

wurde die Aufmerksamke it d es j ungen Forschers auf d ie v ielen kurzsichtigen Kinder gelenkt , welche von

ihren Müttern in die Kl in ik gebracht wurden
,
schon damals b egann er den entfernteren Ursachen der

Kurzsichtigke it nachzuspüren . Nur die Fül le fuhrt zur Klarheit, war der Wahrspruch Co hns, und so setzte
in j ener Jugendzeit d ie Untersuchung der Augen von 10060 Schulk indern ein, eine Arbeit, welche die Grund
lage vieler sein er späteren Studien werden sol lte

.



Nach damaliger Sitte beschrankte sich aber C o h n nicht gle i ch auf einen engen W irk ungskre 1s er
safs nochmals zu den Füfs e n eines Albrecht von Graefe

,
suchte Arlt in Wien auf und vervol lkommnete

s ich bei Wecker und Javal in Paris . Mi ttlerweil e war der pre ufsisch - österre ichische Krieg ausgebrochen ,
wel cher C o h n Gelegenh eit gab , fre iwill ig al s o rdin i e re nde r Arzt in der Ze 1tstation des Kgl. Kriegs—Reserve
L azare ths se iner Heimat tätig zu sein , während er gle iche rze it e ine Privat -Augenkl in ik eröffnete , die er,
um es gle i ch vorweg zu nehmen

,
4 0 Jahre lang le ite te .

Zwei Jahre darauf hab i l iti erte s ich unser Gelehrter in Breslau ; seine Habil itationsschrift vom 24 . Jul i
1868 trägt den T i tel : Über Xerosis conjunctivae . Um sein e Universitätslaufbahn gle ich bis zu Ende zu

schi ldern
,
so wurde er 1 87 4 aufs e rorde n tliche r Professor

,
i n d iesem Jahrhundert Geh . Med izinalrat ! Eine e ige n t

l i ch e Schul e hat der N immermüde aber doch trotz seiner grofs e n Reihe von Schülern n icht geb il det , und
C rze llitz e r berichtet nur von zwe i se iner früheren Assistenten , d ie j etzt als akademische Lehrer der Augen
heilkunde w irken

,
Peschel in Turin und Eugen Fick in Zürich .

Im grofs e n und ganzen lagen C o h n kl inische Arbeiten n icht recht ; dazu kannte er d ie sogenannte
Schreibwut der Modernen nicht , w elche j ede Klein igkeit an d ie grofs e Glocke hängen . Nicht wenig trug
auch der Umstand dazu be i

,
dafs di e Ausbeute für die Wissen schaft relativ kle in ist

,
welche die C o h n sche

Kl inik l ieferte
,
weil er al l e Journale stenographisch führen l iefs . Nicht nur blieben all e Krankengesch ichten

auf diese Weise nur dem zugänglich , der d iese Wissenschaft beherrschte, viel schl immer war es , dafs C o h n
keinen Assistenten nahm

,
der ihm hi erin n icht fol gte oder wegen Unkenntnis der Stenograph ie n icht folgen konnte .

D a unser Gelehrter selbst 1897 Rückbli cke auf sein Leben veröffentlichte
,
entnahmen wir d iesen

B lattern , dafs vom 2 1. Jun i 1866 bis 1 . Jul i 1896 i n seinen Kl in ik -Krankenbüchern 58 4 8 1 Personen ein
getragen waren

,
39362 von ihnen wurden unentgeltl ich behandelt , das he ifst mehr als 67 Er rechnet

denn auch n ach
,
dafs er i n den 30 Jah ren über 50000 Mark fur seine Anstalt b ezahlt habe ; m an sieht

also
,
schreib t er

,
dafs es e in recht kostspiel iges Unternehmen ist

,
klin ischer Lehrer ohne Univers itäts

kl in ik zu se in .

Dabe i hatte das e rste Jahr n aturge m afs die kle inste B e suchszifi‘e r
,
namlich 1 1 32 Kranke . 1877

wurde die höchste Zahl mit 2708 erre icht, seitdem sank sie durchschn ittl i ch j ährl i ch auf davon . C o h n
meint

,
die Abnahme hab e darin seinen Grund

,
dafs er niemals Kasse nauge narzt geworden sei, dafs er niemal s

in der Provinz re ge lm ä fsige Sprechstunden abh iel t, und dafs es b is 1866 i n Görl itz die e inzigste Auge nhe il
anstal t in Schl es ien gab , während später in al len gröfs e r e n Orten deren entstanden . Da se it 1870 die
Augenhei lkunde Gegenstand des Staatsexamens geword en i st

,
sind zudem alle praktischen Ärzte der Neuzei t

im stande
,
ein fache Augenentzündungen und derglei chen selbst zu behandeln , welche vordem den Augen

kl iniken zufie le n .

Immerhin hat C o h n 104 091 Augenkrankheiten bis 1 . Juli 1 896 b ehandel t
,
3582 grofse re Opera

tionen vollführt
,
2273 Studenten unterrichtet , 3 6 Sch riften und 1 66 wissenschaftl iche Aufsätz e veröffentl icht,

wob ei fre ilich manche der Schriften ursprünglich auch Ze itschriftenartikel sind, d ie al s Sonderdrucke in den
Buchhandel gelangten ; mit den späteren k ommen etwa 200 heraus .

Wer sich genauer dafür interess iert
,
mag in C o h n s D re ifs ig Jahre augenärztl ich er und akademischer

Lehrtätigkeit nach lesen
,
w ie er die Auge nkrank e ite n in 20 Abschnitte teilt , wie er 37 seltene unter den

4 91 Augenle iden hervorhebt
,
wie er von 127 spr icht

,
d ie nur 2—9 mal ihm in seiner langen Praxis vor

kamen . Über j ede von ihm ausgeführte Operation wurde e in Protokoll , das al le Akte derselben genau
s child erte

,
dem stenographierenden Assistenten d iktier t und die Krankengesch ichte b is zur Entl assung

fortgeführt.
Von 1 1 4 Vorlesungen betrafen b is 1896 hygien isch - oku listische Geb iete 1 6 , welche fur Studierende

a ller Fakultäten angekündigt waren ; d ie übrigen 98 waren für Med iziner im 6 .
— 8 . Semester b est immt.

D afs nur sechs D issertation en aus der Klinik C o h n s hervorgingen , hat se inen Grund in den ste nographischcn
Krankengesch ichte n . Die rei ch en Schätze , wel che die v ielen , oft jahrzehntelang sorgsam fortgesetzten
Krankengeschichten seiner Klin ik bieten

,
werden trotzdem nach der Hoff nung ihres Le iters später doch von

Medizinern
,
welche der Stenographie kundig s ind

,
ausgenützt werden . Freil ich w ird man dabe i e in igen

Zweifel n icht unterdrücken können .

Von al l en seinen Ve rofl'

e ntlichunge n wil l C o h n nur einen kleinen Aufsatz preisgeben , unter all en
-anderen Arbe iten fand e r b ei eingehender Prüfung damals ke ine , dessen Veröffentl ichung ihm nicht noch
-1896 als berecht ig t erschien .



138

Mit besonderer Vorl iebe hat s ich unser Gelehrter mit dem Grenzgebiete der Hygiene und der
Augenheilkunde beschäftigt , namentl ich in Bezug auf d ie Schulhygiene . Der Hauptwert der Wirksamke it
unseres C o h n l iegt auch in seinen langjährigen Stud ien über di e Kurzs i chtigkei t und in seiner Einw irkung
auf dem Gebiete der öff entl ichen Meinung. Durch die Beharrl ichkeit, mit der C o h n durch Jahrzehnte h in
durch immer wieder seine Forderung nach hell en Schulzimmern erhob , mit der er ständig die schulärztl iche
Überwachung der Kinder forderte , mit der er besseren Druck in den Schulbüchern heischte und bessere
Schulbänke im Interesse der Augen der Schül er für notw endig erachtete , mit w elcher er eine all gemeine
obligatorische Einführung der C re dé sche n Prophyl axis vor der Auge n e ite rung Neugeborener als notwend ig
hinstel l te

,
durch d iese Beharrl ichkeit hat C o h n ,

wie C rze llitze r so treffend in se inem Nekrolog sagt
,

schli e fs lich se in e Forderungen zu allgeme inen gemach t und im Bau und Betr ieb e unserer Schulen geradezu
ein e Umwälzung hervorgerufen . Seinen Bemühungen ist es zu danken , dafs die Verminderung der B le nnorrho e
blinden von 30 im Jahre 187 6 auf 19 im Jahre 1 895 herabgedrückt wurde ! So erlebte er denn
auch d ie Genugtuung

,
von all en Seiten als bahnbrechender Gel ehrter und Menschenfreun d anerkannt zu

werden
,
und innerl ich dürfte er sich wohl auch in hohem Mafs e gefreut haben ,

als ihm 1883 unse r
damaliger Kronprinz d ie gol dene Staatsmedaill e für s ein e Verd ienste um die Hygien e p e rson lich überreichte .

Wenn m an die Liste se in er selbständ igen Arbeiten durchgeht , s o sieht man , wie er ständig sein e
Ideen wiederholt

,
wie er m it Hartnäck igkeit auf si e zurückkommt und in stetig neuem Gewande die al ten

Forderungen vorbringt.
Unsterbl ich ab er i st C o h n s Namen mit zwei Punkten verbunden ; ihm gebührt der Ruhm , das

H e lligk e itsm in im u m für einen Arbe itspl atz w issen schaftl ich fixiert zu hab en ; es beträgt zehn Normalkerzen
i n Rot

,
oder in w e ifse m gewöhnlichen Lich te ausgedrückt etwa 23 Normalkerzen .

Die zwe ite Errungenschaft
,
wel che C o h n s N amen unsterbl ich macht , i st das sogenannte Myopie

grundgesetz , d . h . die Myopie ste igt
,
wie C rze llitz e r sch re ibt , a) in ihrer prozentual en Verbreitung von de r

Dorfschule bis zum Gymnas ium an ; b) von der untersten bis zur höchsten Klasse an ; c) in ihrem durch
s chn ittliche n Grade b ezw . Intensität von Klasse zu Klasse .

Se lb s tä n d ige Arb e i t e n vo n H e r m ann C ohn .

De acido hydro chlorico . P hilo s . Inaug.

-Dissertat ion . Breslau . 5 1 S .

Quomodo omnium temporum medici o bs te tric ii infantis s itu m ad partum e xhibu e rint , modo his to rico -critico
e xpon itur. Berlin

,
Lange . Pars 1 . 29 S .

Untersuchungen der Augen von 10060 Schulkindern nebst Vorschlägen zur Verbesserung der den Augen nach
t e ilige n Schuleinrichtungen . Leipzig

,
Fleischer. X

,
1 7 1 S .

1 . Jahresbericht de r Augenklinik des Dr. H . C o h n . Breslau, Selbstverlag .

Ueber Xerosis conjunctivae . Habilitationsschrift. Breslau, Sulzbach. VI , 4 3 S .

Was verdankt die Menschheit Albrecht von Graefe ? Vortrag . Breslau
,
Morgenstern. 16 S .

Schussverletzungen de s Auges . Erlangen , Enke . 33 S .

D ie Schulhäuser und Schultische auf der Wiener Weltausstellung. Eine augenärztliche Kritik. Breslau , Morgen
stern . 6 1 S .

Vorarbeiten fur eine Ge ographie der Augenkrankheiten . Jena, Nauke 102 S .

Fragebogen
,
gerichtet an alle Augenärzte Breslau

,
Jungfer. 20 S .

D ie Schulhygiene auf der Pariser Weltausstellung 1878. B reslau, Morgenstern . 4 8 S .

Studien über angeborene Farbenblindheit. Breslau , Morgenstern . III
,
288 S .

D i e Augen der Frauen . Vortrag. Breslau
,
Morgenstern . 4 4 S .

D i e Arbeiten des Herrn Professor Holmgren über Farbenblindheit und seine Kam pfe sw e is e . Antwort. Breslau,
Morgenstern . 32 S.

Kurze Antwort auf die Broschüre des H errn Dr. Jany uber Einwanderung von C ys tic e rk e n in das Auge .
Breslau, Selbstverlag .

Entgegnung auf die zur Abwehr gegen mich gerichtete Broschüre des D r. Burchard . Breslau , Selbstverlag .

D ie H ygiene de s Auges in den Schulen. Wien
,
Urban Schwarzenberg. VI , 190 S .

Ueber künst liche B eleuchtung . Braunschweig
,
Vieweg . 24 S.

_Ueber den B e le uchtungsw e r th der Lam penglocken . Wiesbaden , Bergmann . VIII, 74 S.

Tafel zur P rüfung der Sehschärfe der Schulkinder , Soldaten und Bahnbeamten . B reslau, P rie batscb . 2. Aufl .
1886 ; 3 . Auf l. 1891 ; 4 . Auf l. 1892 ; 5 . Aufl. 1898 ; 6 . Aufl. 1898 ; 7 . Aufl. 1898.

Ueber die No thw e ndigk e it der E inführung von Schulärzten . Leipzig, Veit. 54 S .

Hygiene o f the eye in schools . An E nglish translation by W . P . Turnbull. London , Birmingham and L e 1c e s te r,
Midland educational Co m pany . VI

, 236 , VII S.

Mi tthe ilunge n aus Prof. H . C o h n s Augenklinik . H ft . 1 . Statistik uber 40000 Auge nk ran k e mit 70 [ 74 Augen
krankheiten . Wiesbaden, Bergmann . 30 S .
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Die neuen Sub s e llie n im Breslauer Johannes -Gymnasium . 5 1 . Jahre sb e r. d. sobles . Ges . f. vate rl. Kultur. S . 121.

Ueber die Schulhäus er und Schultische auf der Wiener Weltausstellung vom ärztlichen Standpunkt. Ebenda.
S . 139.

Eine neue ophthalmologische Vorrichtung betreffend . Klin . Mo natsbl. f. Auge nhe ilk . S . 302.

D ie Sub s e lli e n für die Schule und den häuslichen Gebrauch auf der Lehrmittel -Ausstellung im Stande haus zu

Breslau . Schle s . Zeitung . 1 . Juni .
Ueber die Ursachen der Schädlichkeit der von der Breslauer Schulverwaltung acce p tirte n Sub s e llie n . Schlesische
Presse . 5 . Juni .
Ueber Hemiopic bei H irn le ide n . Klin . Monatsbl. f. Auge nhe ilk . Juni .
Ueber Vorarbeiten für eine Geographie der Augenkrankheiten . 52. Jahre sb e r. d. schle s . Ges . f. vate rl. Kultur.
S . 185—186 .

D ie Augen der Greise. Tageblatt der Naturf. -Versammlung . S . 105 .

Einheilung von Kan inche nb inde haut in die Bindehaut des menschlichen Auges . 53 . Jahre sb e r . d . schle s . Ges . f.
vate rl. Kultur . S. 205 .

Einige auge narztliche Bemerkungen zu dem Berichte der C o m m is ion zur Vorbereitung einer Reichs -Medicinal
s tatis tik . Klin . Mo natsb l. f. Arge nhe ilk . S . 184 .

Recension von Gg. Mayr
’
s Ergebnisse der Ermittelung der Blinden

,
Taubstummen

, B lod und In s inn ige n in
B ayern . C e n tralb l. f. Auge nhe ilk . August .
D ie Augen der Uhrmacher, Go ldarb e ite r, Juweliere und Lithographen . Ebenda. April.
B inde hau tkrankhe ite n unter 6000 Schulkindern . Ebenda. Mai .
Farbensinn und Lichtsinn bei Netzhautablösung und W ie de ran le gung nach Drainage. Ebenda . August.
Auge ndrainage bei Netzhautablösung . Deutsche med . W o che n schr. Nr. 32 u . 33 .

Ueber die E rkrank ungs zifl
’

e r der einzelnen Häute des Auges bas irt auf 300000Fälle . Tage b l. d . 50. Naturforscher
versammlung. . S . 4 2. (Nur Anzeige .)
Ue ber die No thw e ndigk e it der H arnuntersuchung bei j eder Amblyopie und bei j eder Augenmuskellähmung.

Amtl. Ber. über die 50. Naturforscher.-Vers . S . 333.

Allg. Wien . med . Zeitung. Nr. 4 4 .

Die Ue b e ran s tre ngung de r Schulkinder und die uber diesen Gegenstand auf dem Nurnberger hygienischen
Congress geführten D ebatten . Breslauer Zei tung. Nr. 5 14 .

55 . Jahre sb e r. d . sobles . Ges . f. vate rl. Kultur. S. 302.

Auge ndrainage bei Netzhautablösung. Ebenda. S . 224 .

Einige seltenere Augenerkrankungen bei Diabetes . Ebenda. S . 230.

Untersuchungen der Augen von Schülern. Ebenda. S . 275 .

Einfluss von verschiedenen Beschäftigungsweisen auf das Auge . Ebenda. S. 277 .

Farbenblindheit und die demnächst in hiesigen Schulen auszuführenden Untersuchungen der Schuler auf Farben
blindheit . Ebenda . S . 322—329.

D ie Verwechselung von Kurzsichtigkeit und Se hs chwache im preuss . Abgeordnetenhaus . Eine Berichtigung .

Deutsche med . Wo che n schr. Nr. 4 .

Chinin -Exanthem bei Glaukom—P rodro m e n . C e ntralb l. f. Auge nhe ilk . Febr.
Der Simultan -Contrast zur D iagnose der Farbenblindheit . Ebenda. Febr.
Gestickte Buchstaben zur Diagnose der Farbenblindheit . Ebenda. April.
Untersuchung von 5000 Schulkindern in B ezug auf Farbenblindheit . Mit Dr. Magnus . Ebenda. Mai .
Extraktion eines subretinalen Cysticercus mit Erhaltung des Sehvermögens . Ebenda. Juli.
Ueber Beobachtungen an 100 Farbenblinden . Sitzb e r. d . ophthalm . Ges . Heidelberg . S . 1 10.

Tageblatt der 5 1 . Vers . deutsch . Naturf. u . Aerzte . S . 62—65 .

Amblyopie und Augenmuskellähmungen bei Diabetes . Arch . f. Augen und Ohre nhe ilk . Bd . VII . S . 32.

Ue b e rs e tzt. Archives o f Ophthalm . and otology. Vol. VII . S. 178.

Ueber die spektroskopische Untersuchung Farbenblinder. C e n tralbl. f. Auge nhe ilk . Nov.
Bemerkung zu der Berichtigung des Herrn Dr. Magnus . Ebenda. Dec.
Ueber Extraktion eines subretinalen Cysticercus mit Erhaltung des Sehvermögens . 56. Jahre sb e r. d . s chle s . Ge s .

f. vate rl. Kultur. S . 200.

Ueber seine Beobachtungen an 100 Farbenblinden . Ebenda. S . 204 .

Ueber C on tras tfarb e n e m pfindung und die Unwahrscheinlichkeit ihrer Entstehung in his ton s ch e r Zeit . Ebenda.
S . 214 .

Ueber die Schulhaus e r und Schultische au f der Pariser Weltausstellung . Ebenda. S . 238.

Ueber angeborene und erworbene Blaublindheit . Ebenda. 57 . Jahre sb e r. d . sobles . Ges . f. vate rl. Kultur. S . 13.

Ueber quantitative Farb e n s inn b e s ti m m unge n bei Europäern und Nubiern . Ebenda. S . 63—65 .

Ueber Sehstörungen nach Vergiftungen durch Wildpastete und Hecht. Ebenda. S. 82—87 .

Ueber Sehschärfe und Farbensinn bei elektrischem Licht . Ebenda. S . 139—14 2.

C e n tralbl. f. Auge nhe ilk . April .
Die E ndresultate der D rainage bei Ne tzhautablo sung. Ebenda. Mai .
Einige Bemerkungen zu Magnus’Aufsatz über Farbenblindheit. Graefe’s Arch. f. Ophthalm. Bd . 25 . S . 34 1 .

Sehschärfe und Farb e n s inn '

de r Nubier. C e n tralbl. f. Auge nhe ilk . Juli.
Allgem . med . C e n tralze itung. S . 70.

Farb e n s in n m e s s unge n im direkten Sonnenlicht und bei elektrischem Licht . Sitzb e r. d . ophthalm. Ges . He idelberg.

August.
Vergleichende Messungen der Se hscharfe und des Farb e ns inn e s bei Tages Gas und elektrischem Licht . Arch .

f. Auge n he ilk . Bd . 8
,
S . 4 08—4 35 .

Archives o f ophthalm . and otol.
Quantitative Farb e ns inn b e s tim m unge n . Arch . f. Auge nhe ilk . Bd . 9, S . 84—95 .

Zur
_

Abw e hr gegen D r . Magnus . B eilage z . C e n tralbl. f. Auge nhe ilk . Ok t.
Notiz zur Tabakam b lyop ie . C e n tralb l. f. Auge nhe i lk . Ok t .
Ueber Sehstörungen bei Vergiftungen durch Wildpastete und Hecht. Arch. f. Auge nhe ilk . Bd . 9. S . 14 8—164

Breslauer ärztliche Zeitschrift. Nr. 23 u . 24 .

Ueber hypnotisc
_
he Farbenblindheit mit Akko m odat ion skram pf. Ebenda. Nr. 6 .

Das Verschwinden de r Farbenblindheit beim Erwärmen des Auges . Ebenda. Nr.. 8.

Deutsche m e d. Woche n schr. Nr. 16 .
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Ueber die schnellste, einfachste und zuverlässigste Methode zur Entdeckung der Farbenblindheit. 59. Jahre sb e r.
d . schlee . Ges . f. vate rl. Kultur. S . 79—86 .

Zur Extraktion vo n C ys t ice rc e n aus dem Augapfel . E benda . S . 1 12—125 .

Ueber Augenkrankheiten bei Mas turban te n und nach schnellen E xce s s e n . Ebenda. S . 136—14 6 .

Ueber Schultische auf der schlesischen Indus trie-Ausstellung. Ebenda. S . 234—239.

Ueber Schrift, D ruck und überhandnehmende Kurzsichtigkeit. Tage b l. d . Naturf.-Vers . zu D anzig. Nr. 3 . S . 4 2—52.

Revue scie n tifiqu e . Tome I
,
S . 290.

Ueber Kurzsichtigkeit . D eutsche Rundschau . Dez. S . 4 23—4
E xophthalmometer. Augenkrankheiten-Statistik u . B linde n s tat is t ik in Eulenburg’s Real-E ncyk l. d . Medic .
Zur Anatomie der p e rs is tire n de n Pupillar-Me mbran . C e n tralb l. f. Auge nhe ilk . April.
Ueber die einfachste , schnellste und zuve rliis s igs te Methode zur Entdeckung der Farbenblindheit. Berlin . klin .

W o che n schr. Nr. 19.

Die Augen der Me dicin -Studire nde n . Wien . med . Jahrbuche r. 25 . B. S . 21—37 .

Die Schultische auf der schlesischen Industrie—Ausstellung . B re s l. ärztl. Zeitschr. Nr . 13 .

Ueber Extraktionen vo n C ys t ic e rc e n aus dem Augapfel . Ebenda. Nr. 23 u . 21 .

Neue Prüfungen des Farbensinns m it pseudo—isochromatischen Tafeln . C e n tralb l. f. Auge nhe ilk . Dec .
Hypnotische Farbenblindheit und Ak k o m o datio n sk ram pf. 58. Jahre sb e r . d . s chle s . Ges . f. vate rl. Kultur. S. 24 36 .

Ueber das Verschwinden der Farbenblindheit beim Erw ärmen eines Auges . E benda. S . 4 6—4 9.

Farb e n e m pfindunge n bei schwacher künstlicher Beleuchtung . Arch. f. Auge nhe ilk . Bd. 1 1 . S . 283—303 .

Augenkrankheiten bei Mas turban te n . Ebenda. S . 198—215 .

Phosphene
,
Photopsie und Schulkinder-Augen in Eulenburgs Real-E n cyk l. d . Medic .

Ueber weiss e Kun s ts te in tafe ln zur Verhütung der Kurzsicht igkei t. C e n tralbl. f. Auge nhe ilk . Nov.

Ein Modell des Akk o m odatio n s -Mechanismus . C e n tralb l. f. Auge nhe ilk . April.
I
s
ln te rs uchung über die Sehschärfe bei abnehmender Beleuchtung . 61 . Jahre sb e r. d . s chle s . Ges . f. vate rl. Kultur.

. 64 —8 l .

D emonstration eines Modells der Akkomodation des Auges und der Schulbank des Reg .
-B auraths Nether.

Ebenda. S . 1 13—126 .

Untersuchungen uber die Sehschärfe bei abnehmender Beleuchtung. Arch . f. Auge nhe ilk . Bd . 13 . S . 223—24 1 .

Geschichte einer wörtlich abgeschriebenen Hygiene des Auges . Wien . med . W oche n s chr . Nr. 19—22.

Tageslicht—Messungen in den Schulen . Deut sche med . Wo che n schr. Nr. 38.

Compte ren du du congre s intern. hygién . Haag.

Ueber künstliche Beleuchtung im Hause . Gartenlaube . Nr. 4 0.

Das Dioptric-Lineal zur Brillen-Vorprobe . Deutsche m e d. W o che ns chr. Nr. 4 4 .

Ueber kleine Erleichterungen bei der B rillen -Vorprobe . 62. Jahre s b e r . d . s chle s Ges . f. vate rl. Kultur . S . 14 11—14 2.

Ueber die Geschichte einer wörtlich abgeschriebenen Hy giene des Auges . Ebenda. S . 173—179.

Ueber künstliche Beleuchtung in den Schulzim m ern . Ebenda. S . 179—184 .

Untersuchungen über den Beleuchtungswert der Lampenglocken . Ebenda. S . 203—204 .

Das Cocain in der Augenheilkunde . Gartenlaube . Nr . 4 .

ä
e spre chung de s Buches von Fuchs : Ueber Ursachen und V e rhutnng der Blindheit. D eutsche med . Wo che n schr.

r. 15 u . 16 .

Ueber Cocain . C e ntralb l. f. Auge nhe ilk . April.
Ueber Pemphigus der Augen . B re s l. ärz tl. Zeitschr. Nr. 10—12.

Augenkrankheiten -Statistik und B linde n s tatis t ik in Eulenbergs Real -E ncykl. d . Me d. in 2. Aufl.
Vie r kleine Apparate zur Beschleunigung der Leseproben . C e n tralb . f. Auge nhe ilk . Jan .

B re sl. ärzl. Zeitschr. S 39.

Ueber den Beleuchtungswert der Lampenglocken . Scho re r
’
s Fam ilie nb latt. Bd . VI, Nr. 28 u. 29.

Untersuchungen über die Tages und Gasbeleuchtung in den Auditorien der Breslauer Univers ität. Berlin . klin .

W o che n s chr . Nr. 5 1.
Ueber Pe m phigus der Augen . 63 . Jahre sb e r . d . s chle s . Ge s . f. vate rl. Kultur. S . 13—30.

Ueber die Tages und Gasbeleuchtung in den Auditorien der Breslauer Universität . Ebenda. S . 77—82.

Neue Lampen und L am p e n re fle k tore n . B re s l. Gewe rbeblatt . 32. Bd . Nr. 6 .

Das elektrische Licht und das Aug e . B erlin . klin. W oche n schr. Nr. 12.

Flora artefacta ophthalm o logica. Tage b l. d . 59. Vers . deutsch . Naturf. u . Aerzte . S. 156 .

Bericht d . 18. V e rs . (1. ophthalmol . Ges . in Heidelberg . S . 105 .

Ueber die für die Arbeitsplätze notwendige H elligkeit. Tage b l. d. 59. Vers . deutsch . Naturf. u . Aerzte . S . 162.

Ueber Sehschärfe bei pho to m e trirte n Tageslicht und über den Polarisations -Episcotister. Ebenda. S . 222.

Ber . d . 18. Vers . (1. ophthalmol . Ges . in H eidelberg. S . 2.

Revue gén . d
’
0phtalm o l. S . 389.

Ueber die Notwendigkeit der Einführung von Schulärzten . Zeitschr . f. H yg. Bd . I, S. 24 3.

Ueber das Au e rsche Gasglühlicht , die internationale Petroleumlampe und die Wenham -Gaslampe . B reslauer
Ge w e rb e b l. Nr. 22.

Ueber die No thw e ndigk e it der Einführung von Schulärzten. 64 . Jahre sb e r . d . s chle s . Ges . f. vate rl. Kultur. S . 73—83 .

Ueber neue Zeichentische
,
eiserne Schreibtafeln und die neue Danziger Frakturschrift. Bre sl. Ge we rb e bl. Nr. 3 .

D as Auge und die Handschrift. Vom Fels zu m Meer. Nov.

B esprechung von L o e w e n thal’s Grundzügen einer Hygiene des Unterrichts . C e n tralb l. f. Kinde rh. Nr. 13 .

Notizen über die Schulhygiene in C o n stan t in o p e l. 65 . Jahre s b e r. d . sobles . Ge s . f. vate rl. Kultur. S . 100. Nur Titel.
E iniges über Schulhygiene in C on s tan tin op e l. Zeitschr . f. Schulge s undhe itspfl. Nr . 1 . u . 2.

Ueber künstliche Augen aus Vulkanit und Celluloid . C e n tralb l. f. Optik 11 . Mechan . Nr. 7 .

Breslauer Gewerbeblatt. Nr. 5 .

Ueber P ho tographire n des Auges . B re sl. ärztl. Zeitschr. Nr. 7 .

C e n tralb l. f. Auge nhe ilk . März .
Vereinfachung der Magnesium —Beleuchtung beim P ho tographire n . Berlin . klin . Wo che n schr. Nr. 18.

Ueber Magnesium—B e nzinlicht . Vogel’s P ho to gr. Mitte ilgn . Maiheft 1 .

Ueber das P ho tographire n des Augenhintergrundes . Ber. tib . d . 7 . intern . Ophthalm .
-Kongr.

Quelques notices s ur l
’hygié n e oculaire dans les écoles de Constantinople . Gaz. des h öp it. civ. et milit. de

l’empire ottoman . No . 19 et 20.

Ueber P ho tographire n des Auges . 66. Jahre sb e r. d . s chle s Ges . f. vate rl. Kultur. S . 253—255 .

D ie neuesten Fortschritte über die Entstehung der Kurzs rchtigk e it . B re s l. ärztl. Zeitschr. Nr. 10.
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Die photographische Rhomboeder -Camera , speziell fi ir die Aufnahme von Auge m Sp ie ge lbilde rn con s truirt.
Berlin . klin . W o che ns chr. Nr. 34 .

Vogel’s pho togr. Mitte i lgn . Juli . . 2. Heft .
Archives d’ophtalm olog ie .

Kurze Replik auf die Entgegnung des Prof. v. Hippel b etreffs seiner Schrift uber Schu'

lm yop ie . Zeitschr. f.
Schulg e s undhe itspfl . Nr. 4 .

Die Schule der Zukunft . Die neue deutsche Schule . Juni .
Foll ikular—Katarrhe bei Schulkindern in Schreiberhau . Verb . d . 10. intern . C ongr . zu Berlin . IV. B ] . 10. Ab th . S . 38.

Sim u lirte sympathische Amblyopie. Ebenda. S . 125 .

D ie Augen der Zöglinge der B reslauer Taubstummenanstalt. Jahre sb e r . der Anstalt fur 1890.

Notizen über E in sm itzunge n Ko chs che r Flüssigkeit bei Augenleiden. Berlin . klin . Woche n schr. Nr. 7 .

Erinnerungen an Schliemann. Breslauer Zeitung. 4 . Jan .

D i e Bakterien des Auges . Gartenlaube . Nr. 22.

Geschichte und Kritik der Breslauer Schulhygiene . 69. Jahre sb e r . d . s chle s . Ges . f. vate rl. Kultur. S . 1 l0—132.

Zeitschr. f. Schulge s un dhe itspfl . Nr. 2 u . 3 .

Ueber die Augen der Musiker. 70. Jahre s b e r . d . sobles. Ges . f. vate rl. Kultur. S . 93—96 .

D ie Augen der Musiker. Berlin . klin . Wo che n schr. Nr. 12.

Gli occhi dei musicisti . Rivista in te rnaz d’ igiene. Fsc . 3.

Crede’s Verdienste um die Augen d e r Neugeborenen . B erlin . Tageblatt . 25 . Marz .
Zwei seltene Handschriften von G . Bartisch : Ueber Auge ndie n s t und Blasenstein -Operationen . Deutsche med.

W o che n schr . Nr . 5 .

Bemerkungen über das Tageslicht im Magdalenen -Gymnasium . Schlesische Zeitung . 3 1. März .

I
I
\%
e b e r Beleuchtung von H ör und Operationssälen und H rabows ky’sche Reflektoren . Deutsche m e d.W o che nschr.

r. 28.

Ueber einen mittelalterlichen Staars t e che r Georg Bartisch . Deutsche Revue . August.
Transparente Sehproben . Berlin . klin . Wo che n schr. Nr. 4 7 .

7 1 . Jahre s b e r . d . s chle s . Ges . f. vai e rl. Kultur. Me d. Sekt . S . 35 . Titel .
Ueber kunstliebe Beleuchtung nebst Vorzeigung der neuen H rab ows ky’s che n Reflektoren fur Oberlicht und
und Seitenlicht. Ebenda . H yg. Abt . S . 1—6 .

Ueber Lichtmessungen im Magdalenen -Gymnasium und dem neuen Kasernenhof-Schulhausc . Ebenda H yg.Abt .
S . 32—36 .

Auge n k rank e n s tatis tik und B linde n s tatis tik . Eulenburg’s Real -E n cyk lop . 3 . Aufl. 3 . B. S . 502—522.

Ueber Ptosis . Atti d . XI . congr. med . inte rnaz . Roma . Vol . VI
,
p . 4 5 .

Erste syphiliti sche Infektion bei einem 80jährigen Manne ; Iritis : Heilung . D e rm ato l. Zeitschr . S . 4 35 .

Ueber die Abnahme der Sehschärfe im Alter. Graefe’s Arch. f. Ophthalmol . Bd . 4 0. S . 326—336.

Ueber Schreibunterlagen für B lindge w o rde n e und Schwachsichtige . C e n tralbl. f. Auge nhe ilk . August.
Auge und Blendung . Gartenlaube . Nr. 33—34 .

Ueber Brillen . Fe s tschr. z . 25 jähr . Jubil . d . Humboldt -Vereins .
Ueber Fenster—Vorhänge in Schulen . Deutsche med . Wo che n schr. Nr. 4 6.

72. Jahre sb e r. d . sobles . Ge s . f. vate rl. Kultur. H yg. Abt . S. 5—8.

Zur Geschichte der Brillen . Gartenlaube . Nr. 27 .

Ueber Entfernung vo n Eisensplittern aus der Tiefe des Auges mit dem Elektromagneten . Deutsche med .

Wo che n s chr. Nr. 3 u . 4 .

Zur Verhütung der Auge n e ite rung der Neugeborenen . C e n tralb l. f. Auge nhe ilk . April und Mai .
Rezension über Hirschbergs 25 jährigen Bericht s einer Augenklinik . Deutsche med . Wo che n schr. Nr. 20.

Ueber die Behandlung des Glauco m s mit Eserin . Berlin . klin . Wo che n schr. Nr. 21.
Ueber Verhütung der Blindheit . B reslauer Zeitung vom 2. Juli .
Vorversuche über die Abhängigkeit der Sehschärfe von der Lichtintensität. Fe s tschr . zu Fors ter’s 70. Geburtstag .

Arch. f. Auge nhe ilk . 3 1 . E rgbd.

Demonstration eines Falles vo n Glaukom . 73 Jahre sb e r . d . sobles . Ges . f. vate rl. Kultur. Me d. Abt. S . 16—17 .

Antrag zur Wahl einer Commission betr. die—Verhütung der Blennorrhoea neonatorum . Ebenda. S . 4 3—4 5 .

Bericht und Vorschläge dieser Commission . Ebenda . S . 52—6 1.

Ueber den Einfluss der Impfung auf die Abnahme der E rblindungen. Berlin . Tageblatt. Nr . 26 1.
Frauen als Augenärzte . Die akademische Frau . S. 199—202.

Breslauer General-Anzeiger. Nr . 159.

Ueber Verbreitung und Verhütung der Auge n e i te rung der Neugeborenen in D eutschland , Oesterreich -Ungarn,Holland und der Schweiz. Allg. med . C e n tralz e itung. Nr. 50—66.

Ueber con tagiös e Augenentzündungen . Breslauer Zeitung . Nr. 6 10.

Operative Heilung hoher Kurzsichtigkeit. C e n tralbl. f. K inde rhe ilk . Heft 7 .

Ueber Verbreitung und Verhütung der Auge n e ite rung der Neugeborenen . 74 . Jahre sb e r. d . s chle s . Ge s . f. vate rl.

Kultur. Me d. Abt. S . 76 . (Titel .)Ueber Crede’s Methode . Ebenda . S . 88 . (Titel .)Ein Fall von hochgradiger Operativ geheilter My0p ie . Ebenda . S . 100—101 .

D ie Sehleistungen der Helgoländer und der auf Helgoland s tation irte n Mannschaften der Kaiserlichen Marm e .

D eutsche m e d. Woche n schr. Nr. 4 3 .

Operative Heilung hoher Kurzsichtigkeit . C e n tralb l. f. Kinde rhe ilk . Heft 7 .

Ueber Verbreitung und Verhütung der Auge n e ite rung der Neugeborenen . Sammelforschung im Auftrage der
m e d. Abt . der sobles . Ges . f. vate rl. Kultur. Berlin , Coblentz .Verbesserte Täfelchen zur Prüfung der Sehleistung . W oche n schr. f. Therap . d . Auges . Nr. 1 .

Warum gehen immer noch Augen von Neu e bo re n e n an Eiterung zu Grunde ? Deutsche m e d. W oche n schr. Nr. 50.

Ueber die häufigen und ungefährlichen chw e llunge n der B inde hautfo lli k e l bei Schulkindern . Berlin . m e d.

Wo che n s chr. Nr. 25 .

Uebersicht über 4 000 Augenoperationen . Wo che n schr. f. Therap d . Auges . Nr.
Sehleistungen bei 5000 Schulkindern in Breslau. Ophthalmol. Klinik. S . 377 .

Examen de la force visuelle des E gyp tie n s . Revue gé n . d
’
opht. S . 337 .

Die Schularztfrage in Breslau . Zeitschr. f. Schulge s undhe i tspfle ge . S . 579—597 .

g
e
2

ber Auge nhygie n e und Schulhygiene in Aegypten ; 76 . Jahre sb e r . d . s chle s . Ge s . f. vate rl. Kultur. H yg. Abt.
—7 .
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1903 .

1903.

1903 .

1903 .

1903 .

1903 .

1 4 4

Verhütung der Auge n e ite rung der Neugeborenen in P re ufs e n und Spanien . Die Krankenpflege. S . 104 6—1056.

Notwendigkeit derAnstellung von Schulärzten an höheren Schulen . W oche nschr. f. The rap . d .Auges . 7 . Jhg. Nr. 12.

Warum müssen besondere Schu lauge n ärz te angestellt werden ? Zeitschr. f. Schulge s undhe itspfle ge . S . 881 .

B edenken der Breslauer Stadtärzte gegen Anstellung von Schulauge närzte n . W oche nschr. f. Therap. d . Auges .
7 . Jhg. Nr. 6 u . 7 .

Ueber die Augen der in Breslau Medizin Studierenden .

S. 11 —13 .

Ueber die den politischen Zeitungen zu sendenden Sitzungsberichte . 81. Jahr e sb e r. d . sobles . Ges . f. vate rl.Kultur.
H yg. Abt. 8 . 52—58.

80. Jahre sb e r. d . s chle s . Ges . f. vai eri. Kultur. H yg. Abt .

1903. Anstellung von Schulärzten an höheren Schulen. Ebenda. S . 59—65
, 75
—87 .

1903. Leipziger Schulhefte . Eb enda . S . 74 .

1904 . Was haben die Augenärzte fur die Schulhygiene geleistet und was mussen sie noch leisten ? Allgem . med .

Central - Zeitung . S . 4 33, 4 53, 4 73 .

1904 . Ophthalmol . Klinik . S . 133.

1904 . Notwendigkeit der Anstellung von Schulärzten an hoheren Lehranstalten . W oche n s chr. f. Therap . d . Auges.
Nr. 13 u . 14 .

1904 . Schulge s undh e itspfle ge . Die Woche. Nr. 1 1 .

1904 . Historische Notiz über die arm irte Sonde . Klin . Monatsbl. f. d. Auge nhe ilk . 4 2. Jh 2. B d. S. 135 .

1904 . Ueber Vererbung und Behandlung des Einwärts -Schielens . Berlin : klin . W o che ns c r. Nr . 4 0.

1904 . Notwendigkeit von Schul—Augenärzten in Breslau . W o che n schr. f. Therap . d . Auges . Nr. 1 7 u . 18.

1904 . Einführung von Schulärzten auch an höheren Lehranstalten . Ebenda. Nr . 19.

1904 . Ueber Schulauge närzte . Breslauer Gemeindeblatt. Nr. 2.

1904 . Erneute Demonstration eines Falles von Cysticercus s ubre tinalis , der vor 26 Jahren aus der Macula lutea
extrahiert wurde . Allgem . med . C e n tralz e itung . Nr. 50.

1904 .

3
Varum müssen besondere Schulärzte anges tellt werden? 81 . Jahre sb e r. d. s chle s . Ges . f. vate rl. Kultur. H yg.A b t.
. 4 2 —4 4 .

1904 . V e rhutnng der Auge n e ite rung der Neugeborenen in P re ufs e n und Spanien . Ebenda. H yg. Abt. S . 9, 21, 23.

1904 . Sexuelle B elehrung der Schulkinder. Allgem . med . C e n tralze itung. S . 931—935 .

1905 . Nekrolog au f H . R ügn e r . Schle s . Ae rzte k o rre sp . S . 109.

1905 . Einwärtsschielen. V e rhlgn . d . Ges . deutsch . Naturf. u . Aerzte . 2. T . 2. H. S . 318.

1905 . Mit v . Mikulicz gemachte s chulhygie n ische Beobachtungen . Allgem . med . C e ntralz e itung. S. 4 91—4 94 .

1905 . Berlin . klin . W o che n schr. S . 1 197 .

1905 . Wo che nschr. f. Therap . d . Auges . S . 316 .

1905 . Zeitschr. f. Schulge s undhe itspfle ge . S . 389—399.

1905 . Heilung des Tracho m s durch Radium . Berlin . klin . Woche n schr. S . 22.

1905 . W o che n s chr. f. Therap . d . Auges . Nr. 1 4 .

1905 . Behandlung des Tracho m s mit Radium . Berlin . klin . W oche n schr . S . 221.

1905 . Ueber die erste Hilfe bei Augenverletzungen . Gartenlaube . Nr. 7 u . 8.

1905 . Auge nhe ilan s taltsb e richt und D iagno s e nre gis te r . Woche n schr . f. Therap . d . Auges . S . 236—24 1.
1905 . (

3
3ys tice rcns s ubre tinalis vor 26 Jahren aus der Macula lutea e xtrahirt. Jahre sb e r. d . s chle s . Ges . f. vate rl. Kultur.
. 130.

1905 . Durch Operation geheilte und 23 Jahre geheilt gebliebene Ne tzhautab lo s ung. Berlin . klin . Woche n schr. S . 1584 .

1905 . P. Schubert . Wo che n s chr. f. Therap . d . Auges . S . 4 13 .

1905 . Sexuelle Belehrung der Schulkinder. 82. Jahre sb e r. d . schle s . Ges . f. vate rl. Kultur. H yg . Abt . S . 23 , 38, 50. 58.

1905 . Erneute Demonstration eines Falles von Cysticercus s ub re tinalis , der vor 26 Jahren aus derMetula lutea e xtrahirt
wurde . Ebenda. Me d. Abt. S . 130—132.

1905 . Bericht der (Commission für Anstellung von Schulärzten an hoheren Lehranstalten . Ebenda. R yg. Abt. S. 2— 1 1.

1906 . R adiu m w irkunge n bei B inde hautgranulation . 83 . Jahre sb e r. d . schle s . Ges . f. vate rl. Kultur. Me d . Abt . S . 21—27 .

1906. Ueber eine durch Operation geheilte und 23 Jahre lang geheilt gebliebene Netzhautablösung . E b e nd. S. 17 7 ,
179

, 194
- 197 .

1906 . Ueber die vom Stadtarzt Dr. Oe bb e ck e herausgegebenen Berichte über den schulärztlichen Ue b e rwachungsdie n s t
fii r die Schuljahre 1900, 1901 und 1902. Ebenda . H yg . Abt . S . 1—5 .

1906 . Ueber Trucs C have rnac’s Augenuntersuchungen der Schulkinder in Montpellier. Ebenda. S . 5—6 .

1906 . Ueber Schulzim m e rpho to m e te r . Ebenda. S . 6—7 .

1906 . Erinnerungen an gemeinsam mit Mikulicz gemachte schulhygie n ische Beobachtungen . Ebenda . S . 8—20.

1906 . Nachruf für Paul Schubert, den Nürnberger Schu lhygie n ike r. Ebenda. S . 31—4 2.

1 906. Zum Vortrag von C . Reich : Ueber die seitens der städtischen Behörden beschlossene Einführung von Schul
ärzten in unseren höheren Schulen . Ebenda . S . 56—59.

Inte rnationale r Trachom -Pre is.

Der ungarische Min ister d es Inneren s chreib t einen
Preis von 1000 Kronen für das beste Werke über
die Aeti ologic des Tracho m s aus . Als Bedingung
w ird gefordert , dafs d ie selbständ ige Arbeit e inen
wertvoll en Fortschr itt enthal t. Als Ein sendungstermin
ist der 81 . Dezember 1908 bestimmt. (Adresse :
Budapest , I ., Var , B e lugym in iste rinm .) Es können
Abge s ch lo s s e n d e n 31 . Oktobe r 1906 .

auch im Drucke b ereits ersch ienene Arbeiten ein
gesendet werden

,
wenn sie zum ersten Male 1907 ode r

1908 publ iziert wurden . Die Autoren können sich
der ungarischen

,
deutsch en

,
französ isch en oder eng

lische n Sprache bedienen . Das Urtei l der Jury w ird
auf dem XVI . Internationalen Kongre fs im Septembe r
1909 pub liziert werden .

D ruck vo n Ehrhardt Kar m a i n Ha l le S .



NUNQUAM OTIOSUS.

AMT L IC H E S ORGAN
D E R

KAISERLICH EN LEOPOLDINISCH - CAR OLINISCH EN DEUTSCH EN AKADEMIE

DER NATURFORSCH ER
H E RAUSGEGEBEN UNTER MITWIRKUNG DER SE KTIONSVOR STAND E VON D EM P R ASID E NTEN

D “ . A. W ANGE R IN .

H alle a. S. (W i lh e l m s tr . Nr . He ft XL II . Nr . 11 . Nove m be r 1906.
Inhalt : Wahl des Ob m ann e s der Fachsektion (4 ) für Min e ra10gie und Geologie . Ve rande rnnge n im P e rsonalb e standeder Akademie . Beiträge zurKasse der Akademie . Eingegangene Schriften. BiographischeMitteilungen .

Die 5 . Abhandlung von Band 85 und die 1 . Abhandlung von Band 86 der Nova Acta . Nachtrag
zu den Schriften von H. Cohn.

Wahl de s Obm anne s de r Fachsek tion (4 ) fur Mineralogie und Ge ologi e .
Herr Geheimer R at Professor Dr . F. Z irke l i n Leipzig ist zum Obmann der Fachsekt ion für Min eralogie

und Geo logie gewähl t worden .

H a l l e a. S.
,
de n 30. November 1906 . Dr . A. Wange rin.

Ve rande rnngen im P e rsonalbe stande de r Akade m i e .

Ne u au fge n o m m e n e s Mi tgl i e d
Nr. 3227 . Am 30. Oktober 1906 : Herr Dr . Francis co Gom e s Te ixe ira, Direktor der Academia P olyte chn ica

in Porto . Auswartige s Mitgl i ed . Fachsektion ( 1) für Mathematik und Astronomie .

Ge st o rb e n e Mi tgli e de r
Am 26 . Oktob er 1906 in Lowkow itz bei Kreuzburg in Oberschles i en : Herr Pfarrer em . Dr. J ohann Dzie rzon

in Lowkow itz . Aufgenommen den 24 . August 1860.

Am 1 4 . Novemb er 1 906 i n Rostock : Herr Dr . Ludwig Matthie ss e n ,
Professe r a . D . der Physik an der

Universität in Rostock . Aufgenommen den 28 . Oktober 1885 . Dr. A. Wange rin.

Be i träge zur Kasse de r Ak ade m i e . B m k ,

November 19. 1906 . V oir Hrn . Geheimen Medizinalrat Professor Dr . Hasse in Breslau Jahresb eitrag
6

Professor Dr . Gebhardt in Hall e a . S . desgl . fur 1906 (Nova Acta) 30

Dr. A. Wange rin.

Leopoldina XLII .
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E in ge gange n e Schr i fte n .

G e s c h e n k e .
H ugo Krus s : Uber die Beurte ilung von B e le uchtungs

anlagen . Sep .

-Abz .
R. von Lil ie nthal : Zur Theorie der äqu idistanten

Kurven auf e iner Flache . Sep .
-Abz .

Charle s Jane t : Descripti on du Matériel d’une petite
installation sci e n tiflqu e . P . 1 . Limoges 1903 .

Anatomie de l a te te du Lasius Niger Reine . Limoges
1 905 .

0. R os e nbach : Bemerkungen über das Probl em
e iner Brunstzeit be im Menschen . Se p .

-Abz . Einige
Bemerkungen über w issenschaftl iche Method ik und
d ie Berechtigung des 0p0rtun istis ch e n Prinzip s i n der
Wissenschaft. Se p .

-Abz .

Tibe rius von Györy: Vortrag . über Semmelweis .
Sep .

-Abz . Ol iver Wendell Holmes and Semmel
w eis . Sep .

-Abz .
Ze itschrift für Gle tsche rkunde , fur Eisze itfors chung

und Z e itschrift de s Kl i m as . Bd . 1 H ft. 3 . (Geschenk
des Herrn Pro fessor Dr . Brückner in Wien .)
A.Wange rin: II A 10 Theorie der Kugel funkt ionen

un d. der verwandten Funktionen
,
in sbesondere der

L am é
’
sche n und B e s s e l

’
sche n . (Theori e Speziel l er

,

durch l ineare D ifl
'

e re n tialgl e ichunge n definierter
Funktionen .) Se p .

-Abz .
Wange rin : Samml ung von 139

'Dissertationen und
Separat -Abzügen meist chemischen Inhalts .
F. Gam e s Te ixe ira : Tratado de las curvas especial es

notables . Madrid 1905 .

Th. Loe sche r : Wilhelm Schwack e . Nekrol og .

Sep .
—Abz . Aquifoli aceae . Sep .

-Abz . Plantae
Se le rian a e . Sep .

-Abz .

Fe rdinand Pax: Die geschichtl ich e Entw ickl ung
des P flanze nkle ide s unserer Heimat. Sep .

—Abz .
29 Dissertation en .

R . Abe gg : Die Selbstzersetzung der N itri te und
e in dabei auftretendes Gleichgewicht. Sep .

-Abz .
Zwei k lassische Arbeiten . Sep .

-Abz . Untersuchungen
über d ie E le ktroaffinität der Anionen II. Das Nitrit
l on und sein Gleichgewicht mit Nitrat und NO.

Sep .

—Abz . Uber die Fähigkeit der Elemente , mit
e i nander Verbindungen zu bilden . Sep .

-Abz . Uber
d ie festen P o lyjodide der Alkal i en , ihre Stabil ität
und Existenzbedingungen bei 25 0. Sep .

-Abz .
Le ope re di Galile o Gal ile i. Vol . 1 7 , 18 . Firenze

1 906 . 4 0.

F. Krusch : Die Gesch ichte der Bergakademie zu

Berl in von ih rer Gründung im Jahre 1 7 70 bi s zur
Neueinrichtung im Jahre 1860. Berl in 1 904 . 80.

Bericht über das w issenschaftl iche Ergebniss der
geol ogisch en Aufnahmen auf Blatt Zachow im Sommer
1895 . Sep .

-Abz . Über einige T e llurgolds ilb e r
ve rb indunge n

__

von den westaustral ischen Goldgänge n .

Sep .
-Abz. Uber die C lass ifikation der Erzlagerstätten

von Kupferberg in Schl esien . Se p .
-Abz . Die Zu

sam m e n s e tzung der westfälischen Spalte nwä ss e r und ihre
Beziehungen zur re ce n te n Schw e rspatb ildung. Se p .

»Abz .

Nie ls Nie lse n : Theor ie des In te grallogar ithm us
und verwandter Transzendenten . Leipzig 1 906 .

T a u s c h v e r k e h r.
Be rlin. K ö n i g l i c h P r e u fs i s ch e Ak a d e m i e d e r
W i s s e n s c h a ft e n . Sitzungsb erichte 1905 Nr . 23
bis 53 . 1906 Nr. 1—38 . Berlin 1905

,
1906 .

Abhandlungen 1905 . Berlin 1 905 .

K ö n i g l i c h P r e u fs i s ch e G e o l o g i s c h e L a n d e s
a n s t a l t u n d B e r g a k a d e m i e . Jahrbuch 1904

Bd . 25 H ft. 2— 4 . 1905 Bd. 26 E ft. l , 2, 3 . Berlin
1905

,
1906 .

Abhandlungen . N. F . H ft. 4 l , 4 3, 4 4 , 4 5 . Berlin
1904 . 1905

Geologisch e Spezialkarte von P re ufs e n und
b enachbarten Bundesstaaten . L fg. 109, 1 17 , 122,
124 , 126 , 128 und 1 32 mit den dazu gehörigen
Erläuterungen . Berlin 1 903— 1906 . F01. 11 .

Tätigkeitsberi cht der Geologischen Landes
anstalt für das Jahr 1904

,
1 905 . Berl in 1905

,

1906 .

Arbeitspl an fur das Jahr 1905 , 1906 . Berlin
1905

,
1 906 .

P . K r u s c h : Die Geschichte der Bergakademie
zu Berlin von ih rer Gründung im Jahre 1 7 70 bis
zu r Neueinrichtung im Jahre 1860. Berlin 1904 .

L a n d w i r t s c h a ft l i c h e J a h r b ü c h e r. Zeitschrift
für w issenschaftl iche Landwirtschaft und Arch iv des
Königlich Preußischen Landes -Ökonomie -Kol
l e gium s . Bd . 3 4 E ft. 3 . Bd . 35 . E rgänzungs

band 1 —3 . Berl in 1905
,
1906 .

—K ö n i g l i c h e r B o t a n i s c h e r G a r t e n u ndMu s e u m .

Notizbl at t. Nr. 36 , 3 7 . Leipzig 1905 , 1 906 .

B o t a n i s c h e r Ve r e i n d e r P r o v i n z B r a n d e n
b u r g . Verhandlungen . Jg. 4 7 . 1905 . Berl i n 1905 .

Z o o l o g i s c h e s Mu s e u m . Mitteil ungen . Bd . 3

E ft. l
,
2. Berlin 1 905

,
1906 .

Bericht 1904
,
1905 . Hall e a . S . 1905

,
1 906 .

B e r l i n e r E n t o m o l o g i s c h e r Ve r e i n . . Berliner
Entomologische Zeitschrift . Bd . 50. Berlin 1905 .

G e s e l l s c h a f t n a t u r fo r s ch e n d e r F r e u n d e .
Sitzungsber ichte . Jg. 1 905 . 1906 Nr . 1—5 . Berli n

Mo n a t s s c h r i ft fu r K ak t e e n k u n d e . Bd . 1 4

Nr. 4— 12. Bd . 15 . Bd . 1 6 Nr . 1— 1 1 . H e rausg.

von Prof. Dr. Gü r k e ,
Stegl itz -Berl in . N

‚
eudamm

1906 .

P h y s i o l o g i s c h e G e s e l l s c h a f t. Verhandlungen .

Jg . Nr . 9— 1 6 . Jg . Berlin 1 904
,

1905 .

Bonn. Na t u r h i s t o r i s c h e r Ve r e i n d e r p r e u fs i
s c h e n Rh e i n l a n d e

,
We s t fa l e n s u n d d e s R e g.

B e z i r k s Os n a b r ü c k . Verhandlungen . 6 1 . Jg. 1 904 .

Zweite Hälfte . 62. Jg . 1905 . 63 . Jg. 1906 . Erste
Hälfte . Bonn 1905

,
1906 .

N i e d e r r h e i n i s c h e G e s e l l s c h a ft fu r N a t u r
u n d H e i l k u n d e . Sitzungsberi

'chte '

1 904 . Zweite
Hälfte . 1905

,
1906 . Erste Hälfte . Bonn 1 905 ,

1906 .



https://www.forgottenbooks.com/join


1 4 8

Gottinge n.
K o n i g l i c h e G e s e l l s c h a ft d e r W i s s e n

s c h a ft e n
.
Nachrichten . Mathematisch-physikali sche

Klasse . 1905 E ft. 1—5 . 1906 H i t. l , 2. Göttingen
1905

,
1906 .

Geschäftl ich e Mit teil ungen . 1 905 H ft. 1
,
2.

1 906 H i t. 1 .
Göttingen 1905 , 1906 .

Abhandlungen . P hilologisch-historische Klasse .

N . F. Bd. 8 Nr. 3 , 4 , 6 . Berl in 1905 .

Mathemat isch - physikalische Klasse . N . F.

Bd . 3 Nr. 4 . B d. 4 Nr. 3
,
4
, 5 . Berl in 1905

,
1906 .

Gotha. Ge o gr a p h i s ch e r An z e i g e r . B lätte r für de n

geographischen Unterricht. Jg. 6 . 1905 Nr. 7— 1 2.

Jg . 7 . 1906 H ft . 1—8 . Gotha 1905
,
1 906 .

Gre ifswald. N a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n fu r
N e u v o rp o m m e r n u n d Rü g e n . Mittei lungen .

Jg . 36 . 1904 . Berl in 1905 .

G e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a ft. IX . Jahres
b ericht 1 903—1905 . Greifswald 1 905 .

H alle . N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r Ve r e i n fü r
Sa c h s e n u n d T h ü r i n g e n . Zeitschrift für Natur
w issenschaften . Bd . 7 7 E ft. 3—6 . Bd . 78 E ft. 1—3 .

Stuttgart 1905 , 1906 .

Ve r e i n fü r E r d k u n d e . Mittei lungen 1905 .

Hall e a . S . 1905 .

H am burg. N a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n . Ver
handlungen 1905 . Hamburg 1906 .

D e u t s c h e S e e w a r t e . Annal en der Hydrographie .
1905 Nr . 7— 12. 1 906 Nr. 1—8 . Hamburg 1905

,

1 906 .

Deutsche überseei sche meteorologische Be
ob achtunge n . E ft . 13 . 1905 . Meteoro logische Be
obachtunge n in Deutsch-Ost-Afrika . Aufzeichnungen
der Registri erapparate und Te rm inb e obachtunge n .

Hamburg 1905 .

Wind
, Strom ,

Luft und Wassertemperatur auf

den w ichtigsten Dampferwegen des Mi ttelmeeres .
Berlin 1905 .

Tabell arisch e Reiseberichte nach den meteo
rologische n Schifl

‘

stage büche rn . Bd. 1
,
2. Eingänge

der Jahre 1903
,
1904 . Berl in 1904

,
1905 .

Jahresbericht 27
,
28 . 1904

,
1905 . Hamburg

Aus dem Arch iv. Jg . 1905 . Jg . 1906 Nr. 1 .

Hamburg 1905 , 1 906 .

Ergebn isse der m e te orologis che n B e obachtunge n
an zehn Stationen II . Ordnung und an 56 Sturm
warnungsste lle n ,

sowie stündliche Aufzeichnungen
an vier Normal - Beobachtungsstationen . Jg. 27 .

Hamburg 1905 .

S t e r n w a r t e . Mitteilungen . Nr. 8 . 10. Hamburg
1905 . 80

H am b u r g e r W i s s e n s c h a ft l i c h e A n s t a l t e n .

Jahrbuch XXII . 1904 .
Hamburg 1 905 .

Ma t h e m a t i s c h e G e s e l l s c h a ft. Mitteilungen .

Bd . 4 E ft. 6 . Hamburg 1906 .

G e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a f t. Mitte ilungen .

Bd . 21 . Hamburg 1906 . 80.

H annove r. D e u t s c h e r S e e fi s c h e r e i -Ve r e i n . Mit
teilungen . Bd . 1— 19. Bd. 2l Nr. 6—12.

“Bd . 22

Nr. 1—8 . Berlin 1886—1905 . 80

H e ide lbe rg. Na t u r h i s t o r i s c h -m e d i z i n i s c h e r Ve r
e i n . Verhandlungen . N . F. Bd . 8 E ft. 2. He idel
b erg 1 905 .

Gr o fs h e r z o gl i ch e S t e r n w a r t e . Mitteilungen
5 . 6 . Karls ruhe i . B . 1905 .

Bestimmung der L änge ndifl
‘

e re nz zwischen der
Grofsh . Sternwarte (Astronom . Inst itut) bei Heidel
b erg und der Kais e rl. Un ive rs itä ts -Sternwarte i n
Strafsburg i . E . i m Jahre 1903 nach den Be
ob achtunge n von L.C am era , L . C ourvo is ier und
W . Vale ntin e r . Karl sruhe i . B . 1906 .

H of. No r do b e r f r ä n k i s ch e r Ve r e i n fü r N a t u r
Ge s c h i c h t s u n d L a n d e s k u n d e . “ Bericht 4 .

H of 1 906 .

H usum . Z e i t s c h r i f t fu r w i s s e n s c h a ft l i c h e I n
s e k t e n b i o l o gi e . B d. 2 E ft. 1—8 . H e rausg. von

Dr . C h r i s t o p h Sc h r ö d e r. Husum 1906 .

J e na. N a t u r w i s s e n s c h a ft l i ch e Wo c h e n s c h r i ft.
Redaktion : Dr . H . P o t o n i é und Dr. F . K ö r b e r.
N . F . Bd . 4 Nr. 26—52. Bd . 5 Nr. 1—88 . Jena

4 0

Me d i z i n i s c h n a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e G e
s e l l s c h a ft. Jenaische Zeitschrift für Naturwi ssen
schaften . Bd. 4 0 (N . F. Bd . 33) E ft. 2, 3 , 4 . Bd . 4 1

(N . F. Bd . Jena 1 905
,
1 906 .

Denkschr iften. Bd . 4 L fg. 5 . Bd . 6 L fg. 2.

Bd. 7 L fg. 4 . Jena 1905 .

G e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a ft. Mit teilungen .

Bd . 22. Jena 1904 . 80.

Karls ruhe . A l l g e m e i n e B o t a n i s c h e Z e i t s c h r i f t
für Systematik , Floristik, P flanze nge ographie etc.
Herausgegeb en von A . K n e u ck e r . 1 905 Nr. 6—12.

1906 Nr. 1—8 . Karlsruhe 1905 , 1906 .

Na t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n . Verb and
lungen . Bd . 18 . 1904—1905 . Karlsruhe 1905 .

Kie l. K ö n i g l i c h e U n i v e r s i t ä t. 93 Dissertationen
aus dem Jahre Kiel 1904 , 1905 . 4 0 11 .

C hronik für das Jahr Kiel 1905 .

Verzeichn is der Vorlesungen im W in te rhalb
j ahr und im Sommerhalbj ahr 1905 . Ki e l
1904

,
1905 .

K ö n i g l i c h e S t e r n w a r t e . Astronomische B e

obachtunge n auf der Sternwarte zu Kiel. Be
schre ibung der neuen Me ridiankre isanlage von P a u l
H a r z e r. Leipzig 1 905 . 4 0

Na t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n f ü r Sob l e s
w i g -‘Ho l s t e i n . Schriften . Bd . 1 3 H ft. 1 . Kiel
1905 .

K o m m i s s i o n z u r w i s s e n s c h a ft l i c h e n U n t e r
s u c h u n g d e r d e u t s c h e n Me e r e i n K i e l u n d

B i o l o g i s c h e A n s t a l t a u f H e l g o l a n d . Wissen
s chaftliche Me e re sunte rsuchunge n . N. F . Bd . 8

,
9.

Abtei lung Kiel . Kiel und Le ipzig 1905 , 1906 .

N ; F . Bd . 7 . Ab tei lung Helgoland . E ft. 2.

Kiel und Leipzig 1906 .

Königsbe rg. P h y s i k a l i s c h -Ö k o n o m i s c h e G e s e l l
s c h a f t. Schriften . Jg. 4 5

,
4 6 . 1904— 1905.

Königsberg i . Pr. 1904—1906 .
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Le ipzig. I n s e k t e n—B o r s e . I nternationales Organ
der Entomologie . Jg. 22 Nr . 24—52. Jg. 23

Nr. 1— 37 . Leipzig 1905 , 1906 .

B e i b l ä t t e r z u d e n A n n a l e n d e r P h y s i k .

Begründet von J. C . P ogge ndorfl
'

,
fortgeführt von

E . W i e d e m a n n . H e rau sge g. von Wa l t h e r K ö n i g .

Bd . 29 Nr . 5—24 . Bd . 30 Nr . 1— 18 . Leipzig 1905
,

1906 .

D e u t s c h e I l l u s t r i e r t e B i e n e n z e i t u n g . Jg. 22.

Nr. 7— 12. Jg. 23 Nr. 1—9. Leipzig 1905
,
1906 .

O. K r a n ch e r : Die Anatom ie der Honigbiene .
Zweite Auf lage . Leipzig 1905 .

K ö n i g l i c h Sä c h s i s c h e G e s e l l s c h a f t d e r
W i s s e n s c h a ft e n . Abhandlungen der mathemati sch
physischen Klasse . Bd . 29 Nr. 3— 6 . Leipzig 1905 .

Berichte über die Verhandlungen . Bd . 5 6 .

Nr. 4 . Bd . 5 7 . Bd . 58 Nr. 1
,
2. Leipzig 1905 ,

1906 .

Jahresbericht der Fürstl ich Jab lon owsk ische n
Gesellschaft. Leipzig 1905 , 1906 . 80.

Ve r e i n fu r E r d k u n d e . Mitte ilungen . 1 903

E ft. 2. Leipzig 1 905
,
1906 .

Na tu r fo r s c h e n d e G e s e l l s c h a ft. Sitzungs

be richte . Jg . 30 u . 3 1 . 1903—1904 . Le ipzig
1905 .

Ge s e l l s ch a f t f u r Ge b u r t s hü l f e . Verhandlungen
1889—1904 . Leipzig 1889— 1905 . 80.

P o l y t e c h n i s c h e G e s e l l s c h a ft . Beri cht über
das 80. und 8 1 . Ve rwaltungsjahr vom 1 . Apri l 1904
b is 3 1 . März 1906 . Le ipzig 1905 , 1906 . 80

L ube ck. G e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a ft und N a t u r
h i s t o r i s c h e s Mu s e u m . Mi tte i l ungen . Zweite
Re ihe . H ft . 20. Lübeck 1905 .

Magde burg. Mu s e u m fü r N a t u r u n d H e i m a t
k u n d e . Abhandlungen und Berichte . Bd. 1 H ft. l .

Magdeburg 1905 .

Marburg. G e s e l l s c h a ft . zu r B e fo r d e r u n g d e r
g e s a m t e n N a t u r w i s s e n s c h a ft e n . Sitzungs

berichte . Jg. 1905 . Marburg 1906 .

Ne tz. Ak a d e m i e . Mémoires . Sr. 3 . Année
Metz 1 905 .

S o c i é t é d’H i s t o i r e n a t u r e l l e . Bullet in . H ft. 24 .

(Se r . 2 T .

' Metz 1905 .

Münche n. K ö n i g l i c h B a y e r i s c h e Ak a d e m i e d e r
W i s s e n s c h a ft e n . Mathematisch physikal ische
Klasse . Sitzungsb eri chte 1905 E ft. 1—3 . 1 906 H ft. 1 .

München 1905
,
1906 .

Abhandlungen . Bd . 22 Abt. 3 . Mun chen
1 906 .

A u g u s t R o th p l e t z : Gedächtnisrede auf Karl
Adolf von Zittel . München 1 905 .

K . G o e b e l : Zur Erinnerung an K . F . Ph .

v.

„
Martius . München 1905 . 4 0

Ar z tl i ch e r Ve r e i n . Sitzungsb erichte XIV. 1 904 .

München 1905 .

G e s e l l s c h a ft fü r Mo r p h o l o g i e u n d P h y s i o
l o g i e . S itzungsberichte 1904 . 1905 H ft. 1 . München
1905 .

D e u t s c h e G e s e l l s c h a ft fu r A n t h r o p o l o g i e ,
E t h n o l o g i e u n d U r g e s c h i c h t e . C orre sponde nz
Blatt. Jg. 35 , 36 . München 1 905 .

Munche n. G e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a f t. Mit
te il unge n . Bd . 1 H ft. 3

,
4 . Munchen 1905 , 1 906 .

Mi tgl ied er -Verzeichn is . Stand am 1 . November
‘

1905 . München 1905 .

P r ä h i s t o r i s c h e B l ä t t e r. Jg . 16—18 Nr. 1— 5 .

H e rausg. von Prof. Dr. J u l i u s N a u e . München
1904—1 906 . 80.

O r n i t h o l o g i s c h e G e s e l l s c h a ft. Verhandlungen
1904 . Bd . 5 . München 1905 .

B a y e r i s c h e B o t a n i s c h e G e s e l l s c h a ft z u r

E r fo r s c h u n g d e r h e i m i s c h e n F l o r a. Mit
te ilungen . Nr. 3 6—4 0. München 1906 .

Ne iis e . W i s s e n s c h a ft l i c h e G e s e l l s c h a f t „P h i l o
m a t h i e “ . 32. Bericht vom Oktober 1902 bi s
Oktober 1904 . Ne ifse 1905 .

Nurnbe rg. G e r m a n i s c h e s N a t i o n a l m u s e u m . An
zeiger . Jg . 1902 H ft. l . 1905 . 1906 H ft. 1 . Nürn

berg 1902
,
1905 , 1906 .

N a t u r h i s t o r i s c h e G e s e l l s c h a ft. Abhandlungen .

Bd . 1 5 H ft. 3 . Nürnberg 1 905 . 80

Jahresbe richt 1904 . Nürnberg 1905 .

Pos e n. K a i s e r W i l h e l m -B i b l i o t h e k . 3 . Jahres
b ericht. E tatsjahr 1904 . Posen 1905 . 4 0

D e u ts c h e G e s e l l s c h a ft fü r K u n s t u n d
W i s s e n s c h a ft. Naturwiss enschaftl iche Abtei lung.

Zeitschr ift . Jg . 12 E ft. 2
,
3 . Jg . 1 3 H ft. 1 . Posen

P otsdam . As t r 0p hy s i k a l i s ch e s Ob s e r v a t o r i u m .

Publ ikationen . Bd . 1 5 Nr. 3— 6 . Bd . 16 . Bd . 18 Nr . 1 .

Potsdam 1906 .

R e ge nsburg. K ö n i g l i c h e B a y e r i s c h e B o t a n i s c h e
G e s e l l s c h a ft . Denkschriften . Bd. 9 (N.F . Bd .

Regensburg 1905 .

Flora . Allgemeine botanische Zeitung. Bd . 95 .

Marburg 1905 .

N a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n . Berichte .
H ft. 10. 1 903 und 1 904 . Regensburg 1 905 .

R os tock. Ve r e i n d e r F r e u n d e d e r Na tu rg e

s c h i c h t e i n Me c k l e n b u r g . Arch iv . 58 . Jahr
Abt. 2. 59. Jahr Abt. 1 , 2. 60. Jahr Abt. 1 . Güstrow
1904— 1906 .

Un i v e r s i t a t s b i b l i o th e k . 52 Dissertationen aus
dem Jahre

Schwe infurt . N a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n .

Kurze Himmelskunde und die Sternb ilder des n örd
l ichen Himmel s nebst e iner dreifarb igen Sternkarte .
Schweinfurt 1904 .

Ste ttin. E n t o m o l o g i s c h e r Ve r e i n . Stettin er Ento
m ologische Zeitung . Jg . 66 E ft. 1 , 2. Jg. 67 H ft. l .

Stettin 1905
,
1906 .

Strafsburg i. E. D i r e k t i o n d e r g e o l o g i s c h e n
L a n d e s u n t e r s u c h u n g . Verzeichn is der im west
l ichen Deutsch -Lothringen verl iehenen Eisenerz
felder . Vierte nach dem Stande vom 1 . Oktober
1905 berichtigte und ergänzte Auflage. Strafs

burg i . E . 1905 .

Mitte ilungen der geologischen Landesanstalt
von E lsafs -Lothringen . Bd . 5 H ft. 5 . Strafsburg
i . E . 1905 .

Erläuterungen zu Blatt Saarbrücken . Strafe
burg i . E . 1906 .
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Stuttgart . K o n i g l i c h e s W u r t t e m b e rg i s ch e s

S t a t i s t i s c h e s L a n d e s a m t. Deutsches Meteo
rologische s Jahrbuch für 1901— 1903 .Württemb erg.
Stuttgart
K o s m o s

,
G e s e l l s c h a ft der N a t u r fr e u n d e .

Kosmos
. H andw e i s e r für Naturfreunde . Bd. 2

H ft. 5—10. Bd. 3 H i t. 1— 8 . Stuttgart 1905 ,

1906

Ve r e i n fü r v a t e r l ä n d i s c h e N a t u r k u n d e i n
W ü r t t e m b e r g. Jahresh efte. Jg. 6 1 . Stuttgart
1 905 .

Trie r V e r e i n d e u t s c h e r R o s e n fr e u n d e . Rosen
Ze itung . Jg . 20 1 905 Nr. 3—6 . Jg. 21 1906 Nr. 1

,

Sondernummer
,
2
,
3 . Trier 1 905

,
1906 . 80.

Ulm a. D . Ve r e i n fü r Ma t h e m a t i k u n d N a t u r
wi s s e n s c h a ft e n . Jahreshefte . Jg . 1 2. Ulm a . D .

1906 .

W e im ar. T h u r i n g i s c h e r b o t a n i s c h e r Ve r e i n .

Mi ttei lungen . N . F. E ft. 20. Weimar 1904
,
1905 .

W ie s bade n. N a s s a u i s c h e r Ve r e i n fü r N a t u r
kunde . Jahrbücher . Jg . 58 . Wiesbaden 1905 .

Würzburg. P h y s i k a l i s c h—Me d i z i n i s c h e G e s e l l
s c h a ft. Verhandlungen . N . F. Bd . 37 Nr . 8—10.

Bd . 38 Nr. 1— 7 . Würzburg 1905
,
1 906 .

Sitzungsberichte . 1904 Nr. 10. 1905 Nr. 1— 9.

Wurzburg 1904
,
1905 .

Agram . K r o a t i s c h e n a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e
G e s e l l s c h a f t. Glasn ik . Bd . 1 6 . Zweite Hälfte .
Bd. 17 . Erste Hälfte . Zagreb 1905 .

.J u go s l av e n s k a Ak a d e m ij a . L j e t0p is . Sve zak

1 9, 20. U Zagr e bu 1905
,
1 906 .

Zn anosti i Um j e tn o sti . Kn
_nga 1 6 1

,
1 63 .

U Zagr e bu 1905 .

Brünn. Na t u r fo r s ch e n d e r Ve r e i n . Verhandl ungen .

Bd . 4 3 . 1904 . Brünn 1905 .

23 . Bericht der meteorologischen Kommission .

Ergebni sse der meteorologischen Beobachtungen im
Jahre 1903 . Brünn 1905 .

Mä h r i s c h e Mu s e u m s g e s e l l s c h a ft. Zeitschrift
des Mährischen Landesmuseums . Bd . 3—6 H ft. 1 .

Brünn 1903—1 906 . 4 0.

Budape st . R o v a r ta n i La p o k . Bd . 12 Nr. 5—10.

Bd . 1 3 Nr . 1—6 . Budapest 1 905
,
1906 .

K ö n i g l i c h u n g a r i s c h e n a t u r w i s s e n s c h a ft
l i c h e G e s e l l s c h a ft. Mathematisch e und natur
w issenschaftl iche Berichte aus Ungarn . Bd . 20 1902.

Leipzig 1 905 .

A r n o l d R ä th : Könyve in e k C zi m j e gyzék e .

Budapest 1901 .

K ö n i g l i c h e U n g a r i s c h e Ge o l o g i s ch e An s ta l t.

Mittei lungen aus dem Jahrbuche . Bd . 14 E ft. 2—5 .

Budapest 1905 .

Földtan i Közlony . Köte t 35 Fuze t 4—12.

Kotet 36 Euzet 1—3 . Budapest 1905
,
1906 .

Jahresberi cht 1903 . Budapest 1 905 .

Erläuterungen zur agroge ologische n Spezialkarte
der Länder der ungarischen Krone . P e t e r T r e i t z :
Die Umgebung

_von Szeged und Kistel ek . Budapest
1905 . (Übersetzung aus d em ungarischen
Orig inal .)

Budape st . Un g a r i s c h e s N a t i o n a l m u s e u m . Annale sl
Vol . 3 . Vol . 4 P . I. Budapest 1905

,
1906 .

U n g a r i s c h e G e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a ft .
Földrajzi Közle m én y e k . Jg . 3 1—33 H ft. 1—10.

Jg. 3 4 E ft. 1— 5 . Budapest 1903— 1906 .

Ma g y a r B o ta n i k a i L a p o k . (Ungarisch e Bota
n ische Bl atter .) Jg . 4 Nr. 6— 12. Jg . 5 Nr. 1—7 ‚

Budapest 1905
,
1906 .

Un g a r i s c h e Or n i t h o l o g i s c h e C e n t r a l e .
O t t o H e r m a n : Recensio cr itica automatica of the
doctrine of bird - migration . Budapest 1905 . 4 0.

Id. : The method for orn it0phae n ology . Buda
pest 1905 .

Aquila . Tom . 12. Budapest 1905 . 80

C ze rnowitz . K . K . F r a n z J o s e p h s—U n i v e r s i t ä t.
Verzeichnis der öffentlich en Vorl esungen im Winter
semester Czernowitz 1905 .

Übers i cht der akademischen B e horde n ,
Pro

fe s sore n
,
Privatdozenten

,
Lehrer

,
Beamten etc . im

Stud ienj ahr Czernowitz 1905 .

Biographi sche Mit te ilungen .

I n Kasan starb Dr . A d am j u k ,
Professe r fur

Augenheilkunde daselb st.
Dr. A l v a r e z

,
Professor emer. fur C hiurgie i n San

Salvador i st gestorben .

In Buenos -Ayres starb Dr . B l a n c a s,Professor fur
Pädiatrie

,
daselbst .

Dr. B y s t r ow ,
Professe r emer. fur P adiatrie an

der m ilitärm e dizin isch e n Akademie in St. Petersburg
,

ist gestorb en .

Am 1 5 . Oktober 1 906 starb in Athen Dr . An a s t a

s i u s C . C hr i s t o m a n o s , se it 4 0 Jahren Professor der
al lgemeinen C hemie an d er Univers ität daselb st

,
eine r

der namhaftesten Gelehrten des heut igen Griechenland .

Christom an os wurde 184 1 in Wien geboren und stu
di e rte i n Berl in

,
Gie fsen und Heidelberg, an letzterer

Un ivers ität b esonders unter Bunsen . Nach Beendigung
sein er Studien habil itierte er si ch an der griechisch en
National-Universität

,
wo er s i ch aufs e rorde n tliche Ver

dienste um den chemischen Unterricht erwarb . Er
kann als der eigentl i che Begründer und w irksamste
Förderer der modernen chemischen Wissenschaft in
Griech enland angesehen werden . Auch das chemische
Institut de r Univers ität zu Athen ist seine Schöpfung .

Zahlreiche grundlegende Werke und Lehrbücher, sowie
Monographien über e in zelne Fragen in griech ischer
und deutscher Sprache

,
zeugen von seiner wissen schaft

l i chen Bedeutung und ve rschafl"te hihm d ie Anerkennun g
der Fachgenossen w eit über die Grenzen se ines Heimat
landes h inaus . In al l en die Kultur und das geistige
Leb e n seines Vaterl andes betreffenden Fragen ge n ofs
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m it der d ie Augenheilkunde damal s noch verbunden
war

. Sein Studium fiel gerade in die Zeit , wo d ie
Augenheilkunde anfing , sich zu einem selbständigen
Lehrgebie t auszub ilden . Auch Rothmund wandte si ch
ihr gänzlich zu und b ildete si ch unter Gräfe in Berl in ,
Arlt in Prag und Jäger in Wien in seinem Spezial
fache aus. 185 3 promovierte Rothmund mit e in er
Arbe it über d ie Ausl ösung des Unterk iefers, und im
folgenden Jahre habil itierte er si ch in München für
Augenheil kunde

,
von da an eifrig und mit Erfolg

b emüht , ihr d ie n ötige Geltung zu verschaffen . Er
setzte es durch

,
dafs si e auch in Munchen zu einem

ordentlichen Lehrfach erhoben und dafs eine besondere
Un iversitätsaugenklin ik errichte t wurde . Ihm übertrug
man sowohl die Professur

,
als auch d i e Leitung der

Klinik . Sein e w issenschaftl i chen Arbeiten sind s eh r
zahlrei ch . Sie behandeln die P apille nb ildung ,

Ge
schwüre der Hornhaut

,
die vers chiedenen Formen des

Stars und viel e andere Kapitel der Augenhei lkun de .
Im Alter von 70 Jahren trat v . Rothmund von seinem
Lehramt zurück

,
am 27 . Jul i 1903 feierte er unter

gre fsen Ehrungen sein fünfzigj ähriges D oktorjub iläum .

In Kansas C ity starb Dr. Mi l l a r d P. S e x t o n
,

P rofessor für Neurologie und Psychiatrie a m C ol lege
of Physicians and Surgeons daselbst .
Dr . W . E . T a y l o r

,
früher Professor der C hirurgie

an de r C al iforn i a Univers ity zu San Francisco , ist
gestorb en .

Am 30. September 1 906 starb wahrend eines
Jagdausflugs Dr. Joseph W e i n l e chn e r

,
früher Pro

fe ssor der C hirurgie an der Universität zu Wien .

W e inle chn e r war früher Leiter der e igen s für ihn
err i chteten dritten chi rurgischen Klin ik in Wien und
wurde insbesondere wegen seines Unterri chts i n der
praktischen Medizin von den Studenten sehr geschätzt.
Am 3 . März 1829 zu Altheim in Oberösterreich als

Sohn unvermögender Eltern geboren , zei chnete sich
W e inle chn e r schon früh durch seine geistige Be
gabung aus

,
so dafs ihm das Un ive rs itatsstudium zn

gänglich gemacht wurde . 185 4 wurde er zum Dr. med .

und 1855 zum Dr. der C h irurgie in Wien promoviert.
Die speziell e Ausb i ldung in der C h irurgie erhielt er
b e i dem Leiter der ersten Wiener chirurgischen
Klinik Hofrat Schuh . 1 865 hab ili tierte s ich Wein
l echner als Privatdozent in Wien

,
1868 wurde er

zum aufs e rorde n tl iche n Professor ernannt . Er w irkte

zuerst am R udolfspital , von 1882 ab im al lgemeinen
Krank e nhause und im St. Anna -Kinderspital . Vor
6 Jahren m ufste er nach Erreichung der Altersgrenze
von seinem Lehramt zurücktre ten . Die w issenschaft
l iche Tätigkeit W e inle chn e rs war in erster Lin ie auf

Fortschritte in der chirurgischen Prax i s und der Ver
besserung von Operationsmethoden gerichtet. So

stammt von ihm eine eb enso sinnrei ch e wi e einfache
Operation bei Querbruch der Kniescheibe . Durch
den Zug der kräftigen Muskeln an Ober und Unter
schenkel werden die Bruchenden weit von einander
entfernt

,
ihre Wiedervereinigung gestaltet sich sehr

schwi erig. W e in le chn e r bew irkte si e ohne grofse

Mühe durch Anwendung von Nagel und Hammer .
Die C hirurgie der Kno chen und Gelenke war e ines
se in er Hauptgebiete

,
aufs e rde m schrieb er über den

H alsschn itt bei Diphtheri e
,
über Bauch und Herz

chirurg i e .

Nach tr ag zu d e n Sch r i ft e n von H . C oh n
”

1906 . Die aus s e re n Krankheiten des Auges . In : D ie Gesundheit
Union .

Abge s ch lo s s e n am 30. Nove m b e r 1906 .

Ein Hausbuch . Bd . II S . 64 3—674 . Stuttgart,

Druck vo n Ehrhardt Kar m a in Ha l le 11 . S.

D ie 2. Abhandlung von Bd. 85 de r Nova Acta
H an s R o s e n b e rg : Der V e rande rliche C ygn i .
Bogen Text und 22 Tafeln (Ladenpreis 1 5 Mark) ;

di e 3. Abhandlung von Bd. 85 de r Nova Ac ta
K ar l Fr i e d e r i ch s : Untersuchungen über d ie Ent

ste hung der Keimblätter und Bildung des Mittel
darms bei Käfern . 1 7 1

_
l2 Bogen Text und 7 Tafel n

(Ladenpreis 1 7 Mark 50

die 4 . Abhandlung von Bd. 85 de r Nova Ac ta
Max i m i l ian Ad o lf E n d e r s : Über di e Darstellung
der Raumkurve vierter Ordnung vom Geschlecht 1
durch The tafunk tion e n . 4 Bogen Text (Laden
preis 2 Mark) ;

di e 5.Abhandlung von Bd. 85 de r Nova Acta
O sw a ld H e r m e s : Die Formen der Vie lflache .

Bogen Text und 2 Tafeln (Ladenpreis 2 Mark) ;

die 1.Abhandlung von Bd. 86 de r Nova Acta
Max B rück n e r : Über die gle iche ckig-

gle ichflachige n

diskontinuierl ichen und n ichtkonve x e n Polyeder.
Bogen und 29 Tafeln (Ladenpreis 27 Mark)

sind erschienen und durch die Buchhandlung von
W i l h. E n g e l m a n n in Leipzig zu beziehen .
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gelöst hab en (5 8 , Abschnitt 4 -der Satzungen) , P o stanw e isungsk arte n zur gefälligen Benutzung beigelegt w e rde n .

Die mit Jahresbe iträgen für frühere Jahre ( 1906 etc .) rückständigen Mitgl ieder werden ergebenst
gebeten

,
die auf dem Vordruck angegebenen Ziffern gefäll igst nach ihren eigenen Aufze ichnungen zu prüfen

und die Rückstände mitsamt dem Beitrage für 1907 an den Schatzmeister d er Akademie , Herrn B o l t z e
in Halle a . S .

,
einzusenden .

H a l l e a. S .
,
den 3 1 . Dezemb e r 1906 .

D e r Präs ide nt de r Kais e rl. Le on.
-Carol. D e uts che n Akade m ie de r Naturfors che r

Dr. A. W ange rin.

Ve rande rnn gen im P e rsonalbe stande de r Akade m ie .

Ne u au fge n orrim e n e Mitgli e de r
Nr. 3228. Am 29. November 1906 : Herr Professor Dr . Carl Duisbe rg, Direktor der Farbenfabr iken vorm .

Fried . Bayer C o . in Elberfeld . Siebenter Adjunkte nkre is . Fachsektion (3) für C hemie .
Nr . 3229. Am 30. November 1906 : Herr Dr. Em il Esaias R udolf H ae ntzsche l

,
Professor an der technischen

Hochschul e und am Kölln ische n Gymnasium in Berl in . Fünfzehnter Adjunk te nkre is . Fach
sektion ( 1) für Mathematik und Astronomie .

Nr . 3230. Am 24 . Dezember 1906 : Herr “ Professor Dr. Friedrich W ilhe lm Paul Foske
,
Oberl ehrer am

Askan ische n Gymnasium in Berl in , wohnhaft in Friedenau . Fünfzehnter Adjunkte nkre is .

Fachsektion (2) für Physik und Meteorologie .
Leopoldin a XLII .
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Ge st o rb e n e Mi tgl i e de r
22. August 1906 i n Hannover : Herr Dr.

Hochschul e in Hannover .
Karl J ohann Konrad R e inhe rtz,

Aufgenommen den 22. Februar 1895 .

Professor an der technischen

22. Oktober 1 906 in Aachen : Herr Geheimer Regierungsrat Dr. Wilhe lm C le m e ns Los s e n in Heidelberg,
früher Professor der C hemie an der Universi tät i n Königsberg . Aufgenommen den 7 . Dezember 1887 .

3 . Dezember 1906 i n He idelberg : Herr Gehe imer Hofrat D r. Erns t H ugo H e inrich Pfitze r, Professor der
Botanik und Direktor des botanischen Garten s an der Un iversität in He ide lb erg. Aufgenommen
den 22. Januar 1880.

9. Dezember 1906 i n Marburg :
genommen den 28. Januar 188 1 .

1 1 . Dezember 1906 in Würzburg :

Juliusspital e
den 23 . Oktober 1887 .

Herr Geheimer Mediz inalrat Hofrat Dr .
Schönborn ,

Professor der C hirurgie an der Universität
,

Generalarzt I . Klasse 31 la suite d es Sanitätskorps i n Würzburg . Aufgenommen

Herr Konsul a . D . Dr. Carl Christian Ochs e nius i n Marburg . Auf

Karl Wilhe lm Erns t J oachim
Direktor der ch irurgischen Kl inik im

17 . Dezember 1906 i n München : Herr Dr. Wilhe lm Konigs , Professor der C hemie an der Universität in
München . Aufgenommen den 22. Jun i 1 900.

Dr. A. Wange rin.

Be i trage zur Kasse de r Akade m ie .
November 1906 . Hofrat Professor Dr . Zulkowsk i i n Prag Jahresb eitrag fur 1907

Professor Dr. H ae n tzs che l in Berlin Eintri ttsgeld und Ablösung
der Jahresbe iträge
Professor D .1 D uisb e rg i n ElberfeldEintrittsgeld und Ablosung der
Jahre sb e it1 äge (Nova Acta und Leopoldina) 330

Dezember Geheimen R e gi e rungm at P rofe ssm Dr. C laisen in C ha1 lo tte nburg

Jahr '

e sb e itl ag für 1907 6

Dr. A. Wange rin.

Unte rstutzungsve re in de r Kais e r]. L e op.
-Carol. D eu tsche n Akade m ie de r Naturforsche r.

Die verfügbaren Unterstützungen im Gesamtbeträ ge von 860Mk . s ind nach sorgfäl tiger Erwägung
des Vorstandes im Laufe des Jahres 1 906 an Hilfsb edürftige gemais 1 1 der Grundgesetze des Vereins
vertei lt w e rde n . Dr. A. Wange rin.

E i nge gange n e Schr i fte n .

G e s c h e n k e .
W. Wolte rs torff : Über T1 iton pyrrhogaste r subsp .

oriental is Dav . Sep .

-
.Abz Über C allu la verrucosa

Boul . von Tsingtau . Sep .

-
.Abz Zur Entstehung der

Zwergformen be i de n Urode l e n . Sep.
-Abz . Über

d ie von Herrn D 1 K1 e ye nb e 1g in Ostasi en gesammelten
Fro sch und Schwanzlurche . Sep .

-Abz .
Be rnh. Solge r: Die Entw ickelung des Frosche ie s .

Eine Einl e itung in die experimentell e Embryologie .

Von T h o m a s H u n t Mo r g a n . Nach der zweiten
engl ischen Auf lage übersetzt. Leipzig 1904 .

Ub er Arse ngoste r . Sep .
-Abz .

T. L evi-C ivita : Scie c l eggi d i resistenza . Se p .
-Abz .

Laspe yre s : 29 Dissertat ionen .

Carl Duisbe rg: Der chemische Unterr icht an der
Schule und der Hochschulunterricht für die Lehrer
der C hemie . Leipzig 1906 . Uber den chemischen
Hochschul unterricht für Lehramtskandidaten . Sep .

-Abz .
Wanderungen und Wandelungen der Teerfarben

industrie . Sep .
-Abz .

Otto Tas che nbe rg: Otto Goldfufs Sep .

-Abz .
Die Tierwelt . Sep .

-Abz . aus : Heimatkunde des Saal
kreises e inschlie fs lich des Stadtkreises Hall e . und des
Mansfeld er Seekrei ses . Von Willy Ule . Hall e a . S .

Andre e : Frau e np oe s i e be i Naturvölkern . Sep .
-Abz.

Emil Schmidt . Nekrolog Sep .
-Abz .

H ugo H e rge s e ll: Deutsches Meteo ‘ olog1sche s Jahr
buch für 1 902. E lsafs Lothringen . Strafsb u1g i . E.

1906 .
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Graz. K . K . G a r t e n b a u -G e s e l l s c h a ft i n S t e i e r
m a r k

,
Mitteilungen . 1905 Nr . 7— 12. 1 906 Nr . 1—9.

Graz 1905
,
1 906 .

Mo n t a n—Z e i t u n g fü r Ö s t e r r e i c h -U n g a r n
,

d i e B a l k a n l ii n d e r u n d da s D e u t s c h e R e i c h .

Jg. 1 2. Jg. 1 3 Nr . 1— 18 . Graz 1905
,
1 906 .

N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r Ve r e i n fü r S t e i e r
m a r k . Mi tte ilungen . Jg . 1 904 . H ft. 4 1 . Graz
1905 .

Haupt -Repertorium über sämtl ich e Vortrage
,

Abhandlungen und wichtigere fachwissenschaftl iche
Noti zen

,
wel che sich in den Heften 2 1 bis ei n

s chlie fslich 4 0 (den Jahrgängen 1884 b is e in schlie fs
l i ch 1903) de r Mi tte ilungen befinden . Graz 1905 .

H e rm anns tadt. V e r e i n fü r s i e b e n b ü r g i s c h e
L a n d e s k u n d e. Jahresbericht 1904 . Hermann
stadt 1905 .

Arch iv . N . F . Bd . 3 1 H ft. 3 . Bd . 33 H ft . 1
,
2.

Hermannstadt 1 905
,
1906 .

S i e b e n b ü r g i s c h e r Ve r e i n fu r N a t u r w i s s e n
s c h a ft e n . Verhandlun gen und Mittei lungen . Bd . 54

Jg. 1 904 . Hermannstadt 1906 .

Igl6. Un g a r i s c h e r K a r p a th e n
-Ve r e i n . Jahrbuch .

Jg . 22
,
23 . 1905

,
1906 . Iglo 1905

,
1906 .

Innsbruck. F e r d i n a n d e u m . Zei tschrift für Tirol
und Vorarlberg. Dritte Folge . E ft. 4 9. Inn sbruck
1905 .

K . K . L e o p o l d -F r a n z e n s -U n i v e r s i t ä t . Vorlese
Ordnung im Winter -S emester 1905— 1 906 . Sommer
Semester 1 906 . Winter -Semester 1906— 1907 .

Innsbruck 1905
,
1906 .

Übersicht der akademischen B e horde n ,
Pro

fe ssore n
, Privatdozenten , Lehrer, Beamten etc . für

das Studienj ahr Innsbruck 1905 .

Bericht über das Stud ienj ahr Inns
b ruck 1 906 .

N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h - m e d i z i n i s c h e r Ve r
e i n . Berichte . Jg. Innsbruck
1906 .

Klage nfurt. N a t u r h i s t o r i s c h e s L a n d e s m u s e u m
v o n K ä r n t e n . Jahrbuch . E ft . 27 . Klagenfurt
1905 .

C arin thia ll . 1891— 1902. 1905 . 1906 Nr. 1— 3 .

Klagenfurt 1 891—1906 .

Klaus e nburg. Me d i z i n i s c h -n a t u r w i s s e n s c h a ft
l i c h e S e k t i o n d e s Si e b e n b ü rgi s ch e n Mu s e u m s

v e r e i n s . Sitzungsb erichte . Jg. 29 1 904 Bd . 26

Aht. l H ft. Jg. 30 1 905 Bd . 27 Aht. l H ft.

Abt . Il H ft. Kolozsvairt 1905
,
1 906 .

Krakau. K . K . A k a d e m i e d e r W i s s e n s c h a ft e n .

Katalog lit e ratury n auk owej polsk i ej . Tom . 4 Rok
1 904 Nr . 4 . Tom . 5 R ok 1905 Nr. 1 , 2. Krakow
1905 , 1906 .

R oyprawy . Tom . 4 . W Krakow ie 1904 .

Anzeiger . Mathematisch -naturwissenschaftl ich e
Klasse . 1905 Nr. 5—10. 1906 Nr. 1—3 . C ra
covie 1 905

,
1 906 .

Philo logische Kl asse . Historisch - phil o
sophis che Klasse . 1905 Nr . 3— 10. 1906 Nr . l— 3 .

C racovie 1905 , 1 906 .

Laibach . Mu s e a l v e r e i n fu r K r a i n . Mittei lungen .

Jg. 18 . Laibach 1905 .

Isve stja . Letnik 1 5 . V Ljubljani 1905 .

Le ipa. No rd b o h m i s ch e r E x k u r s i o n s -K l u b . Mit
teilungen . Jg . 27 H ft. 2

,
3 . Jg . 28 H ft. 2 —4 . Jg. 29

H ft. 1— 3 . Leipa 1904—1 906 .

H auptre giste r für die Mitte i lnnge n . Jg. 1—25 .

Leipa 1905 .

Linz. Mu s e u m F r a n c i s c o C a r o l i n u m . Jahres
beri cht 63 und 64 neb st der 5 7 . und 58 . Lieferung
der Beiträge zur Landeskunde von Os te rre ich ob
der Enns. Linz 1905

,
1 906 .

Ve r e i n fü r N a t u r k u n d e i n Ö s t e r r e i c h o b

d e r E n n s . Jahresbericht 3 4 . Linz 1905 .

Nagybénya. Müz e u m E gy e s ü l e t. E rte s itö. 1904 .

Nagybänya 1905 . 80

Olm ütz.Va t e r l ä n di s c h e r Mu s e u m s -V e r e i n . Casopis
Jg . 22 H ft. 3

,
4 . V Olo m ouci 1905 .

Pola. K . K . H y d r o g r a p h i s c h e s A m t. Meteoro
logische Termin-Beobachtungen in Pol a

,
Seb en ico

und Teodo . Mi tte ilungen über Erdbeben -B e

obachtunge n in Pol a 1 905 . Februar— Dezember.
Pola 1 905 .

Veröffentl ichungen . Nr . 20
,
21 . Gruppe II.

Jahrbuch der meteorologischen
,
erdmagnetischen

und se ismischen Beobachtungen . N . F. Bd . 9
,
10.

Beobachtungen der Jahre 1904
,
1905 . Pola 1905 ,

1906 .

Nr . 22. Gruppe V . Ergebnisse der meteo
rologische n Beobachtungen in Pola für das Lustrum
1900—1905 . Pola 1906 .

Prag. B ö h m i s c h e r F o r s t v e r e i n . Vere insschrift
für Forst Jagd und Naturkunde . H ft. 255—26 4 .

Prag 1905
,
1906 . 89.

Einladung und Programm zur 57 . General
versammlung des B ohm is che n Forstvere ins i n der
Stadt Kol in am 10. und 1 1 . Jul i 1905 .

Führer für die Wä lde rs chau in den Revieren
T iergarten und Miro schowitz des Fürst Johann von

und zu L ichte n ste in sche n Forstam tsb e zirk e s Rattay
an der Sazawa am 10. Jul i 1905 anläfsl ich der
5 7 . General -Versammlung. Prag 1905 .

Beschreibung der zum Fürst Johann von und

zu L ichte n ste in sche n Forstamts Rattay an de r
Sazawa gehörigen Revieren T i ergarten und Miro s cho
witz . Prag 1905 .

D e u t s c h e r n a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h - m e d i z i
n i s ch e r Ve r e i n fü r B ö h m e n „L o t o s “ . Sitzungs

b erichte . Jg . 1 904
,
1905 . N . F. Bd . 24 ,

25 .

Prag 1 904
,
1905 .

L e s e u n d R e d e h a l l e d e r d e u t s c h e n Stu
d e n t e n . Bericht 5 6

,
5 7 . Prag 1905 ,

1906 .

G e s e l l s c h a ft z u r F o r d e r u n g d e u t s c h e r
W i s s e n s c h a f t

,
K u n s t 11. L i t e r a t u r i n B ö h m e n .

Beiträge zur deutsch -böhmischen Volkskunde . Bd . 1

E ft. 1 , 3 Bd . 2 H ft. 1
,
2. Bd. 3 H ft. 1 . Bd . 4 E ft. 1 .

Bd . 5 H ft. 1
,
2. Prag 1896— 1903 .
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Prag. K . K . S t e r n w a r t e. Magnetische und meteo
rologische Beobachtungen . Jg . 65 . 66 . 1904

, 1905 .

Prag 1905
,
1906 .

B ö h m i s c h e E n t o m o l o g i s c h e G e s e l l s c h a ft.
C asopis . 1905 Nr. 4 . 1906 Nr. 1

,
2. Prage 1905

,

1906 .

K . K . d e u t s ch e K a r l -F e r d i n a n d s -Un i v e r s i ta t.

Ordnung d erVorlesungen imWintersemester 1
Sommersemester 1906 . Prag

1904— 1906 .

Personalstand zu Anfang des Stud ienj ahres
Prag 1905 .

K ö n i g l i c h B ö h m i s c h e G e s e l l s c h a ft d e r
W i s s e n s c h a f t e n . Jahresber icht Prag

Sitzungsb erichte 1904
,
1905 . Prag 1 905 .

Generalregister der Schriften 1884 — 1904 .

Prag 1 906 .

Vac l a v Mü l l e r : Svobodn ici . V P raze 1905 .

S t a n i s l a v K o s tl i vjn Untersuchungen über
die k l imatisch en Verhältnisse von Beirut

, Syrien .

Prag 1905 .

H . G . Vo i g t : Der Verfasser d er ro m ische n Vita
des Heil igen Adalbert . Prag 1904 .

J . B e l s h e i m : C o dex V e ron e n si s quattuor

evangelia . P raga e 1904 .

P re sburg. Ve r e i n fü r N a t u r u n d H e i l k u n d e .
Verhandlungen . N . F . Bd . 1 6

,
1 7 . Presburg 1905

,

1906 .

Pros snitz . N a t u r w i s s e n s c h a ft l i c h e r Ve r e i n .

Vestn ik . Jg . 8 . 1905 . P rostéjové 1906 .

R e iche nbe rg i. B. Ve r e i n d e r N a t u r fr e u n d e . Mit
te ilungen . Jg . 3 6 , 3 7 . Reichenb erg 80.

D e u t s c h e r G e b i r g s v e r e i n für da s J e s c h k e n
u n d I s e r g e b i r g e . Jahrbuch 1 6 . Reichenberg
1906 .

Biographische Mit te ilungen.

In Lowkowitz
, Oberschlesien , starb am 26 . Ok

tober 1906 Dr. J o h a n n e s D z i e r z o n ; der Altmeister
de r Bienenzucht

,
M. A . N . (vgl . pag . D zi e rzon

w urde am 1 6 . Januar 18 1 1 geboren und war von
1 835—69 katholischer Pfarrer in Karlsmarkt. Seit
d em lebte s r im R uhe stande in se inem Geburtsorte Low
kowitz

,
wo er s ich ausschlie fslich der Imkerei w idmete .

Er ist der Erfinder der Bienenwohnung rnit beweg
lieb em Bau ( D zie rzon - Stock ) und Verfasser der
Schriften : Theorie und Prax is des n euen Bienen
freundes ; Rationel l e Bienenzucht ; der Zwill ingsstock ,
die zwe ck m ä fs igste Bienenwohnung.

Am 10. Juli 1906 starb i n München C h r i s t i a n
G r u b e r

, M. A . N . (vgl . pag. Professor an der
städtischen Handelsschule in München , ein Geograph
von Ruf. -Am 1 4 . Dezember 1858 zu Wassertrüdingen
in Mittelfranken geboren

,
bezog Gruber 1878 die

Te chnis che Hochschule zu Mun she n , wo er s ich be
sonders an Ratzel anschlofs . Schon im dritten Se
mester se ines Studiums löste Gruber mi t glänzendem
Erfolg eine von der Allgemeinen Abtei lung der
Technisch en Hochschule gestellte Preisaufgabe

,
d ie

eine Darstell ung der Isar zwischen L o i sach und Amper
mündung, ih res Terrassensystems, de rWass e rstände usw .

forderte . Der Erfolg d ieser Arbeit b estimmte end
gült ig Grubers Arbeitsfeld

,
der auch fernerhin auf

dem Gebiet der Heimat und Landeskunde Bedeuten
des l e istete. Aufse rde m betätigte er si ch noch auf

dem Gebiete d er Geschichte der Geographie
,
der

Wirtschaftsgeographie und der s chulge ographische n

Methodik . Grubers landeskundl iche Schriften haben
besonders das Isarge b ie t zum Vorwurf

,
dessen eigen

artige Natur ihn immer w ieder anzog. Er ve röffe nt
l ichte Arbeiten über di e Que llstätte n der Isar in ihrer
Abhängigkeit vom Aufbau des m ittl eren Karwendel
geb irges, die Verlegung der H auptque lle narm e durch
Denudation

,
die hydro logische Bed eutung des Schutte s

und der Schuttqu e ll e n u . a . Seine Schrift „Das
Münchener Becken “ bietet eine m u ste rgiltige Studie
über die Moor und Heidelandschaften an der mitt
l eren Is ar und in den be iden geographischen Mono
graphie n „Der Hesse lberg im Frankenj ura und seine
Vorhöhe n “

, und „Das Ries “ zeigt er si ch als Meister
in der w issenschaftl ichen Behandlungsweise der Geo
graphie . Grubers h istorisch-geographische Schriften
umfassen hauptsächlich das Zeital ter der Aufklärung
in Bayern . Zu erwähnen sind : Die Erforschung A1t
bayerns im 1 7 . und 18 . Jahrhundert . Forschungen
zur deutschen Länder und Volkskunde . Bd . 8 .

Die Verdienste Lorenz von W e ste n ri e de rs um d ie
bayrische Geographie . Festschri ft der Münchener
geographi schen Gesell schaft

,
1894 . Die Ent

w ick lung der geographischen Lehrmethoden im 18 .

und 19. Jahrhundert . München 1900. In den l etzten
Jahren lenkte Gruber seine Aufmerksamke it mehr und
mehr auf wirtschaftsgeograph ische Fragen und ver
öffe ntlichte auch au f d ie sem Geb iete e in e Re ihe von

erfolgreichen Schriften w ie : „Deutsches Wirtschafts
leben

,
auf geograph ischer Grundlage geschil dert “ ,

„Be itrags zum Verständn is des deutschen Wirtschafts
l eben “ , „Wirtschaftsgeographie Deutschl ands und der
aufs e rde utsche n Kulturstaaten “ Wirtschaftsgeographie
mit e ingehender Berücksichtigung Deutschlands . “ So
hat Gruber auf fast allen Gebie ten der Geographie
Hervorragendes gele istet und sich e in dauerndes Ge
denken gesichert .
Dr . K h rj o u ch tc h e w s k y , emer . Professor fur al l

gemeine Pathologie in Kiew
,
i st gestorb en .

Am 29. Oktob er 1906 starb in Aachen , wo er be i
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Verwan dten zu Besuch we ilte, Dr . Wi l h e l m L o s s e n
M. A . N . (vgl . Le0p . pag . früh er ordentl icher
Professor der C hemi e und D irektor des C hemischen
Laboratoriums der Un iversität Königsberg

,
im Alter

von 68 Jahren . Wilhelm Clemens Lossen geh örte zu

der grofse n Zahl .von Chemikern , die ihre akademis che
Laufbahn in Heide lb erg begonnen haben . Er wurde
am 8 . Mai 1838 zu Kreuznach geboren und bezog
nach Absolvierung des Gymnasiums seiner Vaterstad t
die Un ivers itätGie fs e n , wo er von 1857— 1859 stud ierte .
Er s iedel te dann nach Göttingen über und wurd e hier
1862 zum Dr . phil . promoviert Er war dann in den
Jahren von 1862—1865 zunach st Assistent am

Laboratorium des Polytechnikums in Karlsruhe
,
dann

Assistent am Un ive rs itäts laboratorium zu Halle a . S.

1866 habil iti erte er si ch als Privatdozent für C hem ie
an der Universität zu Heidelberg

,
wo er zugle ich ei n

Privatlaboratorium unterhiel t
,
i n welchem er auch

Schüler he ranb ilde te . In den e rsten Jahren seiner
w issenschaftli chen Tätigkeit glückte ihm die erfolg
reiche Entdeckun g des H ydrocyla m in s , an die sich
manche se iner späteren Arbe iten anschlossen

.
Von

1870— 1 87 7 l ehrte er als aufs e rorde n tliche r Professor
in Heidelberg, um dann einem Rufe nach Königsberg
als Ord in arius Folge zu leisten . Von dieser Stellung
trat er vor einigen Jahren zurück

,
um sich nach

H e idelberg zurückzuziehen und -dort in Mufs e se inen
wissenschaftl ichen Interessen zu leben . Lossen ver
öffe n tl ichte zahlre iche Abhandlungen in fachwissen
schaftl ichen Zeitschriften

,
namentl i ch in Lieb igs Annalen

der. C hemie .
Am 1 4 . November 1906 starb in Rostock Dr .

L u d w i g Ma t th i e s s e n M. A . N . (vgl . Le0p . pag.

Professor a . D . der Physik an d e r Un iversität daselbst.
Heinrich Friedrich Ludwig Matthie ss e n wurde am

22. September 1830 in Fissau b e i Eutin geboren .

Nachdem er das Gymnasium zu Eutin absolvi ert hatte
,

bezog er d ie Univers ität Kiel
,
wo er 1857 promoviert

w urde . Zugle ich war er von 1855—1859Ass istent am
physikalischen Institute d er Universi tät zu Kiel

,
wo

er s ich 1857 als Privatdozent hab il itierte
,
ward dann

1 859 Lehrer d er Physik und Mathematik am Gym
n as ium i n Jever und 1864 Subdire ktor am Gymnasium
in Husum . 1874 erfolgte dann seine Berufung als

ordentl icher Professor der Physik an die Universität
zu Rostock, wo er b is zu seinem Rücktritt in den
Ruhestand l ehrte . Die w issenschaftl ichen Ve röffe nt
lichunge n Matthie ss e n s sind sehr zahlrei ch . Er pro
m ovie rte auf Grund e ine r Abhan dlung „Uber die
Gle ichgew ichtsfigure n homogener

,
fre i rotierender

Flüssigke iten “ , Kiel 1857 . Es folgten Arbeiten „Über
d ie Anordnung der Elektriz ität auf isol ierten Leiter'n

von gegebener Form und die Methoden der Messung
des Bindungsk oe ffizi e n te n der elektrischenVe rstärkungs
apparate “

,
Jever 1 86 1 . Die algeb raischenMethoden

der Auflo sung der lite rale n quadratischen , kub ischen
und biquadrat ischen Gleichungen

,
nach ihren Prinzipien

und ihrem inneren Zusammenhänge dargestell t. Husum
,

Le ipzig 1866 . Kommentar zur Aufgabensammlung von
Heis für Lehrer und Studierende . C öln 1873 , 1878 .

Das Klima von Athen . 2. Heft der „Griech isch en
Jahresze i ten “ von Aug. Mommsen . Schl esw ig 1873 .

Grundr ifs der D ioptrik geschichteter Linsensysteme .
Leipzig 187 1 . Grundzüge der antiken und modernen
Algebra der lite rale n Gle ichungen . Leipzig 1878 .

Übungsbuch für den Unterr icht in der Arithmetik
und Algebra für höhere Bürgerschul en . C öln 1882.

Aufse rde m gab er verschiedene Lehrbücher von Heis
n e u heraus . In den Tübinger Jahresb er ich ten der
Ophthalmologie l i eferte er die Referate über alle di e
D ioptr ik b etreffenden Abhandlungen der Jahre 187 7
bis 1882. Aufse rde m erschien von ihm eine seh r
grofe s Zahl von Einzelabhandlungen in w issenschaft
l ichen Zeitschriften

,
so in den „Astron om ischen Nach

richten in der Ze n tralze itung fürOptik undMechanik “
i n Grafe s „Archiv für Ophthalmologie “ , in Grun e rts
„Archiv für Mathematik “ , im „Kl inischen Monatsblatt
für Augenheilkunde “

, ,
P ogge ndorfi

'

s Annalen de r
Phys ik“

,
Schlöm ilchs Z eitschrift für Mathematik und

Physik u . a . m .

Am 7 . November 1906 starb in Petersburg Dr.
med . L. W . P o p o w

,
Professor an der Mil itär-medi

zin ische n Akademie, im Alter von 62 Jahren . Popow
m achte sein e Stud ien in Petersburg und setzte si e
dann in Deutschland und Fr ankreich fort , wo

er b ei Virchow in Berl in
,
Hoppe -Se i ler in Strafs

burg und C harcot i n Paris arbe itete . Nach seine r
Rückkehr in die Heimat wurde er 1 873 zum Dozenten
für al lgemeine Pathologie und Diagnostik an de r

Mil itär-medizin ischen Akademie i n Petersburg ernannt.
1881 erh iel t er einen Ruf an die Universität zu

Warschau
,
wo er bis 1890 wirkte . Nachdem dann

sei n b erühmter Lehrer
,
der Pathologe und Therapeut

Professor Botk in gestorb en war
,
kehrte er nach Peters

burg zurück und wurde dessen Nachfolger. Popow
war einer der popul ärsten Ärzte Petersburgs und

wurde als Diagnostiker sehr geschätzt . Sein e zahl
rei chen Schr iften betreffen u . a . die C holera, typhose
Erkrankungen

,
Leber Nieren Lungen Herz und

Magenkrankheiten , Veränderungen des Blutes usw .

Vor e inigen Jahren wurde Popow zum L e ib m e dicu s

des kaiserl ichen Hofes ernannt. Er bekleidete aufs e r
dem mehrere andere Posten

,
gehörte dem Medizinal

C onsei l des Min isteriums des Innern an 11 . s . w .
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Berl in in der dortigen k on igliche n Klin ik praktische
Massage aus und erforschte zugleich unter Leitung
von Kronecker deren physiol ogische Wirkungen . 1 885

erwarb er die Approbation als Arzt für Deutsch
land 1886 erhiel t er den Professortitel , und 1900
wurde ihm die Leitung der n euerrichteten Universitäts
anstal t für Massage übertragen . Zabludowsk i hat auf

d ie Entwickl ung der Massage in techn ischer und
wissenschaftl icher Bez iehung ungeme in befruchtend
gewirkt

,
er hat eine sehr grosse Zahl von Schülern

ausgeb ild et und viele w issenschaftl iche Abhandlungen
und grofs e re Werke veröffentl icht. Aus den ersten
Jahren sein er medizinisch en Tätigkeit stammen Arbeiten
über Hautkrankheiten

,
so über pock e nähnliche Akne,

über den V e rhornungsproze fs beim Embryo . Die
Späteren Arbeiten beziehen si ch fast nur auf die
Massage , so „Die Massage gesunder Mens chen “ , „Die
Bedeutung der Massage für die C h irurgie “ , „Physio
logische Wirkungen der Massage “

, „Zur Indikation
und Techn ik der Massage “ , „Massage be i chron isch en
Herzkrankheiten “ ,„Klavie rsp i e l e rkrankhe it “ und viel es
mehr. 1888 behandelte Zab ludow sk i den Kaiser
Friedrich .

Jubiläum .

Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr . Au g u s t
R i t t e r in Lüneburg beging am 1 1 . Dezember 1906
die Fe i er se ines achtzigsten Geburtstages . Der Jub il ar
zählt se it dem 4 . November 1892 zu den Mitgl i edern
unserer Akademie

,
und es wurden ihm von dieser in

b esonderem Schre ib en die h erzl ich sten Wünsche für
sein ferneres Wohlergehen dargebracht .

Zum Direktor ' de s Museums der S e n c k e n

b e r g i s c h e n Na tu r fo r s ch e n d e n G e s e l l s c h a ft
i n F r a n k fu r t a . M. wurde Dr . F. R öm e r

,
b isher

C ustos dieses Museums
,
ernannt .

D ie 2. Abhandlung von Bd. 86 de r Nova Acta
K a rl W . V e rh o e fi

‘

: Vergle i ch end -morphol ogische
Studie über d ie coxople ural e n Körperteil e der
C hi10pode n , mit besonderer B e ruck s icb tigung der
Sco lop e ndro m orpha, ein Beitrag zur Anatomie und
Systematik derselben

,
nebst physiologischen und

phylogenetischen Mi tte il ungen und Ausb l icken auf
die In sekten . 19 Bogen Text und 4 4 Text
abb ildungen . (Ladenpreis 10 Mark)

i st ersch ienen und durch die Buchhandlun g von
W i l h. E n g e l m a n n in Leipzig zu beziehen .

Abg e s ch los s e n am 31 . D e z e m be r 1906 .

Bd. 86 de r Nova Acta
Hall e 1905 . (63 Bogen Text und 29 Tafeln ,
Ladenpreis 36 Mark) i st vol lendet und durch die
Buchhandlung von W i lh. E n g e l m a n n in Leipzig zu

beziehen . Derselb e enthält :

Max B rück n e r : Über die gle iche ck ig-gle ichflaohige n ,
diskontinuierli chen und n ichtkonve x e n Polyeder.

Bogen Text und 29 Tafeln . (Ladenpreis
27 Mark .)

K a rl W . V e rh o e fi
'

: Vergl eichend - morphol ogische
Studie über die coxopl e ural e n Körperte i le der
C hi10pode n ,

mit b esondere r Berücksichtigung de r
Scolop e ndro m orpha ,

ein Beitrag zur Anatomie
und Systematik derselben , n eb st phys iologischen
und phylogenetischen Mitteilungen und Ausbl icken
auf d ie Insekten . 19 Bogen Tex t und 4 4 Text
abbildungen . (Ladenpreis 10 Mark .)

Die einzelnen Abhandlungen werden auch getrennt .
zu den beigesetzten Preisen abgegeben .

Druck vo n E h rlrardt Karras in Ha l le 11 . S.

Bd. 85 de r Nova Acta
Halle 1906 . (56 Bogen Text und 33 Tafeln

,

Ladenpre is 4 5 Mark) i st voll endet und durch di e
Buchhandlung von W i lh . E n g e l m a n n in Leipzig zu

beziehen . Derselb e enthält :

E rn s t Sau e rb e ck : Eine Ge hirn m ifsb ildung be i
Hatteria punctata (Sphenodon pun ctatus) . Kriti sche
Monographie al s B eitrag zu einer rationell en
Teratologie des Geh irns . 1 5 Bogen Text und

2 Tafeln . (Ladenpreis 10 Mark .)

H an s R o s e n b e rg : Der Veränderl iche C ygni .
Bogen Text und 22 Tafeln . (Ladenpreis

1 5 Mark .)

K ar l F r i e d e ri ch s : Untersuchungen uber d ie E nt
ste hung der Keimblätter un d Bildung des Mi ttel
darms bei Käfern . Bogen Text und 7 Tafeln .

(Ladenpreis 1 7 Mark 50 Pfennig.)

Max i m i l i an Ad o lf E n d e r s : Über die Darstel l ung
der Raumkurve vierter Ordnung vom Geschlecht 1

. durch The tafunk tion e n . 4 Bogen Text. (Laden
prei s 2 Mark .)

O sw a ld H e r m e s : Die Formen der Vie lflache .

1 % Bogen Text und 2 Tafeln . (Ladenpreis
2 Mark .)

Die ein zelnen Abhandlungen werd en auch getrennt
zu den b eigesetzten Preisen abgegeben .
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